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So mager und uuscIwilJbar' die: Chronik' des Jlfichael Pallarefoi 

immerseYll mag" hing doch VOll, ihrer _1uffindullg alleiodie l\1öglicb-' 

keit einer wenigstens in ,den i Haupttl)eiJellzusammeuhängeuden ,Ge-' 

schichte des trapf)zm;tischen Reiches ab. , ｄｾｲｚｵｦ｡ｬｬ＠ llat g'ewoIlt, 

dass die Untersuchullgen übel"' dieses romanllafte Illiperium der Gross-

COllllleuen ,gerade, in dieselbe ,Epoche fielen, in 'welchCl· z,:vei wis-

senschaftliche Untel'llehmungen erster Grösse '-.' die' vom seI. Nie-
bullT veranstaltete neue Ausgabe der' Byzantiller 'und lim. 1'. II{(m-

mers Geschichten des Reiehes,der OlSmauen _. die Aufmerksamkeit 
, , • I 

der europäischen Litterateu· beinahe in gleichem l\1aasse beschäftigten. 

Neben diesen beiden grossarligell Gestalten nahm meine, Scllöpfnug 

freilich nnr cille sehr' uutergeordnete, }Jescheidene und demütllige 

Ste]]uug ein, besonders wen 11 man den Preis eiues \Verkes weni-

ger nach dem Geiste, der es belebt und llach der Kunst, die es' ge-
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schaffen hat, als uach deI' ｇｲｾｳ･＠ ､｣ｾ＠ Objektes und nach dem cu-

bischen Illbalt des mit ｄｵ｣ｨｾｴ｡｢･ｬｬＧ＠ überdeckteIl ｆｬ￤｣ｬｈＺｾｬｉｲ｡ｵｉｬＱｓ＠ beredl-

nell wollte, Jedenfalls ist ･ｾＬ＠ wenll auch nicllt allzeit vcrdil-'lJ,-tHcher, 

doch sicher weit mültevoller, olme vorräthiges Materiale eillcH wis-

sellsclJaftJichen Bau vom Gnmde aus fülu'en, als eiu scholl Gegebe-

nes mit ge,'illger oder hä.ufig auch gal' keiner illnel'n tY('isti,,'t'1I Ver-
, ｾ＠ ｾ＠

besserullg bloss in eille körperlich ｨ｡ｬｬ､ｾ｡ｬｬｬ･ｲ･＠ und gf'fällig,l'l'c ｆｾｯｲｭ＠

ulllzugiessen. ｄｩ･ｾ･＠ ßemerkullg soU deli: Ruhm der', .. eDeli ; n v; a v d ｾ＠

von Bonn keineswegs "beilagen ode., das mit Ilecht· den gdehl'ten 

Herausgebern gespeudete Lob 'in irgeud ･ｪｾｊ･ｲ＠ \Veise JIIilldem und 

vel"lIlgen, weil, ihllen: schOll der, blosse Gedallke' all die:-ot>s ansscr-

halb des cUI"opäiscLell Ideen - Cyclus fallellde U u1erllcltllll:'11 all 1I11d 

für sich zur grösstell Ehre gereicht. Nur I:abeu vielleichI hie uud 

da deutsche Meister die Reparaturen am aUl<gestorb("IH'II, kel'l'itei.-

enden Iliesellbau ｢･ｧｯｬｾｬｬ･ｮＬ＠ olme ,:?rhel' grülldlich ulld tief P;('llIIg in 

den eigeuthümlichell ｇ･ｩｾｦ＠ einzudrilJgeu, der das iu Ellrop'a Hicht 

überall verstandene Eyzanz belebt, ｅｾ＠ ist allerdillg:s schOll mel'kli-

eller ｆｯｲｴｾ｣ｬｴｲｩｴｴＬ＠ wellll mall die Illterpllnktiollell ricJlti:!;er ｾ［ＨＧｴｺｴ＠ ｬｾｬｉ､＠

Varianten zum' herkömmlichen Texte liefe,;t, aber dCII' 1IlIlalt (llld den 

Gedanken ｧ･ｩｾｴｩｧ＠ zu ｢･｢･ｬＧｲｾ｣ｨ･ｬｊ＠ ulld zu be,vältigeu, wäre, ('jll noch 

grösserer Gewiull. So lang,e man aber ､ｾｳ＠ ｢ｹｺ｡ｬｬｴｪｬｊｩｾ｣ｊｬ･＠ ' 

ｲＨＷＮｦＲ｡ｾｯｯｅｕｊｾｾ＠ ＰｬＯｬｴｾ＠ ＱＨｊＹｊＮ｣ｾｷｬ､ｶＱ｝＠

mit der in solcJlen Diilgen verzeilllicJlen· ｋｵｲｺｾｩ｣ｬｉｴｩｧｫ･ｩｴ＠ des' XVII. 

Jabrbuuderts jetzo lJoch durch "Vietft {acies in' serrilull'1ll rednda" 

übensetzt , mag' sich zwar in Nebelldillgell NutzPIJ ｬｉ･ｬＧ｡ｵｾｳｬ･ｬｬ･ｬｩ＠ ist 

oaber in der ｈ｡ｵｰｴｾ｡｣ｨ･＠ wenigl'iteus in diesem TI;eile, ｾｬｉ･ｳ＠ im ｾＱｴ･ｬｬ＠
corrupten ｾｵｳｴ｡ｬｊ､･＠ verblieben, ' Aechte Ausleguug ulld ･ｾｳ､ｬｰｦ･ｬｬ､･＠

ｾｯｮｬｬｬｬ･ｬｬｴ｡ｲｾ･ｮ＠ zu, der Byzanfis köIJIICU nur die politische;. Ereig-

ｬｉｬｳｾ･＠ Ill!J1'lcu1ns 1Il der uächsten Zukunft brillgeu, "Vas wir ill die": 

selll PUlIkte deu Zeiten vorgreifend versueJltell, hat in J)eubcIJlalld 

wenigstens zu Anfang meJlr"Viderspruch ulld· Tadel ｡ｬｾ＠ I.ob ulld 

.. ' a 

, Anerkennung gefunden .. Hoffentlich wird 'aber' die Ｌｾｰｾｩｴ･ｲｾ＠ Zeit 1m 

Urtheile billiger seyn' als die: manchmal 'invilla 'ac SllOTum incuriosa 
aefllS der Gegenwart. 

Der siegreiche Durchbruch der jetzt nur noch schon schwach be-

strittenen Thesis':"" dass Religion; historische VergalJgeilheit, politisches 

Leben und zukünftiges Geschicke der byzantinischen Christeu olme 

ßeiziellUng des slavischeli Elementes eben sowenig als die' Philo-

logie der byzantinischen Chroniken olme Deihülfe des Türkischen 

zu verstehen sei - wird in der ostJ'örnischen Litteratur eine nicht 

zu übersehende Epoche gründen. Unser bescheidenes Antheil an 

dieser Wendung dachten' wir ileb'ell ge\\Oissen bereits vorausgegan-

gellen' IJucubmtionen noch insbesondere' durch Sammlung,' Ueberse-

tzung und Comn;entinmg unedirter bauptsächtJich zur Geschichte von 

1'mpezus" und der Slaveneinbrüche in ｉｕｹｾｯｩｫｵｭ＠ gehöriger Schriften 

mittelgriecbischer Spmche 'zu' sichern, Es sollte, - 0 der· Privat-

Vermessenheit! - die Donner Ausgabe' durch' einen neuen, unserer'. 

Sorgfalt ｾ｝｝･ｩｮ＠ zu verdankenden ｄ｡ｾ､＠ Rerum Byzflrtfinarum erwei-

tert und ｶ･ｲｧｲｳｳ･ｲｴｷ･ｲ､･ｬｾＺ＠ Man rechnete' auf ergiebigel:e und UIIl-" 

fangreichere Funde als Panaretos, und 'hätte gar zu gerne die trost-

lose durch die Einfä.lIe der Nordisch eu vel'Ursachte Lücke der by-

zalltiuiscllCll Chronisten vom E:lde des VI, bis in die Mitte des IX. 

Jahrhunderts ausgefüllt. Aber bis heute bat der EI-folg dem Ehr-

geiz nicl1tentsprochen uud ist wie' in vielen andern Dingen' so auch 

hier das ｇｬ￼ｾｫＬ＠ sei' es eigene Schuld' eder sei es Fatum, billt er den 

Bestrebungen' zurückgeblieben. Andere Arbeiten,' Zerstreuungen und 

Sorgen mancher Art, vor allem das Unzureichende der Mittel und 

vielleicht auch die Natur dei' Sache selbst liessen erst einen' sehr 

kleiuen . Theil des ursprünglichen Vorhabens wirklich vollziehen. 

Die lateinische U ･｢･ｲｳ･ｴｾｵｬｬｧ＠ der· Trapezuntischen Chronik mit ei-

nem TheiJ des Commelltars in derselben' Sprache ist seit laugern 

bereit. Aber das ist noch zu we'lJig und gibt auch' mit aller Zuthat 
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aus ＤｬｬｦＡＱ･ｬ｡ＬｾＬｩｲｌ＠ Kolchis und taus ｬｩｬｴＮｄｾＧｯｮＡｊｳ＠ auf lIagion::- Oros,lloch 

keineIl . ｾ･ｬ｢ｾｴ￤ｮ､ｪｧ･ｬｬＬ＠ und. hinlänglich, kräftigcn, ＱＧｯｭｬｬＮｾＧＬ＠ der, 'neuen 

Sammlung. Indessen verrillnt die Zeit in ｦｮｾ｣｢ｴｬｯｳ･ｮ＠ ,JUobell, lU 

vergeblichem '\Vartcll und Hoffen auf günstigere Umstände; 

ｾＺ＠ .: :;- ｾ＠ ｾ＠ :.; l _. ' ; ;., f!. I '. . \. : ... 

, ,. . N unc mihi quid snades' ｰｾｾｴ＠ ｾ｡ｲｮｮｵｭ＠ telllporis,' et ｳｰｾｳＬ＠ .. 

; . :' : ｮ･｣･ｰｦ｡Ｎｳｾ＠ feslillat enim .decurrere 'velox .' : ［Ｚｾ＠

. " :", F] oscu] US, 'allgustae, niiseraeque ｢ｾ･ｶｩｳｳｩｭ｡＠ vitae " :i:- :.' 

.. ,: Portio: dum ..•....• ,. ;' ｾ＠ ,."" • ; . 
, . ., obrepit 'lJon illtel1ecta senectus; , 

" ｾＮＬＮ＠ : 

Bei der UlIsicberheit ,volJständigen Gelingeus scllien es ratbsam, 

von dem gesammelten Vorrathe, das ,'\Vichtigere ; in. fragmentarischer 

Form urtextlich mit 1I0clnnaliger Uebersetzung und begleitet von, ei-:-

Der fortlaufcllden I!eihe bistorlscIl- philologisc11er Allmerkungen vor,::" 

läufig. in den historischen. DCllksclJrifteu, derk. Akademie' njederzu-

legen" dam:t, wenn. das Geschicke fortfahren soI1te, neidisch zu seyn, 

diese freilich ,Olmr gerilJgelJ ｾｵｮ､＠ der öffelltlichell ßeaclltnng' kaum 

würdigen, I,'rüchte ,gl'os:ser, Bemühungen I.licht et'va gänzlich verkom-

men und damit vielleicht Andere glücklicl!el" vollbringen, was uns zu 
tllUn nicht be:schiedell war.. ' . 

, .. , 

. ,:Obgleich wIr U11serUl' in byzantiniscllen, ningen ,ausgezeichnet 

gelehrten FreulJd ulld Commilitouen" Herrn Dr.' Gottlieb 1'afel in 

Tübingen; den Text, des. Pa'J/aretos l'icllon vor Jaliren für sejne 

Ewstatltiallr.l olllle U ebersetzullg und (Jommcntar übedassen haben 

und auf die:se, COl!ce:s:-;ion llill auch die Jlari:ser Gelehrten bei ihrer 

nellen ,Ausgabe .,,011 Le-Beau's Ilistob'e du 'Das-Empire VOll Ull-

ｾ･ｲｭ＠ I,'lllld reichliclJen Gebrauch ruac1Jten, so 1st vorliegende grie-

chische Edition der Chronik VOll Trapezunt doch eio'elltlich als erste 
ｾ＠ , 

wahre und allein ｶ｣ｲｬ￤ｾｳｩｧ･＠ auzusehen, De;lIl mit dem tndten ßnch-

staben haben wir nicht auch zugleich das Verständui.oss und den Sinn 

--, ", .... 

7 

''überÜefert>'. ich 11atte'Ja' den ｷｾｳ･ｉｬｴｬｩｾｨ･ｮＺ＠ VortlleiJ,' das'Theater, 

ｾ＠ auf ',v'e1'chenl' die VOll' ｬ｜ｉｩ｣ｨｾ･ｬ＠ l)anal;eti)s; ｡｜ｬｦｧｾｺ･ｪ｣ｨｾｬｾｴ･ｬｬ＠ Thatsachen 

Ｇｾｯｲｦｩ･ｊ･ｬｊ＠ ,: gl;össteIitheib,' Ｇｳｾｬ｢ｳＧｴ［＠ zu ,selien ｾ＠ . z'ubereiseri, ｬｩｾＬ､＠ sollin an 

.. ｏｬｾｴ＠ l;lld SteHe selbst die lebe'ndigcn Eindrückeulld geilllilIen ' Deo-

.. ttij;,reniu erster ｬＧＧＧＧｲｩｳｾｨ･Ｇ＠ ｡ｵｦｺｵｮｾｬｬｬｮ･ｮ＠ ,lind ､ｾｾｬＢ＠ Gen;üthe einzuprägen. 

'Und ",ver' ｫｮｮｾ･･ｳ＠ ｮ｡｣ｾｬＺ＠ solcheri ｾｾｾｧｾ｣ｾＬ｡ｦＨ･ｾ￼｢･ｬ＠ 'vermerken, si 

, ･Ｙ＿ＹＯｾ･ｴ＠ ,in ,his, rebus llliqt,tia ,;liihi ＺＨｩＱｬｴｮｾｲ･［＠ ｶｾＨｬ･｡ｲ＿＠ " I,', ,',. " " :) 

'''Vollte man nnn aber dieses' einzige Document trapezlllltisCIJer 

Chronogmphie (hit' ｂ･ｩＺｳｾｪｴ･ｉＬＺｩｳｾｵＮｮｧ＠ ｾ･ｾ＠ thatsächlichen· ＬｉｾＩｨ｡ｬｴｳ＠ . bloss 

ｉｬｾ｣ｨ＠ 'seiriem ｷｩｾｳ･ｮＺｳ｣ｨ｡ｦｴｬｩ｣ＱＱ･ｬｊ＠ Gehalt,' liach: dem Geist des Con-

C·, e'. t .:. '(lud ｉｬ｡ｾｨ＠ Ｇ､･ｾ＠ ｆＧｯｲｬｾ＠ der DarsteIInrrg belll'theilell, so mUS:iite man p :s , , r , 

es ohllC viel Bedenken' in die 11l1ter:ste ｋ｡ｾｾｧｯｲｩ･＠ ､･ｲｹｺ｡ｮｴｾｮ･ｲ＠

, Litteratu'l' ｾ･ｲｾｶ･ｩｳ･ｉｬＬ＠ Oluie, ｡ｬＱｧ･ＮｬｬＱ｣ｩｮｾ＠ ｕ･｢･ｲｾｩ｣ｨｴ＠ ､･ｾ＠ ｖ･ｲ｢￤ｬｴｭｾｳ･＠
ull'd ,der ･ｧ･｢･ｬｬｨ･ｾｴ･ｬｬ［＠ ｯｬｩｾｾ･＠ 'geistigen ,N ･ｘｬｾｳ＠ der: ｔｨ｡ｴｾ｡｣ｨ･ｬｬ＠ ｵｬＧｴ･ｾＧﾭ

'eillallder olme aIIell. eigenen Gedallkell, olme selb:ställdlges ｕｲｴｬｬｾｬｬＬ＠

olme ｬｾｨｾｬｯｳｯｰｬＧｩ･Ｌ＠ olme Ku 11 ,ost, ohlle l\Iaass, ja. selbst olllle die ｆ￤ｾｬｧﾭ
keit, das nach'ullsern ｕ･ｧｲｩｻｦ･ｲｾ＠ Wichtige ￜｾｬ､ｇ･ｬＬｬ｡ｉｴｶｯｬｬ･＠ vom ｚｾﾭ

'fällio-cH und Gleichgültigen zu ullterscheiden,vel'räth J.Jflllarefos Ｇｾｬ･＠

die ｾｵｳｳｩｳ｣ｨ･ｮＧ＠ Cbronisten des' ｾｷｬｦｴ･ｬｬ＠ Jahrhunderts lIur durch Em-
. ." , h J" d L" ·t >ht welche haltlllJO' der Zeitfolfre, dass er noch ouel' a I.J "er lIlIe:-;e '. • 

'='. . ｾ＠ J '1 R" t ｵｬｬｴ･ｊＧｾ｣ｨ･ｩ､･ｴ＠ \Vw. welt blossenInstinkt vom oglsc ｬ･ｬｬ｡Ｚｳｯｮｮｾｊ｜ｬｾｮ＠ . " , " . 
ist 'es doch von deril lIofchrolli:sten lJliclwel Pauarefos· zum Sohue 

des Olorus hinauf! Ein Volk, desscri' oberste Classen in ｳｯｬ｣ｬｬＮｾｭ＠
, . b d ld' Y-'ind kanu UI\IJIO"-Grade alles geistigen ｖ･ｲｭｧ･ｬｊｳ｡｡ｾ＠ 1I1l, : J::,' S ;, '.. ｾ＠

lieh Iloch' lällger die Rechte und Vorzuge elgeuer .NahOllahtat an-

sprechen. 

Ver1rleicllt man Styl und Concept der "Chronik'" mit der, Zier-
ｾ＠ 'Cl b 11 ' der"elben Zelt und lichkeit del' gros:scollllleUsclJell, lry:so u eil au.!S ' ., ' , 

. . n" d" f' H O'lOll- Oros oefulldeue,n '-mit der schwunghaften JctIon CI au ｡ｾＬ＠ ｾ＠ , 
Staatsl'edell aus dem XIII. Jalll'hulldert, so muss 'man eIltweder eme 
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Tübingen; den Text, des. Pa'J/aretos l'icllon vor Jaliren für sejne 

Ewstatltiallr.l olllle U ebersetzullg und (Jommcntar übedassen haben 
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,plötzliclle Abnahme und geistige Verknöcherung der ｢ｹｾ｡ｬｬｴｩｮｩｳ｣ｨ･ｮ＠

, Griechen im AJJgemeinen, annehmen, oder voraussetzen, der Text 

des '!'anaretos, wie er ｪ･ｴｾｴ＠ in der, Handschrift von S. l\Iarco ･ｾﾭ

"schrint, sei das posthume l'rodukt eines unwissenden und talentlo-

,sen trapezuntisch,en, Copisten ｡ｵｾ＠ dem XVI. Jahrhundert, fiei gIeich-

Ｇｳ｡ｾｬ＠ uur ein Auszug" eine Abkürzung und ,Epitome des mit grösse-
rer EleO"anz und mit mehr Geist und Zusammenhang verfassten 

b ' ' , 

Originales von Trapezunt. Aus natürJicIlCr Skepsis wären wir bei-

',nahe 1,ur letztern Annahme geneigt, olme sie übrigens genligend durch 

,innere und aus dem COl1cepte selbst zu erllebende Gründe zu recht-

"fertigen., Denn bei aller, Nachlässigkeit des Styles siud doch ei-

'gelltJiche TrllpeZllntinismen, wie sie sich in Kolchis bis gegenwär-
,tig beim Volke erhalten llaben, nirgend zu entdecken. Ueberdiess 

,wäre auch noch mit Grund einzuwenden, dass, ein Epitomator bei 

,allen Gross-Comnenen der Chronik gleichmässig abgekürzt und nicht 

,z. B. von Ale;ius [111] aI1ein mit ｰ｡ｲｴ･ｾｩｳ｣ｨ･ｲ＠ lVeitscbweifigkeit ge-

"handelt bätte., Beim Hofbeamtell l'anaretos ist es abel' die natür-

Ｌｉｩ｣ｾ･＠ Rolle, 'ausser und neben dem regierenden Herrn uud Imperator 

in der TrapezUlltischen Vergangenheit nichts Grosses und l\Ierkwür-

,diges zu eutdecken. I(yr-JJliclwel wal' Hof chronist Ilach anatoli-

'sdIen Begriffen und registrirt Handlungen grossherrIicher Grausam-

keit, Schwächen, l\Iord, Bigamie, Unmoralitäten verschiedener Gattung, 
Aufruhr, Meineid, Verrath, ｬｾＢＧ･ｩｧｨ･ｩｴ＠ und Nic11tlSwürdigkeit der Gros-

• sen wie der Geringen mit, demselben Gleicbmuthe ein, mit dem er 

·eine Feuersbrunst, eine Geburt, eiIle Hochzeit, einen Pestfall oder 

"einen Act der Gottesfurcht und Andacht Ilotil't: alles ohne Lob, 

ohne Tadel' und besonders ohne eigene Meinung. nenn am Hofe 

der Gross-Colllnellen wie an den Höfen des Orients überhaupt batte 
. ausser dem Regierenden Niemand in irgend einer Materie eine ei-
: gene Meinung. Doch leuchtet inmitten der planlosen Verworrenheit 

des Erzählten überall das melancholische Verhängniss des oströmi-

schen Reiches, der ver;ätherische aUem Erstarken eIller ,Centralge-

9 

walt mit unvel'beisserIiclwr Boslieit' \viderstiebende Chai'ukter der Ar-

'chonten ｾＺ＠ freilich" olme Absicht, ,des Verfassers,-· als; bleibelide 

. Lehre "hervor. ", ., ｾ＠ . ｩｾ＠ ; . , " " .: \ ;!" A" ; : ", ｾＮＬＺＢＡ＠ •.. 

, .. ' ' •• r' 1 , , j • I : ｾ＠ f' I r-r "', .! , 

" 'Nach einer Ｇｵｮｧ･､［Ｇｾ｣ｫｴ･ｮＧ＠ ｌｯ｢ｲＧ･ｾ･＠ ｢ｾｾ｡ｲｩｾｬｬｳ＠ auf Ｇｔｲ｡ｰ･ｺｵｾｬｴ＠

war im kaiserlichen Palast 'ein FreskcnsaaI,an 'dess'en \Yänden, 
\ 

wie etwa zu jledinet- IIalm in Ober- Aegypten die !)l!araoIlen, so 

hier die sälllmtJicIJen Grossconmcnell mit ihren ｾＧ｡ｉｬｬｩｊｩ･ｮ＠ in cIJrOIlO-

logischer Ordnullg und mit kurzer Angabe der vorzüglicllsten ｄ･ｾ＠

gebenheiten ihrer Regierung zu seIl eu waren. niese dynastische 

Gallerie mit ihren Inschriften kOllnte dem l)anal'etos leicht für' seine 

kurze Vor-Chronik als Grundlage dienen. Er braucIlte ja I1Ul' Zu 

copiren. IndesseIl gellt seine eigenlländige Aufzeiclmung nur vom 

Beginne des Grosscomnellenstaates (1204J bis 1386 - dem 36. ,Ue-

gierungsjabre Alexius [nI] herab, wo sie mit dem ｾＧ･ｬ､ｺｵｧ･＠ 'l'adsclt-

eddill's widel' den Slileiinan- beg von Chalybia schUesst. 'Vahr-

scheinlich hat der IIofuotar kurz nach diesem IllusulmallisclIen Straf-

gericht selbst das Zeitlielle gesegnet, olme dass er auell Ilur einen 

ihm o'lcichen Nachfolo'er im Eintra!?:ell Ger tra!}ezulltiscben lIof- und 
b e ｾ＠ • 

StadtgescIlichtell gefunden Ilätte. Desswegen trennt auch die Sall-' 

l\Iarco IIandschrift den nächsten !'aragra!lh [54] durch ein Zwisc1Ieu-' 

zeichen von dem vorgehenden [5:3], so dass die Nachric1lt VOll Ti-

murs Vel'1lCerungioilu'ieg und der GefangeImelmlllllg des Königs Dagrat 
VOll 'fiflis schOll einer aIldern Feder angehört, obgleich dieses Er-

eigniss ungefähr' um dieselbe' Zeit mit 'fadsch-eddills Niederlage, 

d. i .. im Spätjahr von 1386 stattgefunden llat. In den kurzen und 

ärmlichen o'leiellfal1s durch allonyme Hand angefügten Notizenböchst 

unbedeutender Natur wird nicht einmal auf die Zeitfolge Rücksicht 

genommen, indem ,das Todesjahr l\lanueI [111], des Sohnes u. Nach-

folgers Alexius III. unmittelbar billter dem seines ｫ｡ｩｳｾｲＱｩｾｨ･ｬｬ＠ ｾ＠ a-
fers gemeldet und dann erst der frühzeitig erfolgte Ilwtrltt semer 
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der Gross-Colllnellen wie an den Höfen des Orients überhaupt batte 
. ausser dem Regierenden Niemand in irgend einer Materie eine ei-
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9 
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, .. ' ' •• r' 1 , , j • I : ｾ＠ f' I r-r "', .! , 
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ersten GemaliIin' Eudocia VOll, Iberien, und die lViedervcrmälllung 
mit einer calltacuzenischen Prinzessin' angedeutet wird. ' j}lanuel 

[IlI] und Alexius [IV] werden ohne Beisatz irgend eines politischen 
Ereignisses noch genannt; von den beiden Imperatoren I(alo -Jo-
!tannes und David aber, welche die Reihe der Trapezulltischen 
ｾＭＧ￼ｲｳｴ･ｬｬ＠ schliessen, ｩｳｾ＠ gar nichts mehr aufgezeichnet. 

-----... .. '= .... ; ....... IIJ .---------------_____ _ 

! j 

" '" ., 

lIe(!i 'twv Ｇｴｾｲ［＠ T!! Ct7H kOVvro;; ßualA8wv, -rwv, p,eyaAwv KOß-. 

. v1J vwv*), onwr; y.cd nore y.cd noaov fy.aaror; lßaatA8'vacv. 
. '.. . '. , , " 

1. ; BctaiA8la Y.V(!tov ｾａＸｧｬｯｶ＠ 'tov p,8ya2ov KOßv1]vov. 

(1204 p. Ch. n.) 
• 

1. '$1I2&cv 6 ß8yar; ｾｏＬｕｖＱ｝ｖｏｾＬ＠ 6 y.v(!tOr; ｾａＲＸｧｴｏｲ［Ｌ＠ IgeA&wv ｦｬｾｶ＠

ly. TijS; evocdflOVOS;**) KwvaravTlvovno2swr;,' ly.a7:(!anvau;; 08 19 'Iß1]-

ｑｻｾｲ［＠ anovofj y.at flO X&cp***) , Ｇｴｾｾ＠ ｮＨＡｯｴｾ＠ 7ta7:(!or; ｦｨｻ｣ｴｲ［｡ｶｾｯｩｪ＠ Cea,Uct!!t J 
y.at' na(!82aße ｔｾｖＧ＠ ｔｾＩＨｉＮｮＸｫｏｖｶｔ｡ｴｴＩ＠ ｰＬｾｶＢﾷ＠ ｾｾＨＡｉａＲｴ｣ｰＬ＠ IVO. Z' , , tUf, 

,r;l/ll[r (1204 p. C .. n.) lujjJ.l cUJI y.fr • . Kat ßaat2eV(iar; oY.7:WY.Cd08Y.U, 

ｬｹＮｯｴｰＭｾＦＱｊ＠ tP8[3(!OVa(!tovc/, cace Tij;; O(!&ooo;lctr;ttt) f7:ovr; Ｌｲ［ｬＯｬＲＧｾ＠ (1222 
ｰｾ＠ -c. n.) ｬＭｲｷｾ＠ rtVO,;:"eVor; ﾷＷＺｓＨＩ｡｡ＨＡ｣･ｾｯｶｔ｡Ｎ＠

2. BaalA8{a y.v(!{ov ｾｖｏＨＡｯｶｻｹＮｯｶ＠ TOV fl8yce2ov KOflvt;vov. '- Baat-

2sta '!wcevvov rOll ｾ［ｯｻ［ｸｯｶＮ＠

2. "Ewvr; ,r;1/J).'- l[3ua{).sv(iSJ! 6 lnt Tfi .(}vyaT!!" rapßf/0f: -avrov 

XVOlOg ｾｖｏｏｯｶｴｹＮｯｲ［＠ TfowJ/, 6 Kop,v1]vor;tttt). JEv 08 up ,r;1/JAce [r8t" up ". " . 

ｾＩ＠ Sieh Anmerkung I. 

U) Sjeh, Anmer k ung H. . 
'Ion) Die Handschrift hat d1tov81j Kai .uoxSw mit Weglassung des Jota suh. 

scriptum und zum Theil mit falschem Accent •. Sieh Anmerkung IIf. 

t) In der Handschrift Ga.uap ohne Accent. 

tt) Sieh Anmerkung IV. 

,tttr Sieh Anmerkung V. 

tttt) Sieh Anmerlmng VI. 
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Jsvrtow zooJ/w n-,'g TOU rlJwJ/og ßCUJt2stug, 1}2SSV 0 J.Jls21)( .2ovÄ.uzJ/ *) 
"''' ... ..,. I-

xaue Tljg T(!cmstovJ/Tog' xat lzcw)fh](JuJ/ o(Jot 11aclv, ünctvu;;. ｾｅｵＨｊｴＭ

Ä.SVlJS JE J rtJwJ/ /;T'IJ ｔｦ＿ｾｴｧｘｕｴｊｳｸｵＬ＠ xat btOI,UljS1J lv tUt ,C;1/J!ly', 

(1235 p. C. 11.) XUTet2shpug TO ßaa[J.swv np avwv !dv yvvcaxuJtÄ.(PP, 

vtqi JE ｮｾｗｗｔｏＩｴ｣｛ＩＬ＠ ｾＲ｣ｾｴｯｶＬ＠ TOV fl;l:yaÄ.ov KO,uvljvov, xVf?!cp ｾｬｷ｣ＨｶｶＡｬ＠

KOflVljVlp' ｾ｣ｩ［＠ ｾﾧｏｖｚ｣ＺＩ［＠ J"xcd ｕＨｊｾￄＮｦｻ［｡｡ｧ＠ l!7:1j ｉｾＪＪＩ＠ ｬｘｏｉＬｕｾｓＧｉｊＧ＠ trov;; 

ｦｧ｡ｩｵￜ｛ｊＮｉｾ＠ ｬｮｔ｡ｸｯＨｊｬｵｔｩ［､Ｈ［ＨＨｾ｣［ＩＺｯｐｔ･ｴ＠ fg. . ａｴｹｳｩ｣Ｈｾ＠ (tl:.':, Ort lv np T''';-

ｸｵｶｴｃｊｔＧｉｊｾｴｱｲｩＭＩ＠ nUf'wv lXf/11flvlaSl1, XUt ｡ｮ｣｣ｾ｡ｸＹ､［［＠ ｣ｾｮｎｽ｡ｊｬｳＮ＠

3. Bct(Jt2ctu J.JluJ/oVl)2 J TOV fl;sya20u KOflJ/1jJ/OV. 

• . \(1241 p. C. 11.) 

ｾ＠ 1 ' - , '3T r . \ ,(\.(\ " , , 3., .L ｮｳｸＨＨｾＱＱ＠ YOVJI xetTe? pOJletzovg Ｎｬｷ｡ｶｾｸｷｧＬﾷ＠ xue Ulsut§CtTO 7:1jJl 

ｵ｡ｬￄＮｾｬ｡ｶ＠ ｊ｣ｻ［ｵｾｯ［［＠ dJs2po;;avrov,', ｘｻ［ｾｌｏ［［＠ J.JlaJloVl)Ä.,· 0 fltya;;, KO!lJltj-

JlOg, , 0 (JTf?UT1jytXwTC1TOg {f,uu' XUt , fJTV xt(JTaTO;;," Hp, ｾｶｮｰ＠ .. C;1/J,uc;" trete 

3Ev Js ｾｃｰ＠ ｮｾｵＱＡｔｯｬ＠ ｴｲｾｴ＠ ＬｾｬｪｧＬ＠ avwv ｡｡ｴＯＮｳｴ｡ＮｾＮＬＮ＠ ,C;1/JJla ,tUt ｬｖｊｉｘｔｴｗｊｬｏｾ＠
lt, 'fl1jllt Ｓ｛｡ｾｏｾｕＨ＿｛ｃｰＬ＠ 'lytJlC7:o ,ucYC'eÄ.lj 'nV[!;:ai'a.. BU(JI/.S1;aag, ｊｾ＠ ｘｕￄＮｗｾ＠
xal ｓｗｾｅＨｊｔｗｧ＠ tri] clXOatJlEVU J lXOlflljSl] fl1jVf, J.JIU(?TtcIJ tTOUg ,C;1/Joa. 
[1263 p. C.ll.]., 

4. Kat lßua!2cvas ｮＡＡｏｔＡＡｏｮＮｾ＠ TOVTOV xat lx20YEtt) lx T1Jg owno{-
Jl1jg' XV!?{u;; ＾ｬａｶｶＱｪｧｾ＠ 7:1jg Ev2a2011g J' vfo;;, uutov) xtfltOg 3AvJ!!OJlt;:og ｾ＠ d 

KOfl;v'lJvo;;, {;nj T(?St;;t+t). Kat ｬｸｯｴＬｵｾＦｲｪ＠ ｬＡｾｯｶｧ＠ ｾｃ［ＱＯｊｯｊＧＮ＠ Kd lßuatÄ.wasJl 

J l!x ｔｾｧ＠ ［ｾｖＨＡｴｵｧ＠ El(!ljJl'IJg, ｔｾｧ＠ ｾｖＨ＿ｬｹＮ｡ｴｶｵ［［Ｌ＠ vtog ToD XV(!tov ｊＮｊｬｵｊｬｯｶｾｊＮＬ＠
, r.' c J(, ' ''.(\ -" c, _" ' a ' xVQ EW(!YtO;;, 0 ＰｦｬｊｬＱｪｶｯｧｾ＠ H1j u sxaTc ｡｡ｃＨｾ｣ｴﾷ＠ 0 XUt nu!?su O1f1] nCt(!ct 

*) Sieh Anmerkung VII; 

'**) i'lE. is hier offenbar ein lrrthum des' Abschreibers statt tpia.' , 
t) Sieh Anmerhung VIII. 

.. tt) In der Handschrift JrpOTpo:ra} xaL EXAOY9 wie vorhin O'Jrov8rj M:i ,uoxSw. 
ttt) tT1) TPElf für Tpia hat, die Handschrift vier Mal. 
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'((jjva!,>XOJ/TWV hu(:fovJ.Wg lv 'TU) O!!fl TOV Tuv(?Wlov*) ｸｃ･ｩＮｩｴｷｙＨｊｾｓｬｪ＠ /11]-" 
JlO;;3/ovvtov. .. : .. .. \)", 

:' 5:'" TlP YOVJ/ aVTlp tret ｩｬｃＨｊｻｧ｡ｾｯＧ＠ TU ｡［［ｾｮｔｑｕ＠ 6 ＮｊｓｖｔＸｾｏｧ＠ C!JSA.-
ｾ＠ 4: ' ' '';'' g;o;; avrovJ 0 ｸｴｾｴｏ［［＠ 3[WrXJlJlYjg, Q fl{:yug KOflJl1jJlOg· ;Wt flSTU' cVU!VW11 

I'vet, ＱＷｩｾ＠ 29cv aihq; ｾ＠ dlTOaTuatuToi? ｾｬｵｬＡｵｾｯｮｯｶＲｯｶ＠ ＪＪＩｾ＠ ｾａＮＲＧ＠ 'l2:v&,:-

ＨＡｷｩｊｳｬ［［ＧＬ､ＷＡｾａＦｳｊｬ＠ clg ｟ｔｾｊｉ＠ n62lJ1, Ｇｦ｡ｾ＠ ｾｖｊｬｓｾｓｾｘｾｬｪ＠ :?l ＳＦｖｙｕｔｑｾ＠ piJl ｸｶｾＮ＠
J.J1tXct1jh ｵ｡ｴｍｷｧｾ＠ TOV, ｉｉｵＲｵｴｏｾｯｹｯＬｶＬ＠ aJsA.P?l J8 xVfl .. Ｇａｊｉｾｦｬｯｶｴｸｯｶ＠ ßaat_ 

ＯＮｴＮｗｩ［ｾｔｏ［［＠ IIa2ctl02oyov. ;XVf!lf EMoxtlf KO,UJl1jviiJ rii Ilu2at020ytJ/l'h TU 

ｮｏＧｏＨｾｾｏｏｙＭｬＺＮＧｊｉｾｾｔｗＪＪＪＩＮ＠ ,3/(JTtOJl JE, on tn' tropt) 0 Y-V(! ｍｉｘｕｾＲＬ＠ J ßu-
ｾｔ＠ \\ , ... .) , t , .... 

ＨｊｴￄＮｳｶｧｾ＠ ,ty{:PSTO '. 6 ye(jUog TOV fl;syahov KOflJl1jVOV ｉｷ｡ｾｶｯｶ＠ /1eTa T1jg 

IIa}.atOÄ.oyiv1jg., Kui TOV' ーｾｰ＠ ,IIa/.Ctwhoyov unoSuJloJlro;; ｌｊ｣ｘｓｦｬ［ＨＡｴｾｴｊ＠
l, .. JtSJEgUTO avrov 0 vtogavrov XV(?:' ｾｶｊＨＡｏｊｬｴｸｏｧＬ＠ aUJAtUviJag";ov,, 

c - -" .,,' 'J. ' avrov nauf,?u utu TO .etTlJlOP(!OV • 

J.JlsTU os T() C;1/JC;r;,' (1282 p. nIl.) trog, ｾｮｦｬｬＲＲｴｯｶ＠ !11jVOg, ｾＲｓｳｶ＠

o ßa(J12sv;; ＳｉＱＱＨＡ［｡［［ｾ＠ Auvlj, ｘｕｾ＠ ｬｮｳＡＡｬｗｾｬ｡ＸＬ＠ n]JI ｔＡＡ｡ｮｳｾｯｶｶｭﾷＮ＠ ｣ｾＲￄＮﾫ＠
:J ,\ , , , 

aneaTf/up1j xevog. 

- " .. 3Ev Ji To/ ,c;v'c;,a (1283p. C. H.) {;Ul, fl'IJvl, ｾｮＡ＿ｬＲＲｴ｣ｰＬ＠ ｳｬｾｯＮＨｊｔｦｪ＠

n{:unT?Jtt) fl1jvO;; tarafl;tvovttt), xeaO.ußcv lx Tijg KWJI(JTCCVTt1l0VnOAswg 

lv', ｔｑｾｮｳｾｯ［［ｰｮ＠ 0 fl{:ya;; ｋｏｦｬｶｬｪｶｏｧｾ＠ i:;;!! )/waVVljg, aVJI Tfj IIaAatOÄ.oytJllJJ , 

'*) Sieh Anmerkung IX. 

*'*) Sieh Anmerkung X. 
'f . r J h' Accentund ohne . '**"') Alle diese Dative gibt die Handschl'l t mIt la sc em 

t subscript... . 

d N . 'absolutus statt des Genitivs t) Hier begegnet uns zuerst cr ommatlvus 

d .. Neu<Tbl'iechischen der unter-2.WvTO;, etc.' barbare et in octe WIe 1m 

sten Ordnung. 

tt) ｾｩｋｏ､ｔｮ＠ JrEP,Jrr1) der Handschrift. - . 
'/, . h • . welclws m ttt) Bemerke die fehlerhafte Anwendung des eplt et. ldTap,fVOV, 

der alten Sprache nur von der' ersten Hälfte des laufenden Monats ge-

sagt werden darf. 
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Jsvrtow zooJ/w n-,'g TOU rlJwJ/og ßCUJt2stug, 1}2SSV 0 J.Jls21)( .2ovÄ.uzJ/ *) 
"''' ... ..,. I-

xaue Tljg T(!cmstovJ/Tog' xat lzcw)fh](JuJ/ o(Jot 11aclv, ünctvu;;. ｾｅｵＨｊｴＭ

Ä.SVlJS JE J rtJwJ/ /;T'IJ ｔｦ＿ｾｴｧｘｕｴｊｳｸｵＬ＠ xat btOI,UljS1J lv tUt ,C;1/J!ly', 

(1235 p. C. 11.) XUTet2shpug TO ßaa[J.swv np avwv !dv yvvcaxuJtÄ.(PP, 

vtqi JE ｮｾｗｗｔｏＩｴ｣｛ＩＬ＠ ｾＲ｣ｾｴｯｶＬ＠ TOV fl;l:yaÄ.ov KO,uvljvov, xVf?!cp ｾｬｷ｣ＨｶｶＡｬ＠

KOflVljVlp' ｾ｣ｩ［＠ ｾﾧｏｖｚ｣ＺＩ［＠ J"xcd ｕＨｊｾￄＮｦｻ［｡｡ｧ＠ l!7:1j ｉｾＪＪＩ＠ ｬｘｏｉＬｕｾｓＧｉｊＧ＠ trov;; 

ｦｧ｡ｩｵￜ｛ｊＮｉｾ＠ ｬｮｔ｡ｸｯＨｊｬｵｔｩ［､Ｈ［ＨＨｾ｣［ＩＺｯｐｔ･ｴ＠ fg. . ａｴｹｳｩ｣Ｈｾ＠ (tl:.':, Ort lv np T''';-

ｸｵｶｴｃｊｔＧｉｊｾｴｱｲｩＭＩ＠ nUf'wv lXf/11flvlaSl1, XUt ｡ｮ｣｣ｾ｡ｸＹ､［［＠ ｣ｾｮｎｽ｡ｊｬｳＮ＠

3. Bct(Jt2ctu J.JluJ/oVl)2 J TOV fl;sya20u KOflJ/1jJ/OV. 

• . \(1241 p. C. 11.) 

ｾ＠ 1 ' - , '3T r . \ ,(\.(\ " , , 3., .L ｮｳｸＨＨｾＱＱ＠ YOVJI xetTe? pOJletzovg Ｎｬｷ｡ｶｾｸｷｧＬﾷ＠ xue Ulsut§CtTO 7:1jJl 

ｵ｡ｬￄＮｾｬ｡ｶ＠ ｊ｣ｻ［ｵｾｯ［［＠ dJs2po;;avrov,', ｘｻ［ｾｌｏ［［＠ J.JlaJloVl)Ä.,· 0 fltya;;, KO!lJltj-

JlOg, , 0 (JTf?UT1jytXwTC1TOg {f,uu' XUt , fJTV xt(JTaTO;;," Hp, ｾｶｮｰ＠ .. C;1/J,uc;" trete 

3Ev Js ｾｃｰ＠ ｮｾｵＱＡｔｯｬ＠ ｴｲｾｴ＠ ＬｾｬｪｧＬ＠ avwv ｡｡ｴＯＮｳｴ｡ＮｾＮＬＮ＠ ,C;1/JJla ,tUt ｬｖｊｉｘｔｴｗｊｬｏｾ＠
lt, 'fl1jllt Ｓ｛｡ｾｏｾｕＨ＿｛ｃｰＬ＠ 'lytJlC7:o ,ucYC'eÄ.lj 'nV[!;:ai'a.. BU(JI/.S1;aag, ｊｾ＠ ｘｕￄＮｗｾ＠
xal ｓｗｾｅＨｊｔｗｧ＠ tri] clXOatJlEVU J lXOlflljSl] fl1jVf, J.JIU(?TtcIJ tTOUg ,C;1/Joa. 
[1263 p. C.ll.]., 

4. Kat lßua!2cvas ｮＡＡｏｔＡＡｏｮＮｾ＠ TOVTOV xat lx20YEtt) lx T1Jg owno{-
Jl1jg' XV!?{u;; ＾ｬａｶｶＱｪｧｾ＠ 7:1jg Ev2a2011g J' vfo;;, uutov) xtfltOg 3AvJ!!OJlt;:og ｾ＠ d 

KOfl;v'lJvo;;, {;nj T(?St;;t+t). Kat ｬｸｯｴＬｵｾＦｲｪ＠ ｬＡｾｯｶｧ＠ ｾｃ［ＱＯｊｯｊＧＮ＠ Kd lßuatÄ.wasJl 

J l!x ｔｾｧ＠ ［ｾｖＨＡｴｵｧ＠ El(!ljJl'IJg, ｔｾｧ＠ ｾｖＨ＿ｬｹＮ｡ｴｶｵ［［Ｌ＠ vtog ToD XV(!tov ｊＮｊｬｵｊｬｯｶｾｊＮＬ＠
, r.' c J(, ' ''.(\ -" c, _" ' a ' xVQ EW(!YtO;;, 0 ＰｦｬｊｬＱｪｶｯｧｾ＠ H1j u sxaTc ｡｡ｃＨｾ｣ｴﾷ＠ 0 XUt nu!?su O1f1] nCt(!ct 

*) Sieh Anmerkung VII; 

'**) i'lE. is hier offenbar ein lrrthum des' Abschreibers statt tpia.' , 
t) Sieh Anmerhung VIII. 

.. tt) In der Handschrift JrpOTpo:ra} xaL EXAOY9 wie vorhin O'Jrov8rj M:i ,uoxSw. 
ttt) tT1) TPElf für Tpia hat, die Handschrift vier Mal. 

; 
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'((jjva!,>XOJ/TWV hu(:fovJ.Wg lv 'TU) O!!fl TOV Tuv(?Wlov*) ｸｃ･ｩＮｩｴｷｙＨｊｾｓｬｪ＠ /11]-" 
JlO;;3/ovvtov. .. : .. .. \)", 

:' 5:'" TlP YOVJ/ aVTlp tret ｩｬｃＨｊｻｧ｡ｾｯＧ＠ TU ｡［［ｾｮｔｑｕ＠ 6 ＮｊｓｖｔＸｾｏｧ＠ C!JSA.-
ｾ＠ 4: ' ' '';'' g;o;; avrovJ 0 ｸｴｾｴｏ［［＠ 3[WrXJlJlYjg, Q fl{:yug KOflJl1jJlOg· ;Wt flSTU' cVU!VW11 

I'vet, ＱＷｩｾ＠ 29cv aihq; ｾ＠ dlTOaTuatuToi? ｾｬｵｬＡｵｾｯｮｯｶＲｯｶ＠ ＪＪＩｾ＠ ｾａＮＲＧ＠ 'l2:v&,:-

ＨＡｷｩｊｳｬ［［ＧＬ､ＷＡｾａＦｳｊｬ＠ clg ｟ｔｾｊｉ＠ n62lJ1, Ｇｦ｡ｾ＠ ｾｖｊｬｓｾｓｾｘｾｬｪ＠ :?l ＳＦｖｙｕｔｑｾ＠ piJl ｸｶｾＮ＠
J.J1tXct1jh ｵ｡ｴｍｷｧｾ＠ TOV, ｉｉｵＲｵｴｏｾｯｹｯＬｶＬ＠ aJsA.P?l J8 xVfl .. Ｇａｊｉｾｦｬｯｶｴｸｯｶ＠ ßaat_ 

ＯＮｴＮｗｩ［ｾｔｏ［［＠ IIa2ctl02oyov. ;XVf!lf EMoxtlf KO,UJl1jviiJ rii Ilu2at020ytJ/l'h TU 

ｮｏＧｏＨｾｾｏｏｙＭｬＺＮＧｊｉｾｾｔｗＪＪＪＩＮ＠ ,3/(JTtOJl JE, on tn' tropt) 0 Y-V(! ｍｉｘｕｾＲＬ＠ J ßu-
ｾｔ＠ \\ , ... .) , t , .... 

ＨｊｴￄＮｳｶｧｾ＠ ,ty{:PSTO '. 6 ye(jUog TOV fl;syahov KOflJl1jVOV ｉｷ｡ｾｶｯｶ＠ /1eTa T1jg 

IIa}.atOÄ.oyiv1jg., Kui TOV' ーｾｰ＠ ,IIa/.Ctwhoyov unoSuJloJlro;; ｌｊ｣ｘｓｦｬ［ＨＡｴｾｴｊ＠
l, .. JtSJEgUTO avrov 0 vtogavrov XV(?:' ｾｶｊＨＡｏｊｬｴｸｏｧＬ＠ aUJAtUviJag";ov,, 

c - -" .,,' 'J. ' avrov nauf,?u utu TO .etTlJlOP(!OV • 

J.JlsTU os T() C;1/JC;r;,' (1282 p. nIl.) trog, ｾｮｦｬｬＲＲｴｯｶ＠ !11jVOg, ｾＲｓｳｶ＠

o ßa(J12sv;; ＳｉＱＱＨＡ［｡［［ｾ＠ Auvlj, ｘｕｾ＠ ｬｮｳＡＡｬｗｾｬ｡ＸＬ＠ n]JI ｔＡＡ｡ｮｳｾｯｶｶｭﾷＮ＠ ｣ｾＲￄＮﾫ＠
:J ,\ , , , 

aneaTf/up1j xevog. 

- " .. 3Ev Ji To/ ,c;v'c;,a (1283p. C. H.) {;Ul, fl'IJvl, ｾｮＡ＿ｬＲＲｴ｣ｰＬ＠ ｳｬｾｯＮＨｊｔｦｪ＠

n{:unT?Jtt) fl1jvO;; tarafl;tvovttt), xeaO.ußcv lx Tijg KWJI(JTCCVTt1l0VnOAswg 

lv', ｔｑｾｮｳｾｯ［［ｰｮ＠ 0 fl{:ya;; ｋｏｦｬｶｬｪｶｏｧｾ＠ i:;;!! )/waVVljg, aVJI Tfj IIaAatOÄ.oytJllJJ , 

'*) Sieh Anmerkung IX. 

*'*) Sieh Anmerkung X. 
'f . r J h' Accentund ohne . '**"') Alle diese Dative gibt die Handschl'l t mIt la sc em 

t subscript... . 

d N . 'absolutus statt des Genitivs t) Hier begegnet uns zuerst cr ommatlvus 

d .. Neu<Tbl'iechischen der unter-2.WvTO;, etc.' barbare et in octe WIe 1m 

sten Ordnung. 

tt) ｾｩｋｏ､ｔｮ＠ JrEP,Jrr1) der Handschrift. - . 
'/, . h • . welclws m ttt) Bemerke die fehlerhafte Anwendung des eplt et. ldTap,fVOV, 

der alten Sprache nur von der' ersten Hälfte des laufenden Monats ge-

sagt werden darf. 



........ 

... " 

. ＮＧｾＧＢ＠

.; .. , 

-" 
.... Ｍｾ＠ - .. " 

. .; ＮｾＮ＠ ' 

_ ..... 

, ＢＧｾ＿ＢＬ＠

.. C f-l. .' 

.1' . 

. " 

14 

OVt1n*) , vlleyyV(!)', y.at ｬｹ･ｰｶｾｓＧｴ｝＠ 6' p,Eya> Kopv'lvo>, 6' ,,:;;(! 'AlEgtO> 

Tcp ,C;lJ!rß' (1283 p. C. n.) rUt. Eha lY{VETO n 'fOV Kopv'lvoii XV(!, 

ｲｅｷｾｹｴｯｶ＠ ｬｬｬｬｊｾｏＡｬｾ＠ y'al, "aTceaxe(Jlf;, Öl' "ai nlcevov tleyov, "at PET' 

ｃｩｾｲｯｶ＠ 1j llllSEalf; Ms. foI. 289 b. y.d 'TO ßaatietOP; ［ｃｾｴ＠ '1) ＱＹ｣､ＧｊＡｖｾｦ［ＪＪＩ＠

ｰｶｹｾ＠ ",v,!af;, Ｐ･ｯｊｷｾ｡ｦ［Ｌ＠ Tnf;, ｋｏｦｴｶｬＱｶｾ＾Ｌ＠ ｓｵｹ｡ｲｾｯｦ［＠ ｮｾｷＭｲＱ｝ｦ［＠ 7:0';; ｰｾｹ｡ｬｯｶ＠
KOflV'lVOV, xv'! ＱＱｉ｡ｶｯｶｾｬＬ＠ ly. Tnf; 19'Iß'l[!laf; ｾｐｯｶＨｊ｡ｶＭｲ｣･ｰ｡ｦ［＠ ***):' Kat 

n&llP allEy.a7;{(JT'l Elf; TO ax&pvtV 6' ｋ｡ｾｯｩＧｗ｣･ｶｖＧｬｦ［Ｌ＠ 6' ｋｯＬｵｐＱ｝ｾｏｦ［＠ y.aißci-

ｴＱｬｾｅｖ｡｡ｦ［＠ Ta 'lll{VTa tT'lJy.TwxaIJey.((, lY.Oll.ujS'l Iv 'Z'Otf; ａｾｰｶｬｯｬｦ［＠ 'P'lVOf; 

ａｶｲｯｶ｡ＷＺＰｾ＠ elf;utf; ·tc;, ,"ac;' P'l1l0f; Iovt), fTOVf; ,c;w{. (129'7 p, ｃｾＧ＠ n.)', 

'Ev ya(! Tjj ßaatletf'! a'vrov rra(!EJ.aßov oI TOV!!Y.Ol 'f1]v X aJ.vßtavtt) 

ｙＮｾｴ＠ YEYOVE ｮ｡ｾＧ＠ aVT{vP 'peycel1] ｉｊｬｬｯＨＡｯｰＬｾＬ＠ WaTE aofitOVf; yevE(JSat -rUf; 

xw(!a> ö;'af;' lnt y.ui trov rTtttt) lxo,ula[}1] TO ).ellpavop' avwv lv ｔＨＡ｡ｾ＠

nEtovpu,xal l"tce'f'l lv Ti 1'a(p- ｔｾｦ［Ｌ＠ x(!vt1oxepctlov. ". ' 

, 6. BaalJ.e(a ｾａｬ･ｧｴｑｾ＠ TOV peYlUov KO,uP1]pov. 

6. K'a'i lßa.atlevo"ep 6' V!Of; avrov, 6' xv'! 'AUgwf;, o' ｦＺｬｅｹ｡ｾ＠ KO/-t-

J/1]VOf;, "ai ｾｹ｡ｙｅ＠ YVJlaiY.a ｡ｾＷＺｬｰ＠ ｔｾｶｓｶｹ｡ｔｻＨＡ｡＠ JUs. 20 O. a. TOV Heitai: 

I; Ｇｉｲ［ｾｴ｡ｦ［Ｎ＠ ＺＴＮｮｾｊＮ｛ｽ･ｰ＠ n ｈ｡ｬ｡ｴｏｬｯｹＨｶｾ＠ ｸｾｾ｡＠ Elf; ｩｾｶ＠ noltv P'lvOf; '[ov-
1'tov' ty', tue ;c;wc;', l1'JtY.'flwvof; ta, y'al, nultv ｾｊＮＸＧｷ＠ ｸｾｯ｡Ｌ＠ hovf; c;w[}' 

P1]vo. llIa(!Tlov" l.vOtxrtW1l0f; tJ. ｾｅｸＨｊｲＨＡ｡ｔｅｖＨｊ･ｰ＠ 6' Ｈｊ｡Ｈｊｴｾｅｩｦ［Ｌ＠ y.vo' ＧａｊＮｻｾ＠, 

'*) O.J(1) m der Handschrift. 

'**) l€.ipv1); der Handschrift. 

f/;*f/;) S.prich R.usadim; vr in fremden VVörtel;n lautet schon bei den 'Byzan-

tmel'U W1e d. Rusadan ist neben 'l'ltamara ein in den Iberischen Chro-
.. ' niken oft vorkommender· Frauenname. . ｾＭ

- t) J.LlJVOf lou gehört nicht in den Text, da eben vorher der 16. August 

a.ls Todesta.g des Gross- Comnen Johannes n. genannt ist. .' Wahrschein-
hch stand 1m Exemplar des Panaretos N-r d. i. Indict. X. 

,'tt) Sieh Anmerkung XI. 

ttt) Ohne Zweifel ist hier EJrEi für iJrl nnd statt c.wv o'WV [dwov], r;isc1t, un-
verletzt zu schreiben. 

Qj 
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;1Of;, y.ca:a TWP Tov/?itwp*) , itab lv Tii ｋ･ｾ｡ｴＱＰｖｐｔｴＧ＠ "cnalaßwp lrrlcuJS 

TOP .. KOVt1TOVYC(V**) rut ,c;wt, (1302, p. C. ',' n.) ｦｴＧｬＱｬＰｾ＠ ＮＲｅｬｬｕＮｕｾｴｯｶＬ＠
t' , ,;/ , Q. 'T' - 1 1.. ｾｅ＠ ,\,.1. • ｾ＠ -" ｾ＠.. OTE "CU H;"OTWv'l aC(v ｾ＠ ｏｖｾｙＮｏｴ＠ ＷｬＰｍＢｏｾＮ＠ 11 Ue Tcp av-rcp l:'tEt, .... 8-

ｮｕＡｴＧｾｾｴ｣ｰ＠ tY, ｾＨｊｅＬ＠ ｉｹＮｏｴｰＬｾＦｲ［＠ t] O{(JllOtva, ｹＮｶｾ｡＠ EMoy.ta, t] HaJ.CltoloYlva. 

lU'lllt ｎｾ･Ｌｵｾ￼ｰ＠ X, ｣ＨｊｃｾＬ＠ rUf, ,C;Wt[}', lYEVETO - nv!!y.ai"Ce pEy&l't] ｬｶＭｲｯｾ＠

TOV y.aa-r(!ov. 'Ev Js Tep irrU)1!H rue ｬｲｲｶｾｬｬｯｬｾ｛ｽＧｴ｝＠ ｾ＠ 19&(!r'l(Jlf; ｰＧＧｬｐｏｾ＠

ｾｉｯｶｰＨｯｶ＠ Ｗｬ｡ｾ｣Ｇ･＠ nUll Aa-rtvwv***), öu y.al lYEVETO p,Eyaf; nolE,uof;. c'I1e-
nagEv 6' ｈ｡ｾｵ［ＧｐＬＧｬｦ［＠ ****) ｮｩｾＢ＠ ｔｾｅｾｹ｡ｦ［ｴＩ＠ fut,C;wy.{,' ｐＧｴ｝ｬｉｏｾ＠ ＧｏＢｔｗｾｴｯｶ＠

Elf; 'f11V t ｾＨｊ＠ { el ... f-rOVf; ,c;wY.r (1319 p. C. n.) lY{VE1:0 pEyal't] 

nv!!"aia ｮ｡ｾｃ･＠ TWP .21vwlllTWJ/ • "at, ｬｬｶｰＬｾｬｉＨｴＧｦｏ＠ TO ｮｶｾ＠ rr&lI7:a TCe ｷｾ｡［｡＠
Ｌｾ＠ ,;/. ';/' 

ｔＧｬｾ＠ nOAI:Wf;, TCl TB l;VTOi: y.ae l;X7:0f;. 

l\1s. fol. 290 b. ＧｅＢｏｬＮｵｾＦｲ［＠ 6' ｰＬｅｹ｡ｾ＠ KOPll'lVOf;' 6' Kv(! 'AugtO>1 

P'lllL 11latcp y', ｴ｝ｐｅｾｦＧＡ＠ {, tpo. 1/ hH Ｌ｣［ｷｬｾＬ＠ (1330 p. C. n.) ßaae-

l8lJt1af; rT1] ly' Ｗｬ｡ｾ｣Ｈ＠ ｰＬｾｊＯ｡＾＠ y'. 

,'Ir) Schreibt man im Nominat. ToiipKOl, wäre der Genit. TOVpKWV zu 

accentuiren. 
"'*) ,l'lovo'rov)'clv ist kein türkischer Name und soll wahrscheinlich ｬｬｯｶｲ｣Ｎｯｶｋｾ＠

'Ayav. im ,Türkischen W Ｐｾ＠ Kudscltuk-Aglui geschrieben seyn. 

_"'*) Unter Aaril'wv sind hier die Genueser gemeint, die um jene Zeit we-

gen Handelsbeeinträchtigungen und erlittener Plünderung mit Trabe-

sonda schwere Hämpfe zu bestehen hatten, die laut eines in den k. 

, Archiven von Turin hinterlegten Documents durch den ｡ｾ＠ 9· Junius 

131,5 zu Trapezunt geschlossenen und am 16. März 1316 von der Be-

publik in Genua bestätigten Friedensschluss 'geendet wurden. , 

"***) IIapuxJ.L?; ist die nach griechischer Hehle geformte Aussprache des 

islamitischen Eigennamens r'ft.- Bairam, die Ostern, Pasquale. 

t) rc.ip"ia; vom Türkischen &S'ft d. i. Tschergie, ｾｩ･＠ Holzbamke? die Zelt-
und Sommerhütte, die Vieh-Hiirden, die nur wahrend der m1lden Jah-

reszeit bewohnt, des VVinters aber verlassen sind. Die Erklärung die-

ses WOi'tes im Glossarium ist nicht zulässig. Der Ausdruck Tschergie 

mit dem Begriff "Zelthütte, ｖｩ･ｨＭｈｩｩｾ､･Ｂ＠ ist bei den Ｇｲｵｲｫｯｭ｡ｮｾｮ＠ Ana-

toliens heute noch im Schwunge • 

t 
I 
ｾ＠
\ . , . 
rt , ' 



........ 

... " 

. ＮＧｾＧＢ＠

.; .. , 

-" 
.... Ｍｾ＠ - .. " 

. .; ＮｾＮ＠ ' 

_ ..... 

, ＢＧｾ＿ＢＬ＠

.. C f-l. .' 

.1' . 

. " 

14 

OVt1n*) , vlleyyV(!)', y.at ｬｹ･ｰｶｾｓＧｴ｝＠ 6' p,Eya> Kopv'lvo>, 6' ,,:;;(! 'AlEgtO> 

Tcp ,C;lJ!rß' (1283 p. C. n.) rUt. Eha lY{VETO n 'fOV Kopv'lvoii XV(!, 

ｲｅｷｾｹｴｯｶ＠ ｬｬｬｬｊｾｏＡｬｾ＠ y'al, "aTceaxe(Jlf;, Öl' "ai nlcevov tleyov, "at PET' 

ｃｩｾｲｯｶ＠ 1j llllSEalf; Ms. foI. 289 b. y.d 'TO ßaatietOP; ［ｃｾｴ＠ '1) ＱＹ｣､ＧｊＡｖｾｦ［ＪＪＩ＠

ｰｶｹｾ＠ ",v,!af;, Ｐ･ｯｊｷｾ｡ｦ［Ｌ＠ Tnf;, ｋｏｦｴｶｬＱｶｾ＾Ｌ＠ ｓｵｹ｡ｲｾｯｦ［＠ ｮｾｷＭｲＱ｝ｦ［＠ 7:0';; ｰｾｹ｡ｬｯｶ＠
KOflV'lVOV, xv'! ＱＱｉ｡ｶｯｶｾｬＬ＠ ly. Tnf; 19'Iß'l[!laf; ｾｐｯｶＨｊ｡ｶＭｲ｣･ｰ｡ｦ［＠ ***):' Kat 

n&llP allEy.a7;{(JT'l Elf; TO ax&pvtV 6' ｋ｡ｾｯｩＧｗ｣･ｶｖＧｬｦ［Ｌ＠ 6' ｋｯＬｵｐＱ｝ｾｏｦ［＠ y.aißci-

ｴＱｬｾｅｖ｡｡ｦ［＠ Ta 'lll{VTa tT'lJy.TwxaIJey.((, lY.Oll.ujS'l Iv 'Z'Otf; ａｾｰｶｬｯｬｦ［＠ 'P'lVOf; 

ａｶｲｯｶ｡ＷＺＰｾ＠ elf;utf; ·tc;, ,"ac;' P'l1l0f; Iovt), fTOVf; ,c;w{. (129'7 p, ｃｾＧ＠ n.)', 

'Ev ya(! Tjj ßaatletf'! a'vrov rra(!EJ.aßov oI TOV!!Y.Ol 'f1]v X aJ.vßtavtt) 

ｙＮｾｴ＠ YEYOVE ｮ｡ｾＧ＠ aVT{vP 'peycel1] ｉｊｬｬｯＨＡｯｰＬｾＬ＠ WaTE aofitOVf; yevE(JSat -rUf; 

xw(!a> ö;'af;' lnt y.ui trov rTtttt) lxo,ula[}1] TO ).ellpavop' avwv lv ｔＨＡ｡ｾ＠

nEtovpu,xal l"tce'f'l lv Ti 1'a(p- ｔｾｦ［Ｌ＠ x(!vt1oxepctlov. ". ' 

, 6. BaalJ.e(a ｾａｬ･ｧｴｑｾ＠ TOV peYlUov KO,uP1]pov. 

6. K'a'i lßa.atlevo"ep 6' V!Of; avrov, 6' xv'! 'AUgwf;, o' ｦＺｬｅｹ｡ｾ＠ KO/-t-

J/1]VOf;, "ai ｾｹ｡ｙｅ＠ YVJlaiY.a ｡ｾＷＺｬｰ＠ ｔｾｶｓｶｹ｡ｔｻＨＡ｡＠ JUs. 20 O. a. TOV Heitai: 

I; Ｇｉｲ［ｾｴ｡ｦ［Ｎ＠ ＺＴＮｮｾｊＮ｛ｽ･ｰ＠ n ｈ｡ｬ｡ｴｏｬｯｹＨｶｾ＠ ｸｾｾ｡＠ Elf; ｩｾｶ＠ noltv P'lvOf; '[ov-
1'tov' ty', tue ;c;wc;', l1'JtY.'flwvof; ta, y'al, nultv ｾｊＮＸＧｷ＠ ｸｾｯ｡Ｌ＠ hovf; c;w[}' 

P1]vo. llIa(!Tlov" l.vOtxrtW1l0f; tJ. ｾｅｸＨｊｲＨＡ｡ｔｅｖＨｊ･ｰ＠ 6' Ｈｊ｡Ｈｊｴｾｅｩｦ［Ｌ＠ y.vo' ＧａｊＮｻｾ＠, 

'*) O.J(1) m der Handschrift. 

'**) l€.ipv1); der Handschrift. 

f/;*f/;) S.prich R.usadim; vr in fremden VVörtel;n lautet schon bei den 'Byzan-

tmel'U W1e d. Rusadan ist neben 'l'ltamara ein in den Iberischen Chro-
.. ' niken oft vorkommender· Frauenname. . ｾＭ

- t) J.LlJVOf lou gehört nicht in den Text, da eben vorher der 16. August 

a.ls Todesta.g des Gross- Comnen Johannes n. genannt ist. .' Wahrschein-
hch stand 1m Exemplar des Panaretos N-r d. i. Indict. X. 

,'tt) Sieh Anmerkung XI. 

ttt) Ohne Zweifel ist hier EJrEi für iJrl nnd statt c.wv o'WV [dwov], r;isc1t, un-
verletzt zu schreiben. 
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;1Of;, y.ca:a TWP Tov/?itwp*) , itab lv Tii ｋ･ｾ｡ｴＱＰｖｐｔｴＧ＠ "cnalaßwp lrrlcuJS 

TOP .. KOVt1TOVYC(V**) rut ,c;wt, (1302, p. C. ',' n.) ｦｴＧｬＱｬＰｾ＠ ＮＲｅｬｬｕＮｕｾｴｯｶＬ＠
t' , ,;/ , Q. 'T' - 1 1.. ｾｅ＠ ,\,.1. • ｾ＠ -" ｾ＠.. OTE "CU H;"OTWv'l aC(v ｾ＠ ｏｖｾｙＮｏｴ＠ ＷｬＰｍＢｏｾＮ＠ 11 Ue Tcp av-rcp l:'tEt, .... 8-

ｮｕＡｴＧｾｾｴ｣ｰ＠ tY, ｾＨｊｅＬ＠ ｉｹＮｏｴｰＬｾＦｲ［＠ t] O{(JllOtva, ｹＮｶｾ｡＠ EMoy.ta, t] HaJ.CltoloYlva. 

lU'lllt ｎｾ･Ｌｵｾ￼ｰ＠ X, ｣ＨｊｃｾＬ＠ rUf, ,C;Wt[}', lYEVETO - nv!!y.ai"Ce pEy&l't] ｬｶＭｲｯｾ＠

TOV y.aa-r(!ov. 'Ev Js Tep irrU)1!H rue ｬｲｲｶｾｬｬｯｬｾ｛ｽＧｴ｝＠ ｾ＠ 19&(!r'l(Jlf; ｰＧＧｬｐｏｾ＠

ｾｉｯｶｰＨｯｶ＠ Ｗｬ｡ｾ｣Ｇ･＠ nUll Aa-rtvwv***), öu y.al lYEVETO p,Eyaf; nolE,uof;. c'I1e-
nagEv 6' ｈ｡ｾｵ［ＧｐＬＧｬｦ［＠ ****) ｮｩｾＢ＠ ｔｾｅｾｹ｡ｦ［ｴＩ＠ fut,C;wy.{,' ｐＧｴ｝ｬｉｏｾ＠ ＧｏＢｔｗｾｴｯｶ＠

Elf; 'f11V t ｾＨｊ＠ { el ... f-rOVf; ,c;wY.r (1319 p. C. n.) lY{VE1:0 pEyal't] 

nv!!"aia ｮ｡ｾｃ･＠ TWP .21vwlllTWJ/ • "at, ｬｬｶｰＬｾｬｉＨｴＧｦｏ＠ TO ｮｶｾ＠ rr&lI7:a TCe ｷｾ｡［｡＠
Ｌｾ＠ ,;/. ';/' 

ｔＧｬｾ＠ nOAI:Wf;, TCl TB l;VTOi: y.ae l;X7:0f;. 

l\1s. fol. 290 b. ＧｅＢｏｬＮｵｾＦｲ［＠ 6' ｰＬｅｹ｡ｾ＠ KOPll'lVOf;' 6' Kv(! 'AugtO>1 

P'lllL 11latcp y', ｴ｝ｐｅｾｦＧＡ＠ {, tpo. 1/ hH Ｌ｣［ｷｬｾＬ＠ (1330 p. C. n.) ßaae-

l8lJt1af; rT1] ly' Ｗｬ｡ｾ｣Ｈ＠ ｰＬｾｊＯ｡＾＠ y'. 

,'Ir) Schreibt man im Nominat. ToiipKOl, wäre der Genit. TOVpKWV zu 

accentuiren. 
"'*) ,l'lovo'rov)'clv ist kein türkischer Name und soll wahrscheinlich ｬｬｯｶｲ｣Ｎｯｶｋｾ＠

'Ayav. im ,Türkischen W Ｐｾ＠ Kudscltuk-Aglui geschrieben seyn. 

_"'*) Unter Aaril'wv sind hier die Genueser gemeint, die um jene Zeit we-

gen Handelsbeeinträchtigungen und erlittener Plünderung mit Trabe-

sonda schwere Hämpfe zu bestehen hatten, die laut eines in den k. 

, Archiven von Turin hinterlegten Documents durch den ｡ｾ＠ 9· Junius 

131,5 zu Trapezunt geschlossenen und am 16. März 1316 von der Be-

publik in Genua bestätigten Friedensschluss 'geendet wurden. , 

"***) IIapuxJ.L?; ist die nach griechischer Hehle geformte Aussprache des 

islamitischen Eigennamens r'ft.- Bairam, die Ostern, Pasquale. 

t) rc.ip"ia; vom Türkischen &S'ft d. i. Tschergie, ｾｩ･＠ Holzbamke? die Zelt-
und Sommerhütte, die Vieh-Hiirden, die nur wahrend der m1lden Jah-

reszeit bewohnt, des VVinters aber verlassen sind. Die Erklärung die-

ses WOi'tes im Glossarium ist nicht zulässig. Der Ausdruck Tschergie 

mit dem Begriff "Zelthütte, ｖｩ･ｨＭｈｩｩｾ､･Ｂ＠ ist bei den Ｇｲｵｲｫｯｭ｡ｮｾｮ＠ Ana-

toliens heute noch im Schwunge • 
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, 7. ,: BaGel.sta ｾｰｊｦＡￖｪ［ｴｸＬＨＩｬｊＬＮ＠ 'Cov-pcyaJ.ov. KOpv1jvov. 

,'" ' , '7. Kat ißa(J(}..sv(Jl;P' J t'f05; aJ'Cov, o·x·V!! ｾｊＱｊｦＡＰｖｴｘｏｓＬ＠ 0 ＼Ａｵｲｙｃｬｾ＠
ｋｏｦｬｖＱｪｖｏｾＬ＠ ·7.a' gpoVSV(Jl;' Ｇｃｏｴｾｦ［＠ Jvo', ｡ｖﾷｷｊｴｊＮｲｰｯｶｾ＠ av'COv, HJJI' 'C8 ａｾ｣ｴ＠ XOV7:-

J.OVJI, XVf!' ｊｊｊｴｘｃ｣ｾｊＮＬ＠ XCl}, 7.vf! rHVf!YLOJI; TOP AXnovyav. 'Eßa(J{J.w(Js Ji 

'0 XVf! ＬＮｾａｊｬｊｦＡＶｊＱｴｘｏｾ＠ ｴＧｃｯｾ｡＠ zcd ｦｩｾｊＱ｡ｧｾＬＧ＠ 7.a(, ｧＷＮＰｉｦｬｾＦＧｉ｝＠ fitlJlI, Ｇｬ｡ＡＬｯｶ｡ｾｴＨＡＩ＠
ｾｪｕｦｦＡｦＬｦ＠ J', tJlJ. tS, ｴｵ･ＮｾｷＬｬｴＧＮ＠ (1332 p. C. n.) 

'. 8. KalUt;a7:o nil' ßa(uJ.stav 6 ｶｦｯｾ＠ avroü 0 7.V(! JJlavoV1}J.; ox:-

ＬＧｃＮｃ､ｔＧｉ｝ｾ＠ wvxlf'i l;:!!anl(Js ｦｬｾｖ｣ｴｾ＠ I}.: 3Ev , Tjj Yct(! Ｌ｡ＨｊｴｊＮｳｻｾｴ＠ Cttroü i]J.8sv 

o ｉｉ｡ＡＡｴｵｦｉ［Ｇｦｊｾ＠ fl;HC( rpw(Jarov 7TOJ.J.OV ｦｷｾ＠ 'COJl ｾＨｊＨｬｊｦｬ｡ＧｃｯｊｬＮ＠ K cd, g(Jxo-

'Cw(}1](Jav Tov!!7.ot noJ.J.ot, 7. Cl i t'lvyov ､ｸｯＨｊｦｬｗｾＧ＠ ÖU 7.af, ｾｦＡｭｴｙｬｪＨｊ｡ｶ＠
"J. 1J.'''''' , 'A" :" , . ｾｴ＠ .oyce nOh ce ｾ＠ OVf!XI7.Ct" /l'fJJlt vyov(Jup, aH, ,C;wju " 

ｾ＠ " .; , ' " ,;' -,. \ N'; .', , < 

9. Ka'Cet Ji 'COJl .28nrE,ußf!LOV jU1jvCt 7.{f, tUt ,C;WflC(, (1333 p. 
C. 11.) ljJ.(}SV 0 ｦｩｦｹ｡ｾ＠ KOflv'fJvOg, 7.V(!' ｂ｣･｡ｴｊＮｅｴｯｾＬ＠ Ex' rijg Kwv{j'wvi';--

ｰｯｶｮｯＩＮｳｷｾＬ＠ ｶＡｯｾ＠ ftEV 'COÜ fll;ya).ov KOflv1]vov, TOV xVf! ｾｊＮｳｧｴｯｶＬ＠ ctJsJ.-

ｲｰｯｾ＠ oi ＨｲｓＶｔｅＡＡＰｾ＠ XV!! :lAvoeov{;tOv' Xat 1fa!!{).aßsTo ßcea{).stov" ()u ;taZ 
, / ,\, - 1( ',.,.,...... ｾ＠ - ,. (" , - , TOV fleyav uOV7.av ,./ c7.1jV, 'COJl ｾ＠ b,etrf,tJlT.",caOJl, xat TOVVLOJI CWTOV, 'Cov 

flEyav oO,ltfäitxov,' 'l()JI ｔｾ｣［ｰｮ･ｴｊｬＬＧ＠ 'TOU t.,iJl' ､ｮｓｃｊｾｴｦＡＧｬｪＨｊｓＮＧ＠ Tov' 08 dvs-

1fJtiw, avioü ｸｶｾ＠ . ｊｊｉｃｬｶｯｶｾｊＮ＠ ' ｉｮｳｾｩｷｦＡｊＨｊｾＧ＠ Ｇｬｾｾ＠ 08 XCtt j.lsyaJ.ljJl OOVY.ct{J1ClV, 
Ｇｃｾｶ＠ ,.2V!!Iy.atJlaV; lJ.t8a(Jav. : 

, ':"" 

.J, ＧＬＬＡｾｊＱ＠ 08 Ｇｃｬｾｪ＠ CPsßflovaflüp fl'l]vi tu ,c(J a ｔｾｾ＠ ＰｦＡｻＩＧｯｯｯ［ｴ｣ｴｾＬ＠ ur avup ,c;wfla 

1'(1333 p. C. 11.) tUt, ｬｊｬｏｬｙＮＧｬｻｗｖｏｾｬｩＺＨＬＪＩｾ＠ ｵ［ｦＡＨＨｘＦｳｩｾｯ＠ ｻｹＮＷＺＰｰｴ｣ＡｾＬ［ｴｦｹ｡｢Ｇ＠ oov; 

ＧＳｉｷｵｶｶＱｊｾＬ＠ g(JCJuY1J 6 Y.}fl ｝ｊｬ｣ｴｶｯｶｾｊＮ＠ /-uxXa{f!{t. JJ!ljJlt.21Jn1:s,üßf!Üp Iß'; ｾｰｻｦＡｾｴ＠
ｹＧｾ＠ ZJlOtY.Tto/!'" ｴｯｾＬ＠ **J. tU)Vg ,c;wpo', i]J.8wr] ｏｻＨｊｮｯｴｶｾＬ＠ ｙＮｴＬＧｻＡｃｾ＠ El{!J}J1'1], 

1} IIaJ.ctloJ.o,/{J1et" ｾ＠ ＮＨｽｶｹ｡Ｇｬｾｦｬ＠ ｙＮＮｾｦｬ＠ ｾｊＱｩ＠ f!ovt);OV, TOl) ｬｉ｡ｊＮｾＨｴｯｊＮｏｬＧｯｶＧＬ＠ 7.at 

ｾ＠ Ta tr" JOÜ ＬｃＺｖｔｾｩｊＬ＠ J-t'fJVOS, ri/dQ'f cf, . ｦｶｊＮｯｹｾＸＧＱ｝ｔｾｖ＠ , ｡ｱｬＩＮﾧｾｴ＠ , . Y.Vf! 
ßct(J{).StOv. 

- ＬｾＩ＠ {v8. Ja der ｈ｡ｮ｡ｳ｣ｬｾｾＧｩｦｾＬＧｩｬＺｲｩｏＢｦ￼ｲ＠ a. 
'.. " , ' ,,' 0 " 

n) lvb. 18' der IIandsclll'ift irrig für. S'. 
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-' , . KaT,aoA 7:ov.E" 'COü ｉｾｶＩＮｻｯｶ＠ ＬｵｙｪｾｏｓＬ＠ ＮｾｦｬｻｑＬＡ＠ ｾＧｾＮ＠ ＭｴｔｑｖｾＧ＠ ,c;wpo', (1336 
- c: , .J.') ( ( , - 'T' ｾＬ＠ ... ＮＬｾＬｊＮｉＮＩＧ＠ , '1' p., C. :ll.). ｾｊＮＸＬｳｶ＠ 0 ＮＲｴｸｾｴＨｊ｡［＠ ... ｾＧ＠ , 0 ＮｖＡｏｾＬ＠ ｔｏｾ＠ . ｾ＠ ct/-W(l7:Ck'-':-:-" ｾ＠ Ｌｦｬｾ＠ 'C1]v" (!f!-. 

7Tc'ovpüe • ,y.c/i '.ytYOVE noJ.s.uof; ｣ｬｾ＠ ｔｏｾＧＺＬ＠ ｾｘｾｶｾｾｹＧ｣ＺｶＧｃ＿ｩＩＢ＠ c!yLov, ｾ＠ K1JQtxov, 

xd ＧｦｬｾｾＮ＠ ＧｬｾｐＬ＠ ｊｊｾｦｊｬＮＨｽｑｴｏｶＮＬ＠ \ !Ca;' . .(}soü ＬｦｾｏｏＬＡｏｖｊｉｔｏｦ［＠ lT!!U'l!'fJ \ Vlloßf!v ｸｴｏｾ＠ " xa(, 

ｲｃｦｾＬＯｦｾＬ＠ ()'(8 ｬＨｊ［ＺｾＷＺＨｯＨｽｙｪ＠ &, ftVT?,Ü Ｈｬ｣ｴｩｦｴＧｦｊｾＬＪＺＧ［ＺＧＺＭＺ＼ｽｑ＠ ＧＱＨｾｾｾ＠ !Ov ＼ｰｾｶＮＨｊｕＨｖｊＱＧｾＪｾＪＩ＠
''-'' , ". .... ",: ＮＬ［ＭＢｾＧＭＧＬ＠ >-,: .... _, .. '3",'·",""", \l ,,-"i ',",: '.".[,.,'/. ＧｾＢ＠ , " 

Ｇ｝ｬＡｾｖｴ＠ ｊｊＱ｡ｾＱＺｬｯＯＬＱｊｦｬｦｦＡｦＬｦＬ＠ ß , . • ＧｬＧｦｊｾ＠ ＬＧｃＺＡＡｘｬＱＯＧｦｊＨｪｲｴＮｵｾｶＬ＠ ｔＱｊｾ＠ ｣ｴｙＧＬｾｾ＠ ft ,. ｬＺｙｴｾｾｾｾ＠

ＺｩｹＮｊＮｾｴＬｾＬｴｩＢｩｱｦｪＬＧｾａＬｻｏｾＬ＾ｾｾｯＬ＠ :'qQC<{: J: ｦｾｾｾ［Ｌ＠ ＬＧｗｾｾｴｾ＠ }".: Ｌｸｃｦｾ＠ Ｌ＿ｾｾｴｦＡ｣［ｩｦＨｦｲＨＧｾｯ｜＠ ｾｏｬｾ＠
ｾｩＩｖＧ＠ ｸ｡ｾ｡＠ 'COü" ｣ｴＨｊｩＩＧｻｷｾ＠ , w(Ju \ ＷＮ｣ｴｾ＠ . t;w/)sv,. !,ou. y.ovJ.c: t) ; ＨｊｾｊＱｾＨｸＨＡｦｰＬＧｬｾＬｻ［ｾ＠.- ,-, ":< .. ,,- ｾﾷﾷＱ＠ ＬｬＮﾷｾＩＧ［＠ ·,·t', ＢｾＺＢＧ｜｜｜Ｂ＠ ＧＢＬｾＧＮｾ＠ '1'," ＮｾＬ｜Ｇｾ＠ ｾＺＬＮ＠ ｾ＠ ［ＺＢｾｾＮＢＬＬ＠ I" ,,', ' ." ｾ＠ .• \',., 

ＩＮｬＨｽｯｶｾ＠ wv(?av ｓｬｾ＠ ctUTOV. .' i' 

Ｉｬｅｔｏｖｾ＠ r:;wjuc', (1336 p. C. n.) ｦｬＱｪｶｏｾ＠ 3 0nwß(?loV t, ｬｊｬｾｉｘＧｬｾｗｖｏｾ＠ ftt) 
ｬｹｳｶｶｾＸＱｊ＠ (0 ［ｋｯｦｬｪ［ＱｊｖｏｾＬ＠ ';CU(? ": ＧｉｷｵｶｶＱｊｾＢ＠ Q. ＧｴＮｮｯｾｑｦｴ｡ＧＨｊｂＺｅ［ｾ＠ ﾷｾＴｊＮｴｾｴｏｾＺＧ＠ 6 ｾｴｾｾ＠
TOV XVO 'Bc:eGtJ.c{ov·' 0 ｾ＠ ｊ｣ｶｵｑｯｾＺＧｅＧｶ［ＺｯｹｾＸＱｊＧ＠ ＧｯＧＺ｡ＨｊｴｊＮ｣ｶｾ［Ｂｯ＠ 'XV!! 'Bct(J(.:. 

·.).Wf;/ Ｇｃｾｶ＠ Ix"T!!C<Tcc'oVlITOg' ol(Jnow'uv, ｹＮｶＡ＿｡［ＧＺ［ｅｬｦＡｾｶＱｊＧｶｦｦｴＩＧＺＧ［ｬＱｊｖｴ＠ .. ＿ｯｶｾ＠
ｊＮｻｱ＾ＮｾＬ＠ ｾ＠ ｴｔｯｶｾＧＬ＠ ［｣［ｷｪＱＬＬｾﾷ＠ (133!:ip. 'C. ｄＮＩ［ＢＬＬｾＳｅｊｴｏｉｎｾＸｨＧＮｯｬＬＧｾＧＨｊｴｘｳＧＶｾＬＶ＠ ｾ＠ ＧＺＭｾｖＨｬ＠

ｊｊ｣ｴＨｊｬＩＮｷｾ［Ｚｑ＠ ＬｰＬｻｙｃｴｾＺＡｋｏｪｕｖｬｪｖｏｾ［Ｇ＠ Pl]VZ ＬｾｮｦＡｴｊＮＩＮｻｱｩﾷ｣ｬｾＺｩ｡＠ ｾＮＬＢ＠ n,uEflf,f' ｦｾＧ＠ IV-

ＧＧｏｴｸＧｬｬｷｶＮｯｾ＠ 1];' ｬＧｻｯｶｾＺｾ｣［､ｊｩｴＱｪ＠ (1346 p;' C. li.):: 'Eßa(J{).cv(Jsv: [;'l1],,'" ｾ｣ｴｬ＠
} , t' ＧＮＺﾷＢＧ｜ｾＢＧ＾ｩ＠ ｜ｊｾ｜ＧｾＧ｜＠ '\ ＢｾｾＧＧＧ［＠ 1, • .;,:1': ｾ｜ＺＩＩＮＧＬ＠ \. : . ＮＧｾＧＺ＠Ｇｦｬｾｖ｣ｴｓｲｲ［ﾷＮ＠ ＢＬＧｾ＠ """" .. ＢＬＬｾ＠ I.l\ J,';'",," ,\ , 

TI I' ,', der Mohammedaner. ｾＩ＠ 2lxacra ist das Scheiclt U.asan ｣ｊｾ＠ ｾ＠

.' '*'* ) .. Ta,l..lap-rii deutet klal;' genug auf ｔ･Ｏｩｬｩｲｴ･ｮＬ＾ＬＺｩＭｩＩｊｏｾＬ＠ d.- i .. ｅｩｳｾｮｫｾｬＧｰ･ｲＮ＠

, ｾＢＧＪＩ＠ ｜ＮｄｩｾＬ＠ ｉｉ｡ｮ､ｾ｣ｨｬ［ｩｦｴ＠ hat; ー｡ｾｩＬｬｬｬｊｩＧ＠ ohne .Spiritus: u,nd: ｾｨｮ･ＬＧ＠ ａ｣｣ＬｾｮｾＬ＠ : SICheres 

,,;.:) ,Zeichen,' dass das ,Wort ,verstümmelt und, VIelleiCht Ｚｉｾ｡ｬＬｵｬｊｦＬＺ＠ zu lesen 

ist. Freilie'h, wäre: dann avt'ov. 'überflüssig, .da: man: mcht sagen kann: 
. .' , ' b S h getödtet" Es müsste auch es 'ward sem lhrahlm, Rustum egs ; 0 n,; , . ,'.' '. ',,,: t 

<,' :?'",,", d" • 1. l ,"':r,,"'{]e ｵｾ､＠ Stellun'g' 'dieses Ibrahlm, helm He,e re des von lrgen eIner ,UI , , .. " '" ,', ' , , , ;.;: 
. . .' " " ｾ＠ r., .'. ., ' -., ; Ｌｾ＠ : r !' : !' i l ! _ I l ' , , 

ＧｾＢ＠ '\'Scheich-Hasan dIe Rede ·seyn. " " " .. , " " .. . .:' 

ＺｴＪｾｾＩＧ＠ Ｇｐｯｊ､ｾ､ｶ［＠ ｩｾＬｴ［ｾｾｾｾｾ｡ｾｾｪ､ｾｓＬｕｾｾｾｲｾｾｾｾｾＮｩｃ＠ ［［ｾＬ＠ ｾＮｦ＠ ｉｒＺｬｬｾｴｾｭｾｾ･ｧＬｾ･ｾ＠ Türken. 

.' ［ｾＮＧＫ＠ ｪＧｬｩｴｾｾｾｾ［ＺＧ＠ ｩＯＭ｜ＹＮｾｩｰｾＧ＼ＮｋｾＧｶｩ｡ＬＮ＠ Ai.:;., ｾｾｾｲｧＡＢ＠ ｾｾ･＠ I Ci/adelle, ｭｾｳ＠ Ｌ､･ｾ＠ Arahi-

, :, Ｌ［ｾＺｾＬｳｾｬｬ･ｮ＠ ｾ＠ ,Halau" Ａｮｾ＠ ＺｇｲＬｩ･｣ｾｩｳ｣ｨ･＠ ?bel'tragen'.!L ',,':: ;. ,,'li:: ,.,. 
, ,ttkD,ie ,Handschrift gibt irrig Z,',,':', ",' ',; r,h: ".I':"'" ",1'\""" .. <\, 

ttf) Sieh Anmerkung XII. ,i': i;',,'! I .. 

Abhandlungen d. 1lI. er, d. Ak. d. Wiss. IV. Bd. Abth. I. 16 , 
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, 7. ,: BaGel.sta ｾｰｊｦＡￖｪ［ｴｸＬＨＩｬｊＬＮ＠ 'Cov-pcyaJ.ov. KOpv1jvov. 

,'" ' , '7. Kat ißa(J(}..sv(Jl;P' J t'f05; aJ'Cov, o·x·V!! ｾｊＱｊｦＡＰｖｴｘｏｓＬ＠ 0 ＼Ａｵｲｙｃｬｾ＠
ｋｏｦｬｖＱｪｖｏｾＬ＠ ·7.a' gpoVSV(Jl;' Ｇｃｏｴｾｦ［＠ Jvo', ｡ｖﾷｷｊｴｊＮｲｰｯｶｾ＠ av'COv, HJJI' 'C8 ａｾ｣ｴ＠ XOV7:-

J.OVJI, XVf!' ｊｊｊｴｘｃ｣ｾｊＮＬ＠ XCl}, 7.vf! rHVf!YLOJI; TOP AXnovyav. 'Eßa(J{J.w(Js Ji 

'0 XVf! ＬＮｾａｊｬｊｦＡＶｊＱｴｘｏｾ＠ ｴＧｃｯｾ｡＠ zcd ｦｩｾｊＱ｡ｧｾＬＧ＠ 7.a(, ｧＷＮＰｉｦｬｾＦＧｉ｝＠ fitlJlI, Ｇｬ｡ＡＬｯｶ｡ｾｴＨＡＩ＠
ｾｪｕｦｦＡｦＬｦ＠ J', tJlJ. tS, ｴｵ･ＮｾｷＬｬｴＧＮ＠ (1332 p. C. n.) 

'. 8. KalUt;a7:o nil' ßa(uJ.stav 6 ｶｦｯｾ＠ avroü 0 7.V(! JJlavoV1}J.; ox:-

ＬＧｃＮｃ､ｔＧｉ｝ｾ＠ wvxlf'i l;:!!anl(Js ｦｬｾｖ｣ｴｾ＠ I}.: 3Ev , Tjj Yct(! Ｌ｡ＨｊｴｊＮｳｻｾｴ＠ Cttroü i]J.8sv 

o ｉｉ｡ＡＡｴｵｦｉ［Ｇｦｊｾ＠ fl;HC( rpw(Jarov 7TOJ.J.OV ｦｷｾ＠ 'COJl ｾＨｊＨｬｊｦｬ｡ＧｃｯｊｬＮ＠ K cd, g(Jxo-

'Cw(}1](Jav Tov!!7.ot noJ.J.ot, 7. Cl i t'lvyov ､ｸｯＨｊｦｬｗｾＧ＠ ÖU 7.af, ｾｦＡｭｴｙｬｪＨｊ｡ｶ＠
"J. 1J.'''''' , 'A" :" , . ｾｴ＠ .oyce nOh ce ｾ＠ OVf!XI7.Ct" /l'fJJlt vyov(Jup, aH, ,C;wju " 

ｾ＠ " .; , ' " ,;' -,. \ N'; .', , < 

9. Ka'Cet Ji 'COJl .28nrE,ußf!LOV jU1jvCt 7.{f, tUt ,C;WflC(, (1333 p. 
C. 11.) ljJ.(}SV 0 ｦｩｦｹ｡ｾ＠ KOflv'fJvOg, 7.V(!' ｂ｣･｡ｴｊＮｅｴｯｾＬ＠ Ex' rijg Kwv{j'wvi';--

ｰｯｶｮｯＩＮｳｷｾＬ＠ ｶＡｯｾ＠ ftEV 'COÜ fll;ya).ov KOflv1]vov, TOV xVf! ｾｊＮｳｧｴｯｶＬ＠ ctJsJ.-

ｲｰｯｾ＠ oi ＨｲｓＶｔｅＡＡＰｾ＠ XV!! :lAvoeov{;tOv' Xat 1fa!!{).aßsTo ßcea{).stov" ()u ;taZ 
, / ,\, - 1( ',.,.,...... ｾ＠ - ,. (" , - , TOV fleyav uOV7.av ,./ c7.1jV, 'COJl ｾ＠ b,etrf,tJlT.",caOJl, xat TOVVLOJI CWTOV, 'Cov 

flEyav oO,ltfäitxov,' 'l()JI ｔｾ｣［ｰｮ･ｴｊｬＬＧ＠ 'TOU t.,iJl' ､ｮｓｃｊｾｴｦＡＧｬｪＨｊｓＮＧ＠ Tov' 08 dvs-

1fJtiw, avioü ｸｶｾ＠ . ｊｊｉｃｬｶｯｶｾｊＮ＠ ' ｉｮｳｾｩｷｦＡｊＨｊｾＧ＠ Ｇｬｾｾ＠ 08 XCtt j.lsyaJ.ljJl OOVY.ct{J1ClV, 
Ｇｃｾｶ＠ ,.2V!!Iy.atJlaV; lJ.t8a(Jav. : 

, ':"" 

.J, ＧＬＬＡｾｊＱ＠ 08 Ｇｃｬｾｪ＠ CPsßflovaflüp fl'l]vi tu ,c(J a ｔｾｾ＠ ＰｦＡｻＩＧｯｯｯ［ｴ｣ｴｾＬ＠ ur avup ,c;wfla 

1'(1333 p. C. 11.) tUt, ｬｊｬｏｬｙＮＧｬｻｗｖｏｾｬｩＺＨＬＪＩｾ＠ ｵ［ｦＡＨＨｘＦｳｩｾｯ＠ ｻｹＮＷＺＰｰｴ｣ＡｾＬ［ｴｦｹ｡｢Ｇ＠ oov; 

ＧＳｉｷｵｶｶＱｊｾＬ＠ g(JCJuY1J 6 Y.}fl ｝ｊｬ｣ｴｶｯｶｾｊＮ＠ /-uxXa{f!{t. JJ!ljJlt.21Jn1:s,üßf!Üp Iß'; ｾｰｻｦＡｾｴ＠
ｹＧｾ＠ ZJlOtY.Tto/!'" ｴｯｾＬ＠ **J. tU)Vg ,c;wpo', i]J.8wr] ｏｻＨｊｮｯｴｶｾＬ＠ ｙＮｴＬＧｻＡｃｾ＠ El{!J}J1'1], 

1} IIaJ.ctloJ.o,/{J1et" ｾ＠ ＮＨｽｶｹ｡Ｇｬｾｦｬ＠ ｙＮＮｾｦｬ＠ ｾｊＱｩ＠ f!ovt);OV, TOl) ｬｉ｡ｊＮｾＨｴｯｊＮｏｬＧｯｶＧＬ＠ 7.at 

ｾ＠ Ta tr" JOÜ ＬｃＺｖｔｾｩｊＬ＠ J-t'fJVOS, ri/dQ'f cf, . ｦｶｊＮｯｹｾＸＧＱ｝ｔｾｖ＠ , ｡ｱｬＩＮﾧｾｴ＠ , . Y.Vf! 
ßct(J{).StOv. 

- ＬｾＩ＠ {v8. Ja der ｈ｡ｮ｡ｳ｣ｬｾｾＧｩｦｾＬＧｩｬＺｲｩｏＢｦ￼ｲ＠ a. 
'.. " , ' ,,' 0 " 

n) lvb. 18' der IIandsclll'ift irrig für. S'. 
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-' , . KaT,aoA 7:ov.E" 'COü ｉｾｶＩＮｻｯｶ＠ ＬｵｙｪｾｏｓＬ＠ ＮｾｦｬｻｑＬＡ＠ ｾＧｾＮ＠ ＭｴｔｑｖｾＧ＠ ,c;wpo', (1336 
- c: , .J.') ( ( , - 'T' ｾＬ＠ ... ＮＬｾＬｊＮｉＮＩＧ＠ , '1' p., C. :ll.). ｾｊＮＸＬｳｶ＠ 0 ＮＲｴｸｾｴＨｊ｡［＠ ... ｾＧ＠ , 0 ＮｖＡｏｾＬ＠ ｔｏｾ＠ . ｾ＠ ct/-W(l7:Ck'-':-:-" ｾ＠ Ｌｦｬｾ＠ 'C1]v" (!f!-. 

7Tc'ovpüe • ,y.c/i '.ytYOVE noJ.s.uof; ｣ｬｾ＠ ｔｏｾＧＺＬ＠ ｾｘｾｶｾｾｹＧ｣ＺｶＧｃ＿ｩＩＢ＠ c!yLov, ｾ＠ K1JQtxov, 

xd ＧｦｬｾｾＮ＠ ＧｬｾｐＬ＠ ｊｊｾｦｊｬＮＨｽｑｴｏｶＮＬ＠ \ !Ca;' . .(}soü ＬｦｾｏｏＬＡｏｖｊｉｔｏｦ［＠ lT!!U'l!'fJ \ Vlloßf!v ｸｴｏｾ＠ " xa(, 

ｲｃｦｾＬＯｦｾＬ＠ ()'(8 ｬＨｊ［ＺｾＷＺＨｯＨｽｙｪ＠ &, ftVT?,Ü Ｈｬ｣ｴｩｦｴＧｦｊｾＬＪＺＧ［ＺＧＺＭＺ＼ｽｑ＠ ＧＱＨｾｾｾ＠ !Ov ＼ｰｾｶＮＨｊｕＨｖｊＱＧｾＪｾＪＩ＠
''-'' , ". .... ",: ＮＬ［ＭＢｾＧＭＧＬ＠ >-,: .... _, .. '3",'·",""", \l ,,-"i ',",: '.".[,.,'/. ＧｾＢ＠ , " 

Ｇ｝ｬＡｾｖｴ＠ ｊｊＱ｡ｾＱＺｬｯＯＬＱｊｦｬｦｦＡｦＬｦＬ＠ ß , . • ＧｬＧｦｊｾ＠ ＬＧｃＺＡＡｘｬＱＯＧｦｊＨｪｲｴＮｵｾｶＬ＠ ｔＱｊｾ＠ ｣ｴｙＧＬｾｾ＠ ft ,. ｬＺｙｴｾｾｾｾ＠

ＺｩｹＮｊＮｾｴＬｾＬｴｩＢｩｱｦｪＬＧｾａＬｻｏｾＬ＾ｾｾｯＬ＠ :'qQC<{: J: ｦｾｾｾ［Ｌ＠ ＬＧｗｾｾｴｾ＠ }".: Ｌｸｃｦｾ＠ Ｌ＿ｾｾｴｦＡ｣［ｩｦＨｦｲＨＧｾｯ｜＠ ｾｏｬｾ＠
ｾｩＩｖＧ＠ ｸ｡ｾ｡＠ 'COü" ｣ｴＨｊｩＩＧｻｷｾ＠ , w(Ju \ ＷＮ｣ｴｾ＠ . t;w/)sv,. !,ou. y.ovJ.c: t) ; ＨｊｾｊＱｾＨｸＨＡｦｰＬＧｬｾＬｻ［ｾ＠.- ,-, ":< .. ,,- ｾﾷﾷＱ＠ ＬｬＮﾷｾＩＧ［＠ ·,·t', ＢｾＺＢＧ｜｜｜Ｂ＠ ＧＢＬｾＧＮｾ＠ '1'," ＮｾＬ｜Ｇｾ＠ ｾＺＬＮ＠ ｾ＠ ［ＺＢｾｾＮＢＬＬ＠ I" ,,', ' ." ｾ＠ .• \',., 

ＩＮｬＨｽｯｶｾ＠ wv(?av ｓｬｾ＠ ctUTOV. .' i' 

Ｉｬｅｔｏｖｾ＠ r:;wjuc', (1336 p. C. n.) ｦｬＱｪｶｏｾ＠ 3 0nwß(?loV t, ｬｊｬｾｉｘＧｬｾｗｖｏｾ＠ ftt) 
ｬｹｳｶｶｾＸＱｊ＠ (0 ［ｋｯｦｬｪ［ＱｊｖｏｾＬ＠ ';CU(? ": ＧｉｷｵｶｶＱｊｾＢ＠ Q. ＧｴＮｮｯｾｑｦｴ｡ＧＨｊｂＺｅ［ｾ＠ ﾷｾＴｊＮｴｾｴｏｾＺＧ＠ 6 ｾｴｾｾ＠
TOV XVO 'Bc:eGtJ.c{ov·' 0 ｾ＠ ｊ｣ｶｵｑｯｾＺＧｅＧｶ［ＺｯｹｾＸＱｊＧ＠ ＧｯＧＺ｡ＨｊｴｊＮ｣ｶｾ［Ｂｯ＠ 'XV!! 'Bct(J(.:. 

·.).Wf;/ Ｇｃｾｶ＠ Ix"T!!C<Tcc'oVlITOg' ol(Jnow'uv, ｹＮｶＡ＿｡［ＧＺ［ｅｬｦＡｾｶＱｊＧｶｦｦｴＩＧＺＧ［ｬＱｊｖｴ＠ .. ＿ｯｶｾ＠
ｊＮｻｱ＾ＮｾＬ＠ ｾ＠ ｴｔｯｶｾＧＬ＠ ［｣［ｷｪＱＬＬｾﾷ＠ (133!:ip. 'C. ｄＮＩ［ＢＬＬｾＳｅｊｴｏｉｎｾＸｨＧＮｯｬＬＧｾＧＨｊｴｘｳＧＶｾＬＶ＠ ｾ＠ ＧＺＭｾｖＨｬ＠

ｊｊ｣ｴＨｊｬＩＮｷｾ［Ｚｑ＠ ＬｰＬｻｙｃｴｾＺＡｋｏｪｕｖｬｪｖｏｾ［Ｇ＠ Pl]VZ ＬｾｮｦＡｴｊＮＩＮｻｱｩﾷ｣ｬｾＺｩ｡＠ ｾＮＬＢ＠ n,uEflf,f' ｦｾＧ＠ IV-

ＧＧｏｴｸＧｬｬｷｶＮｯｾ＠ 1];' ｬＧｻｯｶｾＺｾ｣［､ｊｩｴＱｪ＠ (1346 p;' C. li.):: 'Eßa(J{).cv(Jsv: [;'l1],,'" ｾ｣ｴｬ＠
} , t' ＧＮＺﾷＢＧ｜ｾＢＧ＾ｩ＠ ｜ｊｾ｜ＧｾＧ｜＠ '\ ＢｾｾＧＧＧ［＠ 1, • .;,:1': ｾ｜ＺＩＩＮＧＬ＠ \. : . ＮＧｾＧＺ＠Ｇｦｬｾｖ｣ｴｓｲｲ［ﾷＮ＠ ＢＬＧｾ＠ """" .. ＢＬＬｾ＠ I.l\ J,';'",," ,\ , 

TI I' ,', der Mohammedaner. ｾＩ＠ 2lxacra ist das Scheiclt U.asan ｣ｊｾ＠ ｾ＠

.' '*'* ) .. Ta,l..lap-rii deutet klal;' genug auf ｔ･Ｏｩｬｩｲｴ･ｮＬ＾ＬＺｩＭｩＩｊｏｾＬ＠ d.- i .. ｅｩｳｾｮｫｾｬＧｰ･ｲＮ＠

, ｾＢＧＪＩ＠ ｜ＮｄｩｾＬ＠ ｉｉ｡ｮ､ｾ｣ｨｬ［ｩｦｴ＠ hat; ー｡ｾｩＬｬｬｬｊｩＧ＠ ohne .Spiritus: u,nd: ｾｨｮ･ＬＧ＠ ａ｣｣ＬｾｮｾＬ＠ : SICheres 

,,;.:) ,Zeichen,' dass das ,Wort ,verstümmelt und, VIelleiCht Ｚｉｾ｡ｬＬｵｬｊｦＬＺ＠ zu lesen 

ist. Freilie'h, wäre: dann avt'ov. 'überflüssig, .da: man: mcht sagen kann: 
. .' , ' b S h getödtet" Es müsste auch es 'ward sem lhrahlm, Rustum egs ; 0 n,; , . ,'.' '. ',,,: t 

<,' :?'",,", d" • 1. l ,"':r,,"'{]e ｵｾ､＠ Stellun'g' 'dieses Ibrahlm, helm He,e re des von lrgen eIner ,UI , , .. " '" ,', ' , , , ;.;: 
. . .' " " ｾ＠ r., .'. ., ' -., ; Ｌｾ＠ : r !' : !' i l ! _ I l ' , , 

ＧｾＢ＠ '\'Scheich-Hasan dIe Rede ·seyn. " " " .. , " " .. . .:' 
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, :, Ｌ［ｾＺｾＬｳｾｬｬ･ｮ＠ ｾ＠ ,Halau" Ａｮｾ＠ ＺｇｲＬｩ･｣ｾｩｳ｣ｨ･＠ ?bel'tragen'.!L ',,':: ;. ,,'li:: ,.,. 
, ,ttkD,ie ,Handschrift gibt irrig Z,',,':', ",' ',; r,h: ".I':"'" ",1'\""" .. <\, 

ttf) Sieh Anmerkung XII. ,i': i;',,'! I .. 

Abhandlungen d. 1lI. er, d. Ak. d. Wiss. IV. Bd. Abth. I. 16 , 
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ｋ｡［ＧｋｾＨｉ＠ ｉｦｷｶ｡ｔ｡ｶｔ［ｶｯｾＬ＠ 6 ｌＱｷＨｬ｡ｶｨＱｊｾＢ＠ Kat 01 Kaßaairett, xcd 0 Ka,ua-

ｘＱｪｾｯｾｾ＠ : ｩｾｴ＠ ｔｬ［ＧｻｾＧ＠ Tau XOlJ!oij, . ｋｾＬｩＢ＠ TWV' ｡ＩＮ｡ｹＯｾｶ＠ ,i;nv , ßaatJ.l'!(OV ＩＺＺＧｾｾｊ＠ 1-
Kf!aT1jGaV TOV, t1yLOv ｅｾｙｻｖｉｏｖＧ＠ oE ö' ｊａＮｵｶｔｾ｡ｶｔｾｦＮ＿｡ｶｔＨＨｴＬ＠ Kdt Ｇｔｬｖｅｾ＠ TWJ, 

､ｾｸｬｷｔｗｖ＠ xat TOV ßaGIJ.IKoV dJ.ay{ov, ｉｸｾＧ｡ｔＱｊ｡｡ｾ＠ ｡ｾｶ＠ rfj' ￖｦＨｪｾｯｻｶｬＱ＠ ｾｯｶ＠
KovJ.äv. ' , 

*) ｄ｡ｳｾ＠ die 'lJleizomatai gleich den Scholariern eine' Abtheilungder ' kai-

serlIchen Palastsoldaten und Leibgarden' hildeten, ist aus dem Zusam-

'menhang ｾｉ｡ｲＮ＠ Das Wort selbst wird ausser'dcl' Trapezuntischen Chro .. 
nik, so vlCl man weiss, hei keinem' Byzantiner gefunden. ' 

｛ｔｃＮｩｾ＠ tUa)'iwv /3adLALxuh']. Das aAa)'tOv' der, Trapezuntier ist nicht 

das 'AUcf)'LOV der frühern Byzantiner, sondcrn das, ｗｾ＠ 'atakiget 
de 1\1 I" d b' . .. , ," , , 
, r ,. or,gen ｡ｾ＠ er, el ",elchen dieses ｜ｙｯｾＧｴ＠ ･ｾｮ･ｬｬ＠ mit unzertrcnnharer 
ａｮｨｾｮｧｨ｣ｨｫ･ｾｴ＠ ergebenen ｾ｡ｮｮＬ＠ und in Ｎｃｯｮ｣ｲｾｴｯ＠ gerade' um die' Zeit 
des trapezunhschen Imperiums die türkischePalastO'arde zu' pferi' der 

Mamluken ｓｵｬｴ｡ｾ･＠ Von Aegypten 'b'edeutete.' Das Ｇ､ａｾＩＧｌｏｶ｡､ｌｩｌｸｯｖ＠ des 

Panareto8 entspricht auch dem ä)'1}/J.a Alexandcrs von' Macedonien' Lei 
Arrianus. • ,,' I" 
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r.ar, rcö 'avnp ｾｮｬＬ＠ laxoTw&l)GaV ＬＰｲ￤ｾｉｏｖＧｬｅ［［Ｇ＠ d;; TC' Atpv{a. II&).w 
ｾ＠ Ｌｾ＠ . '\ ' . '. - ""', -." ｾ＠ ;... '. '-"'; -' . -. ,-. 

, . 
, . '. Ｌｾ＠ '. \ ,'., ,\.. \ '': ' .. Ｇ［Ｎｾ＠ '.. ..... ｾＮＬ＠ .-': -'--:, ... ｜ｾＬ＠ ,. I.: \:\ 

" ,*) '[lIap;xapLvl ｐ｡ｲ｣ｬｵｩｾＧｩｳ＠ ｩｾｴ＠ ,ein, neues Ｇｔｾｲｴ＠ in deI' ,;Syzantinischen Ｎｌｩｾ＠
tel'atur und findet sich clreioder' viermal inder Chronic des Panaretos, 

'allzeit Ｇｾｬｾ＠ ｾＱｾｳ｣ｵｬｩｾｵｾｵｮ､＠ ｾｬｳＧ＠ Ｇｰ｡ｾＧｯｸｹｩｾｾｵｭＺａｾｳ＠ ､･ｾ＠ ｃｾｾｴ･ｸｴ＠ der Er-

, ＥＮ￤ｨＱｵｾｧ＠ \ ergibt sich' n'icht ｵｾ｡ｾｵｴｬｩ｣ｨＬ＠ dassParchltris :kein Ortsname ist, 

." ｾ＠ Ｂ｡ｾ｣ｨ＠ ｫ｣ｩｮｾＱＱ＠ ｨ･ｾｴｩｾｭｴｾｮ＠ nistrict bezeichnet, ｳｯｮ､･ｲｾ＠ auf eine gewisse 

Terrainbeschatt'enheithirideutet, die,mehreren, ｔｨ･ｬｬｾｮＧ＠ des' kaiserlicben 

Gebietes gemeinsam war. So z. B. zog der Raiser einmal inden 

"Parcharis" von Larachana. Larachana ist aber eine heute ｾｯ｣ｨ＠ ｨ･ｾ＠

, " 

_ kannte Ortschaft im Iunern des Landes. Parcharis ist aber auch kein 

, ･ｩｮｺ｣ｬｾ･ｲ＠ Ｇｈ￤ｾＮｳ･ﾷｾ｣ｯｭｰｬ･ｾＬＧ＠ sondern ･ｩｮｾＧ＠ Gegend" ton ｨ･､･ｾｴ･ｮ｡･ｲ＠ Aus-

: ､･ｨｮｵｾ＼ｔ＠ nud weitenl Umfan"', weil derselbe Imperator in' ･ｩｮ･ｩｾ＠ ,ganz 
• 0, ,,0., 

, andcrtl Gegend des: Reiches mit' seinem ßeerhaufen d.en "ganzen Pat .. 

charis", durchzog.' " " '- ＧｾＧＢ＠ .,...., ' ;" 

, ,Die ärmliche und. unwissende Bevölkerung im heutigen 'Trapezunt 

, Ｇｖｾｲｳｴ･ｨｴ＠ da's Wort' cl ;,apxapLS' nicht ,',mehr; ､ｾ｣ｨ＠ ･ｲｦｵｨｾＧ＠ ｩ｣ＬｾＬ＠ nach lan-

, . gern Ｇｮ･ｾｵｮｾｦｲ｡ｧ｣ｮ＠ ',dass die ｧｲ｡ｳ｢ｾｷ｡｣ｬｬｾ･ｮ･ｾＬ＠ noch, ｢･ｷｯｨｮｴ･ｾ＠ ｾｾｮ､＠

: ｺｵｾ＠ Thcil 'angebauten; aber. völlig haumiosen Alpenstrecken" die Sich 

reO'clmässig ober ､･ｮｾ＠ illl111crgi'ühell ｾｙｾｬ､ｧ￼ｲｴ･ｬ＠ von I{olchis na,eh der 

ga:zcn Län';edesselben bis 'zum ｬｲ｡ｾｲｩｧ･ｮ＠ kalte,nTafeUande Hoch-Ar-

ｭ･ｮｩ｣ｾｳ＠ -hi:ziehen ｾ＠ ｵｾ､＠ von' der" türkisclten BevÖlkerim'g ＢＬ［ＮｲＭｾ＠
ｴｳ｣ｨｾｹ･ｾｬ･ｲＬ＠ d. i.' ＬＬＧｙｩ･Ｇｳ･ｾＢ＠ genannt werden,' in der 'Sp;ache: der christ-

lic'hen Bewohner', jener' Gegenden' noch jetZt "Parcharitza", ｨ･ｩｳｳ･ｵｾＧ＠

**) [TOUf A/J.LT'H,.JT'a;] Die Amidiotischefi Türken der Trapezuntier ｾｩｮ､＠ die 
Turkmanen Tom weissen Hammel, die sich hartnäckig gegen die fetten 

Triften GcorO'icns und der Rüsten des schwarzen l\Ieeres auszudeh-

nen suchten :nd deren ｈ｡ｵｰｴｾｲｴ＠ das von,' den Ara'bern Diarbekir ge. 

nannte ａｭｩ､ｾ＠ in Ober.Mesopotamien ｾＭ｡ｲＮＧ＠ 3 ' 

***) , Sieh ａｮｾ｣ｲｬｾｬｬｾｧ＠ XIII. 
16* 

, ' 
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ｾＧＬＧＢ＠ *,)',' ｾｩｴ［ｊ＠ ｵｮｬ･ｳ･ｲ｝ｩ｣ｨｾＧＺａ｢｢ｲ･､ｾｴｬｬｾＮＬ＠ ､･ｾＬ＠ ｾｾｾｾ､ｾ｣ｨｾｩｦｴ＠ . scheint' . ｈ［ｾｙｾｦｩｩｯｶ＠ zu 

hedeuten. Doch ist ､ｾ･＠ Präposition PfTa im nämlichen Satze.und 1m 

gleichen Sinne mit dem Accusativ und mit; dem (ieniti,;' gebraucht. 
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. ftf1'jJ/t ｦｴｬ｡ｻＨｰＧｅＢ［ｾＬｾｻｾｦＡ＠ ｲＧＬＧｲｴｾｬＡｾＧＬｾｷｐＧＯ＠ c1340 ｰｾ＠ C. ｾ［ＺＩ［＠ ijJ.Sav lv-

'favSa 'IY. TOV Kapii, ｸ｡ｵｾｹ｡＠ Ｎｰｾ｡ｹｹＮｴｹＮ｡＠ ß'. Kat' ＱＹｾￄＸｬｩｾＮ＠ ｾ｡ｻＬ＠ ｾＬｌｴｨ･ｯｾｶ＠
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. itr v'vowv ｦￜｬＧｏｩＧｶ｡ｬｾｶＬ＠ das' heutige unzeit. '1';-)' , . .;. \: 

, Ihj . ､ｶｶｾ￼ｾｾｾ［＠ Ｇ｡Ｘｅｩｾｾｴｬ［＠ sind ､ｴｩｲＧ｣ｨｃｯｭＧｭｾ＠ z'u' ｴｲ･ｾｾｾｮＺＧ＠ .', , :', \ 
. ('; .. ", .... :-.,.>. ｜ｾ＠ ... ｾ＠ ... ｾＮＭｊ＠ ••• e ｾｾＧＢ＠ ;,' ｾｾｾｾ＠ .. L.,· ;.'"":1 ＢＮＧｾｴＧ＠

ｾＢＩ＠ . ＧｾＲＮＱｋ｡ｾｖＧ＠ ,ist . Ｌ｣ＮｾｾｦｵｐｴＬ＠ ,für', ｾｅｰＱＺＲＮｦｽＧｲｾＧＮ＠ Ｚ､ｾｾ＠ ｰｹｺｾｮｴｩｾ･ｲ［＠ ｅｾｾｾＬＡ､ｳ｣Ａｴｾｮ＠ der 
ｾｩｯｾｧ･ｮｬ￤ｮ､･ｲ＠ Und Arsinaa'der itaFEmischen 'Clironiken; Stadt ani'Eu-
phl;at, damals mit' ei!1e';'l,' unabhängigim' 'Iiäup'Üing, ､･ｾｳ･ｮＧ＠ Name 'aU:;th 

die Copisten in das ganz ｵｲｩｶ･ｾｳｴ￤ｮｊｬｩ｣ｨ･＠ a:xxrjr; ｢ＺｬｾＨｵｲ｡Ｑｩ＠ entstellt ist. 

: ｅｰｾ＠ 1WrTCipl; ebenfalls corrupt und' nicht zu erklaren:, Doch sieh An-
. '.' inerkung.XIV •. ﾷｾﾷＬ＠ ,', ""''''',.' ",' ,.' , ;"\,,, "'> 
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15. ftI1jv2 Liexeftß[!lcpty', ｾＬｌｬｓｾＧｦ＠ a" ｲＷＺＰｖｾ＠ Ｌ｣［ｾｶＱｪ＠ (1349 p" C. n.)# 
ｸ｡ｵｴ｣ｴ｡ＦＱ｝ｉｾ＠ " ＧｦｾｾＺ［＠ ｣ｾ｡･ｊＮｅｻ｡ｾ＠ 0 ｹＮｶｾﾷ＠ ｦｴｾｴ＠ Xat,)'" ｾＬ＠ tJ ＬｋｏｦｬｊＯｴ｝ｖｏｾ＠ ': y.al, Elf: 

ＧＨｾ＠ Y.(f 7:0U ｡ｖＷＺｬ＿ｶ＾ｦｬＱＧｪｖｏｾｾＧ＠ ｾｰＮｻｾｻｴ＠ y', ｅｬｾＩＬｓｅｖＧＬ＠ ･ｬｾ＠ . Ｇｦｾｊｊ＠ TQarcE;ovpra ｾ｡ｾ＠

ｮ｣Ｈｾｳￄ｣Ｈｰ･＠ ［ｾｶ＠ ßC((;lÄEldj, ｾ＠ ｡｡Ｎｴￄ･ｾｾＬﾷ＠ ＬｾｦｾｦＺ＠ ＧｸｶｾＬ＠ ｾＧ｡ｴｾｻｾｶＺ＠ '(0 V Kop,v'lvov, 

Q xvo ｾｉｷ｣ＨｶｶＱ｝ｾＬ＠ . 0 ｢ｩｯｶｯＺｾ｡ＨｩｓｉｦＺ＠ ｸ｡ｔｾＧ＠ 'fdp' na1Crcov. xve ｾￄｦｧｴｏｦＺＬ＠ '(iV1I 
-... '\ . . -. . " ., .. ,. . . - ., " 

7:ll' oEqn?{vll' ｹＮ｡ｾ＠ ＧＮｵｾＧｦｾｩＬ＠ Ｌ｡ｾｔｯｶＬ＠ Ｇｾｶｾｾ＠ ｅｴｾｮｖｬｬｾ＠ TB, f-l8yaÄ1] ＮｾｏｦｬｖＱＧｪｖＱＧｪＬ＠ ｸｾＧ＠
ｩ｡､ｰｾ＠ lv 'T0 ,vaep"Tov ayfov EJYEp{OV fl1'jv't. ｾｉＮ｡ｶＮｦＡｶｃＨｾｻｃｦ＠ ､ｾ＠ ui xa, 

xaTu ＢＧＨｾｶ＠ 'fOV ﾷＺ､ＱｩｯｶＢｬｯﾷｾｔｮｊｊＮＧ＠ Tov, 08 xve ｦｴｾｴｸ｡Ｎｮｾ［Ｇ＠ ｮ･｛Ａｴｏ･ｻ｡｡ｾＱ＠
ｾｶ＠ Twan'1'jJ.atcp· TOV .' 'aylov . Iaßce' ｡ｲ｣ｻｹＮ｡ｾｅ＠ t ice7:«"flopaxov' y.al 

!-lETa ［Ｇｾｯｶｯｶ＠ a' ｕｾ･｡ＧｦﾫＩＧＹＭＧｬｅｬｲ［＠ Ｇｬｾｖ＠ ,noJ.tp 'flnA ·'(ou' Ta'lä,'xv(! ｦｴｬｴｸ｡ｮｾ＠
'(OV Iap,lpwit, Ö7:E y{yo've' xai ｡ｖｦｬｮｅｶｓｅｾ･ｩ｡＠ ｲ｣ｾｑｦＺ＠ iop ßaatÄfa.; . 

16. Tep avup yovv rUt Ｎ｣［ｷｰｾ＠ (1350 p. C. n.) iYSJ/ETO ｡ｶｙｘｶ｡ｴｾ＠

xal, ＧＨ｣･ｾ｡ｸｾ＠ pfaop TWV U!!l.0V7:WP." xai ＾ｬｯｶｊｉｾｯｶｦＭｬＱ｝ｊｬ､ｾ＠ ｾｾ･ｾ｡ＹＭＱｊ＠ ｾ＠ ｦｬｳｹｃｴｾ＠
. '. ,?';'.;: . :, ;,' . ｾ＠ 1 

: *) Sieh Anmerkung' XV.' 
,it"') Sieh .Anmer k ung , X VI.' 

'***) Sieh Anmerkung XVII.' 
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ｮＨｴｾ｡Ｇ＠ 'fOV, paatÄtwf: ｾ＠ ; ＧＨｯｲ［ｺＧ［［ｾ＠ •• ｾＯｴｸＨＨｮＩＬＬＧ＠ ptyaf:. ＮｯｯｶｾＬ＠ 0 aX0),«I2% ,dya!; 
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ｾｩｯｾｧ･ｮｬ￤ｮ､･ｲ＠ Und Arsinaa'der itaFEmischen 'Clironiken; Stadt ani'Eu-
phl;at, damals mit' ei!1e';'l,' unabhängigim' 'Iiäup'Üing, ､･ｾｳ･ｮＧ＠ Name 'aU:;th 

die Copisten in das ganz ｵｲｩｶ･ｾｳｴ￤ｮｊｬｩ｣ｨ･＠ a:xxrjr; ｢ＺｬｾＨｵｲ｡Ｑｩ＠ entstellt ist. 

: ｅｰｾ＠ 1WrTCipl; ebenfalls corrupt und' nicht zu erklaren:, Doch sieh An-
. '.' inerkung.XIV •. ﾷｾﾷＬ＠ ,', ""''''',.' ",' ,.' , ;"\,,, "'> 
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ｘ｡ＱＺｅｾＧｹｯＱｬ＠ &,' flSrav Ex' ＧｦｾｦＺ＠ Ｚｊ｡ｰｶｯｶＱｬＱＺｾｦＺＬＧｾＩ＠ 'jec;l fiEeov, flIXQ(W "y.al ' ßC!/?-
"OrcOVJ.Cl ' ty.av«·, xal ﾷＬＧｬｹＮｾｯＷＺＱ｝｡｡ｶﾷ＠ ｮｯＩＮ･ｾｯｶｾＧ＠ '. xai ｮ｡ｾ｡ｩｲｯ･ｾ｡ｦ･＠ .... 8-Eov lvt-; 

ｹＮｾ｡｡ｶ＠ Q!' ｐＡ＿ﾫｙｙＮｾｴ［＠ xab lax()'fwS1'j tJ ｦＭｬｬｹ｡ｾｯｯｵ［Ｌ＠ Ｚｊｬｷ｣ｩｰｶＧｬｾＢ＠ 0' ,.K.aßC!lit:.., 

'lijf:, y.ah ［ＧｶｾＬ＠ ftltxmlJ.;· o· ｲｴｵｖｴｸｻ［ＧｬｾＧ＠ '"al" ｦｾｅ･ｯ･ﾷ＠ rcoJ.Äo{." Ta ' OB . ｹＮ｡ｾ＠
ＬＨｅｾｙｏｐ＠ 1\ls.: foI.· 295.' a.' lx/tvS1], :'xai öl' lJl ''lV' ｡ＷＺｃ･･ｾｾ＠ peayxoe ｴＩｾｭ［ｙＱ｝ＢＺＧ＠
｡｡ｬｬ＾ＺｾｾｾＩＬＧ＠ Y.ab ｮ･ｦｬｴＨＩＩｦｬｻ｡ｓＱ｝｡ｩｴｾﾷ＠ 'ni, ,JE ｸ｡ＷＺｃｾｙｃｴ＠ ｡ｮｾｊＮＦｯｊｊＢ＠ " ',:- ". '; ..•. '. 

" '. " , .... 

; .·Kf'ui '08 Ｎﾷｲｪｾ＠ ｾｉｯｩｶｾｯｶＧ＠ Ｌｵｾｾｾ＠ ,le', ｲ［ｯｶｾＧＺＮ｣［ｾｶｾＧﾷﾷＨＱＳＴｾＧ＠ p. C. ＬｮＮＩＬＺｮｾＭＧ＠
),tJ/ ｾｊＮｓ｡ｊｬＮ＠ l;: ﾷＧＭｲｯｶｋ｡ｰ｡ｹＮ｡ｵ･ｹＧｾ＠ r', ｸｾｬ＠ !:'{ce ｡･ｘｴｾ＠ ｽｾＮ＠ ｾａｰＬｴｊＯ｡ＮｷＮ＠ Kai 
pe'fa noÄÄwJJJ.oywv y.al, 0 XÄllt1EWJJ y.a& ｾＱＧｪＷ［ｾ｡･ｗｉｬＬ＠ rlY0!,EII ('y&rc1],. y.ai 

ｮ｡ｬ＿ｾ｣ｙ＠ of!1J, ｮｾｯｾ＠ ｡ｖＷＺｾｶｾＺＬＮＧｬ､＠ .. ａｅｏｖＷＺｾｹＮ｡｡ｔ･ｏｖＮ＠ ｾＮｾＺ､ｊＺＩ＠ ;' ｔＨＵＷＺｾ＠ yc!e ,. ｣･ＨｪｓｾｊＯ･ｾ｡＠
lv{y.1jae :dw ßa<!tl.ta,'(oP· ｸＮｶＨＡｦｴｦｴｸ｡ｾｊＮﾷＮ＠ öiE xat, 0 ﾷ｡ｸｯＩＮ｡･ｴｾＬＬＮ＠ J ｹＮｶｾ＠ Ne-

ｸｾｔ｡ｾＬ＠ ly. TOU Keyx[!{va OJfcOJl" YSYOV8 ｦｬｻｹ｡ｾ＠ ｯｯｶｾＬＮￄ｡ｷｊｊＧＬＧｦｾｰ＠ .. &vya""., 

ｾｓ｛Ａ｣･＠ 'fOU ｉｃＨｴｴＱＯＧ｣ＡＩｊＡＮＳｅＬｾ｡｡ｴＲｅｶ｡･＠ O's 0 ｹＮｶｾＬｦｴｉｴｬＮ｡ｮ［Ｌ＠ ｬＮ･ｯｊｬｯｾｾＧｸ｡ｬ＠ ｰｾｶ｡ｾ＠ ｲｾ＠

15. ftI1jv2 Liexeftß[!lcpty', ｾＬｌｬｓｾＧｦ＠ a" ｲＷＺＰｖｾ＠ Ｌ｣［ｾｶＱｪ＠ (1349 p" C. n.)# 
ｸ｡ｵｴ｣ｴ｡ＦＱ｝ｉｾ＠ " ＧｦｾｾＺ［＠ ｣ｾ｡･ｊＮｅｻ｡ｾ＠ 0 ｹＮｶｾﾷ＠ ｦｴｾｴ＠ Xat,)'" ｾＬ＠ tJ ＬｋｏｦｬｊＯｴ｝ｖｏｾ＠ ': y.al, Elf: 

ＧＨｾ＠ Y.(f 7:0U ｡ｖＷＺｬ＿ｶ＾ｦｬＱＧｪｖｏｾｾＧ＠ ｾｰＮｻｾｻｴ＠ y', ｅｬｾＩＬｓｅｖＧＬ＠ ･ｬｾ＠ . Ｇｦｾｊｊ＠ TQarcE;ovpra ｾ｡ｾ＠

ｮ｣Ｈｾｳￄ｣Ｈｰ･＠ ［ｾｶ＠ ßC((;lÄEldj, ｾ＠ ｡｡Ｎｴￄ･ｾｾＬﾷ＠ ＬｾｦｾｦＺ＠ ＧｸｶｾＬ＠ ｾＧ｡ｴｾｻｾｶＺ＠ '(0 V Kop,v'lvov, 

Q xvo ｾｉｷ｣ＨｶｶＱ｝ｾＬ＠ . 0 ｢ｩｯｶｯＺｾ｡ＨｩｓｉｦＺ＠ ｸ｡ｔｾＧ＠ 'fdp' na1Crcov. xve ｾￄｦｧｴｏｦＺＬ＠ '(iV1I 
-... '\ . . -. . " ., .. ,. . . - ., " 

7:ll' oEqn?{vll' ｹＮ｡ｾ＠ ＧＮｵｾＧｦｾｩＬ＠ Ｌ｡ｾｔｯｶＬ＠ Ｇｾｶｾｾ＠ ｅｴｾｮｖｬｬｾ＠ TB, f-l8yaÄ1] ＮｾｏｦｬｖＱＧｪｖＱＧｪＬ＠ ｸｾＧ＠
ｩ｡､ｰｾ＠ lv 'T0 ,vaep"Tov ayfov EJYEp{OV fl1'jv't. ｾｉＮ｡ｶＮｦＡｶｃＨｾｻｃｦ＠ ､ｾ＠ ui xa, 

xaTu ＢＧＨｾｶ＠ 'fOV ﾷＺ､ＱｩｯｶＢｬｯﾷｾｔｮｊｊＮＧ＠ Tov, 08 xve ｦｴｾｴｸ｡Ｎｮｾ［Ｇ＠ ｮ･｛Ａｴｏ･ｻ｡｡ｾＱ＠
ｾｶ＠ Twan'1'jJ.atcp· TOV .' 'aylov . Iaßce' ｡ｲ｣ｻｹＮ｡ｾｅ＠ t ice7:«"flopaxov' y.al 

!-lETa ［Ｇｾｯｶｯｶ＠ a' ｕｾ･｡ＧｦﾫＩＧＹＭＧｬｅｬｲ［＠ Ｇｬｾｖ＠ ,noJ.tp 'flnA ·'(ou' Ta'lä,'xv(! ｦｴｬｴｸ｡ｮｾ＠
'(OV Iap,lpwit, Ö7:E y{yo've' xai ｡ｖｦｬｮｅｶｓｅｾ･ｩ｡＠ ｲ｣ｾｑｦＺ＠ iop ßaatÄfa.; . 

16. Tep avup yovv rUt Ｎ｣［ｷｰｾ＠ (1350 p. C. n.) iYSJ/ETO ｡ｶｙｘｶ｡ｴｾ＠

xal, ＧＨ｣･ｾ｡ｸｾ＠ pfaop TWV U!!l.0V7:WP." xai ＾ｬｯｶｊｉｾｯｶｦＭｬＱ｝ｊｬ､ｾ＠ ｾｾ･ｾ｡ＹＭＱｊ＠ ｾ＠ ｦｬｳｹｃｴｾ＠
. '. ,?';'.;: . :, ;,' . ｾ＠ 1 

: *) Sieh Anmerkung' XV.' 
,it"') Sieh .Anmer k ung , X VI.' 

'***) Sieh Anmerkung XVII.' 
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｡ＷＺｾｯｲｯｮｻｑ｡ＮＡＡ［ＺｯＬＢﾷＱ＠ ,XV!! c 0soow!!og .o,4w!?wJ/r.1Jg; \ Jr A8YOf8POg; IIt1{At'jg,. 
C '.\'}.' , - '(.l " V ｾ＠ (A ( , 

ｾ｡ｬ＠ ,0 auE 'fJ!0g aV-Z:0ll xara ＬＬｾｅｾＷＺｴ｡ＡＡｴ｡Ｌ＠ . .ll.wvaTCtll'llvog: 0 aW!?ClV rt'j!;, xab 

naaa t)' YEvea' ＬｾｖｾｯｶＧﾷ＠ ｸ｡Ｂ｜ﾷＧｬｬ･ｾｴｷＡＮＡｻ｡ｓＱｪ｡｡ＧｐＧ＠ ｩｸ｡ｾｲｯｧＬ＠ CfvrWV .. Elg i ｵｾ＠ 'flQ'P . , '- ". . ｾＮ＠

" ,( / 111' Ｎ｜ＧＮＮＮｾＧ＠ - , , 1 ' , ).' (l , a!?);ovtwv ｾｯ｡ｮｈｬｬＧＴＮ＠ L Ｌｅｲ｡［ｵｾ＠ 1>, 'f0V}t1'j'Pog Ｑｬ｡ｾｴＧｐ＠ a'PeX .1jVljaCt'P. .'}!.v 

ft1'j1l1, .'IallovaQtep '\ rcp. ,c;w;&' ,(135t ｰＮｾｃＮ＠ ｮｾＩＬ＠ . .!re.t Ｎｬ［Ｇ［ＨＨｘｾＸＺＱｊＧｾＰＮＬ＠ ｹ･ｉｬｏｦｬＺｈＧｾｧＬ＠
ｸｾ［｣Ｇ･＠ ｃＨｊｔｬ｡ＡＡｬｾ＠ . .LÜW'PO, Kaßaatr1jg:", xa,t, aVEßtßaaS1'j, Elg, ro: ｸ｣ｮｾＧｅﾭ
(JTlCt!?Ctrov 0 IItUA1jg, 'ÖTE xa2 J Tautg ｬｬ｛ｬｸ｡ｾａＬ＠ l ＲＮｾｦｴｬｪｊｷｶＬ＠ ｡ｮｾａｓｅ＠
ｪｴｾｾｵ＠ Ｇｾｾｲ［ｾｹ＿ｾ＠ ili ｔｮｾＧ＠ 1lo/.{)I ＧＱｔｏＧ［ｅｾ＠ ｾｔＱｉｪＬ＠ ＧＺ｡Ｌｖｦｴｮｾ［ｓｅＡ＿ｅｾｾｴｩＧＬ＠ ｾｾ｡ｩ＠ ｊＮ｡ｾｉｉｦＮＧＩ＠
ｩｾＱｉ＠ ｏｅＨｊｦｴｏｉｾＧ［ｖ＠ ItJs,'"'foL' 296: b> nS8ik ' Tep 'avni; '';ovv' /(r8; , :ftfa{w . . .. " . ,. " ., -.. r" 
ｐＱｪＧｐｴ［ｾｦｴｅＡ＿ｻＯ＠ (!;-''lntaa!)1J 0 :KovAiig- arioTov1II).sA1'j"xa'i >TWV' (;VP ｡ｶｩｷｾ＠

.. :'. ｾ＠ ., • " , ,! , .' " 

ｩｾｷｹｾｾＭＮＹＭｪｬ＠ 0 ｩＭｬａｙｃｴｾＧｯｯｶｧＬｯ＠ aXoAc<Qlg.' ｾｶ｡ｔ｡ｘＦｦｫｯｾ＠ ｯＧ［Ｇ｡ｯｾＬ［Ｇｮ｡ＩＮｻＩＱ＠

ｬａ･ｶＦＸｾｷＡｨｬ［＠ x'ai' ｣ＨＱｩｾｩｓｾｶＧ＠ 0 ｾｩＱｉ［Ｚ･ｖｧ＠ . ｾｬｧ＠ ［ｾｐ＠ ＧｔｾｴＱｔｏＧＮｩｬＧｐＮ＠ ｾｾｾｾｲ＠ '''0 Je Ili'.; 
ＩＮｅＩＮｾｧＧＭ xai 0' ｾｩｯＯ＠ ｃＨｬＩｔｾ［［［＠ _xat :'0 Ｌｹ｡［ｬｉＡ＿ｯｳ［ＢｾｶｔｯｶＬ＠ Ｇｸ｡ｻＬｯｲｾＬｯｾ＠ ｧｷｩＺｾｯｶ＠ ＧＱｬ｣ｾｩＭＧ＠

ｊＶｧｾ＠ ｡ｶ［ＧａｬｬｦｊＡＹＭｻｖｔｦｾ＠ "iaTaiSiiaa'v' ｾｾｩＧ＠ ｾ［ｾｴｏｊｾｻ｡ｓＱＧｪ｡ｾｾＢ･ｬｧ＠ . i1lv ｋＸｹｸＡＡｴｶ｡ｾＮＧ＠

(.{ ,'{ • .' J .,r ＬｉｾＧ＠ j"; ＧﾷＮｾＧＺｾｬｙＺＺ＠ ｾ＠ .. ＬＺＩｾＮＺ＠ .: .... ｾ［Ｇ＠ ' :." Ｎｾ＠ .... ,:, ' ..... ｾ＠ ＡｱＧｾ＠ ｾ＠ .- ｾ＠

:'-'. : Ｌｾ｛ＱＧｪｾＧｩ＠ ＮＲＮｾｮＱＧＸｴｽＡ＿ＨｱｊＮ＠ y', )VOIX-c:1w?,o.g ｻｾｨ＿ｹｩＮＺＬＺ｣［Ｈｊｊｲ＠ U.?51·, p:' C. n.), 
ｾａＦｗ｜＠ 1/ ｑｻｾｮｏｬｶ｣ｴＮｊＮＬｾＢ＠ ｋｯＬｴｰＱＧｪｶｾＬＮ＠ ｦｉｦｾｊＯｬＧ｡ｹＮｯｖＢＱｪｰｾＬﾷＮＧｦｬｾｩＺ｡［＠ ｸ｡ＷＺｾＡ＿ｹｯｊＯ［ｬｸＮ＠ 'nis 
7:0J.EWS, ,t) 1?l!Ylh:t'j!?:, ｾＮｖＡ＿＠ ｊｙｉｾＱＧｪｦｊＡＶＡ＿ｯｶＬ＠ -CDV, ｋｃｴｶＬｕｾｘｾｾｾｾｉｉｬｑ［［＠ ｡ｦｾＨｊｲｑｘｾｾ･ｔｏﾭ

(lOg, . ＱｬＡ＿ｾｔｄｖＧ＠ ｧｾ｡ｯＮｻＩＮｦｊＡｯｶ＠ ｏｉｬｔｏｾＺ＠ 7:o.V ＮｾｴＨｬｬａＬｾ｣ＺＧＮｾＮ＠ ｜ＨＡＬｷｦｷｾｷＱ［ＧＬＧ＠ ｘｾＡ＿Ｌ＠ Ｌｾｉｷｃｴｶｐｯｶｾ＠

. ｔｏｾ＠ ＡｃＮ｡ｰｲｷ｣ｾｶｾｨｶ＿ｾ＠ '>. ｾ｡Ｌ＠ ｅｬｾＮｔ｡ｸＧ＠ t)ftE!?lf. ｮＡＡｾｔｏｖ＠ lYEV81:0' eVAoynaig C:V--;-

ｾｾｧ＠ ｦｴＸｾ｡ＮＬＧ＠ ｔ＿ｾＬ｡Ｈｊｉｕｷｾ＠ }v.', lii ｦｬｏｐＮｾＬ＠ 7:DU, cYY(?V \ ｅｾｲ･ｊＡｴｾｶＺ＠ '., Tq"j ｡ｾｾ｣ｩｩ＠

yovv ＯＨｔｾｴ＠ Ｎｾｾ＠ ＺＮｾｷｾＧＬ＠ ＬｾｦＱｬ［ＬｾｾｦＡ＿Ｚｾｶ＠ r.,ß' ｾ＠ ｡ｮＮｾａＦｦｬＮｦｬＸｖＢｦｬｾＺ＠ ＺＢＺＧｾｉｉ＠ ＿ｅＨｊＱｬＰＱｾ｡ｬｬ［＠ ＷＺｾｾ＠
ｾｾｉｕｾｧ＠ .. T1jv.,P·'tj.rf!!Cf.' Hg, ＷＺｾ＠ . AI,!:'Pta, ｸ｡ＷＺｾＺ＠ !OV-,. ｸＬｩｲｰｃｦａｾＨｔｴｾＸｶｩＩＩｬｔｏｧＪＪＬＪＩ＠
ｾｸｅｩＨｊ｣＠ • ｾｷｬＨ｡ＷＺｃｦＧｐＡｦｶｯｾＮ＠ \ ｔｏｾ＠ Aw,!!av{Tov., ｍｾＮ＠ '.fol.: 2Q7:. a., aOfAf/OV, TDV 

"ena ･ｾｾｬｾＡ＿ｦ＿Ａｶｾ＠ ｾｯｦ＠ 1!IAlA1j ｾ＠ ｾ｡ｴＬ［ＧＸＱｩｰＢ｡ｶｾｦｧ＠ ［ＺｾＱＱｾｦｴｾ＠ ',r'_ ｾ｡ｾｬＩｉ＠ ｦｪａｓ｡ｦｴｾｶｾＢ＠

. ' 
.' I . ｾ＠ l f, Ｌｾ＠ , ". 

l 

" ' ｾ＠ 1 

'/" ｾＩ＠ ｩ｡ｾｾ＠ Ｚｦｾｾｩｾ［ｨ｡ｦｾ＠ ｦ￼ｾＧ＠ ﾷｊＮｾｅｩｶ＠ Ｇｷ｡ｾ＠ in ､Ｇ･ｾＧ＠ ａＧｵｾｳｾＧｲ｡ｾｨ･＠ gle'ichr ｩｾｵｴ･ｴＮ＠ . '. 

n) Sieh Anmerkung XVIII. 

,y.-",*) Diese Stelle scheint klar genug gegen Du - Cange,,.:u heweiseni daiS 

1iEg;aAaTU{EVHV im hyzantinischen Griechisch,.? doch' .wohl: "Capitancum 

agere" und nicht ?loss Capite cellsere ｨ｣､ｾｵｴＮ･ｴ［＠ ＮｾＺＢＬＮ＠ [ .' ,,' \ i .:!: ' " .-' 
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, .' 17. "K (na' 08 TQ'P 'Ia'PovaQIO'P ftIJIIC! ,np avrcjj ｾｔｅＯＧｾＧ＠ flsnA&w . 6 
ＱｬｬｘｻＡ＿Ｇｐｬｾ＠ ｾｉｷ｡ＧｐｶＱＧｪｧ＠ o'Ita'Plxh1'jSj xat, lX!?CtT'1(Jc ＱＺｾＧｐ＠ 'Italltxew 1'0 xaaTQov 

a'PuQx(iJ Zfl!?{.' Kai. XaTa rop 'A1l!?tAAIOV ｦｴｾｊｬ｡＠ TCiJ aVTq; /(u/, ｡ｮｾａＺｊ｣ｶ＠

o ßaaeJ.eVg ｬｾｦｴ｡ｅ＠ xat, t) OEanOlva, xa'i l1lot1'jaE'P ｅｬＡ＿ＱＧｪｬｬｬｙＮｾｖ＠ ｾｩｴｔ｡｡ｲｵ｡ｩｶＮ＠

Kai.xaTCe TOV 'IOVAI!)V ｦｴｾＧｐ｡＠ Tl!, avniJ tUt gna!?80o&1jaav 7:fj. etYZOII!1 

, 0 IIe).{).t'jg,xat, 0 ｶｬｯｾ＠ TDV, Ｇｾ｡ｬ＠ 0 yapß!?og 7:DV, I,v Tlp KfYXQ{Pf/ ｾｃｴ｡ﾭ

Teep. ｾｅｊＡ＠ np a'vup' ,c;wf /(7:U' allni..gell 1/ aOEACf17 TO'V ßaalAeWr;, ｾｖＡＡｴｬ＠

:ftfa!?ta, 1/ j,lEyaA1'j K Oftll1'jV1j, XCtt, (JVllft,fV 1.81] rov X ｯｶｲｩＮＮｯｶｮｅｾＱＧｪｶＬ＠ r(w 

vlov TOV, ｔｏｖＨＡ｡ａｾ＠ ｾＮａｰｬＱＡＡ｡ｶ＠ ona HUP 3 Afl1Twm;;lI, flIJVOS AtyoV(iTQV. 
- ｾ＠ - , ", ｾＬｯＮ＠ 'B.( " , - T" Tq; al:rqJ ft1JVf, XCtt HH' 1j/i.tIall Ta ｷｾｮｸ｡＠ Ta xau!?ya xau, TWII .L "'-

vovßt(JWV, . xat ,txavaav r.a!?aßtct noAAa. Teil avicp ft1jllt ｾｉｯｶｰｻ･ｰ＠ ｲＷＺＰｖｾ＠

,c;wM{ (1354 p.' ß. n.), ｣ｭｾａＸｅｖ＠ 0 a);OAaQlg 1\18. fol. 297. b. ｦｊＡｶｹ｡ｯ｡ｾ＠

Elf: ＷＺｾＧｐ＠ KE!!uaDlwra.· [{aelx 7:0TE Ta YE'PV1j&E'PTa Ottl ft{ao'P' ft1'j'Pl. fl:ETli 

xat anox!!tfJU'Qta, rlr; OtJ'Pauef, YQCtpEe'P; 

18: ｝ｴｦＱＧｪＧｐｑｾ＠ ,1l[Clfjr{ov xß', ｲＱＧｏｖｾ＠ ,c;wgr' (1355 p. C. n.), ｾａＦｅＧｐ＠ 0 ｦｴＸｲ｡ｾ＠
, < ' " , ( (, :) - ( .( *). '." TounE ODV;, ° aX0/l.((!!IS, xca Q VIOg UVTOtJ, 0. Ｑｬ｡Ａ＿｡ｾｯｬｦｴｷＮｵｴｩｐｏｓ＠ , xcaa ＷＺＱＧｪｾ＠ " -

'OVV7:og fleTa ｾＧｐ＠ xaTfQYDv xal ßaAxar;**) tel, ÖTE' ｡ｮｾｍｽｦ＠ GCW aVTo/ xa, 

o 1l0WToßfanaOWg' BaatJ.lOr; 0 Xovnax1jgo ｾ｡Ｇｩ＠ 1lo).).w'P Aoywpxat, ox-
, " 

ａｾｇｦｗｖ＠ YEVOft{'Pwv, 1laAtP l>'lIl8TO ｾ｡ＱＺＨ［｡ｲ｡Ｈｊｴ｢Ｌ＠ xat amjMio'P Elr; KE!!a-

aovvra. 'Ev r0 avrq; r7:H ,c;w;y', ft1'j1l1, , !tlatep, lllOtXTtW'POg r/, aQ,ua-

-rwaag j ßaGIAEVg ,;aTf!!ya Jvo xat,', sVAa fl:IXQCe Ixa'Pa, ｾＮ｡ｴ＠ ､ｮｾｊＮＦＸｶ＠

l1fta ifj fl1jrfjt xal iW1l(l{lIrJ xal, 7:0/ ｦｬ･ｲＡＡｄｮｾａｴｱｬ＠ r.ara TDV aXOAa!?f, Iv.. 
KEDaaDV'Pno' örE xal & flfV (JXDJ.a!!,g ｾｊＱ＠ 1'P ro/ ｋｅｙＱＮｾｴｬｬＬＡＬ＠ 0 Js na(!a-

＿ｏｴｾｷｦｴｅＧｐｏｾ＠ Iv ｋｅｻＡ｡ｾｏｖｖｔｬＮ＠ /t'lfTtZOf. ＷＺｾｖＧ＠ fta1.1]Jf xal. ro'P 1l0i..Efl:OV lyA-

VETO ＿ｾｲ｡｡ｔ｡｡ｴｾＬﾷ＠ ｾｾｩ＠ Ｇ｝ｦＡＡｄｧｾｖＧｐｾ｡｡｡｡＠ 1j ｋｦＨＡ｡｡ｏｖｾ＠ TOV pa GtAfa. ｾｏ＠ JA 
ｮ｡ＨＡ｡ｘｏｴｦｬｗｦＧｅｖｏｾ＠ Igl:J.8w'P ＨｬｮｾａＦｅｖ＠ Elr; 'dJJf 1lC!rE!!a Ms. fol. 298. a. 

'*) Sie! 
.I/r) ßaAKa für ß&pKa und umgekehrt wie mOTto statt rlwlJo der, Livorneai. 

sehen Seeleute. 
AhlsaUlUunßcn d. lll. Cl. d. ll. d. ｗｩＬＭｾＮ＠ IV. Bd. Abtu. I. 17 
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｡ＷＺｾｯｲｯｮｻｑ｡ＮＡＡ［ＺｯＬＢﾷＱ＠ ,XV!! c 0soow!!og .o,4w!?wJ/r.1Jg; \ Jr A8YOf8POg; IIt1{At'jg,. 
C '.\'}.' , - '(.l " V ｾ＠ (A ( , 

ｾ｡ｬ＠ ,0 auE 'fJ!0g aV-Z:0ll xara ＬＬｾｅｾＷＺｴ｡ＡＡｴ｡Ｌ＠ . .ll.wvaTCtll'llvog: 0 aW!?ClV rt'j!;, xab 

naaa t)' YEvea' ＬｾｖｾｯｶＧﾷ＠ ｸ｡Ｂ｜ﾷＧｬｬ･ｾｴｷＡＮＡｻ｡ｓＱｪ｡｡ＧｐＧ＠ ｩｸ｡ｾｲｯｧＬ＠ CfvrWV .. Elg i ｵｾ＠ 'flQ'P . , '- ". . ｾＮ＠

" ,( / 111' Ｎ｜ＧＮＮＮｾＧ＠ - , , 1 ' , ).' (l , a!?);ovtwv ｾｯ｡ｮｈｬｬＧＴＮ＠ L Ｌｅｲ｡［ｵｾ＠ 1>, 'f0V}t1'j'Pog Ｑｬ｡ｾｴＧｐ＠ a'PeX .1jVljaCt'P. .'}!.v 

ft1'j1l1, .'IallovaQtep '\ rcp. ,c;w;&' ,(135t ｰＮｾｃＮ＠ ｮｾＩＬ＠ . .!re.t Ｎｬ［Ｇ［ＨＨｘｾＸＺＱｊＧｾＰＮＬ＠ ｹ･ｉｬｏｦｬＺｈＧｾｧＬ＠
ｸｾ［｣Ｇ･＠ ｃＨｊｔｬ｡ＡＡｬｾ＠ . .LÜW'PO, Kaßaatr1jg:", xa,t, aVEßtßaaS1'j, Elg, ro: ｸ｣ｮｾＧｅﾭ
(JTlCt!?Ctrov 0 IItUA1jg, 'ÖTE xa2 J Tautg ｬｬ｛ｬｸ｡ｾａＬ＠ l ＲＮｾｦｴｬｪｊｷｶＬ＠ ｡ｮｾａｓｅ＠
ｪｴｾｾｵ＠ Ｇｾｾｲ［ｾｹ＿ｾ＠ ili ｔｮｾＧ＠ 1lo/.{)I ＧＱｔｏＧ［ｅｾ＠ ｾｔＱｉｪＬ＠ ＧＺ｡Ｌｖｦｴｮｾ［ｓｅＡ＿ｅｾｾｴｩＧＬ＠ ｾｾ｡ｩ＠ ｊＮ｡ｾｉｉｦＮＧＩ＠
ｩｾＱｉ＠ ｏｅＨｊｦｴｏｉｾＧ［ｖ＠ ItJs,'"'foL' 296: b> nS8ik ' Tep 'avni; '';ovv' /(r8; , :ftfa{w . . .. " . ,. " ., -.. r" 
ｐＱｪＧｐｴ［ｾｦｴｅＡ＿ｻＯ＠ (!;-''lntaa!)1J 0 :KovAiig- arioTov1II).sA1'j"xa'i >TWV' (;VP ｡ｶｩｷｾ＠

.. :'. ｾ＠ ., • " , ,! , .' " 

ｩｾｷｹｾｾＭＮＹＭｪｬ＠ 0 ｩＭｬａｙｃｴｾＧｯｯｶｧＬｯ＠ aXoAc<Qlg.' ｾｶ｡ｔ｡ｘＦｦｫｯｾ＠ ｯＧ［Ｇ｡ｯｾＬ［Ｇｮ｡ＩＮｻＩＱ＠

ｬａ･ｶＦＸｾｷＡｨｬ［＠ x'ai' ｣ＨＱｩｾｩｓｾｶＧ＠ 0 ｾｩＱｉ［Ｚ･ｖｧ＠ . ｾｬｧ＠ ［ｾｐ＠ ＧｔｾｴＱｔｏＧＮｩｬＧｐＮ＠ ｾｾｾｾｲ＠ '''0 Je Ili'.; 
ＩＮｅＩＮｾｧＧＭ xai 0' ｾｩｯＯ＠ ｃＨｬＩｔｾ［［［＠ _xat :'0 Ｌｹ｡［ｬｉＡ＿ｯｳ［ＢｾｶｔｯｶＬ＠ Ｇｸ｡ｻＬｯｲｾＬｯｾ＠ ｧｷｩＺｾｯｶ＠ ＧＱｬ｣ｾｩＭＧ＠

ｊＶｧｾ＠ ｡ｶ［ＧａｬｬｦｊＡＹＭｻｖｔｦｾ＠ "iaTaiSiiaa'v' ｾｾｩＧ＠ ｾ［ｾｴｏｊｾｻ｡ｓＱＧｪ｡ｾｾＢ･ｬｧ＠ . i1lv ｋＸｹｸＡＡｴｶ｡ｾＮＧ＠

(.{ ,'{ • .' J .,r ＬｉｾＧ＠ j"; ＧﾷＮｾＧＺｾｬｙＺＺ＠ ｾ＠ .. ＬＺＩｾＮＺ＠ .: .... ｾ［Ｇ＠ ' :." Ｎｾ＠ .... ,:, ' ..... ｾ＠ ＡｱＧｾ＠ ｾ＠ .- ｾ＠

:'-'. : Ｌｾ｛ＱＧｪｾＧｩ＠ ＮＲＮｾｮＱＧＸｴｽＡ＿ＨｱｊＮ＠ y', )VOIX-c:1w?,o.g ｻｾｨ＿ｹｩＮＺＬＺ｣［Ｈｊｊｲ＠ U.?51·, p:' C. n.), 
ｾａＦｗ｜＠ 1/ ｑｻｾｮｏｬｶ｣ｴＮｊＮＬｾＢ＠ ｋｯＬｴｰＱＧｪｶｾＬＮ＠ ｦｉｦｾｊＯｬＧ｡ｹＮｯｖＢＱｪｰｾＬﾷＮＧｦｬｾｩＺ｡［＠ ｸ｡ＷＺｾＡ＿ｹｯｊＯ［ｬｸＮ＠ 'nis 
7:0J.EWS, ,t) 1?l!Ylh:t'j!?:, ｾＮｖＡ＿＠ ｊｙｉｾＱＧｪｦｊＡＶＡ＿ｯｶＬ＠ -CDV, ｋｃｴｶＬｕｾｘｾｾｾｾｉｉｬｑ［［＠ ｡ｦｾＨｊｲｑｘｾｾ･ｔｏﾭ

(lOg, . ＱｬＡ＿ｾｔｄｖＧ＠ ｧｾ｡ｯＮｻＩＮｦｊＡｯｶ＠ ｏｉｬｔｏｾＺ＠ 7:o.V ＮｾｴＨｬｬａＬｾ｣ＺＧＮｾＮ＠ ｜ＨＡＬｷｦｷｾｷＱ［ＧＬＧ＠ ｘｾＡ＿Ｌ＠ Ｌｾｉｷｃｴｶｐｯｶｾ＠

. ｔｏｾ＠ ＡｃＮ｡ｰｲｷ｣ｾｶｾｨｶ＿ｾ＠ '>. ｾ｡Ｌ＠ ｅｬｾＮｔ｡ｸＧ＠ t)ftE!?lf. ｮＡＡｾｔｏｖ＠ lYEV81:0' eVAoynaig C:V--;-

ｾｾｧ＠ ｦｴＸｾ｡ＮＬＧ＠ ｔ＿ｾＬ｡Ｈｊｉｕｷｾ＠ }v.', lii ｦｬｏｐＮｾＬ＠ 7:DU, cYY(?V \ ｅｾｲ･ｊＡｴｾｶＺ＠ '., Tq"j ｡ｾｾ｣ｩｩ＠

yovv ＯＨｔｾｴ＠ Ｎｾｾ＠ ＺＮｾｷｾＧＬ＠ ＬｾｦＱｬ［ＬｾｾｦＡ＿Ｚｾｶ＠ r.,ß' ｾ＠ ｡ｮＮｾａＦｦｬＮｦｬＸｖＢｦｬｾＺ＠ ＺＢＺＧｾｉｉ＠ ＿ｅＨｊＱｬＰＱｾ｡ｬｬ［＠ ＷＺｾｾ＠
ｾｾｉｕｾｧ＠ .. T1jv.,P·'tj.rf!!Cf.' Hg, ＷＺｾ＠ . AI,!:'Pta, ｸ｡ＷＺｾＺ＠ !OV-,. ｸＬｩｲｰｃｦａｾＨｔｴｾＸｶｩＩＩｬｔｏｧＪＪＬＪＩ＠
ｾｸｅｩＨｊ｣＠ • ｾｷｬＨ｡ＷＺｃｦＧｐＡｦｶｯｾＮ＠ \ ｔｏｾ＠ Aw,!!av{Tov., ｍｾＮ＠ '.fol.: 2Q7:. a., aOfAf/OV, TDV 

"ena ･ｾｾｬｾＡ＿ｦ＿Ａｶｾ＠ ｾｯｦ＠ 1!IAlA1j ｾ＠ ｾ｡ｴＬ［ＧＸＱｩｰＢ｡ｶｾｦｧ＠ ［ＺｾＱＱｾｦｴｾ＠ ',r'_ ｾ｡ｾｬＩｉ＠ ｦｪａｓ｡ｦｴｾｶｾＢ＠

. ' 
.' I . ｾ＠ l f, Ｌｾ＠ , ". 

l 

" ' ｾ＠ 1 

'/" ｾＩ＠ ｩ｡ｾｾ＠ Ｚｦｾｾｩｾ［ｨ｡ｦｾ＠ ｦ￼ｾＧ＠ ﾷｊＮｾｅｩｶ＠ Ｇｷ｡ｾ＠ in ､Ｇ･ｾＧ＠ ａＧｵｾｳｾＧｲ｡ｾｨ･＠ gle'ichr ｩｾｵｴ･ｴＮ＠ . '. 

n) Sieh Anmerkung XVIII. 

,y.-",*) Diese Stelle scheint klar genug gegen Du - Cange,,.:u heweiseni daiS 

1iEg;aAaTU{EVHV im hyzantinischen Griechisch,.? doch' .wohl: "Capitancum 

agere" und nicht ?loss Capite cellsere ｨ｣､ｾｵｴＮ･ｴ［＠ ＮｾＺＢＬＮ＠ [ .' ,,' \ i .:!: ' " .-' 
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, .' 17. "K (na' 08 TQ'P 'Ia'PovaQIO'P ftIJIIC! ,np avrcjj ｾｔｅＯＧｾＧ＠ flsnA&w . 6 
ＱｬｬｘｻＡ＿Ｇｐｬｾ＠ ｾｉｷ｡ＧｐｶＱＧｪｧ＠ o'Ita'Plxh1'jSj xat, lX!?CtT'1(Jc ＱＺｾＧｐ＠ 'Italltxew 1'0 xaaTQov 

a'PuQx(iJ Zfl!?{.' Kai. XaTa rop 'A1l!?tAAIOV ｦｴｾｊｬ｡＠ TCiJ aVTq; /(u/, ｡ｮｾａＺｊ｣ｶ＠

o ßaaeJ.eVg ｬｾｦｴ｡ｅ＠ xat, t) OEanOlva, xa'i l1lot1'jaE'P ｅｬＡ＿ＱＧｪｬｬｬｙＮｾｖ＠ ｾｩｴｔ｡｡ｲｵ｡ｩｶＮ＠

Kai.xaTCe TOV 'IOVAI!)V ｦｴｾＧｐ｡＠ Tl!, avniJ tUt gna!?80o&1jaav 7:fj. etYZOII!1 

, 0 IIe).{).t'jg,xat, 0 ｶｬｯｾ＠ TDV, Ｇｾ｡ｬ＠ 0 yapß!?og 7:DV, I,v Tlp KfYXQ{Pf/ ｾｃｴ｡ﾭ

Teep. ｾｅｊＡ＠ np a'vup' ,c;wf /(7:U' allni..gell 1/ aOEACf17 TO'V ßaalAeWr;, ｾｖＡＡｴｬ＠

:ftfa!?ta, 1/ j,lEyaA1'j K Oftll1'jV1j, XCtt, (JVllft,fV 1.81] rov X ｯｶｲｩＮＮｯｶｮｅｾＱＧｪｶＬ＠ r(w 

vlov TOV, ｔｏｖＨＡ｡ａｾ＠ ｾＮａｰｬＱＡＡ｡ｶ＠ ona HUP 3 Afl1Twm;;lI, flIJVOS AtyoV(iTQV. 
- ｾ＠ - , ", ｾＬｯＮ＠ 'B.( " , - T" Tq; al:rqJ ft1JVf, XCtt HH' 1j/i.tIall Ta ｷｾｮｸ｡＠ Ta xau!?ya xau, TWII .L "'-

vovßt(JWV, . xat ,txavaav r.a!?aßtct noAAa. Teil avicp ft1jllt ｾｉｯｶｰｻ･ｰ＠ ｲＷＺＰｖｾ＠

,c;wM{ (1354 p.' ß. n.), ｣ｭｾａＸｅｖ＠ 0 a);OAaQlg 1\18. fol. 297. b. ｦｊＡｶｹ｡ｯ｡ｾ＠

Elf: ＷＺｾＧｐ＠ KE!!uaDlwra.· [{aelx 7:0TE Ta YE'PV1j&E'PTa Ottl ft{ao'P' ft1'j'Pl. fl:ETli 

xat anox!!tfJU'Qta, rlr; OtJ'Pauef, YQCtpEe'P; 

18: ｝ｴｦＱＧｪＧｐｑｾ＠ ,1l[Clfjr{ov xß', ｲＱＧｏｖｾ＠ ,c;wgr' (1355 p. C. n.), ｾａＦｅＧｐ＠ 0 ｦｴＸｲ｡ｾ＠
, < ' " , ( (, :) - ( .( *). '." TounE ODV;, ° aX0/l.((!!IS, xca Q VIOg UVTOtJ, 0. Ｑｬ｡Ａ＿｡ｾｯｬｦｴｷＮｵｴｩｐｏｓ＠ , xcaa ＷＺＱＧｪｾ＠ " -

'OVV7:og fleTa ｾＧｐ＠ xaTfQYDv xal ßaAxar;**) tel, ÖTE' ｡ｮｾｍｽｦ＠ GCW aVTo/ xa, 

o 1l0WToßfanaOWg' BaatJ.lOr; 0 Xovnax1jgo ｾ｡Ｇｩ＠ 1lo).).w'P Aoywpxat, ox-
, " 

ａｾｇｦｗｖ＠ YEVOft{'Pwv, 1laAtP l>'lIl8TO ｾ｡ＱＺＨ［｡ｲ｡Ｈｊｴ｢Ｌ＠ xat amjMio'P Elr; KE!!a-

aovvra. 'Ev r0 avrq; r7:H ,c;w;y', ft1'j1l1, , !tlatep, lllOtXTtW'POg r/, aQ,ua-

-rwaag j ßaGIAEVg ,;aTf!!ya Jvo xat,', sVAa fl:IXQCe Ixa'Pa, ｾＮ｡ｴ＠ ､ｮｾｊＮＦＸｶ＠

l1fta ifj fl1jrfjt xal iW1l(l{lIrJ xal, 7:0/ ｦｬ･ｲＡＡｄｮｾａｴｱｬ＠ r.ara TDV aXOAa!?f, Iv.. 
KEDaaDV'Pno' örE xal & flfV (JXDJ.a!!,g ｾｊＱ＠ 1'P ro/ ｋｅｙＱＮｾｴｬｬＬＡＬ＠ 0 Js na(!a-

＿ｏｴｾｷｦｴｅＧｐｏｾ＠ Iv ｋｅｻＡ｡ｾｏｖｖｔｬＮ＠ /t'lfTtZOf. ＷＺｾｖＧ＠ fta1.1]Jf xal. ro'P 1l0i..Efl:OV lyA-

VETO ＿ｾｲ｡｡ｔ｡｡ｴｾＬﾷ＠ ｾｾｩ＠ Ｇ｝ｦＡＡｄｧｾｖＧｐｾ｡｡｡｡＠ 1j ｋｦＨＡ｡｡ｏｖｾ＠ TOV pa GtAfa. ｾｏ＠ JA 
ｮ｡ＨＡ｡ｘｏｴｦｬｗｦＧｅｖｏｾ＠ Igl:J.8w'P ＨｬｮｾａＦｅｖ＠ Elr; 'dJJf 1lC!rE!!a Ms. fol. 298. a. 

'*) Sie! 
.I/r) ßaAKa für ß&pKa und umgekehrt wie mOTto statt rlwlJo der, Livorneai. 

sehen Seeleute. 
AhlsaUlUunßcn d. lll. Cl. d. ll. d. ｗｩＬＭｾＮ＠ IV. Bd. Abtu. I. 17 
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aVTOV 1J/ ur ｋｦｙｘｾｬｊＯ￤Ｌ＠ ｸ｡ｾＬ＠ ,/Gm; c'lnavTlS of,' ｬｬｦｾｴ＠ TOV ｾ＠ Gl.Ö).ctf!tJ/l {Xfi. 

Kai. 0 p,EJ/ ßaGt).svf: TOV GTtS.).oJ/ xal ｔｾｊＯ＠ -v{GnolJ/av apslf; (J/ Tjj ｔｾｴｬｬｯﾭ

).Et, ,j).(}cJ/ lJ/TuvSa, xat ).u,ußavEt Gr(!adw XCtlla).).af!lxoJ/,· xat, amj).(}E 

. Ton*)Otlt Sa)./tGG1]r;, xatu) Otu SI1f!är; OlaGT1],ua ＱｬｦｦＡｴｗｾｬｇｬＺＮｖ＠ änaJ/wr; 

Iv up KcYXf!lJ/(f' ö.u xat no).cp,or; ly{vcl'o, ｮｬｬｯｲ［ｸｶｐｾｇ｡ｊＯｵｲ［Ｎ＠ TOJ/ [)C(Gt.., 
). ' ,1' '0' ß ). \ ,r·. ｾ＠ - .' . r u! xa.t aJ/cvp'j,wJGav. /-lW aal fVr; Xat OV GVJ/ Ct1JUP anavur;, t'Jl .... 

fGT(!fv'aJ/' 0 V8 axo).af/tr; xa, oE atlJ/ aVTqi: ｡ｊｬｻＬｵｾｬ［Ｇ｡ｶ＠ lifi, ör'f ｾＮｊＮＮｾＸ＠

xai &. Jlf/Wl'o/ffGTuI(!wr; Ix uOJ/· . .L1t,uJ/twJ/ , . xat oE mf!t ｣ｴｬ［ｲｯｶＮｾ［＠ ｬｬｅｦＡｾ＠ os. 

TOJ/ avroJ/ Ｌｵｾｶ｡＠ TOV aVTov Ｌ｣［［ｷｾｙＧ＠ (1355 p. C .. n.) tl'ovr; ＮｬｸｇＱＺｾ｡ｵｶ､｣ｴｾ＠

o . ｯｾｩ［ｾ＠ Xa).olar;, ｾｉｷ｡ｶｊＯＱＧｊｲ［＠ 0 Ka{3Ctah1]r;,' C"Juj).(}f Xat ln(aqE ｩｾｶ＠ Xff!{"': 
**) " l' . 3, r' ｾ＠ 1 a. ' a. ,r ｾ＠ , aJ/av ,-Xa, 'fjX,lw/,WTfVafV a'VT'fjV' ore l;/,fVlIff!WIf'fj Xat 'Ij .... of!wymJ/C(, 

xat 'y{YQJ/l:P .slf; ｲｾｶ＠ ｡ｇｬＩＮｴｸｾｊＯ＠ ｖｬｬｏｘｦｬｦＡｵｊｲＱ｝ｩ｡ｾＬ＠ . .Tep avup.8rft' ｬｳｾｍｽｾ＠
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'TOV llat[!ap,1], /-ln" pWGGcaolJ JloJ.J.ov, xat ｬｵｯｶｾＨｊｅｖｇ｣ｖ＠ alx,,:a).wG(av, 

1lo).).u xat, ?;wa xa" ＧｬｬｾＯｴｹｰＬ｡ｔ｡Ｌ＠ ｾｹｯｶｊＯ｡ｮｯ＠ ｔｾｖ＠ lla).ato,Ltar'ovxav,. xal 

*) Sieh Anmerkung XX • 
17* 
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'26. JJfljvt. AVYOlJ(JTl[J r.ß', 17pifjlf J', ｬｶｯｬｲＮｲｴＨｬＩｶｯｾ＠ ta', TOU c;wgc;' , 
(1358 p. C. n.) ｬＡｲｯｶｾＬ＠ ｾｍｦ｣ｶ＠ 1} dHi110tvUXCtT*), 1} XV!?U 'JJfa!?ta, 1} 
TOV ßmJtl.{w5; aOf).(Pl, ､ｾ＠ ｔｾｖ＠ T!?ambovVTa, :;}1'Ot 1] TOV ｾａＬｕｉｔｴＨｴｨｬｪｶ＠

ｾ［ｉ［ＧｶｸｴｨＧｩ｡｡＠ Xovr},OVl1{zljV. JJfljv/' AvyovaTCp ｦｬｾＧｔｃｴ＠ X&', 1},ltE!?lf J', C(l1-

1j).thv 1] St'YVr1j!? 1'0;; ｡｡ｴｕｷｾ＠ zvo Baat).flov, 1f xvoa €)wowoa ＱＱＰＰｾ＠
" I" '" , ' " " 

1'0 ｡ｖｾｦｖｘＦｾｖ｡ｴ＠ TOV ｾｊｰｬｪＡ＿｡ｖ＠ XaTtv,UV!?tI'.1 TOV vIov TO;;' IIal(!U,Ulj, lI1.-

ovaa, vvppoau;).oJ/ TOV XOVl1aXa, XCO Baat).ftOV TOV ｡ｙｏＩＮｬｾｏｉｖ＠ lv'''lv-
, 'F. '" , U ,. , , " , 

ｔＦｗｖｏｾ＠ ta, ｦＮｔｏｖｾ＠ c;wgC;. , 

27. JJfljvi ,2,1m7:fftß!?ll[) I;', ｴｦＬｵｻＡ＿｡ｾ＠ ß', flfUt TO Cl110Vfl1CVOV, lYfv-

ＷＱｾＦｬｪＧ＠ TU! ,ßaat},l;t 0 ｶＱＶｾＬＮＬ＠ ÖV Ms. fol. 300 a.zat lzu).Hif xaue TOV 

l1Ul1110Jl JJCUJt2EtOv, ｬｖｏｉ［Ｚｲｴｷｶｯｾ＠ tß', ｲｔｏｖｾ＠ ,c;wgr,' (1359 I). C. u.). 

29. 1JfljV/. ,lJfatrp l, 1]ftEf!Cf [f, ｬｶｶｴ［ｮｻｷｶＨＩｾ＠ ;'v', TOi.! c;wg&', ｲｲｯｶｾＬ＠

l!,Evero ｾｾＺＲＱ［ＱｬＱＧＱｾ＠ TOV 1j).lov" ｯｾ｡＠ ovz ly{vero, lv ''ln ;:atj; Ｑ｝Ｌｕｴ［ｾ＠ i'fVfif 

W(iTE l'lc/.vljaav:m/' ｡｡ｔｻｾｦ［［＠ Iv TC!}, OVf/C(Vep xa2, ｻｚｦＯｵｮ［ｾｦｖ＠ ｗＨＡｃＨｾＬ＠ c/ (t. 

.', " 

ｾＬｾ＠ *')' Sieh' ａｬｊｭｾｾＧｫｾｾｧＧ＠ 'XXI. " " 

n) Earharischer Name eines h ld'" I P , { .' ",," c a a1SC len ass _ I aste lIes. 

n,*) De.r ｴￜｬＧｫｾｳ｣Ｑｬｃ＠ Name ｾ＠ ｾＧｙＧＢ＠ CllOdsclta laUfe des Emirs von 

ｂ｡Ｑ｢ｵｲｾ＠ 1S: hie!' gegen die Gewohnheit des Panaretos vollkommen 
spraClll'lcl1tlg mIt griechischen Lettern ｡ｵｳｏＧ･､ｬｾｦｩ｣ｫｴ＠ "t ",.'.:. ［ｾ＠ i" .;. 

o I t) • 
ｾ＠ ; 

29' , . 
<0, Je ｰ｡ＨｪｬＮＩＮｦｶｾ＠ XV!! ｾａＩＮ･ｾｴｏｳ［Ｌｾ＠ za& Ｌｾ＠ ｰＮｾｮｷＬ＠ Ｈｴｾｲｯｶ＠ J, 1} xv!!d Elf/1V11.' xcd, 

- ｾＬ＠ , } , , , ｾ＠ ',0.' , , 
Ｇｬｉｖｉ［Ｇｾ＠ rwv fe!?XOvrwv, zah, llywavv avrotr;, eVf/eutj,UeV ?cn;U,aVi'ZC!t(!bav." 

Iv Tff,x«u, ｔｾｊｉ＠ Ｑｬｦ｡ｔｾｯｶｸ｡ｶ＠ ftOVfi ｔｾｾ＠ ＮＲｯｶＬｵｅＩＮ￤ｾｾＩ＠ ｮｏｬｾ｡ｾｖｔｦｾ＠ ｶｬｩｾ｡･ｴｾＮＧ＠
11 " 1 ' .." - , - 'fi'" 11 'c'l: -nOM .. ｡ｾ＠ XctL ＬｬＱＨＺＨＡ＿｡ｚａｬｪＨｊｦｴｾＮ＠ '.I. (p «VU!) , ,c;wgtf HU,tjrot 1l!!O c" fitjVWV , 

(JE1lTf.U[J[!ÜP .U1)v'i ･ｬｾＧｔｃ･＠ C;',' ｡ｾｾｍｊＭ｣ｶ＠ 0 ｡｡ｴＩＮｅｖｾ＠ '-el!; U, .dt,uvtc(, rV&a' 
, c,,:'" '1 ｾ＠ fi ..,,- ,. ｾｦｩＧ＠ (1361 C ) 

ｬＱＨＩｴｬｪ｡｡ｾＮ＠ waft y Ｌｵｲ［ｶ｡ｾＬ＠ l1aMV ljZuf. .I.([) CWH!} ｉｃ［ｗｾｴｦ＠ , " p.. . 11. • 

rTet ij).&eV tr. ｔｾｾＱｬＰＩＮｦｗｾ＠ ｣･ＱＱＰｚｾｴ｡ｉｕＡＡｴｾＮ＠ 0 ＩＮｅｏＩＯｬＺｏ｡ｲｲ［Ｆｯｾ＠ ｷｾ＠ cb;Q Toii, 

ｾ｡ｴＩＮｻｷｻ［ＬＮ＠ XV!! ｾｉｷ｣ＨｶｶｯｖＬ＠ Ｇｬｯｶｉｉ｡ＩＮｴＬｾｯＩＮｯｙｑｾＩＬ＠ t11TWV ｵｶＮｵｮｾｶ｛ｽ･ｦＡｦｻ｡ｊｊＭＧｰｦｔ｡Ｌ＠
TOU ｾ･｡ｴＩＮｻｷｾ＠ 1},w»v. rq; Ｌ｣［ｗ［｛ｽｾｲＷＺｅｉｊ＠ IvOt7.T{wvosu:/,: ftYjvi, ｾｉｯｶＩＧｴＨｰＬ＠ ｾＭＺ＠

p{f!lf v', W!?{t TOU ｃｾＱＱＰｖｅｴｊＡｊｬｏｖ＠ IZOlfUl[}r;, Q ft,{yas Jot;; ﾷｎｴｺｾＭｲＮＮ｡ｲ［Ｂ＠ Q axo-, 
1 ' c' ,c ß l' , 1 /1 ' fi 3 • 3 -
ｍｾｦＡｴｾＬ＠ OU X((t 0 ｡ｕｵＮｅｖｾ＠ ｰｦｹ｡ａｷｾ＠ 1.Vllljulj" I;ntaTa[; ,W J?1 l1!!ono,U-

icfi ｔｩｪｾ＠ ｬｾｯＬｪｯｶＧ＠ aVToii; ｰｯＧｦＡｅ｡ｾｾ＠ ;;C;;' ＧＲ･ｾ［Ｚ､＠ Jut Ｇｬｾｖ＠ ' S).ltpl!', ＬＧｸ｡Ｆｷｾ＠ cf-
fJtauu" TOlg ｡ｶ｡ｧｴｾ＠ lifYjvt 3fov).üp xl, ＬｾＬｕｅｦＯｻｴ＠ c;',' Ｇｬｶｶｴｺｔｬｷｶｯｾ＠ tO', 'loti, 

C;lV;&' ｲｔｏｾｾＬＧ＠ & ceno' TOU ｮ｡ｾｬｬｅＡ＿ｔｴｯｶ＠ ｩｅｾ｡ｬＮｾＪＪＩ＠ Ｇｘｯｲｾｴ｡ｾ｡ｾｴＧｬｬｪｾ＠ ).aßWY' 
I ,. I - ｾ＠ ｾ＠ • ,. , ' 

ｬｬＱｴＩＮｻ［ＺｔｏｖｾＧ＠ Ｇ｡ｔＧｏ｡ｔｴｗｔ｡ｾ＠ W(iS;' v, ｸ｡･Ｑｦｯｷｴﾷ･ｬｲ［ｾＩＮ｛ｽｷ＠ xata ｔｾｖ＠ ｝ｬｦ｣ｮｾｯｶＭ., ｾＢ＠ , ' . "", ' 

xav,· Ｑｦｏｏｾ＠ " TE:' xCce ｵｾｶＧ＠ ",la oaxevr; v: 'xal" XaaOev{xav.' ot 'J{ i'8 
, . ... J," • r 

ｊｊｦ｡ｔＺｯｶＺｾ｡ｲ｡ｴ＠ ｩｬｏｯ［Ｚ｡ｔＮ｡ＩＮｵｯｖＱＺｦｾ＠ ｩ｡ｾ＠ ｖｉｾｾｏｏｏｖｾＬ＠ lI;:Twiav 'waEi c;, Tov!?;" 
, , f , '" ,.' .' 

ｘｏｖｾﾷ＠ ZUt ｮＩＮｦｴｯＧ［ｾ＠ ｃｾｏｔ｣ｃｃｕｃＨｊｉｕｾＬ＠ zar };2oya',::al NouaTet no)'2c( J 'ZCet" 
• " ). ｾ＠ >' "'.' • .. 

CtvTOV TOV ·Xoi'(tct).arl'ltv za!!cno.uovat -, ia," Tfj ＱＱＱｃｴｶＡＡｴｾｖ＠ ｓｾｴ｣ｴＬｕｅｖｏｖＨｩｴＧ＠

TC(!; Ｇｸｬ［ｰ｡ＩＮ｣ｾｾＮＢﾫｖｾｗ［＠ ｡ｾ｣Ｇ･Ｇ＠ ｔｾｖ＠ , Tea1rE"ovJlU; ＸＩＧｾｶＮﾷ＠ . , . ". " " ". ; 
Ｇｾ＠ • \ \ ",' , • "' : t ) , '...' , ".::" 

'.\ 30. '\JJfr;v/' ｡ｅｬＱｲｦｪｵｉＱｾｬｬｰ＠ iV ｡ｬｬｾＩＮｻｦｯＬｵｅｖ＠ ｦｬｾ＠ ｔｾｖ＠ ｘ｡ＩＮｶ｛ｊｬ｡ｾＬｵＸｔ｡＠ toü' 

｡｡ｴ［Ｌｻｷｻ［ｦｬｾＧ＠ ＺｺＮｾ＠ 1\1s. foI. 301' a. odmroiaUT(!OP ＧＱＺｯ［［Ｚｘ｡ｲｾｶＬｵｾｾｉＢ＠ ｶｾｯｶＧＬ＠
, ; ＬｾＮ＠ 1"',,, 

'Ir) Wie der ｎｾｭ･＠ ､ｾｳ＠ ｩｮ､ｩｳＧ｣ｨｾｮ＠ Ｇｇｾｩ･Ｑｾ｢ｾｾｧＧｾｳＢ＠ ｨｾｉ､＠ Ｉｊｬ･ｊＧｾ＠ 'LalJ. ｾｵｭｾｲｴｴ＠ ｧ･ｾＧ＠
schrieben wird;' so ｮｾｮｮＧ･ｮＧ＠ Ｇｾｊ｣ｨ＠ '. die Rolchier den einsame li Bergwald' 

des berühmten Panacriaklosters ohne Unterschiell J.l1elas und Sume/as. 
t) , 

" .' .' Die Sylb6' Sle ' scheint eine , 'dem· "V ort ｶ･､ｯｾＧ･ｮ＠ gegangene '.odei ;:noch 
• f ... -'"" ... r '(' 

Ｌｾｾ＠ . nicht übersetztelledeutung lI;U ',hahe,n.<,' . \ >" \ , ,,';' \\:,,) '.'0""" 

ＪｾＩ＠ '0 liE9JaA? ､･ｾＧ＠ ｈ￤ｵｰｴｬｩｾｧＬ＠ ｬｾ＠ chef, ｷ￤ｲｾ＠ doch gai' zu Ｇ｢｡ｲ｢ｾｲｩｳ｣ｨ＠ ｵｾ､＠
kaum durch das trpOTO' Ｇｋｅｾ｡ａｲｪ＠ der neugriechischen Franken-:Chl'ol1lk 

'. l ,von' ＺｍＺｯｾ･｡Ｂ＠ zU'l'echtfel'tigen. Es :wird wohl rj' XEpaA7 oder 0 juipaAcl, 

zu ｬ･ｳ･ｮｾ･ｹｮＮ＠
'"" ｜ＺｴＧｾｾＬ＠ .,:' '(:;"Pi 

• 
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'26. JJfljvt. AVYOlJ(JTl[J r.ß', 17pifjlf J', ｬｶｯｬｲＮｲｴＨｬＩｶｯｾ＠ ta', TOU c;wgc;' , 
(1358 p. C. n.) ｬＡｲｯｶｾＬ＠ ｾｍｦ｣ｶ＠ 1} dHi110tvUXCtT*), 1} XV!?U 'JJfa!?ta, 1} 
TOV ßmJtl.{w5; aOf).(Pl, ､ｾ＠ ｔｾｖ＠ T!?ambovVTa, :;}1'Ot 1] TOV ｾａＬｕｉｔｴＨｴｨｬｪｶ＠

ｾ［ｉ［ＧｶｸｴｨＧｩ｡｡＠ Xovr},OVl1{zljV. JJfljv/' AvyovaTCp ｦｬｾＧｔｃｴ＠ X&', 1},ltE!?lf J', C(l1-

1j).thv 1] St'YVr1j!? 1'0;; ｡｡ｴｕｷｾ＠ zvo Baat).flov, 1f xvoa €)wowoa ＱＱＰＰｾ＠
" I" '" , ' " " 

1'0 ｡ｖｾｦｖｘＦｾｖ｡ｴ＠ TOV ｾｊｰｬｪＡ＿｡ｖ＠ XaTtv,UV!?tI'.1 TOV vIov TO;;' IIal(!U,Ulj, lI1.-

ovaa, vvppoau;).oJ/ TOV XOVl1aXa, XCO Baat).ftOV TOV ｡ｙｏＩＮｬｾｏｉｖ＠ lv'''lv-
, 'F. '" , U ,. , , " , 

ｔＦｗｖｏｾ＠ ta, ｦＮｔｏｖｾ＠ c;wgC;. , 

27. JJfljvi ,2,1m7:fftß!?ll[) I;', ｴｦＬｵｻＡ＿｡ｾ＠ ß', flfUt TO Cl110Vfl1CVOV, lYfv-

ＷＱｾＦｬｪＧ＠ TU! ,ßaat},l;t 0 ｶＱＶｾＬＮＬ＠ ÖV Ms. fol. 300 a.zat lzu).Hif xaue TOV 

l1Ul1110Jl JJCUJt2EtOv, ｬｖｏｉ［Ｚｲｴｷｶｯｾ＠ tß', ｲｔｏｖｾ＠ ,c;wgr,' (1359 I). C. u.). 

29. 1JfljV/. ,lJfatrp l, 1]ftEf!Cf [f, ｬｶｶｴ［ｮｻｷｶＨＩｾ＠ ;'v', TOi.! c;wg&', ｲｲｯｶｾＬ＠

l!,Evero ｾｾＺＲＱ［ＱｬＱＧＱｾ＠ TOV 1j).lov" ｯｾ｡＠ ovz ly{vero, lv ''ln ;:atj; Ｑ｝Ｌｕｴ［ｾ＠ i'fVfif 

W(iTE l'lc/.vljaav:m/' ｡｡ｔｻｾｦ［［＠ Iv TC!}, OVf/C(Vep xa2, ｻｚｦＯｵｮ［ｾｦｖ＠ ｗＨＡｃＨｾＬ＠ c/ (t. 

.', " 

ｾＬｾ＠ *')' Sieh' ａｬｊｭｾｾＧｫｾｾｧＧ＠ 'XXI. " " 

n) Earharischer Name eines h ld'" I P , { .' ",," c a a1SC len ass _ I aste lIes. 

n,*) De.r ｴￜｬＧｫｾｳ｣Ｑｬｃ＠ Name ｾ＠ ｾＧｙＧＢ＠ CllOdsclta laUfe des Emirs von 

ｂ｡Ｑ｢ｵｲｾ＠ 1S: hie!' gegen die Gewohnheit des Panaretos vollkommen 
spraClll'lcl1tlg mIt griechischen Lettern ｡ｵｳｏＧ･､ｬｾｦｩ｣ｫｴ＠ "t ",.'.:. ［ｾ＠ i" .;. 

o I t) • 
ｾ＠ ; 

29' , . 
<0, Je ｰ｡ＨｪｬＮＩＮｦｶｾ＠ XV!! ｾａＩＮ･ｾｴｏｳ［Ｌｾ＠ za& Ｌｾ＠ ｰＮｾｮｷＬ＠ Ｈｴｾｲｯｶ＠ J, 1} xv!!d Elf/1V11.' xcd, 

- ｾＬ＠ , } , , , ｾ＠ ',0.' , , 
Ｇｬｉｖｉ［Ｇｾ＠ rwv fe!?XOvrwv, zah, llywavv avrotr;, eVf/eutj,UeV ?cn;U,aVi'ZC!t(!bav." 

Iv Tff,x«u, ｔｾｊｉ＠ Ｑｬｦ｡ｔｾｯｶｸ｡ｶ＠ ftOVfi ｔｾｾ＠ ＮＲｯｶＬｵｅＩＮ￤ｾｾＩ＠ ｮｏｬｾ｡ｾｖｔｦｾ＠ ｶｬｩｾ｡･ｴｾＮＧ＠
11 " 1 ' .." - , - 'fi'" 11 'c'l: -nOM .. ｡ｾ＠ XctL ＬｬＱＨＺＨＡ＿｡ｚａｬｪＨｊｦｴｾＮ＠ '.I. (p «VU!) , ,c;wgtf HU,tjrot 1l!!O c" fitjVWV , 

(JE1lTf.U[J[!ÜP .U1)v'i ･ｬｾＧｔｃ･＠ C;',' ｡ｾｾｍｊＭ｣ｶ＠ 0 ｡｡ｴＩＮｅｖｾ＠ '-el!; U, .dt,uvtc(, rV&a' 
, c,,:'" '1 ｾ＠ fi ..,,- ,. ｾｦｩＧ＠ (1361 C ) 

ｬＱＨＩｴｬｪ｡｡ｾＮ＠ waft y Ｌｵｲ［ｶ｡ｾＬ＠ l1aMV ljZuf. .I.([) CWH!} ｉｃ［ｗｾｴｦ＠ , " p.. . 11. • 

rTet ij).&eV tr. ｔｾｾＱｬＰＩＮｦｗｾ＠ ｣･ＱＱＰｚｾｴ｡ｉｕＡＡｴｾＮ＠ 0 ＩＮｅｏＩＯｬＺｏ｡ｲｲ［Ｆｯｾ＠ ｷｾ＠ cb;Q Toii, 

ｾ｡ｴＩＮｻｷｻ［ＬＮ＠ XV!! ｾｉｷ｣ＨｶｶｯｖＬ＠ Ｇｬｯｶｉｉ｡ＩＮｴＬｾｯＩＮｯｙｑｾＩＬ＠ t11TWV ｵｶＮｵｮｾｶ｛ｽ･ｦＡｦｻ｡ｊｊＭＧｰｦｔ｡Ｌ＠
TOU ｾ･｡ｴＩＮｻｷｾ＠ 1},w»v. rq; Ｌ｣［ｗ［｛ｽｾｲＷＺｅｉｊ＠ IvOt7.T{wvosu:/,: ftYjvi, ｾｉｯｶＩＧｴＨｰＬ＠ ｾＭＺ＠

p{f!lf v', W!?{t TOU ｃｾＱＱＰｖｅｴｊＡｊｬｏｖ＠ IZOlfUl[}r;, Q ft,{yas Jot;; ﾷｎｴｺｾＭｲＮＮ｡ｲ［Ｂ＠ Q axo-, 
1 ' c' ,c ß l' , 1 /1 ' fi 3 • 3 -
ｍｾｦＡｴｾＬ＠ OU X((t 0 ｡ｕｵＮｅｖｾ＠ ｰｦｹ｡ａｷｾ＠ 1.Vllljulj" I;ntaTa[; ,W J?1 l1!!ono,U-

icfi ｔｩｪｾ＠ ｬｾｯＬｪｯｶＧ＠ aVToii; ｰｯＧｦＡｅ｡ｾｾ＠ ;;C;;' ＧＲ･ｾ［Ｚ､＠ Jut Ｇｬｾｖ＠ ' S).ltpl!', ＬＧｸ｡Ｆｷｾ＠ cf-
fJtauu" TOlg ｡ｶ｡ｧｴｾ＠ lifYjvt 3fov).üp xl, ＬｾＬｕｅｦＯｻｴ＠ c;',' Ｇｬｶｶｴｺｔｬｷｶｯｾ＠ tO', 'loti, 

C;lV;&' ｲｔｏｾｾＬＧ＠ & ceno' TOU ｮ｡ｾｬｬｅＡ＿ｔｴｯｶ＠ ｩｅｾ｡ｬＮｾＪＪＩ＠ Ｇｘｯｲｾｴ｡ｾ｡ｾｴＧｬｬｪｾ＠ ).aßWY' 
I ,. I - ｾ＠ ｾ＠ • ,. , ' 

ｬｬＱｴＩＮｻ［ＺｔｏｖｾＧ＠ Ｇ｡ｔＧｏ｡ｔｴｗｔ｡ｾ＠ W(iS;' v, ｸ｡･Ｑｦｯｷｴﾷ･ｬｲ［ｾＩＮ｛ｽｷ＠ xata ｔｾｖ＠ ｝ｬｦ｣ｮｾｯｶＭ., ｾＢ＠ , ' . "", ' 

xav,· Ｑｦｏｏｾ＠ " TE:' xCce ｵｾｶＧ＠ ",la oaxevr; v: 'xal" XaaOev{xav.' ot 'J{ i'8 
, . ... J," • r 

ｊｊｦ｡ｔＺｯｶＺｾ｡ｲ｡ｴ＠ ｩｬｏｯ［Ｚ｡ｔＮ｡ＩＮｵｯｖＱＺｦｾ＠ ｩ｡ｾ＠ ｖｉｾｾｏｏｏｖｾＬ＠ lI;:Twiav 'waEi c;, Tov!?;" 
, , f , '" ,.' .' 

ｘｏｖｾﾷ＠ ZUt ｮＩＮｦｴｯＧ［ｾ＠ ｃｾｏｔ｣ｃｃｕｃＨｊｉｕｾＬ＠ zar };2oya',::al NouaTet no)'2c( J 'ZCet" 
• " ). ｾ＠ >' "'.' • .. 

CtvTOV TOV ·Xoi'(tct).arl'ltv za!!cno.uovat -, ia," Tfj ＱＱＱｃｴｶＡＡｴｾｖ＠ ｓｾｴ｣ｴＬｕｅｖｏｖＨｩｴＧ＠

TC(!; Ｇｸｬ［ｰ｡ＩＮ｣ｾｾＮＢﾫｖｾｗ［＠ ｡ｾ｣Ｇ･Ｇ＠ ｔｾｖ＠ , Tea1rE"ovJlU; ＸＩＧｾｶＮﾷ＠ . , . ". " " ". ; 
Ｇｾ＠ • \ \ ",' , • "' : t ) , '...' , ".::" 

'.\ 30. '\JJfr;v/' ｡ｅｬＱｲｦｪｵｉＱｾｬｬｰ＠ iV ｡ｬｬｾＩＮｻｦｯＬｵｅｖ＠ ｦｬｾ＠ ｔｾｖ＠ ｘ｡ＩＮｶ｛ｊｬ｡ｾＬｵＸｔ｡＠ toü' 

｡｡ｴ［Ｌｻｷｻ［ｦｬｾＧ＠ ＺｺＮｾ＠ 1\1s. foI. 301' a. odmroiaUT(!OP ＧＱＺｯ［［Ｚｘ｡ｲｾｶＬｵｾｾｉＢ＠ ｶｾｯｶＧＬ＠
, ; ＬｾＮ＠ 1"',,, 

'Ir) Wie der ｎｾｭ･＠ ､ｾｳ＠ ｩｮ､ｩｳＧ｣ｨｾｮ＠ Ｇｇｾｩ･Ｑｾ｢ｾｾｧＧｾｳＢ＠ ｨｾｉ､＠ Ｉｊｬ･ｊＧｾ＠ 'LalJ. ｾｵｭｾｲｴｴ＠ ｧ･ｾＧ＠
schrieben wird;' so ｮｾｮｮＧ･ｮＧ＠ Ｇｾｊ｣ｨ＠ '. die Rolchier den einsame li Bergwald' 

des berühmten Panacriaklosters ohne Unterschiell J.l1elas und Sume/as. 
t) , 

" .' .' Die Sylb6' Sle ' scheint eine , 'dem· "V ort ｶ･､ｯｾＧ･ｮ＠ gegangene '.odei ;:noch 
• f ... -'"" ... r '(' 

Ｌｾｾ＠ . nicht übersetztelledeutung lI;U ',hahe,n.<,' . \ >" \ , ,,';' \\:,,) '.'0""" 

ＪｾＩ＠ '0 liE9JaA? ､･ｾＧ＠ ｈ￤ｵｰｴｬｩｾｧＬ＠ ｬｾ＠ chef, ｷ￤ｲｾ＠ doch gai' zu Ｇ｢｡ｲ｢ｾｲｩｳ｣ｨ＠ ｵｾ､＠
kaum durch das trpOTO' Ｇｋｅｾ｡ａｲｪ＠ der neugriechischen Franken-:Chl'ol1lk 

'. l ,von' ＺｍＺｯｾ･｡Ｂ＠ zU'l'echtfel'tigen. Es :wird wohl rj' XEpaA7 oder 0 juipaAcl, 

zu ｬ･ｳ･ｮｾ･ｹｮＮ＠
'"" ｜ＺｴＧｾｾＬ＠ .,:' '(:;"Pi 

• 



-:::' 

,J 

iov· ｉｬ｡ｴｾｃｴＬｵＱｊＯ＠ ｾＯＬｯｶｾ＠ I-/er.a ｲｾｶ＠ 'lv ｋｦｾ｡ｃｩｯｶｶｮＧ＠ ･ｬｾｩＩＮ･ｶ､ｴｐ＠ ｃｾｖｔｏｖ＠ xat' tCi-' , 

ｉＭｕｾｬｖ＠ petF ｾＬｾｗｊｬＮ＠ ｾｮｯ＠ 'oi Xa).vß[ar;' ｾＩＧＸＧｏＬｕｅｊｉＧ＠ OU! ;lj(!är; Elr; ｾｾｶ＠ KE-' 

(?UCiOVVra, ､ｸｯａＨＩｶｓｯｖｊｬｩｾｊｩ＠ ｾｰｴＱ［Ｂ＠ rov ｾｬｬｬＱｊＡＡ｡ｘ＠ ｡ｔｴｶｰｾＡＡｴ＠ ｸＨＨｩｔｯｶｾｸｷｊｬＧ＠

ptX!!OV' Vl;tv . oov).t;nor; i ; lvOtJ:1:twvor; "l, ,C;o.)O' (1361 p. C. '11.) trovr;: 
. ,'":J" - I ) ," " • I - ｾ＠ • " 

ftl1Jvl OXr.Wß!!HfJ,\ IVOt::Ttwvor; tE; rov,C;wo, (1361 p. C.' 11.) trovr;,' 6' 
, , .' - :) , ':I ", ," .' . . 

cmo TOV, E!!:f/,xu ''A/,X(alvcmax, xau).Swv, ＧＧｬｔｅｾｴｅｘｃｴＮｓｬｃｩＸ＠ xa(Jr!!oJl ｲｾｶＧ＠

ro).aictv cJCisi ＱＯＬｬｬｻＡＡＨｴｾＧ＠ tC;', aUlO'ur; 'xat flCtyyavoJl, xa/' 'lToJ.tflovr; x(lon;-' 

Ciar; (Jpov!!ovr;.'A).).it '(JUJI Sur P1Jv{v 'Te' VVJl1j{}Etr; 'lT!!ugat,' anijMJe; 

peT' alaXVV1jr; ｙＮｈＧｏｾﾷ＠ öu xat' 0 ｡ｃｩｴＩＮｅｩｾ＠ ､ｊｬｻｸｔｴＨ［ｾｖ＠ rOJl lJl nj Kooov).r/ 
• , & "" • 

vaoJl TOV' dY{OVPWXC!" xat,' ｰｯｶｾｶ＠ Tovrov l'lTof1jO'EJI. . 

31., Tq) uvu{ ,c;wo'(1362, p. C. n.). rUt, ｾｸｴｊｩｬｊｏＧ･ｶ＠ 0: a:I'!:Jltvlor; 

SavaTor; r.ov ßovß(ovor;; y.at, IXf2ar1j(JEv rov aVTOJl ｬｊｬｾｵｶｲ＿ｖ＠ ｾＩＮｏｊｬﾷＬ＠ 'lT(!or; 

Vf,' ro xa).oxu(!!lJl ｸ｡ｴＯｊｦＨＡｯｾｙｻｙｏｾＸ＠ Ci,/,OV!!o"(uTOr;, y.at, /).vj.l1jva'!o, , ＺＺ｡ｾ＠
, {. ", TT' 1" '\ '714" - -, , a.no X[(JE, nO/I,JI.Otr;. ,.H.E(!l (Je TOV .J'.LU(!TlOV fllJJlCt TOV JWTOV, c;wo Ｌｲｲｯｶｾ＠

､ｮｾＩＧＸＭｃｊｉ＠ O. ßayt).Evr;, r:a'i' ｾｾＬ＠ ｶｾｏＧｮｯｬｶ｡＠ ;1\18. fot 301., b. ;aL 17 ｾｾｔＱｪＡＡＢ＠
avrov, Elr; ftlEO'oia).vlCt, äpa p1:.V ｖｬｾ＠ 'COJl Cd,/,V[OIOV {JuJlcnoJl',cIpa V6' 

xcee vtce n/v anov!!a(JtJl TOv K oflv1jvOV 'Iwavl1ov. Ix ,rijr; ｾｯｾｌ｡ｶｾｶｭＵＭＧ＠

［ＧｅｗｾＢ＠ xal O.EV(JIVTOVTOV Iv r5 .2lJICnlll1, rv8 ce ,rat ｉｘｏｬｦｬｾＸＱｪ＠ •. cOu ｾ｡ｴＢ＠
oE ßCtO'l).Elr; l).SovTEr; lx,' ［ｴＧ｡ＩＮｯｻ｡ｾＢ＠ ovx clr;ij)'80v lv T!!Ctlle!;OVJlTt, elr; 'TO 

xrf.O'r(!ov OUt TOV ＨｊｦｊｯｯｾＨＩｔ｣ｮｯｶ＠ ouoypov TOV Savrf.rov Ｈｖｬｬｾｾｘ･＠ ｹ｡ｾ＠ ｦｬｾｽＱｦ＠
'I' ) , ).;.' I' , \ r' " \ C \', OVlILOr; , a O'x1'jvwCiav' elr;. 'lOV 'aytOv Iwc,vll1jv TOV ｣ｾｹｷｏＧｔＱＱｶＬ＠ Hr; rov 

llf(v8(!oJl ßovvov [fu ｸ｡ＧｩＧｬｔｦＡｻｳｶｾ＠ tj).SeV ,I;' ｲｾｶｊｉｴ｡ＩＮ｣ｭｩｪＬ＠ TaTJ;C/.T{Jl1j, *) 

ola ｲｾｶ＠ Civ,unwSe!!clav. Ton fllY.(!OV VltV l'lTav{O'T1jO'av TlVEr; Tl!; ßaO't-

ＩＧｾｴＮ＠ ｾｬｔｯｯＨＡ｡ｲ［＠ Ix Tijr; l;f(!XTijr; xai 0 vivr; rov KO,uv1jvou XV!! 'Iwavvou' 
Xat ｡ＧｬｔｾＩＧ｛ｦ･ｶ＠ ｅｴｾ＠ 'l'OV Kwpav, eira 'cl;; TOV ra).arav., ,":" 

. , 
I:. 

32. ftflJvi "A'lTf!t).).ü!1 lVOtXTtWVOt; ce':1 TOV ,r;woce' (1363' p. C. 11.) 

l'-loVr;:1 ､｝ＧＨｾＩＧｓ｡ｰｅｊｉ＠ flau TOV ßaO't).lxoV xar{(!yovclr; n/v fleya).1'jvno).tv 
, , 

( .. ' " , 

l' ; 

'*) ｾＲ｡ＮＺ｜｡ＮＱｴＧＹ＠ ｔ｡ｔＲＮｾﾷｲｩｬＧｲ［Ｌ＠ ist das Türkische ｾ＠ ｣ＩＧｾｾｦｲＮｬｊ＠ Tadsclleddin 
7'8chele6i. ｾ＠

.: ..' I I',' 

• 

31':, 

öie, ,.dycer;, ＩＮｯｲｯｓｦｮＱｲ［ＧＬｾ＠ xVQ : TewQytor; O. ,O'xo).uQlr;/xaf (j',.2eßaO'ros, Ｌｾ､＠

Q 'voTCt.!!Ir; ＺＬｦｴ｛ｉＱＮＬ｡ｾＩＮ＠ ｾｯＬ＠ IlclvaQ8ror; ＺＱＧｾ＠ '0 ,'ravra, y!!UPWV ＬｹＮ｡ｲＮｊｬＡＡｏｲ［ｅｸｙｊｬｾｃｩｕｦｬｾｖ＠ '. 

Ｑｦｾｯｲ［ｸｶｪＬｾ＠ Gflr;' q;Oße(!ctr;. ' Er,] aflHI l\Is •. fo1. ' 302: a. )wi . Tov'ßäO't).{tj; ＺＺＧｶｾＬ＠

ｾ＠ IwuvpYJv", TOP' nCI).CUO).0yOv; xat, 'roJl ,ßa(Jt).{a" ｩ･ｾｑ＠ "ßlwceCiapce J, ｾ＠ TO]/\ 

KaJ(twwvt1jVOV, TOV. netTQtce!!X1jf,: XVfl Ku).).e(J7:0JI, xai Tar;' ｶｷｮｯｬｰ｡ｾ［＠

XUt roi's' ｶｾｯｩＧｲ［ＧＬ＠ TOV, ßaCitUwi:1 ::at, avrov, VE,T()J), ｹＮ｣ｭＸｩｾｶｯｶ＠ xd: ｮｏｔｅＨｪｾＬ＠

TaT1jV TWV lp rq; Ta).ctT{i ,Tl!vovi'r0v,. ａｾｯｶ｣ＨｦＡｶｷ＠ ,vrc'lt[vflTlfno. ｣Ｇｏｾｅ＠ 1-

Ｗｩｯｾｾ､ｾＬｾ［ｾＧ＠ ＧｩＱＱｾ＠ ＨｪＮｶＬｾｴｱＯｾＧｾｴｦｾｖ＠ Ｇｔｾｧ＠ , ｩｊｶｩｭ･ｶｓｾｑｾｬ｣Ａｲ［ＬＺＺ＠ ｬｾﾫＢｾ｡ｬＡｮ＠ Ｌｾ＾＿ｖ＠ ＬＮＨｴｃｩｴｕｾｾＬ＠
Tot ｬｬｃｾ［ＢｾｴｴｾＩＮｯｙｯｾﾷｑ＠ Ｇｾｲｯｲ［ＷＺＧｾＱｦＧＦｶｹ｡､ｦＡ｡＠ 1:QV ｡Ｈｩｬｕｗｾ＠ lnri ｔＡＡｾ［ｉ｣［ｏｖＡＧＬｔｏｾｊＧﾭ
XVQ , ａＩＮＬｬＡｾＨｯｶＬ＠ roü fteyC!).ov Ko,uv1jvov' xat lj)'Sce,uEv flIJvor;' ｾｬｯｶＧｶｴｯｶＧ＠ ｦｾ＠ , 

. .' ｾ＠ ')\ ' -:' " ｾ＠ " ｾ＠ 1 1 , ｾ＠ .Il ｴＬｾＬＧＡ＠ .,' ｾﾷｾＢＢｬ＠ "-°"1 , .. ,\ ··:\·: •. • ... • •. ｾﾷＮＡｩ＠ ＧＬＡｾＭ ＮｾＮＬ＠

ＬＮｾ＠ I.,. • ｾＮＮ＠ "i:t - ' , 3'" ｾ＠ '\ ' ) ｾ＠ ,. . , ,JI") 'l S -
_ . . 33., TW cwrql, ,r;WQCI. " HEl, pr;Vf,! .[I,VYOVO''[(!l, "? "," ,v,a, , (J,UlX , ｗｾｬｬ｣ｖＡＮ＠

rov; ceVTOV, ｹＧ｡ＬｵｦＡｾｰｾＬ＠ ｔＮｏｾＬ＠ XOVrJ.OVll(::r;V, 'rov.. ｶｦｾｾ［ＮＬ＠ T?V ＺＮＧｔｯｶＨＡ｣･ＩＮｾｾ＠ /A).).ct. 
ｦｬｾ＠ ＮＬｬｏＧｾｴｸＡＡＸｶＢｔｦｲ［＠ ｽｴｾＬ＠ ｾＬＶＡＬ＠ Ｎｬｾ｣ｴｾｬｔｾＨｪｾｖＧｬＧ｡ＮＮﾷ＠ Totr;,. Tov;.(!xotr; c:.lp'JI{vtOV 8'f(vcnov\: 

'c "" , 3' ;1.,., "0"" PES'.- Ｑｪｦｬｻｾ｡Ａ［Ｎ＠ ［Ｎｾｾ＠ \' ｮＮ｡ｾｴｖ＠ ＬＨＺＮｾｲｦＡｃＨＨｐｩＬｕｅｐ＠ ,tV ＮｾＬＡＡ｣ｭｾＺＮＬ＠ vv .. t. "'. ' .. ' \ \' 

34. ｦｴｦＧｬｶｯｾ＠ ＧｏＩｾＧｬＧｷｻｬＡＡｻｯｬｊ＠ x:', ｾＯｴｴｲＮ＿ｃｦ＠ c;', IvolxTlwvofi ß', trovr; ,r;woß', 
, _, t: ｾ＠ ..., 1'" _.v .... '(: 

ｩ｡ＦｾｾｯｩＮ､ｶｯｶ＠ ｔｩｊｾｖ＠ ｡Ｈ［ｴｕｗｾ＠ 'lv ｬ｜ｉｳｾ＠ fo1." 302. < b: 1-0/ 1force,lio/rolJ' ceytou 

ｲＧｾｩｪｹｯ［ＨｏｖＧｾｾＨＧｾｃＨｬ＠ ｔＮｏｾ＠ 'xca:ctß"CeroJl,: ｾｲｰ［ＧＱｳ＠ ＢｾｃＡＡｴｻ｣ｬｩｅｃｩｯ［Ｇ＠ uvtq;' ｾｅ＠ ｬｾｾＧ＠ TtoV Ｌ｡ｾｾ＠
ｸｯｾＧＨｷｊｩ＠ Ｇ［ｋ｡｣ＨＨｊｴＷＺ｡ｴｾＧＺ＠ (f' :u{y«!; " ).0yoS{T1jr; ［ｾｙＮｖＡＡﾷ＠ T(l1'jYOQlOg**J "0 dxo).af!tr;,: 

ｾ￤ｴ＠ Ｇｩｩ｣ｾｯｴＺＢ＠ ｾｃＨｦＬ＠ ｣Ｈｮｅｊ･ｩｷ［｣･ｐＪＪＪＩｾｾｩｯｰＧ､ｮｾ＠ ｬ［［ｾｲ［＠ Ｌ￼ｬｘｦＡｴｾＧ｡ｶｲｯｶＧ＠ TOÜ, ｋＨＩＱｊＩＮｴｾＺＧ＠

Kat ｢ｲｾｬｶＢ＠ Kctßi!6trat:' vea ｧｬｪｾ｣［ｾ＠ ｰｶｹｯ［ｲＮｦｲ［Ｂｾｶ［Ｇ･ＩＮｾｰｓﾻｾＨｩｊＯｲＧ＠ ｩｾＢｩＧ＠ ｾｾ､｡ｩＱｪｾｾ＠
ｓＱｪｾ｣･ｊＯ＠ ｾｾ＠ 'J--J{, ＯＮｴｾｾｹｦｴｲ［＠ ＧＩＧｏｙｏｓｻｔＧｾｾ＠ ab;" ｲｾｩＺｲ［Ｇ＠ nifl'i'avioJ/}, ｾｾｾＩＧｓ･ｰＺ＠ ｾｬｲ［Ｂ＠ ｲｾｶ＠ ＧｾｋｾＭＧ＠

f2aO'O/.iV'f((, elTa eis TOV 'A,UlVO'OUV. r'on ::cd ＧＨｽＧＧＬｩｉＱｊｴｾｮｯＩＮｴｩＱｦｾＧＺＧ＠ lWpwv/ 

ｾ＠ \ ｬＡｾｦｑｶｾｴｗｾｾｔＮｃｃｾｾＢＺｏｴｾＨｾｾＬｾｦＬＬ＠ ＺＰｾｾ＠ Tijr, ｾｾｙｾｉｉＮｾｾ＠ i ｲｅｾＬｴＯｦ［ＡＡｦｃｩｲｬｊ＠ Ｑｾｾ＠ 'r:fi Ｇｾｾｩｾｐ＠ rij: 
IOVll8Actr; ｾｶ＠ ToanEtovvrt.Tn. ßc: x9- (TO,'!. Li,c:(cjußflt?V, ｦｙｪｶＬｾｳ＠ ｬｗｾｾ｣･＠ i 5 ... 
ｾ｜｣￼ｪｴｾ＠ ＧｾｪＬＧｾ［＠ j ｾｾﾧｹｾｾＧ＠ ［ｬｯｹｯｪｾｔｾＧｾＺＡ＠ ｰＧｩｾｊｩｯｶｦｾｾ＠ I ｣ｬｾＢ＠ ｾｯｾｲｯＧ＠ '7:0V NrbtaVW-

rov In{vov)., ::Cth .27:epaVOV TOV vaxv • •• #-,._. __ .------ .. , .. --" 

ｶｾｴ｜Ｎ＠ ＮＬＮＮｾ＠ .. ＺｾＢ｜＠ \,:. ,,'\ ! .. ＬＮｾＧ＠ ... ＢＧＺｾ＠ .. ｾｾ［ｊＢＬＺｾＢＮｉ＠ . ＨｾＭﾷＩｻｦ｝ﾷﾷｾＮﾷｾｾＨｲ＠ ｾｾＧＩＷ＠ ﾷﾷＷＺＬＮ［ＬＺＮｾｾ［ＬＮＮﾷ｜Ｂｴｾ｜ｦｾＬ＠ ! ＺｌＺｾ＠ ｲｾ＿Ｇ＠ (. 

- . *)'lIier 'fcillt ｷｾｨｾＧｾ｣ｨ｣ｩｮｬｾ｣ｨ＠ ｾ｡ＬＱｴＧｊｪａｓｾｦｾｬＧﾷＺｊｲ［ＬＮＧ＠ '1'1, L :1'::-! ＬＬｾｾＧＡＧＬ［ｾｬ［ｨＮ＠

ＭＡＡｾｮ＠ ［ｄ･ｰ･ｾ｢･＠ Ｎ｢｣ｩｳｾｾ＠ ｾ｢ｾｾＱ＠ ＧｴＮｲＮｾｗｰｹＬｌｱｓＧ＠ ... Ｇｾ＠ -.. h.;;,,;i::il .1' V', Ｚｾｾｩａ＠ ＨＬＢ｜ｾＧｬ＠ ". 
'***) ｾ＠ b.Ei,W&..El' , ｩｬｾｾＬｮ｣Ｌ｜ｬＡＤｲｾｾｾｨＮｩｳ｣ＱＬ｜ｾ［ｲＮ＠ ｐｾｴｾｏＮｧ［ｬﾷｲｾＡｬＺｬｾ［＠ ＺＬｾｾｾＺＭＺＭﾧＮｴｾｦｅｲＺＧＺＩ＠ ;:i ｾＧＺ［Ｌｬ＠
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iov· ｉｬ｡ｴｾｃｴＬｵＱｊＯ＠ ｾＯＬｯｶｾ＠ I-/er.a ｲｾｶ＠ 'lv ｋｦｾ｡ｃｩｯｶｶｮＧ＠ ･ｬｾｩＩＮ･ｶ､ｴｐ＠ ｃｾｖｔｏｖ＠ xat' tCi-' , 

ｉＭｕｾｬｖ＠ petF ｾＬｾｗｊｬＮ＠ ｾｮｯ＠ 'oi Xa).vß[ar;' ｾＩＧＸＧｏＬｕｅｊｉＧ＠ OU! ;lj(!är; Elr; ｾｾｶ＠ KE-' 

(?UCiOVVra, ､ｸｯａＨＩｶｓｯｖｊｬｩｾｊｩ＠ ｾｰｴＱ［Ｂ＠ rov ｾｬｬｬＱｊＡＡ｡ｘ＠ ｡ｔｴｶｰｾＡＡｴ＠ ｸＨＨｩｔｯｶｾｸｷｊｬＧ＠

ptX!!OV' Vl;tv . oov).t;nor; i ; lvOtJ:1:twvor; "l, ,C;o.)O' (1361 p. C. '11.) trovr;: 
. ,'":J" - I ) ," " • I - ｾ＠ • " 

ftl1Jvl OXr.Wß!!HfJ,\ IVOt::Ttwvor; tE; rov,C;wo, (1361 p. C.' 11.) trovr;,' 6' 
, , .' - :) , ':I ", ," .' . . 

cmo TOV, E!!:f/,xu ''A/,X(alvcmax, xau).Swv, ＧＧｬｔｅｾｴｅｘｃｴＮｓｬｃｩＸ＠ xa(Jr!!oJl ｲｾｶＧ＠

ro).aictv cJCisi ＱＯＬｬｬｻＡＡＨｴｾＧ＠ tC;', aUlO'ur; 'xat flCtyyavoJl, xa/' 'lToJ.tflovr; x(lon;-' 

Ciar; (Jpov!!ovr;.'A).).it '(JUJI Sur P1Jv{v 'Te' VVJl1j{}Etr; 'lT!!ugat,' anijMJe; 

peT' alaXVV1jr; ｙＮｈＧｏｾﾷ＠ öu xat' 0 ｡ｃｩｴＩＮｅｩｾ＠ ､ｊｬｻｸｔｴＨ［ｾｖ＠ rOJl lJl nj Kooov).r/ 
• , & "" • 

vaoJl TOV' dY{OVPWXC!" xat,' ｰｯｶｾｶ＠ Tovrov l'lTof1jO'EJI. . 

31., Tq) uvu{ ,c;wo'(1362, p. C. n.). rUt, ｾｸｴｊｩｬｊｏＧ･ｶ＠ 0: a:I'!:Jltvlor; 

SavaTor; r.ov ßovß(ovor;; y.at, IXf2ar1j(JEv rov aVTOJl ｬｊｬｾｵｶｲ＿ｖ＠ ｾＩＮｏｊｬﾷＬ＠ 'lT(!or; 

Vf,' ro xa).oxu(!!lJl ｸ｡ｴＯｊｦＨＡｯｾｙｻｙｏｾＸ＠ Ci,/,OV!!o"(uTOr;, y.at, /).vj.l1jva'!o, , ＺＺ｡ｾ＠
, {. ", TT' 1" '\ '714" - -, , a.no X[(JE, nO/I,JI.Otr;. ,.H.E(!l (Je TOV .J'.LU(!TlOV fllJJlCt TOV JWTOV, c;wo Ｌｲｲｯｶｾ＠

､ｮｾＩＧＸＭｃｊｉ＠ O. ßayt).Evr;, r:a'i' ｾｾＬ＠ ｶｾｏＧｮｯｬｶ｡＠ ;1\18. fot 301., b. ;aL 17 ｾｾｔＱｪＡＡＢ＠
avrov, Elr; ftlEO'oia).vlCt, äpa p1:.V ｖｬｾ＠ 'COJl Cd,/,V[OIOV {JuJlcnoJl',cIpa V6' 

xcee vtce n/v anov!!a(JtJl TOv K oflv1jvOV 'Iwavl1ov. Ix ,rijr; ｾｯｾｌ｡ｶｾｶｭＵＭＧ＠

［ＧｅｗｾＢ＠ xal O.EV(JIVTOVTOV Iv r5 .2lJICnlll1, rv8 ce ,rat ｉｘｏｬｦｬｾＸＱｪ＠ •. cOu ｾ｡ｴＢ＠
oE ßCtO'l).Elr; l).SovTEr; lx,' ［ｴＧ｡ＩＮｯｻ｡ｾＢ＠ ovx clr;ij)'80v lv T!!Ctlle!;OVJlTt, elr; 'TO 

xrf.O'r(!ov OUt TOV ＨｊｦｊｯｯｾＨＩｔ｣ｮｯｶ＠ ouoypov TOV Savrf.rov Ｈｖｬｬｾｾｘ･＠ ｹ｡ｾ＠ ｦｬｾｽＱｦ＠
'I' ) , ).;.' I' , \ r' " \ C \', OVlILOr; , a O'x1'jvwCiav' elr;. 'lOV 'aytOv Iwc,vll1jv TOV ｣ｾｹｷｏＧｔＱＱｶＬ＠ Hr; rov 

llf(v8(!oJl ßovvov [fu ｸ｡ＧｩＧｬｔｦＡｻｳｶｾ＠ tj).SeV ,I;' ｲｾｶｊｉｴ｡ＩＮ｣ｭｩｪＬ＠ TaTJ;C/.T{Jl1j, *) 

ola ｲｾｶ＠ Civ,unwSe!!clav. Ton fllY.(!OV VltV l'lTav{O'T1jO'av TlVEr; Tl!; ßaO't-

ＩＧｾｴＮ＠ ｾｬｔｯｯＨＡ｡ｲ［＠ Ix Tijr; l;f(!XTijr; xai 0 vivr; rov KO,uv1jvou XV!! 'Iwavvou' 
Xat ｡ＧｬｔｾＩＧ｛ｦ･ｶ＠ ｅｴｾ＠ 'l'OV Kwpav, eira 'cl;; TOV ra).arav., ,":" 

. , 
I:. 

32. ftflJvi "A'lTf!t).).ü!1 lVOtXTtWVOt; ce':1 TOV ,r;woce' (1363' p. C. 11.) 

l'-loVr;:1 ､｝ＧＨｾＩＧｓ｡ｰｅｊｉ＠ flau TOV ßaO't).lxoV xar{(!yovclr; n/v fleya).1'jvno).tv 
, , 

( .. ' " , 

l' ; 

'*) ｾＲ｡ＮＺ｜｡ＮＱｴＧＹ＠ ｔ｡ｔＲＮｾﾷｲｩｬＧｲ［Ｌ＠ ist das Türkische ｾ＠ ｣ＩＧｾｾｦｲＮｬｊ＠ Tadsclleddin 
7'8chele6i. ｾ＠

.: ..' I I',' 

• 

31':, 

öie, ,.dycer;, ＩＮｯｲｯｓｦｮＱｲ［ＧＬｾ＠ xVQ : TewQytor; O. ,O'xo).uQlr;/xaf (j',.2eßaO'ros, Ｌｾ､＠

Q 'voTCt.!!Ir; ＺＬｦｴ｛ｉＱＮＬ｡ｾＩＮ＠ ｾｯＬ＠ IlclvaQ8ror; ＺＱＧｾ＠ '0 ,'ravra, y!!UPWV ＬｹＮ｡ｲＮｊｬＡＡｏｲ［ｅｸｙｊｬｾｃｩｕｦｬｾｖ＠ '. 

Ｑｦｾｯｲ［ｸｶｪＬｾ＠ Gflr;' q;Oße(!ctr;. ' Er,] aflHI l\Is •. fo1. ' 302: a. )wi . Tov'ßäO't).{tj; ＺＺＧｶｾＬ＠

ｾ＠ IwuvpYJv", TOP' nCI).CUO).0yOv; xat, 'roJl ,ßa(Jt).{a" ｩ･ｾｑ＠ "ßlwceCiapce J, ｾ＠ TO]/\ 

KaJ(twwvt1jVOV, TOV. netTQtce!!X1jf,: XVfl Ku).).e(J7:0JI, xai Tar;' ｶｷｮｯｬｰ｡ｾ［＠

XUt roi's' ｶｾｯｩＧｲ［ＧＬ＠ TOV, ßaCitUwi:1 ::at, avrov, VE,T()J), ｹＮ｣ｭＸｩｾｶｯｶ＠ xd: ｮｏｔｅＨｪｾＬ＠

TaT1jV TWV lp rq; Ta).ctT{i ,Tl!vovi'r0v,. ａｾｯｶ｣ＨｦＡｶｷ＠ ,vrc'lt[vflTlfno. ｣Ｇｏｾｅ＠ 1-

Ｗｩｯｾｾ､ｾＬｾ［ｾＧ＠ ＧｩＱＱｾ＠ ＨｪＮｶＬｾｴｱＯｾＧｾｴｦｾｖ＠ Ｇｔｾｧ＠ , ｩｊｶｩｭ･ｶｓｾｑｾｬ｣Ａｲ［ＬＺＺ＠ ｬｾﾫＢｾ｡ｬＡｮ＠ Ｌｾ＾＿ｖ＠ ＬＮＨｴｃｩｴｕｾｾＬ＠
Tot ｬｬｃｾ［ＢｾｴｴｾＩＮｯｙｯｾﾷｑ＠ Ｇｾｲｯｲ［ＷＺＧｾＱｦＧＦｶｹ｡､ｦＡ｡＠ 1:QV ｡Ｈｩｬｕｗｾ＠ lnri ｔＡＡｾ［ｉ｣［ｏｖＡＧＬｔｏｾｊＧﾭ
XVQ , ａＩＮＬｬＡｾＨｯｶＬ＠ roü fteyC!).ov Ko,uv1jvov' xat lj)'Sce,uEv flIJvor;' ｾｬｯｶＧｶｴｯｶＧ＠ ｦｾ＠ , 

. .' ｾ＠ ')\ ' -:' " ｾ＠ " ｾ＠ 1 1 , ｾ＠ .Il ｴＬｾＬＧＡ＠ .,' ｾﾷｾＢＢｬ＠ "-°"1 , .. ,\ ··:\·: •. • ... • •. ｾﾷＮＡｩ＠ ＧＬＡｾＭ ＮｾＮＬ＠

ＬＮｾ＠ I.,. • ｾＮＮ＠ "i:t - ' , 3'" ｾ＠ '\ ' ) ｾ＠ ,. . , ,JI") 'l S -
_ . . 33., TW cwrql, ,r;WQCI. " HEl, pr;Vf,! .[I,VYOVO''[(!l, "? "," ,v,a, , (J,UlX , ｗｾｬｬ｣ｖＡＮ＠

rov; ceVTOV, ｹＧ｡ＬｵｦＡｾｰｾＬ＠ ｔＮｏｾＬ＠ XOVrJ.OVll(::r;V, 'rov.. ｶｦｾｾ［ＮＬ＠ T?V ＺＮＧｔｯｶＨＡ｣･ＩＮｾｾ＠ /A).).ct. 
ｦｬｾ＠ ＮＬｬｏＧｾｴｸＡＡＸｶＢｔｦｲ［＠ ｽｴｾＬ＠ ｾＬＶＡＬ＠ Ｎｬｾ｣ｴｾｬｔｾＨｪｾｖＧｬＧ｡ＮＮﾷ＠ Totr;,. Tov;.(!xotr; c:.lp'JI{vtOV 8'f(vcnov\: 

'c "" , 3' ;1.,., "0"" PES'.- Ｑｪｦｬｻｾ｡Ａ［Ｎ＠ ［Ｎｾｾ＠ \' ｮＮ｡ｾｴｖ＠ ＬＨＺＮｾｲｦＡｃＨＨｐｩＬｕｅｐ＠ ,tV ＮｾＬＡＡ｣ｭｾＺＮＬ＠ vv .. t. "'. ' .. ' \ \' 

34. ｦｴｦＧｬｶｯｾ＠ ＧｏＩｾＧｬＧｷｻｬＡＡｻｯｬｊ＠ x:', ｾＯｴｴｲＮ＿ｃｦ＠ c;', IvolxTlwvofi ß', trovr; ,r;woß', 
, _, t: ｾ＠ ..., 1'" _.v .... '(: 

ｩ｡ＦｾｾｯｩＮ､ｶｯｶ＠ ｔｩｊｾｖ＠ ｡Ｈ［ｴｕｗｾ＠ 'lv ｬ｜ｉｳｾ＠ fo1." 302. < b: 1-0/ 1force,lio/rolJ' ceytou 

ｲＧｾｩｪｹｯ［ＨｏｖＧｾｾＨＧｾｃＨｬ＠ ｔＮｏｾ＠ 'xca:ctß"CeroJl,: ｾｲｰ［ＧＱｳ＠ ＢｾｃＡＡｴｻ｣ｬｩｅｃｩｯ［Ｇ＠ uvtq;' ｾｅ＠ ｬｾｾＧ＠ TtoV Ｌ｡ｾｾ＠
ｸｯｾＧＨｷｊｩ＠ Ｇ［ｋ｡｣ＨＨｊｴＷＺ｡ｴｾＧＺ＠ (f' :u{y«!; " ).0yoS{T1jr; ［ｾｙＮｖＡＡﾷ＠ T(l1'jYOQlOg**J "0 dxo).af!tr;,: 

ｾ￤ｴ＠ Ｇｩｩ｣ｾｯｴＺＢ＠ ｾｃＨｦＬ＠ ｣Ｈｮｅｊ･ｩｷ［｣･ｐＪＪＪＩｾｾｩｯｰＧ､ｮｾ＠ ｬ［［ｾｲ［＠ Ｌ￼ｬｘｦＡｴｾＧ｡ｶｲｯｶＧ＠ TOÜ, ｋＨＩＱｊＩＮｴｾＺＧ＠

Kat ｢ｲｾｬｶＢ＠ Kctßi!6trat:' vea ｧｬｪｾ｣［ｾ＠ ｰｶｹｯ［ｲＮｦｲ［Ｂｾｶ［Ｇ･ＩＮｾｰｓﾻｾＨｩｊＯｲＧ＠ ｩｾＢｩＧ＠ ｾｾ､｡ｩＱｪｾｾ＠
ｓＱｪｾ｣･ｊＯ＠ ｾｾ＠ 'J--J{, ＯＮｴｾｾｹｦｴｲ［＠ ＧＩＧｏｙｏｓｻｔＧｾｾ＠ ab;" ｲｾｩＺｲ［Ｇ＠ nifl'i'avioJ/}, ｾｾｾＩＧｓ･ｰＺ＠ ｾｬｲ［Ｂ＠ ｲｾｶ＠ ＧｾｋｾＭＧ＠

f2aO'O/.iV'f((, elTa eis TOV 'A,UlVO'OUV. r'on ::cd ＧＨｽＧＧＬｩｉＱｊｴｾｮｯＩＮｴｩＱｦｾＧＺＧ＠ lWpwv/ 

ｾ＠ \ ｬＡｾｦｑｶｾｴｗｾｾｔＮｃｃｾｾＢＺｏｴｾＨｾｾＬｾｦＬＬ＠ ＺＰｾｾ＠ Tijr, ｾｾｙｾｉｉＮｾｾ＠ i ｲｅｾＬｴＯｦ［ＡＡｦｃｩｲｬｊ＠ Ｑｾｾ＠ 'r:fi Ｇｾｾｩｾｐ＠ rij: 
IOVll8Actr; ｾｶ＠ ToanEtovvrt.Tn. ßc: x9- (TO,'!. Li,c:(cjußflt?V, ｦｙｪｶＬｾｳ＠ ｬｗｾｾ｣･＠ i 5 ... 
ｾ｜｣￼ｪｴｾ＠ ＧｾｪＬＧｾ［＠ j ｾｾﾧｹｾｾＧ＠ ［ｬｯｹｯｪｾｔｾＧｾＺＡ＠ ｰＧｩｾｊｩｯｶｦｾｾ＠ I ｣ｬｾＢ＠ ｾｯｾｲｯＧ＠ '7:0V NrbtaVW-

rov In{vov)., ::Cth .27:epaVOV TOV vaxv • •• #-,._. __ .------ .. , .. --" 

ｶｾｴ｜Ｎ＠ ＮＬＮＮｾ＠ .. ＺｾＢ｜＠ \,:. ,,'\ ! .. ＬＮｾＧ＠ ... ＢＧＺｾ＠ .. ｾｾ［ｊＢＬＺｾＢＮｉ＠ . ＨｾＭﾷＩｻｦ｝ﾷﾷｾＮﾷｾｾＨｲ＠ ｾｾＧＩＷ＠ ﾷﾷＷＺＬＮ［ＬＺＮｾｾ［ＬＮＮﾷ｜Ｂｴｾ｜ｦｾＬ＠ ! ＺｌＺｾ＠ ｲｾ＿Ｇ＠ (. 

- . *)'lIier 'fcillt ｷｾｨｾＧｾ｣ｨ｣ｩｮｬｾ｣ｨ＠ ｾ｡ＬＱｴＧｊｪａｓｾｦｾｬＧﾷＺｊｲ［ＬＮＧ＠ '1'1, L :1'::-! ＬＬｾｾＧＡＧＬ［ｾｬ［ｨＮ＠

ＭＡＡｾｮ＠ ［ｄ･ｰ･ｾ｢･＠ Ｎ｢｣ｩｳｾｾ＠ ｾ｢ｾｾＱ＠ ＧｴＮｲＮｾｗｰｹＬｌｱｓＧ＠ ... Ｇｾ＠ -.. h.;;,,;i::il .1' V', Ｚｾｾｩａ＠ ＨＬＢ｜ｾＧｬ＠ ". 
'***) ｾ＠ b.Ei,W&..El' , ｩｬｾｾＬｮ｣Ｌ｜ｬＡＤｲｾｾｾｨＮｩｳ｣ＱＬ｜ｾ［ｲＮ＠ ｐｾｴｾｏＮｧ［ｬﾷｲｾＡｬＺｬｾ［＠ ＺＬｾｾｾＺＭＺＭﾧＮｴｾｦｅｲＺＧＺＩ＠ ;:i ｾＧＺ［Ｌｬ＠
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, 35.',' T(p aVTcfi [ue" ｉｦｔｏｴＬｾｾｷｯＧＬ＠ :(1364 p. ｃｾ＠ ,n:)' ｉｶ､Ｇｩｸｔｦｷｶｯｾ＠ ｴｲｾＢ＠ . 
f.l1Jv'i JJlaf!Tüp , t!}'; lv ｾＬｵｻｦＡｃｦ［＠ Tfj. psyaAn ＬｔｦＡｨｮﾷﾷｬｸｯｉｊｬｾＹＱｊ＠ ｾＮ＠ 'Jl1J'l'f!onoAI-1 

ｔＱｊｾＧ＠ Tf!ans!;o'vnof;,: XVf! NfpciJv,' "oa(IJ ｮＨＡｏｦ［ｮ｡ａｃ､｡｡ｾ＠ nAcvf!huJI" [u &v 

Iv Tj] .2ov,USA;;· Zat IvsTa'llaa91'j ,a(!l.lcf!aTtXWf; slf; ｔｾｖ＠ ｘｾｶ｡ｯｸｬｰ｡ａｏｶＬＧ＠
el;n)v Tl'tpov: TO'V ,p:1'jT(!Ono;.tr:ov,: ｸｾｦＡ＠ 'Ba!?vu(3a. Kae. IljJ1'jrp(a{}1'j Q 

axsVOpVAC:§ ＾ｉｷ｡ｾｲｰＬ＠ 0' Aa!;a!?OnOVAO;, xa;' dnljJ.9cv' ｳｬＡ［ｔｾｶ＠ nOAev.,. 

36. lJ[1'jvt dsxcp(3!?((p 

TOV ,c;woy' (1364 p. C. n.) 
91J ｊｊ｛｡ｶｯｶｾａＮ＠

ｬｾＧＬ＠ (l { nCf!i TOV ｦＡＹｦＡｯｶｾ＠ ｉｶ､Ｇｬｸｔｦｾｾｯｾ＠ ｲＧｾｾ＠
[TOV!;" ｉｙｦＱＡｐｾＹＱＧｪＬ＠ up, ßCUltAci vlo!;, ö;' ＧｬｸａｾＭ . 

... 

37. JJ[1Jvl "An(!tAAtqJ ｉｙｾＬ＠ TCP aVTw ,r:;woy' (1365 p. C. n.) [Ut, 

'ZN PCYUA!l ｘｖｦＡｬ｡ｸＮｾ＠ 'TOV ｉｉｵ｡ｬＮ｣ｾＬ＠ Iaiaplvov ｔｾｖ＠ ｡｡［ａｬｷｾ＠ EI!; ToJJ[at-

TUVIV*) lyfvSTO' 0l.A1'j(JI!; plaov TOV KovaOVAOV xcd 'rOV ｉｉ｣､ａｯｾ＠ **)" ÖT8 

ｾ［ＧｻｽｦＱＡ＠ xat, 0 p1'jTf!ono).(!,/!;" XVf! Ｂｉｷ｡ｾｦｊｩＢ＠ ［ＺｾｉＨＡｏｔｏｖＱｊｊｬｦｶｯ［［＠ 'cl!; TOV 8-f!o-

vov T(!am!;ovntwv' Tat Tfi T(!txn ｔｾ［＠ d'laXalv1Jatpov: yfYOVEV ｾ＠ 'c1{;fAl;V-" ｾ＠al!; aVTOV. 

ＳＸｾ＠ , JJf1]Vt JIQvÄtcp 10',. IJlolxrtwvo{; y', TOV ＧＬｾｗｏｹＧ＠ ｲｔｏｖｾｾ＠ ｘｾｾｦＱ｝＠ () 

TOV ｡｡ｴＩＮｻｷｾ＠ yap(3f!0f;, XOVT).ovnfx, !US. fol. 303. b., Q ＢａｰＱｊｯ｡［ｾ＠ Jlc"-
, - ::. - c ｾＮＬ＠ _" , _ '" ... ' 

Ta. ｔＱｊｾ＠ aV10IJ ｏｐｏｾＬｖｙｾｖ［Ｇ＠ ［｣ｶｦＡ｡［ｾ｡ＨＡｴ｡ｾＬＧＬ＠ dcanOtval.aT J T1J; .flcyaA1J; 

ｋｏｐｖＱｊｖｾｦ［Ｌ＠ lv U(1Jrn, Tfi svoatpovf, nO).ct Tf!a'nc!;ovvH ｾ＠ ;cd ｾｶｷＸＱ｝＠ To/. 
ß a Ｌｾ＠ ,) ｾＩＮ｡＠ . ,) \ 1 ' 17 ' , \, a IASI, xat Elf;1] \Fell Xat Elf;. TO llaAaTlOV,. .I.,at aX1Jvwaa!; xaTa TOV 

äylOV' :Jlwavv1J1J TOV ﾫｙｬｃｴ｡Ｚｲｾｶ｣ｊ｡･［Ｇ＠ ｾｰｦＨＡ｡ｻ［＠ ｾＧＬ＠ llUAev peT', ｣ｬｦＡｾｖＱＧｪｾ＠ an-
ｾＩＮｻｽ｣Ｌ＠ TI,U1j!hl;; ｊｬｅｹｾａｗｧＮ＠ , '. ' , .. 
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ＨｊＱＺｾｶｮｶｯｶｬｬｯｽＮｗ＠ ｯｾ､＠ TO xo.l:!!(JOIl, ｾ＠ J.nol1J(Jav,Tu d'Ulll?'c( Ｌｮ｡ＨＡ｡ｾｹＮ｡ｽＮｬｵｴ｡＠

-: TOVg )AoalllWTag***)' öu' ;cat Q ｾ｣ＮｐｴｽＬＬＱｊＬｵ･ｶｯｾＮ＠ ,upv vIo!; Kwv(JTavr?vo!; 
, • -- I \ _ ( 

'1eV" pCV '),(Jt Tq""; a{}AÜp ;ca't Ctf.-Wf!TWJ..q'j 111 Tn Sa}.a(Jan llWWV Tn I:.O(!-. 

,"Tfj Ｇｔｾｧ＠ ｰｈ｡ｰＺＰＡＡｦｦｗＨｊｬＺＮｗｧｾ＠ ＧｘｾｔｕＬ＠ ｔｾＮｾＮ＠ ｊｬｯＱｻｾｖｾｬｪｾＧ＠ ayta: ＮＲＰｰＨ｡ＺＡＩｾｔＸｻｽｖＱＧｪﾭ

_ r-cv;, ｾｮｶｾ＠ ,'41" ＬｬｾＢ＠ !lsil. V'v" xat., <> ｦｵＨＡｯｾ＠ ＬｾｯｶＮ＠ ＡｬｏＺｴｃｴｊｬｏｔｃＺｔｦｾＮ＠ VW;, \ !,wfla-

ｾＮ＠ VO!;,. hwv roll, ,tt', ｾ＠ 0 ｖｾｏＧｬＡＡＡｰｾＨｩＩ＠ ｮｦＡＰｮ｡ＩＮ｡ｴＨｊ｡ｾＬ＠ ｖｏＨｊＬｾｰｴＨＷ［ｴ＠ ｾＮ＠ y-cxofp1]Tat., Ac/-

nonog. pOV ｦｬｾｶ｡ｾＧｹＺ＠ g" VlliaTf!l;ljJa ... ",,: '.,,' .. ",' 
" r • • 

\ l" \ 
_" 'r ｾ＠ .{,., .. \ .. Ｇｾ＠ .. :.-t ",\ _,' ., '\ , ｾ＠ Ｎｾ＾Ｂ＠ｉＢｾＺＺＢＧＭＭＺＧＧＺＧＺＭ［ＧＭＮＮＮＭＺＧ｟ＧＧ［ＧＧＧＧＧ｟ﾷ｟ＭＭＧＭＮ＠ ___ \ ＧＬＢｾＧ＠ c •• ; ＩｾＮ＠ Ｎｾ＠

.) Sp".h Bagrat, ｂﾫｧｲｯｴｩ｡Ｎｾ［Ｚ＠ ｾｾｩｬ＠ e, ｾｾｾ＠ ｾ･ＺＺｧｩＢｨ･＠ L,i;i,:r g ａｇｾａｔ＠
und nicht das O'rit'chische llaYKpanof [Pangraz] 1st. 

o , 
**) Die Abbreviatur der Handschrift macht es zweifelhaft, ob AI)1.VUWV, 

, . AI)1.VLOV, AI)1.VIIX oder;A')1.Vao'lll, zu lesen, sei, da. Namen, ?ieser Gat-

. <.' Ｇｾｾｾｧ＠ im ｉｾｾ･ｲｮ＠ ｾ､･ｳ＠ Landes häufig vorkommen. " 

***) Sieh Anmerkung XXIII. . 0 ., '. " 

t) Sieh Anmerkung XXIV. ' ;, " ' ..... . 
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o 0 0 0 41. '0 Tcp avrep fu" ptjvt 0 JJla(!Ttcp Els;E).{}WII 1\18. fol. 305 a. 0 
r).llrtCfa{}).avtjr;#") ,11l0).to(!Y-Ee ｔｾＱｉ＠ xaS' 1Ipiir;Xa).Jlav·, öu xat ()C_ 

o t.1T(!anVaar;o ßaa[J.Evs;avlßIJ lY-Ei. JJftjv;' ｾｉ｡ｬｬｯｶ｡ｦＡｴ｣ｰＳ＠ lvJt)CTfwvor; ｾＧＬ＠
lrovr; i Wo:', (1369 p. C. n.) xaTu n}v ｾＬｵｬＨｬ｣Ｈｶ＠ 'l"WV 'Pw,uvv, 11lluaStj 

.. ｾ＠ 0 ro).axa ｾ｡Ｈｬｾ＠ TWII T.0V(!y-wV. ｘｾＰＱｬｬｙＭｗｧＧ＠ J,,' tjv alTlav. 11'lavI(JStj ,; 

,Xa).Jta3 of p'EV lv TOir; ＱｬＰｾｬｰｯｩｲ［ｾ＠ ot Ji lv up lY-Ei (JEJO).ffcp (J1ltj).alcp. . 
. '" ., ｾ＠ , , " 

42. Tej) aVTq; lTU iWo[;', 1lE(lt ｔｾＱｉ＠ fY-ßalitp Tov'lavovaf!{ov ｾ＠ all-

iA.{}EV ° ßmUA.EVr; Elr; T" At,ttvla p,ETU aTOA.OV xa).ov· xat Äl:ltpar; u-
o ｔＨＡ｡ｰｴｪｬｬｾ｡ｴｯｉｬＳ＠ oV1llaT(!E1JlEv. 

_ 43. JJf1Jvt JJla{c!', lvJtx-r(wvor; 1J', fTovr; iW01J' (1370 p. C. n.) 19-
1JA.ffEV ,0 ＨＨＨｊｴＩＮｅｾｲ［＠ p,ETU TtvWv O).tYOC1T(QV (Jr(!aTlwrwJ, Elr; TOV 0 Raf! zu-

(ltV ＱｬｅＡｬｾ＠ 0 Ta plfl1J TOV' JJfaflpaflov. Kai, xaTu ｔｾｾ＠ xli TOV ｾｴｔｏＺ［［＠ Ｌｵｴｪｶｯｾ＠

, ca c;':I;al'lJ1tjr;o ｡ｾｶｾｶ｣ｴｪ｡｡ｶｔｯｖｦｬｸｯｶｲ［＠ lU8.Jol. 305. b:,ow(JElxaßa)')'itfll _ 

ovr; llEvw)Coalov[;, )Cat llErOVS; -Cetay.oalovr;. Ｂｾｈｵ｡ｶｶｩ＠ ｾ･ｯｴ＠ TOP ｾ｡ｬＩＮｬ｡＠

'WlJc" l)Ca7:obxaßa).).a(ltoe· öre xat xf!onj(Jar; llo).cp,ov ［ｴｾｩｪＧ＠ xara y.(la-

TOr; ｾ＠ ßa(Jt).EVr;3 xat JeWXl:'e atrovr; J aul).ar; xae XE'Ia).ar; 'Ayao1Jvtxar; 

jvravffa, xat ｔｾ＠ TOVTWV (J1Jpc!lav.' 
0\ 0 .. ", 

, _' 44. ＬｾｦｴｦＱｊ［Ｇｴ＠ AJyov(Ju!' ey', ｾｐＬｻｦｬＧＡ＠ y', lvolxTlwvo'r; 1]', TlJ,) ,r;wo1J' tUt 

EtS;1J).Scv 0 P,1JTflO1l0/.tTtjr;, XV(! @coJo(JtOs;, clr; ｔｾｖ＠ T(la1ll:tQ'vvra, xat lv-

" Eff(!oveau(Jff1J' ör; Wf!,U1JTO p,f,V Ix @w(JaÄovlxtjr;;· ｰｾｶ｡ｲｅ･＠ Ji Iv TW 

aylq> Ö(lEt X(l0vovr; x'. KaTa).a,ußavu vi, ｔｾｖ＠ l:voat.uopa' Kwv(JTixvit: 

ＱｦｯｻｭｯＩＮｴｾ＠ yevopEvor; rJyovp,Evor; lv Tfj p,ovfj uvv JJfay)Cavwv. Eha tpI1'lQJ 
(JvvoJtxfj XElf!0TOVEtTat xat aTl).).ETae. ｾｾＺ［ｾＩ＠

.' ... ;} . \ 

,:;' 

*)" <> ｲａｌｾＲｌ｡｣ｴＮｓａｾｶＹｾＺ＠ ist das 'I.'ül'kis, ehe" ｾｾＩＧＢ＠ ｾＬ＠ Kilidsch ars/an, d. i. 
Schwertlöwe. Ｌｾ＠ , , " " j , 

**) Vergl. Erste Ahtheilung, pag. 40. 
, , 

: ,1 

-- ＭＭｾＮｩｩｉｉｬＢＢＭＭＭ -r 

35, 

!t{ijv" :.Atyov(JUP C;'. ｡ｬｬｾＩＮｻｽ｡Ｎｵｅｶ＠ 111 'lfi Aatt)Cii, y.al ｬｬｦＡＰｾＧ＠ TO lxßitv 

rov 1\18. ,fo]. 306. a. p,1Jvor;, llcf!" ＷＺｴｾ＠ ｉ､ｲ［ｴｔｾｦＡｴ｡＠ TOV',c:.Wll,a' (1372 p. C. u.), 
lrovr;, 1 (JplyapEP TOV, ßtY.(JtÄ{a, TOV IIctyx(!uTlv. , Elra ｡ｮｾｍｽ｡ｰｾｶＮ＠ ,Elg, 

• 0. ' *)' \ /, "1:'" " 0.' TO ｂ｡ｶＱｊｬｉｾ＠ ,(JTtj(Jetvrcr; TC:!r; ｕｖｔ｡ｾＮ＠ ｾＧＺｩｯＯＧ＠ f.XOllur;, Xetb, XctTE!!ya if" 
xa}, ［ｶＩＮ｡ｾｴ｡＠ p'. ｅｾｅｩ＠ yovv ＰｦＮｴｬＩＮｾＨｊ｡ｶｵｦ［＠ zat Tc.iJ ｲｯｶｦＡｾｊＮＮＱｊＪＪＩ＠ l).{}OVTl ｾｬｾ［＠

ＱｬｦＡＰｦ［ｘｖｬｬｴｪＨｊｴｾＬ＠ TOV ßaalÄ{wf;, xaf' ｾＧ［＠ ｾＬｵｻｦＡ｡ｲ［＠ ＱｬＰｾＨｊ｡ｶｲ｣ｦ［Ｂ＠ ,na).tv l,aT(!cl'l1J-, 

ｰｾｶ＠ lIlQt)CT(wvor;, ta'. '. '" '", ' 

o 45. ftI1Jvt· Iavovall{qJ tr' ｡ＱｬｅＩＧｻｽＶｉＱｩｾｦ［＠ TOV ßa(JtÄ{wr; xaTa ｔｾｳＺｘｅｾｴｾｖＱｊｾ＠

)C'ai ＧｸｴｯｶｯｾＧ＠ ｜ＷｲｏＩＮＩＮｾｦ［＠ ｹｾＱｉＰＬｕｻｖＧＱｊｦ［Ｌ＠ "cd ｘｦＮｴＬｾｷｶｯｳＬ＠ 'n 0).). 0 v , ld-cSlf11lEaOVrO{;,' 'YE"'; , 

'lOVe ｔＨＡｾｬｬｾＮＬ＠ xal ｬｦＯｊｻｽ｡ＨＡｴｪｾ｡ｶＬ＠ X(!lf1uavot (!,'u', ｯｾ＠ _pilI, ｲＨＡｹｯｾ＠ ＨｊＱｬｾｦｦＱｊｲ［Ｇ＠
ｩＧｾｶｯｐｦｖｏＢ＠ ot Ji xat, p,ii)')'ov ｯｾ＠ 1l).c{ovsr; vno TOlJ x(!vovr; a1lE{}avov,' 

lvJtxr:lwvor; la',' tTOvr; ,c:.w'-na< (1373 p. C. n.) " 
• ' "1 '". • ". .: "" t. .; ｾ＠ -__ . " -', "l 

46.,JJf1JlIl NoSftß(!tip ta' ｾＨｊ＠ c;', TOV io.mß' , bTOvr; 1 1\18. fol. ＳｰＶｾ｢Ｎ＠
IvJt)crlwvor; tß', ij).{}w OTOV ßaat).lwr;', TWII (Pw,ua{wv,: x'vl! ｾｬｷ｡ｶＱＺＧＰｶＬ＠

'l'OV Ra).cuo).oyov,vlof;; I> )cV(! ｬＧｻｴｺ｡ｾＩＮＬ＠ ｰＬｳｔ｡ｊｾｯ＠ pEya).wlI xaTEflYrov, 

xat: ｾ［ｯｲ［＠ ItlXOOT{OOV )CaTa UtTOV ßa(JtUWf;, ｾＬｵｷｶＧ＠ x'cel, (JTa{hif;' ｾＬｵｻｦＡＬ｡ｾＧＮ＠
r,,, ", ｾＭ｣＠

l ＧＱｬｃＨＩＮｻＱｉＰｾＨｊｯＮ＠ y{yovs, Ｌｵｾ＠ apV(Jetf; Troll ｡ｊｯＩ｣ｾＷＺｗＢＬｗｖ＠ .(JVVCWTq> 0 0 ＬｾＭＧＬ＠

ＨｊｾｕＺｬｏｉｏｦＧ＠ ｸｾｯＧ＠ Iwdvll1Jf;; 0' AvJoovly-olmov;'or;' Sr; xat a1lE)'9-wv 0 'IIa).ctto-:,."; , ", .., - , 

;'oyor; 'U'IJTOg ｬ［ｾＩＮｻｽｅＬＧ＠ ;eat' ylyovw V1loG,llovJO{; o:cp ßctaJ,).si' 1},UWV., , " ':, 
• " ' t ｾ＠ , 

- "l' 4 7. .llL1Jvi ＬｾａＱｬＰｴＩＮａＮＡｷ＠ tC;' o( (J a' IvJtXTlwvof; tB Tq> ,c;w1ll HEl, , ma- , 
" " c, - ß 

G{}rr rJ'ro).azct' llaf!a rwv Xa).Jalwv. Kat 1laJ.tv YSYOVEV ,,,no Tq> . a-, 

GI).St. Kat Ev{}if; ｡ＧｬｻＩＬｾ＠ €a).w 1la(!a 'lWV lX{}(!wJI. ***) 

Ｌｾ＠ / .. Ｍｾ＠
J{u"stenort am rechten Tschorak -Ufer der *) Der heute Batum genannte 

Provinz Guriel. 

**) Sieh Anmerkung XXV. '\ i __ / , ＧｾＬＧＬ＠

o b h' hOt in Jahrzahl und Indietion ,***) pie Chronologie (heser, Bege en elt sc em,' , .' .. ' ." , 
. . d fO' • ntweder ß ' oder 1 zu lesen zu irren. In belden Numern wu' ,ur ｾ＠ e 0 '" 0'" 

sqn. , : ｾ＠

18* 
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o 0 0 0 41. '0 Tcp avrep fu" ptjvt 0 JJla(!Ttcp Els;E).{}WII 1\18. fol. 305 a. 0 
r).llrtCfa{}).avtjr;#") ,11l0).to(!Y-Ee ｔｾＱｉ＠ xaS' 1Ipiir;Xa).Jlav·, öu xat ()C_ 

o t.1T(!anVaar;o ßaa[J.Evs;avlßIJ lY-Ei. JJftjv;' ｾｉ｡ｬｬｯｶ｡ｦＡｴ｣ｰＳ＠ lvJt)CTfwvor; ｾＧＬ＠
lrovr; i Wo:', (1369 p. C. n.) xaTu n}v ｾＬｵｬＨｬ｣Ｈｶ＠ 'l"WV 'Pw,uvv, 11lluaStj 

.. ｾ＠ 0 ro).axa ｾ｡Ｈｬｾ＠ TWII T.0V(!y-wV. ｘｾＰＱｬｬｙＭｗｧＧ＠ J,,' tjv alTlav. 11'lavI(JStj ,; 

,Xa).Jta3 of p'EV lv TOir; ＱｬＰｾｬｰｯｩｲ［ｾ＠ ot Ji lv up lY-Ei (JEJO).ffcp (J1ltj).alcp. . 
. '" ., ｾ＠ , , " 

42. Tej) aVTq; lTU iWo[;', 1lE(lt ｔｾＱｉ＠ fY-ßalitp Tov'lavovaf!{ov ｾ＠ all-

iA.{}EV ° ßmUA.EVr; Elr; T" At,ttvla p,ETU aTOA.OV xa).ov· xat Äl:ltpar; u-
o ｔＨＡ｡ｰｴｪｬｬｾ｡ｴｯｉｬＳ＠ oV1llaT(!E1JlEv. 

_ 43. JJf1Jvt JJla{c!', lvJtx-r(wvor; 1J', fTovr; iW01J' (1370 p. C. n.) 19-
1JA.ffEV ,0 ＨＨＨｊｴＩＮｅｾｲ［＠ p,ETU TtvWv O).tYOC1T(QV (Jr(!aTlwrwJ, Elr; TOV 0 Raf! zu-

(ltV ＱｬｅＡｬｾ＠ 0 Ta plfl1J TOV' JJfaflpaflov. Kai, xaTu ｔｾｾ＠ xli TOV ｾｴｔｏＺ［［＠ Ｌｵｴｪｶｯｾ＠

, ca c;':I;al'lJ1tjr;o ｡ｾｶｾｶ｣ｴｪ｡｡ｶｔｯｖｦｬｸｯｶｲ［＠ lU8.Jol. 305. b:,ow(JElxaßa)')'itfll _ 

ovr; llEvw)Coalov[;, )Cat llErOVS; -Cetay.oalovr;. Ｂｾｈｵ｡ｶｶｩ＠ ｾ･ｯｴ＠ TOP ｾ｡ｬＩＮｬ｡＠

'WlJc" l)Ca7:obxaßa).).a(ltoe· öre xat xf!onj(Jar; llo).cp,ov ［ｴｾｩｪＧ＠ xara y.(la-

TOr; ｾ＠ ßa(Jt).EVr;3 xat JeWXl:'e atrovr; J aul).ar; xae XE'Ia).ar; 'Ayao1Jvtxar; 

jvravffa, xat ｔｾ＠ TOVTWV (J1Jpc!lav.' 
0\ 0 .. ", 

, _' 44. ＬｾｦｴｦＱｊ［Ｇｴ＠ AJyov(Ju!' ey', ｾｐＬｻｦｬＧＡ＠ y', lvolxTlwvo'r; 1]', TlJ,) ,r;wo1J' tUt 

EtS;1J).Scv 0 P,1JTflO1l0/.tTtjr;, XV(! @coJo(JtOs;, clr; ｔｾｖ＠ T(la1ll:tQ'vvra, xat lv-

" Eff(!oveau(Jff1J' ör; Wf!,U1JTO p,f,V Ix @w(JaÄovlxtjr;;· ｰｾｶ｡ｲｅ･＠ Ji Iv TW 

aylq> Ö(lEt X(l0vovr; x'. KaTa).a,ußavu vi, ｔｾｖ＠ l:voat.uopa' Kwv(JTixvit: 

ＱｦｯｻｭｯＩＮｴｾ＠ yevopEvor; rJyovp,Evor; lv Tfj p,ovfj uvv JJfay)Cavwv. Eha tpI1'lQJ 
(JvvoJtxfj XElf!0TOVEtTat xat aTl).).ETae. ｾｾＺ［ｾＩ＠

.' ... ;} . \ 

,:;' 

*)" <> ｲａｌｾＲｌ｡｣ｴＮｓａｾｶＹｾＺ＠ ist das 'I.'ül'kis, ehe" ｾｾＩＧＢ＠ ｾＬ＠ Kilidsch ars/an, d. i. 
Schwertlöwe. Ｌｾ＠ , , " " j , 

**) Vergl. Erste Ahtheilung, pag. 40. 
, , 

: ,1 

-- ＭＭｾＮｩｩｉｉｬＢＢＭＭＭ -r 

35, 

!t{ijv" :.Atyov(JUP C;'. ｡ｬｬｾＩＮｻｽ｡Ｎｵｅｶ＠ 111 'lfi Aatt)Cii, y.al ｬｬｦＡＰｾＧ＠ TO lxßitv 

rov 1\18. ,fo]. 306. a. p,1Jvor;, llcf!" ＷＺｴｾ＠ ｉ､ｲ［ｴｔｾｦＡｴ｡＠ TOV',c:.Wll,a' (1372 p. C. u.), 
lrovr;, 1 (JplyapEP TOV, ßtY.(JtÄ{a, TOV IIctyx(!uTlv. , Elra ｡ｮｾｍｽ｡ｰｾｶＮ＠ ,Elg, 

• 0. ' *)' \ /, "1:'" " 0.' TO ｂ｡ｶＱｊｬｉｾ＠ ,(JTtj(Jetvrcr; TC:!r; ｕｖｔ｡ｾＮ＠ ｾＧＺｩｯＯＧ＠ f.XOllur;, Xetb, XctTE!!ya if" 
xa}, ［ｶＩＮ｡ｾｴ｡＠ p'. ｅｾｅｩ＠ yovv ＰｦＮｴｬＩＮｾＨｊ｡ｶｵｦ［＠ zat Tc.iJ ｲｯｶｦＡｾｊＮＮＱｊＪＪＩ＠ l).{}OVTl ｾｬｾ［＠

ＱｬｦＡＰｦ［ｘｖｬｬｴｪＨｊｴｾＬ＠ TOV ßaalÄ{wf;, xaf' ｾＧ［＠ ｾＬｵｻｦＡ｡ｲ［＠ ＱｬＰｾＨｊ｡ｶｲ｣ｦ［Ｂ＠ ,na).tv l,aT(!cl'l1J-, 

ｰｾｶ＠ lIlQt)CT(wvor;, ta'. '. '" '", ' 

o 45. ftI1Jvt· Iavovall{qJ tr' ｡ＱｬｅＩＧｻｽＶｉＱｩｾｦ［＠ TOV ßa(JtÄ{wr; xaTa ｔｾｳＺｘｅｾｴｾｖＱｊｾ＠

)C'ai ＧｸｴｯｶｯｾＧ＠ ｜ＷｲｏＩＮＩＮｾｦ［＠ ｹｾＱｉＰＬｕｻｖＧＱｊｦ［Ｌ＠ "cd ｘｦＮｴＬｾｷｶｯｳＬ＠ 'n 0).). 0 v , ld-cSlf11lEaOVrO{;,' 'YE"'; , 

'lOVe ｔＨＡｾｬｬｾＮＬ＠ xal ｬｦＯｊｻｽ｡ＨＡｴｪｾ｡ｶＬ＠ X(!lf1uavot (!,'u', ｯｾ＠ _pilI, ｲＨＡｹｯｾ＠ ＨｊＱｬｾｦｦＱｊｲ［Ｇ＠
ｩＧｾｶｯｐｦｖｏＢ＠ ot Ji xat, p,ii)')'ov ｯｾ＠ 1l).c{ovsr; vno TOlJ x(!vovr; a1lE{}avov,' 

lvJtxr:lwvor; la',' tTOvr; ,c:.w'-na< (1373 p. C. n.) " 
• ' "1 '". • ". .: "" t. .; ｾ＠ -__ . " -', "l 

46.,JJf1JlIl NoSftß(!tip ta' ｾＨｊ＠ c;', TOV io.mß' , bTOvr; 1 1\18. fol. ＳｰＶｾ｢Ｎ＠
IvJt)crlwvor; tß', ij).{}w OTOV ßaat).lwr;', TWII (Pw,ua{wv,: x'vl! ｾｬｷ｡ｶＱＺＧＰｶＬ＠

'l'OV Ra).cuo).oyov,vlof;; I> )cV(! ｬＧｻｴｺ｡ｾＩＮＬ＠ ｰＬｳｔ｡ｊｾｯ＠ pEya).wlI xaTEflYrov, 

xat: ｾ［ｯｲ［＠ ItlXOOT{OOV )CaTa UtTOV ßa(JtUWf;, ｾＬｵｷｶＧ＠ x'cel, (JTa{hif;' ｾＬｵｻｦＡＬ｡ｾＧＮ＠
r,,, ", ｾＭ｣＠

l ＧＱｬｃＨＩＮｻＱｉＰｾＨｊｯＮ＠ y{yovs, Ｌｵｾ＠ apV(Jetf; Troll ｡ｊｯＩ｣ｾＷＺｗＢＬｗｖ＠ .(JVVCWTq> 0 0 ＬｾＭＧＬ＠

ＨｊｾｕＺｬｏｉｏｦＧ＠ ｸｾｯＧ＠ Iwdvll1Jf;; 0' AvJoovly-olmov;'or;' Sr; xat a1lE)'9-wv 0 'IIa).ctto-:,."; , ", .., - , 

;'oyor; 'U'IJTOg ｬ［ｾＩＮｻｽｅＬＧ＠ ;eat' ylyovw V1loG,llovJO{; o:cp ßctaJ,).si' 1},UWV., , " ':, 
• " ' t ｾ＠ , 

- "l' 4 7. .llL1Jvi ＬｾａＱｬＰｴＩＮａＮＡｷ＠ tC;' o( (J a' IvJtXTlwvof; tB Tq> ,c;w1ll HEl, , ma- , 
" " c, - ß 

G{}rr rJ'ro).azct' llaf!a rwv Xa).Jalwv. Kat 1laJ.tv YSYOVEV ,,,no Tq> . a-, 

GI).St. Kat Ev{}if; ｡ＧｬｻＩＬｾ＠ €a).w 1la(!a 'lWV lX{}(!wJI. ***) 

Ｌｾ＠ / .. Ｍｾ＠
J{u"stenort am rechten Tschorak -Ufer der *) Der heute Batum genannte 

Provinz Guriel. 

**) Sieh Anmerkung XXV. '\ i __ / , ＧｾＬＧＬ＠

o b h' hOt in Jahrzahl und Indietion ,***) pie Chronologie (heser, Bege en elt sc em,' , .' .. ' ." , 
. . d fO' • ntweder ß ' oder 1 zu lesen zu irren. In belden Numern wu' ,ur ｾ＠ e 0 '" 0'" 

sqn. , : ｾ＠

18* 
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48: " Jt1'lJ/l ｊｴｬ｡ｾｩｴＨｰ＠ u]', ij,ul[!C! c;', ｉｊＯｾｴｘＧｬｴｷｊＯｯｧ＠ ｬｾＧＬ＠ iov, ^［ｷ［ｲｾｾ＠ fTOVg, 

ＧｘｾＧｉｊＬｉ［ｐＨｦｊＺｦＧｉｊ＠ Q 1:0V ßafJtl.{wg VlOS, Q XV!! ｾａｉｉｾｾｏｪＬｉｘｏｧ＠ ｏｅｦｊｮｏｔＧｉｊｾＬＧ＠ Q, ,1lyag, 

Ko,uJ/'Ijllor;, . ano 7:OV naJ.artov 1\113. fol.' 307. a.ToUXV!! ＢａｊＯｾＡＡｯｊＯｻｸｯｶＬ＠ ", 

'lOV p.cya1.ov. KO,UJ/l)J/OV Y-Ctl ßafJlJ.lwr;. Kct/, Ev:fVg y.o,uul:hir; lv ''loig 

aIlCty.TO!?Otr;, TNtll1)Y.1:', y-at. lJ/f,'TmptafJ{}1j lv, T!l ftoJ/ji ｩｾｾ＠ {}1:0fJXmafJTOV" 

｡ｸｯＩＮｯｶＦｾｴｊＨＨｊＯｔｏｧ＠ lJ/ ｮｾＧ＠ ｬ［ｯｾｴ｣ＡＩ＠ avrov TOU ßam).{wr; Y-ai Ｑｲ｣ｴｲｾｏｲ［＠ avTOV, , 

"ai TWJ/ OEfJ;rolJ/wJ/, Tljg u ,uU,uf'1jr; TOVWV y-ai ｔｾｲ［＠ ＮｵｾｔｾｖｴｃＨｲ［＠ *).' Tu' 

08 fJvJ/a).).uyp.aTa, cl fIXE ,una Ａｾｲ［Ｎｉ［＠ ｾｉｦＺｊｊ｝ｾｴｃｬｲ［＠ ｓｶｹ｡ｔＨＯｏｾ＠ p.f.J/ daßto, TOV 

Ｎｃ［ｦｊｬＩＮｾ｡ｊｲ［＠ ｾｖＨｪＧｊＮｴｾｴｯｶＬ＠ aJ/Etpliir;: ｾＸ＠ In' ､ｏｅＩＮｰｾｲ［＠ 7:0;; ｾａｸｮｯｶｹｩｙＮＬ＠ ｦｴｳｔ｡ｰｬｾｯｊＯＭＮＬ＠

TCU, Hf,' TOll lISWU!?O':' ｸ｡ｩｙｊＯｾｦｊｬｏｉｉ＠ xai 1I0,lll,llOJ/ vfoJ/ ,TOU ßafJtJ.twr; i}p.wv' 

xai lI{OJ/, ßatJlJ.ta, ,XV!! JtlctJ/omj1." TOJ/ p.lyav ,Ko,uJ/111!0v.' Kai ｯｾ＠ ｔｾｾＺ＠

fW1JfJdar; Ｗｔｾｯ､ｦｊＱｪｲ［Ｌ＠ XtJ/St ,0 ｾｦｊｴＩＮｳｶｲ［＠ ;wb ij,W;tr; tJlJJI c:vrep . Jtlcdcp fl1jllt' 

t, ｬｊＯｾｬｘ､ｷｊＯｯｲ［＠ I€', twvr; , c;wm' (1377 p. C. u.)· y-at. c(lle).{}ov;Er; 1J/ Tfi 
Aar;tY-ji, OISßtßUfJct,USJ/TO ｸ｡ＩＮｯｲＭｬｾｴｊＯＪＪＩ＠ ö).oJ/ lx,Et 7.ct7;U TO ｸｷｾｻｯｶ｟＠ ｊｊｬ｡ｾ＠
y.!!wyta1.ovr;;" fwr; dr;, nlr; tl AVj'OVfJTOV fl1')J/or;.' ,Tou 08. ;:cn{ß1j' y-a-

Y-dJ/1j uno TWJ/{ar;***)E/f; 7:tJ lI ,Jtlax!!cttytc(J.ovv· Y-ct" T!l 'lnctV!!LOV, ｘｓｘｴｊＯｾｾＬ＠
,) ,.,' - ), ｾＬ＠ .J 

ｙＭ｣ｴｦｬｅＱｬｾ＠ y-m' flr;'la,. Tov4vyoVfJWV cp&Q,(Ja,LlE1l 1:11 ｔＨＯ｣ｭｬ［ＧｾｯｶｶｮｩｪＬｵｻＡＡｻＮ･｟＠

XV[!tCtXii· . lIs!?i 08 Tttr; J, 7:OU vlov twvr;" .2SllUftßo{cp, .u1jvt, ijuloa, (Ja-, 

ßaup; ｴｬｬｾ＠ lX r{WJ/Or; Cf, TOU , c;wn;' {;Tovr;, l(JTEp91j' ｬｾＮ＠ rj{ ｃＨＨｊｴＲｴｸＮｾﾷ＠ ［ｾｯＺ＠ .. 

Y.VtpEI, Y.C>tl,'lx,).1&1j ｅｾｾｯＮ［ｴｦ｡Ｎ＠ ｋｯｶＩＮ［ｾ､ｊＯｸ｣ｴｔＭｲＩ＠ yC!!! ｔｯＧｮｯｯｊｔｃｯｾｶＬＧ＠ ｷｊＯｾｾ､ﾭ

ｾｅｾｏＮ＠ Kc/i, ｔｾ＠ lnm;(!lOlI i}.u{!?a, y.v!!tay.fj ｾｅＧ［Ｇｔｾｐ｛Ａｴｯｶ＠ ｾＧＬ＠ l;{J/ETO y.ai· Q" 

yapor;, ｬｭＧｘＡ＿｡ｔＱｪｦｊｬ［ＧＱｉＮｬＰＶＬｵ｡ｾ｡ｬｬ＠ Y.ctt icJ.toJi.' '51lJ/ 08,0' EvJ.opj(Jar;. ｡ｴｔｾｶ＠

ｯｔＨｪ｡ｭｾｯｶｶｔｯｲ［＠ ｀ｅｏｏｾｦｊｴｾｾＬ＠ tJrEpa1l0y.!!aTW!! ｾｦＮ＠ Q naTtJ[! ｾＱＱ＠ xal (:JCttJtJ.8vr;.", '\ 

'. \ . ｾ＠

ＮｾＩ＠ Sich ａｾｭ･ｲｫｵｮｧ＠ XX VI. 

**) '1l.dJ...oxlpL ' ｢ｾｲｨ｡ｲｾ＠ 'ei indocte für aas' Neugl'l'cchl'sche . Td 1l.aAOJlaipl, 
,der .sommer, d. i. cl Il:aAoi Jlatpoi. " ,',,", ' ! : 

***) Sieh Anmerkung XXVII, / 
. ｾ［Ｎ＠

:;"n In ｋｾｬｬｷｾｬｃＡｴ｡ｴ＠ Ｇｨｾ､･ｾｴ･ｴ＠ die letzte ｓｹｬｨｾｾ＠ wahrsclleinlich wie in Despincl-

clwt sOVIel als Olwtun' und ist' der Name der Iberischen Fürstentochter 
eigentlich Kulkan. 

37' ,J 

49;JJ!ETl21C01.A{Oll J.6ywJ/ xai n!!{a[Jswv ｊ｜ｊｳｾＬ＠ fok. 308. a., <Pw-; 

!,Cl;'iXWV,. ,1.fycQ ,y-af, 1l10v.tJovA.uallty'wlI, petJov' ｏｅＬｾ＠ TOV, ßatJt).fwg xcd -rot, 

ｔ｡ｩｾｬ｡ｲｴｬｬＱｪ＠ Ｌｮｴ｡ＱＮｃｴＷＱｾＬｾＩ＠ 'lY.tJ/tj(JElI ° ßatJt1.svr;'fCtux. ｔｾｖ＠ J,J' TOV Avyo";-

(JTOV ＬｵｙｪｊＯｯｲ［ｾＺ＠ ｬｶｯｴ［ｾｔｦｷｊＯｯｾ＠ ß", ｾｘｷｶ＠ xau!?ya ｰｓｙｾａ｡Ｌ＠ OVO y-ai ｮ｡Ｈｪ｡Ｈｊｸ｣ｬｾ［＠

ß" ,c 0., ' , 'E ) ,t' , **) K' > , , 0. !'ta , xat ,1].' tIvyaTYj!!Y-VQa VUOXba " .', at, 'a1lJ1AtIa.uEJ/ P.lX!?t KE-. 

(ja(JovJ/ior; •. l,Jt[avoaTOv ' 08 ＬｾＱＮＦｅｖ＠ Ix ＧｔＨｪｃｴＱｬｃｾｯｩｩｊＯｬＧｯｲ［Ｌ＠ c Ört . ｑｘＱＮｴ｡ｔｾ｡ＭＮ＠

ＨｊＦＱＮ｡ｊＯＱｪｾ＠ .u{).).Et. Y.ctUXßEW ,'Elr; TtJV ! T(jam;ov?,wv. <0 ｯｾ＠ ｾｴｊｴＩＮｬｩｶｾ､ｰＭﾷ＠

ｅｬｾ＠ . Ti) J/ '{}VYCtTE!!CtV ｾＪＪＩＬ＠ 1J/ KS!!CtfJOUJ/H ｾ＠ ＧｾＩＮＦｅＧ＠ . tJlJ1I . TOtr;,' U!! ｸｯｶｴｊｾｊＯ＠ : Iv. 

T(jam;'ovvrt, 'xat M vJ/apw(JcroxafJT!!ovf) xaf, OtSrct;ctTO ｔｾｬｉﾷｸｕ［ＡＡ｡ｶＮ＠

HE!?" 08 Ta u1.wtal'a TOÜ ｾｅｮｔｃＮｵＡＡｻｯｶ＠ lx.{J/YjfJ1:', Xctt I.CtßWJ/ ｔｾｖＧ＠ SvyaT{-: 

(!C(J/ Iv KE[!ac;ovJ/Tl, ｣Ｆ［ｲｾＮＲＦ｣＠ ,U{X!?Ir; OtJ/cdoy, y.CtXEi, ＱＺｬｲ［ＬｌｬｴｘＦｅｩｾ＠ np, 'Ittce-
J.cmjj ｴｊｶ［ﾧｾＱＺｶ［ｩｶ＠ atnp ,: ｔｾｊＯＧ＠ ＡｊＺｶｹｾｲｩＡ＿｣ＨｬｉＧＬｬ｜ｉｳＮ＠ fo1. 30S.' h. Ｌ｡ｶｾｯｶＬ＠ TtJlI xv-

(!av 'EMöxtav; ｘｾｔｕ＠ t Ａｾ［Ｌ＠ '1')"T'oV ｾｏ［ｃｔｏｊＡ＿ｻｏｖＬ＠ ＧｬｖｾｉｘｔＨｗｉｉｏｾ＠ y' ｾ＠ ｲｔｏｖｧｾｾｾＷＡＱＧｪｾｾ＠

ci 379' p. ｃＮｬｾＮＩￖＱＮｅ＠ ｮ｡ｾｻＲｾｦｊｅｖ＠ ｾ＠ ｃｦＨｊｴＲｅｶｾ＠ Y-UiTU ＾ａｴＬｴｬｊＯｴｾＭｲＫＩＮ＠ ", ," ',' 
- , ," ｾ＠ '. ｾＧＮＧＮＮＢ＠ ｾ＠ • 1 • I' ｾＮ＠ ! , : .... 

. '50. ,Jtl1'jJ/ipEß!?oVCt(jtcp lx{v1'j(Jw 6 ßittJtJ.Evr; oui n st'j!!är; XC" . OUt, 

ｓｃｴＱＮ｣ＧＨｊｴｊＱＧｪｾ＠ Ｌｾ｡ｔｵ＠ TWV ｮ｡ＷＱｬｬｴｾｷｊＯＮ＠ Kcet 1lC(jf, 7;ar; O"-rov ｍ｡ｾｔｴｯｶ＠ Ｎｵｾｶｯｲ［［＠
< ,) ,t'. ,,, , (1380 'c ) }, , , tJ"a, tVutZTtcI!J/Or; y ｾ＠ ｈｏｖｾ＠ ,c;ron1j , ｰｾＮ＠ 11,. , cnQt1'jfJEJ/, TO pro(Ja-

TOJ/ ｦＱｅｾｻｾｃｦ｛［ｾＧＮＧＮ＠ Tovr; .u{v ｩｵｾｾｶＢ＠ ｷｴｊｾ［Ｇ＠ l {;(JutJ.ev, ､Ｈｬｾ＠ ''fO ｩｦｻｔｾｷｾ＠
... . . ｾ｣Ｇ＠ ,., . ,. I. .., .,: , .' .,.;' t ,. '. . i·, ,. 

P((v-r-r-r)· .0 ｾＸ＠ ßa(Jt1.1:'v[; nctoa2ct[jwv, TO y.Ctßa).).a!?txoll ,Y-ctt. l:TE!!OV[; , 1lE-
e.." .. , '., .J'. f"'" c'·). ', .. ' . .. ＧｾｾｾＮ＠ " ;".-,l!. 
bOVr; llceU1lo1.).ovr;, EnTlo1lt;lll, ｔｏｖｾ＠ o1.ov TOll pt2aßwII{rYjll nOT((,llOV. cellW, 
ｾＬＧＢ＠ ":> . .t.. ｾ＠ .. ｾ＠ , ."'. ''''' .• ,. ｾ＠ .," ,.',.:t. _ • -.' '- :"3 '; ｾＧＬ＠ ｩﾷｾＢＢｩＮＬ＠

ｾｗ｛［＠ ur; Tcer; xEt.ua(Jtar;. Km Tar; tJy.1jvag ＯＡｖｔｗｖｾ＠ ｬｘ＿ｖＡＡＨｊｅｾｴｊｾｖＬ｟＠ ｅＮｾｘＬｾＱＺｗＨｊｅｖＬ＠

t;wv(Jw y-d iJ.,iiiJw aVTov:;. Kat noUa ｾＮｩ､ｔｃＡ＿｡＠ 'a1x,u';AwTa' ｾＱＮｷＺ＠

Ms. 'fol.: 309; a. {t{!?cpiJw (Ji;uv1.ixa-rttt) Y.ct't.lfJT(!äp1'j' ,xd 'lfJTa&Yj p.t-

,. *) 

. ,,**) 

:***). 

t) 
tt) 

ttt) 
tttt) 

1 .' , .. , .,. -. 

d, i:, ｔ｡ｬｾｳ｣Ｏｾｾ･ｾ､ｩｾｾ＠ ｔｳ｣ｨｾｬｾ｢ｬ＠ ｾ＠ ｬｳｾ＠ ＺｾｾＧｾＧｾ｢ＺＢ＠ :'.;' ", '" 
Sie!' . ... y\ •..•• :. ". ';'''. ｾＺ＠ .. ; .. ｾＺｾＮＧ｟＠ , .•.... .;,.,",.:\ ... , .' Ｎ｜ＡｾＮ＠ \ Ｌｾ＠ . . ＺｾＮＺＮ｜ＧＮｾｴＢ＠ ... 

Das 1 SvyaT1Jp der frühem ｚ･ｩｬｾＧ＠ .ist hier- in' einen. neuen, Nominati( 

1 Svyaripa, Tiji - Tipai umgestaltet, 

Sieh Anmerkung XXVITI. 

Sieh Anmerkung XXIX. 

Sieh Anmerhuog, XXX. 

Sieh Anmerkung XXI. 

, " 
." ｾ＠ l. 

Ｎｾ＠ ｾＮ＠
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48: " Jt1'lJ/l ｊｴｬ｡ｾｩｴＨｰ＠ u]', ij,ul[!C! c;', ｉｊＯｾｴｘＧｬｴｷｊＯｯｧ＠ ｬｾＧＬ＠ iov, ^［ｷ［ｲｾｾ＠ fTOVg, 

ＧｘｾＧｉｊＬｉ［ｐＨｦｊＺｦＧｉｊ＠ Q 1:0V ßafJtl.{wg VlOS, Q XV!! ｾａｉｉｾｾｏｪＬｉｘｏｧ＠ ｏｅｦｊｮｏｔＧｉｊｾＬＧ＠ Q, ,1lyag, 

Ko,uJ/'Ijllor;, . ano 7:OV naJ.artov 1\113. fol.' 307. a.ToUXV!! ＢａｊＯｾＡＡｯｊＯｻｸｯｶＬ＠ ", 

'lOV p.cya1.ov. KO,UJ/l)J/OV Y-Ctl ßafJlJ.lwr;. Kct/, Ev:fVg y.o,uul:hir; lv ''loig 

aIlCty.TO!?Otr;, TNtll1)Y.1:', y-at. lJ/f,'TmptafJ{}1j lv, T!l ftoJ/ji ｩｾｾ＠ {}1:0fJXmafJTOV" 

｡ｸｯＩＮｯｶＦｾｴｊＨＨｊＯｔｏｧ＠ lJ/ ｮｾＧ＠ ｬ［ｯｾｴ｣ＡＩ＠ avrov TOU ßam).{wr; Y-ai Ｑｲ｣ｴｲｾｏｲ［＠ avTOV, , 

"ai TWJ/ OEfJ;rolJ/wJ/, Tljg u ,uU,uf'1jr; TOVWV y-ai ｔｾｲ［＠ ＮｵｾｔｾｖｴｃＨｲ［＠ *).' Tu' 

08 fJvJ/a).).uyp.aTa, cl fIXE ,una Ａｾｲ［Ｎｉ［＠ ｾｉｦＺｊｊ｝ｾｴｃｬｲ［＠ ｓｶｹ｡ｔＨＯｏｾ＠ p.f.J/ daßto, TOV 

Ｎｃ［ｦｊｬＩＮｾ｡ｊｲ［＠ ｾｖＨｪＧｊＮｴｾｴｯｶＬ＠ aJ/Etpliir;: ｾＸ＠ In' ､ｏｅＩＮｰｾｲ［＠ 7:0;; ｾａｸｮｯｶｹｩｙＮＬ＠ ｦｴｳｔ｡ｰｬｾｯｊＯＭＮＬ＠

TCU, Hf,' TOll lISWU!?O':' ｸ｡ｩｙｊＯｾｦｊｬｏｉｉ＠ xai 1I0,lll,llOJ/ vfoJ/ ,TOU ßafJtJ.twr; i}p.wv' 

xai lI{OJ/, ßatJlJ.ta, ,XV!! JtlctJ/omj1." TOJ/ p.lyav ,Ko,uJ/111!0v.' Kai ｯｾ＠ ｔｾｾＺ＠

fW1JfJdar; Ｗｔｾｯ､ｦｊＱｪｲ［Ｌ＠ XtJ/St ,0 ｾｦｊｴＩＮｳｶｲ［＠ ;wb ij,W;tr; tJlJJI c:vrep . Jtlcdcp fl1jllt' 

t, ｬｊＯｾｬｘ､ｷｊＯｯｲ［＠ I€', twvr; , c;wm' (1377 p. C. u.)· y-at. c(lle).{}ov;Er; 1J/ Tfi 
Aar;tY-ji, OISßtßUfJct,USJ/TO ｸ｡ＩＮｯｲＭｬｾｴｊＯＪＪＩ＠ ö).oJ/ lx,Et 7.ct7;U TO ｸｷｾｻｯｶ｟＠ ｊｊｬ｡ｾ＠
y.!!wyta1.ovr;;" fwr; dr;, nlr; tl AVj'OVfJTOV fl1')J/or;.' ,Tou 08. ;:cn{ß1j' y-a-

Y-dJ/1j uno TWJ/{ar;***)E/f; 7:tJ lI ,Jtlax!!cttytc(J.ovv· Y-ct" T!l 'lnctV!!LOV, ｘｓｘｴｊＯｾｾＬ＠
,) ,.,' - ), ｾＬ＠ .J 

ｙＭ｣ｴｦｬｅＱｬｾ＠ y-m' flr;'la,. Tov4vyoVfJWV cp&Q,(Ja,LlE1l 1:11 ｔＨＯ｣ｭｬ［ＧｾｯｶｶｮｩｪＬｵｻＡＡｻＮ･｟＠

XV[!tCtXii· . lIs!?i 08 Tttr; J, 7:OU vlov twvr;" .2SllUftßo{cp, .u1jvt, ijuloa, (Ja-, 

ßaup; ｴｬｬｾ＠ lX r{WJ/Or; Cf, TOU , c;wn;' {;Tovr;, l(JTEp91j' ｬｾＮ＠ rj{ ｃＨＨｊｴＲｴｸＮｾﾷ＠ ［ｾｯＺ＠ .. 

Y.VtpEI, Y.C>tl,'lx,).1&1j ｅｾｾｯＮ［ｴｦ｡Ｎ＠ ｋｯｶＩＮ［ｾ､ｊＯｸ｣ｴｔＭｲＩ＠ yC!!! ｔｯＧｮｯｯｊｔｃｯｾｶＬＧ＠ ｷｊＯｾｾ､ﾭ

ｾｅｾｏＮ＠ Kc/i, ｔｾ＠ lnm;(!lOlI i}.u{!?a, y.v!!tay.fj ｾｅＧ［Ｇｔｾｐ｛Ａｴｯｶ＠ ｾＧＬ＠ l;{J/ETO y.ai· Q" 

yapor;, ｬｭＧｘＡ＿｡ｔＱｪｦｊｬ［ＧＱｉＮｬＰＶＬｵ｡ｾ｡ｬｬ＠ Y.ctt icJ.toJi.' '51lJ/ 08,0' EvJ.opj(Jar;. ｡ｴｔｾｶ＠

ｯｔＨｪ｡ｭｾｯｶｶｔｯｲ［＠ ｀ｅｏｏｾｦｊｴｾｾＬ＠ tJrEpa1l0y.!!aTW!! ｾｦＮ＠ Q naTtJ[! ｾＱＱ＠ xal (:JCttJtJ.8vr;.", '\ 

'. \ . ｾ＠

ＮｾＩ＠ Sich ａｾｭ･ｲｫｵｮｧ＠ XX VI. 

**) '1l.dJ...oxlpL ' ｢ｾｲｨ｡ｲｾ＠ 'ei indocte für aas' Neugl'l'cchl'sche . Td 1l.aAOJlaipl, 
,der .sommer, d. i. cl Il:aAoi Jlatpoi. " ,',,", ' ! : 

***) Sieh Anmerkung XXVII, / 
. ｾ［Ｎ＠

:;"n In ｋｾｬｬｷｾｬｃＡｴ｡ｴ＠ Ｇｨｾ､･ｾｴ･ｴ＠ die letzte ｓｹｬｨｾｾ＠ wahrsclleinlich wie in Despincl-

clwt sOVIel als Olwtun' und ist' der Name der Iberischen Fürstentochter 
eigentlich Kulkan. 

37' ,J 

49;JJ!ETl21C01.A{Oll J.6ywJ/ xai n!!{a[Jswv ｊ｜ｊｳｾＬ＠ fok. 308. a., <Pw-; 

!,Cl;'iXWV,. ,1.fycQ ,y-af, 1l10v.tJovA.uallty'wlI, petJov' ｏｅＬｾ＠ TOV, ßatJt).fwg xcd -rot, 

ｔ｡ｩｾｬ｡ｲｴｬｬＱｪ＠ Ｌｮｴ｡ＱＮｃｴＷＱｾＬｾＩ＠ 'lY.tJ/tj(JElI ° ßatJt1.svr;'fCtux. ｔｾｖ＠ J,J' TOV Avyo";-

(JTOV ＬｵｙｪｊＯｯｲ［ｾＺ＠ ｬｶｯｴ［ｾｔｦｷｊＯｯｾ＠ ß", ｾｘｷｶ＠ xau!?ya ｰｓｙｾａ｡Ｌ＠ OVO y-ai ｮ｡Ｈｪ｡Ｈｊｸ｣ｬｾ［＠

ß" ,c 0., ' , 'E ) ,t' , **) K' > , , 0. !'ta , xat ,1].' tIvyaTYj!!Y-VQa VUOXba " .', at, 'a1lJ1AtIa.uEJ/ P.lX!?t KE-. 

(ja(JovJ/ior; •. l,Jt[avoaTOv ' 08 ＬｾＱＮＦｅｖ＠ Ix ＧｔＨｪｃｴＱｬｃｾｯｩｩｊＯｬＧｯｲ［Ｌ＠ c Ört . ｑｘＱＮｴ｡ｔｾ｡ＭＮ＠

ＨｊＦＱＮ｡ｊＯＱｪｾ＠ .u{).).Et. Y.ctUXßEW ,'Elr; TtJV ! T(jam;ov?,wv. <0 ｯｾ＠ ｾｴｊｴＩＮｬｩｶｾ､ｰＭﾷ＠

ｅｬｾ＠ . Ti) J/ '{}VYCtTE!!CtV ｾＪＪＩＬ＠ 1J/ KS!!CtfJOUJ/H ｾ＠ ＧｾＩＮＦｅＧ＠ . tJlJ1I . TOtr;,' U!! ｸｯｶｴｊｾｊＯ＠ : Iv. 

T(jam;'ovvrt, 'xat M vJ/apw(JcroxafJT!!ovf) xaf, OtSrct;ctTO ｔｾｬｉﾷｸｕ［ＡＡ｡ｶＮ＠

HE!?" 08 Ta u1.wtal'a TOÜ ｾｅｮｔｃＮｵＡＡｻｯｶ＠ lx.{J/YjfJ1:', Xctt I.CtßWJ/ ｔｾｖＧ＠ SvyaT{-: 

(!C(J/ Iv KE[!ac;ovJ/Tl, ｣Ｆ［ｲｾＮＲＦ｣＠ ,U{X!?Ir; OtJ/cdoy, y.CtXEi, ＱＺｬｲ［ＬｌｬｴｘＦｅｩｾ＠ np, 'Ittce-
J.cmjj ｴｊｶ［ﾧｾＱＺｶ［ｩｶ＠ atnp ,: ｔｾｊＯＧ＠ ＡｊＺｶｹｾｲｩＡ＿｣ＨｬｉＧＬｬ｜ｉｳＮ＠ fo1. 30S.' h. Ｌ｡ｶｾｯｶＬ＠ TtJlI xv-

(!av 'EMöxtav; ｘｾｔｕ＠ t Ａｾ［Ｌ＠ '1')"T'oV ｾｏ［ｃｔｏｊＡ＿ｻｏｖＬ＠ ＧｬｖｾｉｘｔＨｗｉｉｏｾ＠ y' ｾ＠ ｲｔｏｖｧｾｾｾＷＡＱＧｪｾｾ＠

ci 379' p. ｃＮｬｾＮＩￖＱＮｅ＠ ｮ｡ｾｻＲｾｦｊｅｖ＠ ｾ＠ ｃｦＨｊｴＲｅｶｾ＠ Y-UiTU ＾ａｴＬｴｬｊＯｴｾＭｲＫＩＮ＠ ", ," ',' 
- , ," ｾ＠ '. ｾＧＮＧＮＮＢ＠ ｾ＠ • 1 • I' ｾＮ＠ ! , : .... 

. '50. ,Jtl1'jJ/ipEß!?oVCt(jtcp lx{v1'j(Jw 6 ßittJtJ.Evr; oui n st'j!!är; XC" . OUt, 

ｓｃｴＱＮ｣ＧＨｊｴｊＱＧｪｾ＠ Ｌｾ｡ｔｵ＠ TWV ｮ｡ＷＱｬｬｴｾｷｊＯＮ＠ Kcet 1lC(jf, 7;ar; O"-rov ｍ｡ｾｔｴｯｶ＠ Ｎｵｾｶｯｲ［［＠
< ,) ,t'. ,,, , (1380 'c ) }, , , tJ"a, tVutZTtcI!J/Or; y ｾ＠ ｈｏｖｾ＠ ,c;ron1j , ｰｾＮ＠ 11,. , cnQt1'jfJEJ/, TO pro(Ja-

TOJ/ ｦＱｅｾｻｾｃｦ｛［ｾＧＮＧＮ＠ Tovr; .u{v ｩｵｾｾｶＢ＠ ｷｴｊｾ［Ｇ＠ l {;(JutJ.ev, ､Ｈｬｾ＠ ''fO ｩｦｻｔｾｷｾ＠
... . . ｾ｣Ｇ＠ ,., . ,. I. .., .,: , .' .,.;' t ,. '. . i·, ,. 

P((v-r-r-r)· .0 ｾＸ＠ ßa(Jt1.1:'v[; nctoa2ct[jwv, TO y.Ctßa).).a!?txoll ,Y-ctt. l:TE!!OV[; , 1lE-
e.." .. , '., .J'. f"'" c'·). ', .. ' . .. ＧｾｾｾＮ＠ " ;".-,l!. 
bOVr; llceU1lo1.).ovr;, EnTlo1lt;lll, ｔｏｖｾ＠ o1.ov TOll pt2aßwII{rYjll nOT((,llOV. cellW, 
ｾＬＧＢ＠ ":> . .t.. ｾ＠ .. ｾ＠ , ."'. ''''' .• ,. ｾ＠ .," ,.',.:t. _ • -.' '- :"3 '; ｾＧＬ＠ ｩﾷｾＢＢｩＮＬ＠

ｾｗ｛［＠ ur; Tcer; xEt.ua(Jtar;. Km Tar; tJy.1jvag ＯＡｖｔｗｖｾ＠ ｬｘ＿ｖＡＡＨｊｅｾｴｊｾｖＬ｟＠ ｅＮｾｘＬｾＱＺｗＨｊｅｖＬ＠

t;wv(Jw y-d iJ.,iiiJw aVTov:;. Kat noUa ｾＮｩ､ｔｃＡ＿｡＠ 'a1x,u';AwTa' ｾＱＮｷＺ＠

Ms. 'fol.: 309; a. {t{!?cpiJw (Ji;uv1.ixa-rttt) Y.ct't.lfJT(!äp1'j' ,xd 'lfJTa&Yj p.t-

,. *) 

. ,,**) 

:***). 

t) 
tt) 

ttt) 
tttt) 

1 .' , .. , .,. -. 

d, i:, ｔ｡ｬｾｳ｣Ｏｾｾ･ｾ､ｩｾｾ＠ ｔｳ｣ｨｾｬｾ｢ｬ＠ ｾ＠ ｬｳｾ＠ ＺｾｾＧｾＧｾ｢ＺＢ＠ :'.;' ", '" 
Sie!' . ... y\ •..•• :. ". ';'''. ｾＺ＠ .. ; .. ｾＺｾＮＧ｟＠ , .•.... .;,.,",.:\ ... , .' Ｎ｜ＡｾＮ＠ \ Ｌｾ＠ . . ＺｾＮＺＮ｜ＧＮｾｴＢ＠ ... 

Das 1 SvyaT1Jp der frühem ｚ･ｩｬｾＧ＠ .ist hier- in' einen. neuen, Nominati( 

1 Svyaripa, Tiji - Tipai umgestaltet, 

Sieh Anmerkung XXVITI. 

Sieh Anmerkung XXIX. 

Sieh Anmerhuog, XXX. 

Sieh Anmerkung XXI. 
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" 

ｙｯｾｏ［ＬＧ＠ ｦｬｾ＠ r()II ＮｉＹＩＮ｡ＯｊｯｮｵｬｇｔｾｶＺ＠ *) 'OI OE X' ,01, "um).90Vl'f;; ano lll-

ｩｾｷｦｬ｡ｶＬ＠ ｉｸｯｖｾＨｊｅｶｵ｡ｶ＠ El;; 'io KOT'(aJ/Ta,' xal" Ino{1JGav ｩｊｰ｡ｙｾｊＯＧ＠ r.at, , ｸｯｶｾＭＬ＠

UD1I ｾ｡ｬＬ＠ ｮｶｾｸＧ｡ｩＧ｡Ｑｬ＠ ｮｏＩＮＩＮｾｊＯ［Ｇ＠ K aTa/Ja{J/ovu;; OE pfiTuno).f,uoV ;odaYoir; 

bi%vv xab ｕｖＬｕＱｬ［ＧｾｸｾｊＯＢＧ＠ pl:Ta TroV OlWXOVlWV ｔｯｶｾｸｷｊＯＬ＠ no).).oi C1ltnToJ/ 

Ix 1:WJI ｔｯｶｾｹＮｷｶＮＬ＠ 'ot' oE' 'PW,Ult'iOl l).n{boJJTE;; TOJ/ {JaGtÄla, fil;; TOV al-· 

yza').oJ/' ｉｵｸｶｾｵＧ＠ ｾｏＩＮｅｦｬｏＺ［［ｖｔｅ［［＠ xa}, 'xulJ/oJ/us; ［［ｾｘｏｊｊｔｯＮ＠ ｉｬｬＬＮｾｴ＠ OE TDv 'alyt-

a).JJ/ .fOV ｾＹＩＮ｡ＯｊＰＱｬｬｬＱｵｔｏｖ＠ YfiJlOPEJ/Ol,' Wg oVX ElJ(/OVTOV i3ltGt).Ea, 'w;; 

lavJ/E'I'wJ/1]uC!J/" fllX{!oJ/ ＧｬｬＱＡｯｾｲＨＯｯｬｬｾｶ＠ ß).E1/lltv1:l;g, 11lWOV wr;Eb p/J', cPw_ 

pai.ol: ｏｾｏｅ＠ nwoJ/u;; Tov{!y.Ot Yoal, TV{!y.tGat xcd ｔｏｖｻＡＧｾｏｮｯｶＩＮｏｴ＠ 1\113. fo1. 
309. b. ｖｬｬｅｾ＠ TO;;;; (!' ｾｻＡＱＹｦｬｾＹＱｪｵ｡ｶＮ＠

",',' ｬｴｬＱｪｊＯＧｩｾｉｯｶｊＯｴ｣ｰ＠ tfl', ｬｊＯｾｬｸｾｴｷｲｯｧｬＬ＠ r;ovs; ＬｾｷｴＬＮＧ＠ (1382p. ,Co 11.) 0 ｔｏｾ＠
{Jaut).{w;;, ｙＮｖｻＡａＩＮｅｾｦｯｶＬ＠ ＬｶＺｄ［［ｾ＠ XV{! ｬｴｬ｡ｊＯｯｶｾＩＮＬ＠ IYEJ/J/1juE1! v!ov Ir. ｔｾ［［ｬｾ＠
ＳｉＯｊｾＱＡｷｶＧｸｶＨＯ｡ｧ＠ Evooxflt;;',öJ/' xix" {Jam:tua;;" 0 minnos; xal . ßam)'ei.';; ,. 

XV{! ａｕ［ｾｏｓ［Ｌ＠ xal ｾ＠ 1l{!o,ua,u,u1'J xcd O€(J1l01Va, YoV{!U ｅｬＨＡｾｾＱｪＬ＠ xal, 0 P1'J_: 

T(!01l0Ur1j!; Ｎｔｾ｡ｭＧｲｏｖｊＯｔｏｧＬＢ＠ XV{!, ･ｗｏｏｾｬｏ［［Ｌ＠ lxa).wav ｔｏｖｔｾｖ＠ Baat).ElOv 

I ' 

" 51. ltl1jlli ｾｉｯｶＩＮｴＨｬＩ＠ 8' ,;;IX91j 1];1/oao;; TWV {Jov{JwJ/wJ/, ｦＷＺＰｶｾ＠ ｉｾｗｾＧ＠

(i382 p. C. 11.), lJiVlxltWIIO;; l, r.ae ｩＩＮｶｰｾｬｉＨ｡ｯ＠ Iv T(!a1lET;ov1ITt 1lo).).ov;; 

PEXf!1 ',xa'i TOÜ' LJexe"t/Jf!{ov xcti TOV' rwaetov P1j1l0f;. ｾｅＩＮｶｰｾ［｡ｔｾｯｩ＠

"at ｔｾｖ＠ Jt[aT'{,ovXall 1lE!!t no)'lov;xat ｔｾｖＮ＠ T(/IXOpfav, xai ｾｯ＠ p{{!O;; ｮｶｾｾ＠
ｾｖＨＯＬｵｦｊＯｾ［ＧＬＧ＠ {'w;; ｅｬｾ＠ ｔｾｾ＠ Ｚ､ｾｲｵｷｶ｡ｶｾＧ＠ .' 

,,', ,52 •. 1\113. fol. 3to a. JtI1]J/l :Or.Tw/J{!lcp TOV ｉｾｗ｣ＬＮｻ＠ (1386 p. ｃＮＬｮｾＩ＠
hov;; ｘｴｬｬｾｕ｣ｴｧ＠ 0 TOV {Ja(JI).€Wf; yap{3{!Of;, 6 Ix TWJ/ Alflvtwv ｾ＠ ａｰＱｪｻＡ［［ｾ＠

o ｔ｡ｔＢｴ｣ｴｔｴｊｬＱｪｾＬ＠ XaTa,: TO.V· ir€(/otJ. yafl/J(/Ov TOV {Jaat).{w;;, v10v TOV lx 

ｘ｡ＩＮｶｦ｡ｾ＠ ｘ｡ｔｔ［ｶＬｵｾｾＱｪＬ＠ TOV ).l;yOpEJ/OV .2ov).a,uCtvll{x**), fl.wv, ｬｪｊｾ｡｡ｔｏｐ＠

ｘｩＩＮｬ｡ｯ｡ｾ＠ tfJ'***).' Kd . Tfj Xa).v{Jilr ｦｬｾｦＬＩＧｻｊｷｶ＠ l'nME 1lf!ciho;; aVTo;; 0 

i . 

*) Sieh Anmerkung XX.XII. 

*"') IovAa.uaV.1t'fK ist ｾ＠ ｾ＠ Suleiman-lJeg der Tü,'ken., , 
***) Sieh Anmerkung XXXIII. .;,' i. 
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ｾａ＠ - ｾＬ＠ .. " * C Ｑｾ＠ Co JI' 53..ap1j!!a;; TI;;".1. ara!!t;; IiXW1l xm Xav1j1l.) ws; MYOVUlP. , Ｌｾｅ＠

.' ｔ｡ｔｃＡｾｉ［［［＠ Tapov(/).av1jg cU1I TD (wopa, , Ix 'nuv, O(/{wv' ｬ［ｦｩｾＹ｡ｊｖ＠ X ｡ｲ｡ｴ｡ｾＬ＠

. rXwv, w;; ljJaalv ot ｅｬｏｯｵ［［ｾ＠ g:wuaT01l, ｍＮｳｾ＠ fo1. 310. b.' V1lE(! TaS; ｾｘｔ｡Ｌﾭ

Ｂｯｾｴｾ［［ｘｬＩＮｉＮ｣Ａｏ｡［［Ｌ＠ ｾＩＧＹｅｩ＠ xa,', Ｌｮ｡ｾｅＩＮ｡･＠ ｔｾｊｉ＠ ｮｴｘ｡ＨｴｊＯｾＬ＠ ｬｬｅｦＡｵｴ｡ＱｬｾＮＧ＠ EiTa . il;;-
EÄ9wv "ce'i Iv Toi;; dXf!WQ{Olg ＧｩｾｾｷｶＬ＠ 1la(/E).aae 1loUftov vOPCP .. ｾｱ［＠
Sav!"uatlpTvljJ).lU'tcp ＧｷｹＨＯｾ｡ｵ［［＠ ｸ｡ｾ＠ 'f()11 ßaulÄtu lluyxf!aTev**), TC)]; aTea-

ＺＬＷＮＧＱ｝ｹｾＬＡｷＭｲ｡ｔｏｊｬＬ＠ xa" ｔｾｖ＠ Ofl:o'{,vyovav7:0v, ｔｾｖ＠ 8vyaT{eaTov n,ue-r{!!OV fIa-

lit).{W;;, ｔｾｬｉ＠ ｗｻＡ｡ｬｾｔ｡ｔＱＧｊｖｾｖＨＯ｡ｖＬＢ＠ AJ/v1jv, xa, T(W. vloJl ＨｴＱｨｾ［［＠ 'LJaßlo "T01l 

OE laov r9-vae ,uuXat!!,f, xa, ｡ｾｗＩＮ･｡ｦｩｶＮ＠ cOlloau }E, 'n{!ay,ua-ra, El).E! ｾ｡［Ｇ＠

öaa;; elxova;; ryoaf!E xal, XCtTEXaVUe" XCth ＩＮｴｾｯｶｾ＠ Ttfllovg A xal, ｦｬ｡Ｎ･ｹ｡ｾｴＭ

ＷＮＧｾｯｾ｡＠ 7-ai ｹｾｶ｡ｯｶＧ＠ ｸｾｩ＠ Goy' ｾｯｯｶ＠ 'dmmSOE1:0, ov 'ouvaiat Te;;' ynaepii' 1laf!u-
-I, 'It\\ , , . T, _ ' , '" , 

oovJ/cu: p1jJ/A' ｎｯｾＣＯｊｾｴ｣ｰＧ＠ xu',f1:ov;; Ｎｾｷｾｬ＠ (1386 p'- C. n.) . . .. 
" , 'i ｾＮ＠ , ':. .' , 

54.l\Is., fo!. 311. ｡ｾ＠ ｾｅｸｯｴ［ｵｾＹＱ｝＠ 0 ßaat).fiv;;, xve ｾａｕｧｴｯ［［Ｌ＠ 0 ｰｻｹ｡ｾ＠
Kop1l1jJ/o;;, 0 v10;; TOV' XV(/ Baat).e(OV, TOV peya).ov Kop"1jJlOü ｾ＠ 0 Ocv-
nf!o;;, fltj;" ltfaf!TtlP x', ｾｦｬｻＡＡｬｦ＠ r.v!!iaxfj ｔｾｾ＠ ( l/Joopaoo;;" W{!lf, OEVT(er; 

Tifs; n,uEectg, lßaat).IiVCle OE fTOV;;***) ",', ,,,al, pij1la;; y', hW1l cU1I va, 

tTOV' ＬｾｷｾＱ＠ ｾＱｾＹＰ＠ p. C. n.) ." 
" . t ｾＮ＠

ＬｍＱｪｾｩＬ＠ ｾＯ｡･ｔｬ｣ｰｻＬ＠ ｔｏｾＮＧＳＯ＠ [1412' p. C. ｾＮ｝ｲｔｏｖ［［Ｌ＠ ｉｸｯｬＮｵｾＹＱｪ＠ 0 ｾﾭ
, lil!-ev;;, . XV(! ｾｦ｣ｴｶＮｯｶｾＩＮＬ＠ 0 ｰｻｹ｣ＺｾＬ＠ KO,u1I1j1lor;,xai hap1j el;;, ｔｾｖ＠ 8fioaxf-

nltaTOJl. ＳｅｾＡ｡ｴＩＮｷ｡･＠ OE fTOV;;t) ,,'{,'; ; ,'" ", ," 

*) Xav I]v scheint ｶｾｲ､ｯｲ｢･ｮ･＠ Leseart für Xa-rai'av, oder ｩｲｧ･Ｎｾ､＠ ,eine der 

cis- oder transoxianischen Besitzungen Timur'szu ｳｾｹｮＮＬ＠ ｓｬ･ｾ＠ Anmer-
.' . / " ., '.. .' . 

kung XXX.IV. ' , ,,' " .-.' ," , 
"'*) 'Dieser Pakratis der Trapezuntier ｩｳｴｂ｡ｧｾ｡ｴＮ＠ VI., , Georg VI. Sohn, der 

von 1360-1391 über GeorgiC11 herrschte. S'-Hlaproth ｾ＠ ｮｾｩｳ･＠ in den 

I{aukasus, Bd. 11, pag. 190. 

"'**) ｛ｓｩ｣ｾ｝＠ Sieh ａｮｭ･ｬＧｫｵｾｧ＠ ｾｾｾｹＭ］＠ t) [Sie!] 

\., .... 
ｉｾＧ｜＠ ; .. 
j'" 
I. 
I 

("" , " '.",., 

I ,. 

r .. ' 
ｾ＠ , 

, ｾＮ＠ . " ..... 

!: 



,0, 

" 

ｙｯｾｏ［ＬＧ＠ ｦｬｾ＠ r()II ＮｉＹＩＮ｡ＯｊｯｮｵｬｇｔｾｶＺ＠ *) 'OI OE X' ,01, "um).90Vl'f;; ano lll-

ｩｾｷｦｬ｡ｶＬ＠ ｉｸｯｖｾＨｊｅｶｵ｡ｶ＠ El;; 'io KOT'(aJ/Ta,' xal" Ino{1JGav ｩｊｰ｡ｙｾｊＯＧ＠ r.at, , ｸｯｶｾＭＬ＠

UD1I ｾ｡ｬＬ＠ ｮｶｾｸＧ｡ｩＧ｡Ｑｬ＠ ｮｏＩＮＩＮｾｊＯ［Ｇ＠ K aTa/Ja{J/ovu;; OE pfiTuno).f,uoV ;odaYoir; 

bi%vv xab ｕｖＬｕＱｬ［ＧｾｸｾｊＯＢＧ＠ pl:Ta TroV OlWXOVlWV ｔｯｶｾｸｷｊＯＬ＠ no).).oi C1ltnToJ/ 

Ix 1:WJI ｔｯｶｾｹＮｷｶＮＬ＠ 'ot' oE' 'PW,Ult'iOl l).n{boJJTE;; TOJ/ {JaGtÄla, fil;; TOV al-· 

yza').oJ/' ｉｵｸｶｾｵＧ＠ ｾｏＩＮｅｦｬｏＺ［［ｖｔｅ［［＠ xa}, 'xulJ/oJ/us; ［［ｾｘｏｊｊｔｯＮ＠ ｉｬｬＬＮｾｴ＠ OE TDv 'alyt-

a).JJ/ .fOV ｾＹＩＮ｡ＯｊＰＱｬｬｬＱｵｔｏｖ＠ YfiJlOPEJ/Ol,' Wg oVX ElJ(/OVTOV i3ltGt).Ea, 'w;; 

lavJ/E'I'wJ/1]uC!J/" fllX{!oJ/ ＧｬｬＱＡｯｾｲＨＯｯｬｬｾｶ＠ ß).E1/lltv1:l;g, 11lWOV wr;Eb p/J', cPw_ 

pai.ol: ｏｾｏｅ＠ nwoJ/u;; Tov{!y.Ot Yoal, TV{!y.tGat xcd ｔｏｖｻＡＧｾｏｮｯｶＩＮｏｴ＠ 1\113. fo1. 
309. b. ｖｬｬｅｾ＠ TO;;;; (!' ｾｻＡＱＹｦｬｾＹＱｪｵ｡ｶＮ＠

",',' ｬｴｬＱｪｊＯＧｩｾｉｯｶｊＯｴ｣ｰ＠ tfl', ｬｊＯｾｬｸｾｴｷｲｯｧｬＬ＠ r;ovs; ＬｾｷｴＬＮＧ＠ (1382p. ,Co 11.) 0 ｔｏｾ＠
{Jaut).{w;;, ｙＮｖｻＡａＩＮｅｾｦｯｶＬ＠ ＬｶＺｄ［［ｾ＠ XV{! ｬｴｬ｡ｊＯｯｶｾＩＮＬ＠ IYEJ/J/1juE1! v!ov Ir. ｔｾ［［ｬｾ＠
ＳｉＯｊｾＱＡｷｶＧｸｶＨＯ｡ｧ＠ Evooxflt;;',öJ/' xix" {Jam:tua;;" 0 minnos; xal . ßam)'ei.';; ,. 

XV{! ａｕ［ｾｏｓ［Ｌ＠ xal ｾ＠ 1l{!o,ua,u,u1'J xcd O€(J1l01Va, YoV{!U ｅｬＨＡｾｾＱｪＬ＠ xal, 0 P1'J_: 

T(!01l0Ur1j!; Ｎｔｾ｡ｭＧｲｏｖｊＯｔｏｧＬＢ＠ XV{!, ･ｗｏｏｾｬｏ［［Ｌ＠ lxa).wav ｔｏｖｔｾｖ＠ Baat).ElOv 

I ' 

" 51. ltl1jlli ｾｉｯｶＩＮｴＨｬＩ＠ 8' ,;;IX91j 1];1/oao;; TWV {Jov{JwJ/wJ/, ｦＷＺＰｶｾ＠ ｉｾｗｾＧ＠

(i382 p. C. 11.), lJiVlxltWIIO;; l, r.ae ｩＩＮｶｰｾｬｉＨ｡ｯ＠ Iv T(!a1lET;ov1ITt 1lo).).ov;; 

PEXf!1 ',xa'i TOÜ' LJexe"t/Jf!{ov xcti TOV' rwaetov P1j1l0f;. ｾｅＩＮｶｰｾ［｡ｔｾｯｩ＠

"at ｔｾｖ＠ Jt[aT'{,ovXall 1lE!!t no)'lov;xat ｔｾｖＮ＠ T(/IXOpfav, xai ｾｯ＠ p{{!O;; ｮｶｾｾ＠
ｾｖＨＯＬｵｦｊＯｾ［ＧＬＧ＠ {'w;; ｅｬｾ＠ ｔｾｾ＠ Ｚ､ｾｲｵｷｶ｡ｶｾＧ＠ .' 

,,', ,52 •. 1\113. fol. 3to a. JtI1]J/l :Or.Tw/J{!lcp TOV ｉｾｗ｣ＬＮｻ＠ (1386 p. ｃＮＬｮｾＩ＠
hov;; ｘｴｬｬｾｕ｣ｴｧ＠ 0 TOV {Ja(JI).€Wf; yap{3{!Of;, 6 Ix TWJ/ Alflvtwv ｾ＠ ａｰＱｪｻＡ［［ｾ＠

o ｔ｡ｔＢｴ｣ｴｔｴｊｬＱｪｾＬ＠ XaTa,: TO.V· ir€(/otJ. yafl/J(/Ov TOV {Jaat).{w;;, v10v TOV lx 

ｘ｡ＩＮｶｦ｡ｾ＠ ｘ｡ｔｔ［ｶＬｵｾｾＱｪＬ＠ TOV ).l;yOpEJ/OV .2ov).a,uCtvll{x**), fl.wv, ｬｪｊｾ｡｡ｔｏｐ＠

ｘｩＩＮｬ｡ｯ｡ｾ＠ tfJ'***).' Kd . Tfj Xa).v{Jilr ｦｬｾｦＬＩＧｻｊｷｶ＠ l'nME 1lf!ciho;; aVTo;; 0 

i . 

*) Sieh Anmerkung XX.XII. 

*"') IovAa.uaV.1t'fK ist ｾ＠ ｾ＠ Suleiman-lJeg der Tü,'ken., , 
***) Sieh Anmerkung XXXIII. .;,' i. 
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i I 

ｾａ＠ - ｾＬ＠ .. " * C Ｑｾ＠ Co JI' 53..ap1j!!a;; TI;;".1. ara!!t;; IiXW1l xm Xav1j1l.) ws; MYOVUlP. , Ｌｾｅ＠

.' ｔ｡ｔｃＡｾｉ［［［＠ Tapov(/).av1jg cU1I TD (wopa, , Ix 'nuv, O(/{wv' ｬ［ｦｩｾＹ｡ｊｖ＠ X ｡ｲ｡ｴ｡ｾＬ＠

. rXwv, w;; ljJaalv ot ｅｬｏｯｵ［［ｾ＠ g:wuaT01l, ｍＮｳｾ＠ fo1. 310. b.' V1lE(! TaS; ｾｘｔ｡Ｌﾭ

Ｂｯｾｴｾ［［ｘｬＩＮｉＮ｣Ａｏ｡［［Ｌ＠ ｾＩＧＹｅｩ＠ xa,', Ｌｮ｡ｾｅＩＮ｡･＠ ｔｾｊｉ＠ ｮｴｘ｡ＨｴｊＯｾＬ＠ ｬｬｅｦＡｵｴ｡ＱｬｾＮＧ＠ EiTa . il;;-
EÄ9wv "ce'i Iv Toi;; dXf!WQ{Olg ＧｩｾｾｷｶＬ＠ 1la(/E).aae 1loUftov vOPCP .. ｾｱ［＠
Sav!"uatlpTvljJ).lU'tcp ＧｷｹＨＯｾ｡ｵ［［＠ ｸ｡ｾ＠ 'f()11 ßaulÄtu lluyxf!aTev**), TC)]; aTea-

ＺＬＷＮＧＱ｝ｹｾＬＡｷＭｲ｡ｔｏｊｬＬ＠ xa" ｔｾｖ＠ Ofl:o'{,vyovav7:0v, ｔｾｖ＠ 8vyaT{eaTov n,ue-r{!!OV fIa-

lit).{W;;, ｔｾｬｉ＠ ｗｻＡ｡ｬｾｔ｡ｔＱＧｊｖｾｖＨＯ｡ｖＬＢ＠ AJ/v1jv, xa, T(W. vloJl ＨｴＱｨｾ［［＠ 'LJaßlo "T01l 

OE laov r9-vae ,uuXat!!,f, xa, ｡ｾｗＩＮ･｡ｦｩｶＮ＠ cOlloau }E, 'n{!ay,ua-ra, El).E! ｾ｡［Ｇ＠

öaa;; elxova;; ryoaf!E xal, XCtTEXaVUe" XCth ＩＮｴｾｯｶｾ＠ Ttfllovg A xal, ｦｬ｡Ｎ･ｹ｡ｾｴＭ

ＷＮＧｾｯｾ｡＠ 7-ai ｹｾｶ｡ｯｶＧ＠ ｸｾｩ＠ Goy' ｾｯｯｶ＠ 'dmmSOE1:0, ov 'ouvaiat Te;;' ynaepii' 1laf!u-
-I, 'It\\ , , . T, _ ' , '" , 

oovJ/cu: p1jJ/A' ｎｯｾＣＯｊｾｴ｣ｰＧ＠ xu',f1:ov;; Ｎｾｷｾｬ＠ (1386 p'- C. n.) . . .. 
" , 'i ｾＮ＠ , ':. .' , 

54.l\Is., fo!. 311. ｡ｾ＠ ｾｅｸｯｴ［ｵｾＹＱ｝＠ 0 ßaat).fiv;;, xve ｾａｕｧｴｯ［［Ｌ＠ 0 ｰｻｹ｡ｾ＠
Kop1l1jJ/o;;, 0 v10;; TOV' XV(/ Baat).e(OV, TOV peya).ov Kop"1jJlOü ｾ＠ 0 Ocv-
nf!o;;, fltj;" ltfaf!TtlP x', ｾｦｬｻＡＡｬｦ＠ r.v!!iaxfj ｔｾｾ＠ ( l/Joopaoo;;" W{!lf, OEVT(er; 

Tifs; n,uEectg, lßaat).IiVCle OE fTOV;;***) ",', ,,,al, pij1la;; y', hW1l cU1I va, 

tTOV' ＬｾｷｾＱ＠ ｾＱｾＹＰ＠ p. C. n.) ." 
" . t ｾＮ＠

ＬｍＱｪｾｩＬ＠ ｾＯ｡･ｔｬ｣ｰｻＬ＠ ｔｏｾＮＧＳＯ＠ [1412' p. C. ｾＮ｝ｲｔｏｖ［［Ｌ＠ ｉｸｯｬＮｵｾＹＱｪ＠ 0 ｾﾭ
, lil!-ev;;, . XV(! ｾｦ｣ｴｶＮｯｶｾＩＮＬ＠ 0 ｰｻｹ｣ＺｾＬ＠ KO,u1I1j1lor;,xai hap1j el;;, ｔｾｖ＠ 8fioaxf-

nltaTOJl. ＳｅｾＡ｡ｴＩＮｷ｡･＠ OE fTOV;;t) ,,'{,'; ; ,'" ", ," 

*) Xav I]v scheint ｶｾｲ､ｯｲ｢･ｮ･＠ Leseart für Xa-rai'av, oder ｩｲｧ･Ｎｾ､＠ ,eine der 

cis- oder transoxianischen Besitzungen Timur'szu ｳｾｹｮＮＬ＠ ｓｬ･ｾ＠ Anmer-
.' . / " ., '.. .' . 

kung XXX.IV. ' , ,,' " .-.' ," , 
"'*) 'Dieser Pakratis der Trapezuntier ｩｳｴｂ｡ｧｾ｡ｴＮ＠ VI., , Georg VI. Sohn, der 

von 1360-1391 über GeorgiC11 herrschte. S'-Hlaproth ｾ＠ ｮｾｩｳ･＠ in den 

I{aukasus, Bd. 11, pag. 190. 

"'**) ｛ｓｩ｣ｾ｝＠ Sieh ａｮｭ･ｬＧｫｵｾｧ＠ ｾｾｾｹＭ］＠ t) [Sie!] 
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, . JJi1j"t }lfct!(p ß';'; ｴｲｯｶｾ＠ ,c;3y'7' (1395 p ... n ri.) ｢ｗｉＬｕｾｓＱｊ＠ 1/. OE<J7TOIVC!, 

. XV!!« EMoxta: 1 ol!ua ｉｾ＠ ＩｉｻＱｾＡＡｾｾＯＬｵｾｔＱｊＡＡ＠ oi ＱＺＮＰￜｃＨｕｉｊＮＮｅ｣ｩｊＩ［ｾ＠ XV!! ａￄｾｾｻｯｶ＠ [IV]. 

55. JJ[1j"'i ;}'f1lU,uß!!(% -lvol;ntwvo); 0', troV); ,c;30' (1495 p. C. 
n.) EI); Ta 10'1 ｾＮｵｩＨ＿ｻｴﾷ＠ ｾ｡｡ｔｬＡＬＩﾷＢｪＩＮｓｾ［［＠ a710 ｋｾｉｾｵｭｶｔｴｾｯｶｮＶｊＮ｣ｷｴ［＠ ch' TOJ/ 

.' flYLOV';Pwxc7v/ 1/ J{U710IVct, ｘｖｾｾ＠ ｅｍｯｾｻＨＨ［Ｇ＠ '1 Ｌｾｬｃｹ｡ￄＱｊ［＠ K Ｖｰｶ［ｩ［ＧｾｾＧ＠ ｬ｜ｊｳｾ＠ fol. 
'3n:' b. ＧＬｵｂｩﾫｸ｡ｾｅｩ＿ｹｯｾ＠ ·J:·etl {;J);*) ＧｙｦＯｖＷｔｬ｣ＡＡｦ｣ＨｾＮﾷＢｅｬ［Ｚｅ＠ (ti' xa'i ＧＧｊｉＬｪＯｬｰ｡ｾＧ＠
ＢｅｬｾＧ＠ PEv i TOVaVU!ocÄrpoJ/' ｃｴＱｊｩｾＩ［ｾ＠ TOJ/ ﾷ｡ＨｊｩￄｅｾｹＮｶｦＯｦｬ｛｡ｶｯｭｽￄ＠ ;,:. iiif/ov ' OV-

7ft) ｮｽｶＸｶｹ｡ｾｩｦＯ｡ＧｊｉｔｏｖＧ＠ ｲｰｉￄ･ｴｖｓＡＡｗＷＱＧｉｖ｢ｾＩ＠ . ｸｩｾｦＯ｣ＨｶＧａｊｉｐＱｊｶＧ＠ 'cl); (U, TOV iJv_ 
Ｂｅｴｰｬｯｶ｡ｶｬｩｪｾＬＧ＠ TO; ßaUll.Üt ｾｶｦＯ＠ ÄiE;tOV/ ＸｶｹｩｮｅｦＯｾｶ＠ TOV Kavraxov:;'lvOV, 

-iv(?
av

0coowf/c('JI.· Kai Tfi ｬｊＨ｡ｶｾｬｏｶ＠ xVf/tfXXn r ｦＯｯ［Ｚｩｪｾ＠ ol:u1jt;, 'c1);11J.90v 
｜ＧｾｬＩ［＠ 'T!!et7Tc:;OVJI7:'a. ＧｲｅｙｏｖｾＧ＠ oi ·y.at 7l(?{);ßt}r;· clr;'Tfxvra' &' 'pEyar;. ｯｯｾｧ［＠ 0 
［､ｉｌｖｾｵｬｬｾｾ＠ ＮＧ｡ｸｯｕｾｩＬＮﾷ＠ " ". . '. .. ." .. : '. '", 

_. ｾＺ＠ • • '" ｾ＠ • 1 ｾ＠ '. \ .' • '. " ,'. \ , \ • 

.', '56,:. !(!).,oi, ,c;31?(1426 p. 'C. 11.) tUt, ｾｾｾＬ＠ ｅＮＭｺＡＬｏｴｘＷＺｻｃ＿ｾｾｾＬ＠ 'In ＮｾＧ＠
TOÜ ｪｙｏｦｐｾｻｑｖｾＧ＠ 'J,UEf/f! 'ß': w(?a y' Tl]); ＧｊｉｖＩｮｯｾ［＠ Ｑ［｣ＰＱＬｾＱｓＱｊ＠ Y.a; 1] 0{(J710IVa 

ｾ＠ ;CVf/« 0coJo;f/ce ｋｾＱｔ｡ｾＨｾｖ［Ｇ［ｶｾｾ｜ｾ＠ ｰ｣ｹ｣ＡｊＮＱｊＧｋｯｾｶｾｾＧ［Ｉ＠ ｾ＠ ｏｦｬｯＧ［ｶｹｾｾＺＧ＠ ｩｾｶ＠
:. ﾫｾＧｬＧｏｖＧ＠ ｡ＨｊｉＩＮｻｷｾＬ＠ '. ｸｾｾ＠ .'Ai.c;tov **), , ';cai lU('f1J .1Us .. foJ. 312 .a.'· Iv Tqi 

- '1lav(JEnTt'p 'JIC((ji ujr; -vHe(laylar;{/coToxOV 7ijr;,:;:(?'vuoxepaJ.ov, Iv ｾＧＨＺＩ＠ '7001-
. , "-,...'." .,), , 

P1Jl'1Jf/up. TOv. I. 1JUWV()r;, cl;; Ta n,u!!au,1J,ua: ｾＧ＠ •• ,". . ... ,. , '., . 
t- '\. ',: 

ｾ＠ ｾ＠ ,-; . . '" .} .. 
Desunt quaedam. " . . ' \ .: 

.. 57. Tqi OE avTO) ｾｲｃｬＬ＠ PljVt ｬｖｯ｣ｦｬｾｾｾｾＬ＠ ',jÄSe ;'cd, ldnd ｲｯｾｩｊｻｃＨｲ［Ｇ＠ Ｎｾｾ＠
-.ßau[J.IU(;a, ｸｾＡＡ｡＠ ｝ｊｦｾＡＡｩＨＨＬＺ＠ ｾＮ＠ =z.oii XV!! "AJ.igi:öv Ix' T;;;V' ･ｗｏｾｾＨＮｴｊｶＪＪＪＩ＠ 8v-

Ｍｲ｣ｨＱｪｾＧ＠ xat ＸｖￄｯｹｾＹＱｪ＠ fieT« 'cv(Je{Jovr;' ｯｾｬｊｮｯｲｯｾＩ＠ . ｔｾＧｖＧ＠ U'JIo(?or;' ((unlr;' ·'70 V!! 
davtö, TOV peyc!J.ov Ko,uv1jvov.t f " , .-; ｾＮＮ＠ .' , \ .', 

*) Sie! 
. .1 ..... ' , '! .. : 

**) Sieh Anmerkung XXXVI. 

, ***) VV <l.s ! ｵｮｾｻＡｲ＠ ,Gottltia und. T ci 0 E 0 Ö W P a 

ａ｢ｴｨ･ｩｬｵｾｧ＠ ＢａｮｩｮｾｊＧｫＧＮＧ＠ IV. pag. 110." 

t) Sieh Anmerkung XXXVII. 

. ' • • • < 

P , ," / ' •• 

ｺｵｶ･ｲｳｴ･ｨ･＿Ｌｾ･ｩＬ＠ vide eJ'ste 

'1. . 

;,'-

. " 

ｖｯｾＧＺ＠ . . . !:.,'j) 

den GI'OSscoIJluenen 'Und· I(aiseriz *) zu Trapezunt, 
. wie . und wann und wie, lange ein: Jeder .. 

l oegz"erte.. ' ;:,'.... '., 

f :': ｾＧＬＺＺ＠ .. 1 .' 

ltegierung des Grosscomnell ｊＨｬｪｲＭａｬ･ｸｩｾｬｳ＠ [IJ 
: . 'I 

" . 
[1204 ｬｾＮＬ＠ ehr.] 

Es kam deI;, Grosscomnen ｋｹｲＭａｾ･［ｊＺｺＧｵｳ＠ nach Ｎｾ･ｩｬｬ･ｉｬＱａｵｳｺｵｧ･＠

｡ｵＮｾＺＭ der ｧｬ￼｣ｫｳ･ｊｩｧｾｬｬ＠ KOllstantinopolis ｾＺＧｾｾＩ＠ mit einem" unter )Iülfe und .. 

ｂ･ｩｾｴ｡ｬｬ､＠ seiner. väterlichen lUuhme . ＷＧｬｴ｡ｭ｡ｬＢ［ＺＧｾＺＧｾＺＧＩ＠ ges;}.lll!!l.eJtell Heere 

ans ｉ｢･ｲｩ･ｾＩＬ＠ und eroberte Trapezuntt J im 'lUonat April, Iudikt;; VII, 

anno 67 j 2 [1204 n. Chr.], im zwei und zwanzigsten Jahre seines 

Lebens .. Er regierte· achtzehn Jahre. und entschliefl am 1. )1'ebruar, 

den erstell Tag des )1'estes der Hechtgläubigkeit tt)" ,anno 6730 

[1222 ｾｮＮ［＠ Chr,],: vierzig Jahre ,alt.' ｾＺ＠ 'i '; f': i. 

*) Sieh Anmerkung I. 

**) Sieh Anmerkung 11. 

***) Sieh Anmerkung III. 

t) Sieh Anmerkung IV. 

tt) Sich Anmerkung V • 

AbhalllÜungen d.lII. Cl. d. All. cl. Wisse IV. Bd. Abth. I. 

, , 
ｾ＠ i·, • , 

19 
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, . JJi1j"t }lfct!(p ß';'; ｴｲｯｶｾ＠ ,c;3y'7' (1395 p ... n ri.) ｢ｗｉＬｕｾｓＱｊ＠ 1/. OE<J7TOIVC!, 

. XV!!« EMoxta: 1 ol!ua ｉｾ＠ ＩｉｻＱｾＡＡｾｾＯＬｵｾｔＱｊＡＡ＠ oi ＱＺＮＰￜｃＨｕｉｊＮＮｅ｣ｩｊＩ［ｾ＠ XV!! ａￄｾｾｻｯｶ＠ [IV]. 

55. JJ[1j"'i ;}'f1lU,uß!!(% -lvol;ntwvo); 0', troV); ,c;30' (1495 p. C. 
n.) EI); Ta 10'1 ｾＮｵｩＨ＿ｻｴﾷ＠ ｾ｡｡ｔｬＡＬＩﾷＢｪＩＮｓｾ［［＠ a710 ｋｾｉｾｵｭｶｔｴｾｯｶｮＶｊＮ｣ｷｴ［＠ ch' TOJ/ 

.' flYLOV';Pwxc7v/ 1/ J{U710IVct, ｘｖｾｾ＠ ｅｍｯｾｻＨＨ［Ｇ＠ '1 Ｌｾｬｃｹ｡ￄＱｊ［＠ K Ｖｰｶ［ｩ［ＧｾｾＧ＠ ｬ｜ｊｳｾ＠ fol. 
'3n:' b. ＧＬｵｂｩﾫｸ｡ｾｅｩ＿ｹｯｾ＠ ·J:·etl {;J);*) ＧｙｦＯｖＷｔｬ｣ＡＡｦ｣ＨｾＮﾷＢｅｬ［Ｚｅ＠ (ti' xa'i ＧＧｊｉＬｪＯｬｰ｡ｾＧ＠
ＢｅｬｾＧ＠ PEv i TOVaVU!ocÄrpoJ/' ｃｴＱｊｩｾＩ［ｾ＠ TOJ/ ﾷ｡ＨｊｩￄｅｾｹＮｶｦＯｦｬ｛｡ｶｯｭｽￄ＠ ;,:. iiif/ov ' OV-

7ft) ｮｽｶＸｶｹ｡ｾｩｦＯ｡ＧｊｉｔｏｖＧ＠ ｲｰｉￄ･ｴｖｓＡＡｗＷＱＧｉｖ｢ｾＩ＠ . ｸｩｾｦＯ｣ＨｶＧａｊｉｐＱｊｶＧ＠ 'cl); (U, TOV iJv_ 
Ｂｅｴｰｬｯｶ｡ｶｬｩｪｾＬＧ＠ TO; ßaUll.Üt ｾｶｦＯ＠ ÄiE;tOV/ ＸｶｹｩｮｅｦＯｾｶ＠ TOV Kavraxov:;'lvOV, 

-iv(?
av

0coowf/c('JI.· Kai Tfi ｬｊＨ｡ｶｾｬｏｶ＠ xVf/tfXXn r ｦＯｯ［Ｚｩｪｾ＠ ol:u1jt;, 'c1);11J.90v 
｜ＧｾｬＩ［＠ 'T!!et7Tc:;OVJI7:'a. ＧｲｅｙｏｖｾＧ＠ oi ·y.at 7l(?{);ßt}r;· clr;'Tfxvra' &' 'pEyar;. ｯｯｾｧ［＠ 0 
［､ｉｌｖｾｵｬｬｾｾ＠ ＮＧ｡ｸｯｕｾｩＬＮﾷ＠ " ". . '. .. ." .. : '. '", 

_. ｾＺ＠ • • '" ｾ＠ • 1 ｾ＠ '. \ .' • '. " ,'. \ , \ • 
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ｾ＠ ｾ＠ ,-; . . '" .} .. 
Desunt quaedam. " . . ' \ .: 
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-.ßau[J.IU(;a, ｸｾＡＡ｡＠ ｝ｊｦｾＡＡｩＨＨＬＺ＠ ｾＮ＠ =z.oii XV!! "AJ.igi:öv Ix' T;;;V' ･ｗｏｾｾＨＮｴｊｶＪＪＪＩ＠ 8v-

Ｍｲ｣ｨＱｪｾＧ＠ xat ＸｖￄｯｹｾＹＱｪ＠ fieT« 'cv(Je{Jovr;' ｯｾｬｊｮｯｲｯｾＩ＠ . ｔｾＧｖＧ＠ U'JIo(?or;' ((unlr;' ·'70 V!! 
davtö, TOV peyc!J.ov Ko,uv1jvov.t f " , .-; ｾＮＮ＠ .' , \ .', 

*) Sie! 
. .1 ..... ' , '! .. : 

**) Sieh Anmerkung XXXVI. 

, ***) VV <l.s ! ｵｮｾｻＡｲ＠ ,Gottltia und. T ci 0 E 0 Ö W P a 

ａ｢ｴｨ･ｩｬｵｾｧ＠ ＢａｮｩｮｾｊＧｫＧＮＧ＠ IV. pag. 110." 

t) Sieh Anmerkung XXXVII. 

. ' • • • < 

P , ," / ' •• 

ｺｵｶ･ｲｳｴ･ｨ･＿Ｌｾ･ｩＬ＠ vide eJ'ste 

'1. . 

;,'-

. " 

ｖｯｾＧＺ＠ . . . !:.,'j) 

den GI'OSscoIJluenen 'Und· I(aiseriz *) zu Trapezunt, 
. wie . und wann und wie, lange ein: Jeder .. 

l oegz"erte.. ' ;:,'.... '., 

f :': ｾＧＬＺＺ＠ .. 1 .' 

ltegierung des Grosscomnell ｊＨｬｪｲＭａｬ･ｸｩｾｬｳ＠ [IJ 
: . 'I 

" . 
[1204 ｬｾＮＬ＠ ehr.] 

Es kam deI;, Grosscomnen ｋｹｲＭａｾ･［ｊＺｺＧｵｳ＠ nach Ｎｾ･ｩｬｬ･ｉｬＱａｵｳｺｵｧ･＠

｡ｵＮｾＺＭ der ｧｬ￼｣ｫｳ･ｊｩｧｾｬｬ＠ KOllstantinopolis ｾＺＧｾｾＩ＠ mit einem" unter )Iülfe und .. 

ｂ･ｩｾｴ｡ｬｬ､＠ seiner. väterlichen lUuhme . ＷＧｬｴ｡ｭ｡ｬＢ［ＺＧｾＺＧｾＺＧＩ＠ ges;}.lll!!l.eJtell Heere 

ans ｉ｢･ｲｩ･ｾＩＬ＠ und eroberte Trapezuntt J im 'lUonat April, Iudikt;; VII, 

anno 67 j 2 [1204 n. Chr.], im zwei und zwanzigsten Jahre seines 

Lebens .. Er regierte· achtzehn Jahre. und entschliefl am 1. )1'ebruar, 

den erstell Tag des )1'estes der Hechtgläubigkeit tt)" ,anno 6730 

[1222 ｾｮＮ［＠ Chr,],: vierzig Jahre ,alt.' ｾＺ＠ 'i '; f': i. 

*) Sieh Anmerkung I. 

**) Sieh Anmerkung 11. 

***) Sieh Anmerkung III. 

t) Sieh Anmerkung IV. 

tt) Sich Anmerkung V • 

AbhalllÜungen d.lII. Cl. d. All. cl. Wisse IV. Bd. Abth. I. 

, , 
ｾ＠ i·, • , 

19 

, 



""I ir 

: ..... <' 

:;.' 

, ' 

r' 

.t2 

2. Regi erung d ･ｾ＠ G ross c 0 lU 11 eil l(yr -Androliicus [I] und 

RYl'-Joluumes .Axuclws [I]. 

ｬｾｬ＠ Jahre 6730 bestieg sein 'fochtermanl1 Kyr-AlUlroniclls Gi-

don C01nnenus ､･ｾｬ＠ ｫ｡ｩｳ･ｲｾｩ｣ｨ･ｬｬ＠ :111'011 ｾｾＩＮ＠ Im Jahre 6731 [1223 
11. ehr.],. dem zweIten IlegIerungsJahre des Gidoll überzoO' ...J • 1\" 
rk S 1t _w,_,,_ , ' ｾ＠ (lei . e-
I - U ｡ｮｾＧＭｾＧＭＩ＠ rl'apezullt mit Heeresmacht ; sie (J'ingen aber aU 

Grunde, so viele ihrer waren Es reO'ierte aber ｇｾ＠ 'd l' J Je ,zu • '.', • ｾ＠ .fZ on (reIZe III • a Ire 

lind entschlIef anno 6743 [1235 11. ehr.] mit HinterlasstlflO' der K- r 
an d B d . ｾ＠ Olle 
c en.rtl er seHler Gemahlin, den erstgebornen Sohn ､･ｾ＠ Gro . '_ 
co 11111 eil Ky-r _ Alexiu ,zr -, 1 1'1 SS 

U
. . :s, Ｌ､Ｎ｟ｹｲＭｾｏｉｕｬＱｬｬｬ･ｓ＠ ｾｏｭｮ･ｮｬｬｓＬ＠ genallut AXIlCho8. 

leSer regIerte sechs ｾＺＢＺＺＧｾＺＧＩ＠ Jahre Ulld eilt 'cl I' f 
• . • <. S I Je allUO 6746 [1238 

11. eIn.]. l\Ian sagt, er selun Spiel auf der 1\faillebahn.!.) , 
Pferde gestürzt und zu Tode geschleift worden. ' '0111 

',' . 
Regierung des Grosscollluell ｊｬＨｬ［ｴＱｬＧｾｬﾷＧ｛ｉ｝Ｎ＠3. 

[1238 n. ehr.] 

'UeliUJach ward' Jolwnnicills [des' Axuchos 'Sohn'] "u 1\'1" J , h ' . . I, m 1 on c I 
gesc oren und üb,e, ruahm der zweite Bruder de' "s'ell)'ell' '}!?: ＷＱｾＬ＠ l . d G .,.., ,', " ", "yr- Jr.lrmne ' 

er rosscomnen, der grösste uud glücklichste' Feld] " " d . 
b 

' '. ,,' . terr. III emsel-
en 6746ten Jahre den Thron;": 

. f\ 
, : : 

. 'Im fünften Jahre seiner Regierung, anno 675t' [1253 11: ehr.]'-
Im Monat Januar Indikt XV' ", . ' .. . ,. -' ,war eme grosse Feuershrunst. 'Nach; 
emer guten und gottgefäUigen RegierunO' von fünf und' z ' "J ]' : 
ren e t ] I' f . ｾ＠ , wanzlg a 1- . 

II SC I le er 1111 Monat .l\läl'z des 6771. Jahres [1263 n. ehr.] . 

*) Sieh Anmerkung VI. 

**) Sieh AnmerkuDO' VII. . ,,! 

*** 0 ) Offenbarer h-rthum der Handschrift die t<= Rta'tt " ,',," 'b"; 
t) S

· I ' .c;" Tpla gl t. 
le 1 Anmerkung VIII. ' " .' 

• 

,) {' ... ':. 

• '" t I.' 
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4. eud es regierte auf seille ,Verfügung und nach seiner \Vabl 

<ler L'O'lnJum Arulronicus [11] sein 'Sohn ans der Despina Kyria-

Anna, gellauutAloeholz, drei Jahre. Diesel' entschlief anno 6774 

[1266 u. ehr.], und es' regierte Kyr-l\lanuels Sohn aus' der '](yria-

Ireue 8yricäna,Kyr - Geor.9ills der ｃｭｮｾｺ･ｮ＠ vierzehn Jahre. : Dieser 

ward durch die Al'cl!ontell hinterlistig verrathen und fiel im l\loJmt 

Juni auf dem Tauresischen ｇ･｢ｩｲｧ･ｾｾＩ＠ lebendig in Feindes Gewalt. 

5.1Iltlemselben/Jahre nun übernahm den Scepter sein ｪￜｉｾｧ･ﾭ
I'er ,Bruder ](yr-Jolw;ules der Grosscomneu, fiel, aber ｬｬｾ｣ｨ＠ einem 
Jahre in' die Gewalt des Rebeliell l)apadopulos ｾｾＧＺｾＩＮＮ＠ Nach' seiner 

Befreiuilg entwich er nach Kousta'ntillOIJel und. ｶ･ｾｭ￤ｨｉｴ･Ｌ＠ sich da-

selbst' mit der ](ym-Eudocia Cmnnena Paläologina, der 'im llurpur 

geboruen Tochter des Kaisers Michael ]laläologus' und Schwester 

des Kaisers Andronicus ,llaläologus. Man wisse aber, dass ､ｩ･ｾ･＠
Vermählung noch bei' Lebzeiten des Kaisers Kyr-l\Iichael gefeiert 

,wurde. Nachdem aber der Paläologus am zehnten December ge-

storben wal', folgte ,sein Sohn K yr - Androllicus; der das , ａｬｬｾ･ｬｬｫ･ｮ＠
seines eigenen, Vaters wegen der IIinneigung desselben zur lateini-

schen Kirche öffentlicher Unehre prei:5'gab. 

Während des Jahres 6790 [1282 n. ehr.], im Monat April kam 

'. David; König- von Iberien, und belagerte Tl'apeznllt,. zog aber 11I1Ver-

.richteter Dinge wieder zurück. Im Jahre 679 J aber ｩｮｾ＠ l\Ionat A p-

ril, und zwar, ｾ［ｮ＠ ' 25. 'des laufenden lUonates, kam der, Comnen Jo-

.lul1lnes [lI] mit :'leiner ｾｳ｣ｨｷ｡ｬｬｧ･ｲｮｇ･ｭ｡ｨｬｩｮＬ＠ Paläologina :VOll Kon-

stantinopel nach 'frapezunt, und im Jahre 6792 [1284 ll. ehr.] wurde 

!Kyr-Alexius, der: Grosscomnen geboren. N acllher ,geschah der feind-

. *) Sieh Anmerkung IX. 

**) Sieh Anmerkung X.' '" 
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liehe EinbruclJ und die l1-'estnehmuug des J(yr - Geol'gius C'omllenus, 

deli sie auch den· irrenden Ritter nannten, und mit ihm ｺｕｾＩＧｬ･ｩ｣ｨ＠ der . ｾ＠

Ueberfall : und . die Thronbesteigung und die plötzliche mucht der 

Kyra';'1'fleodora Comnena, ältesten Tochter des Grosscolßnenus Kyr-

IUanuel aus' der Iberierin lJ,usrulan. Uud Ka]o-JolJannes ComnelJus 

zog sich wieder: nach /....";;kamllis in Sicherheit und entschlief, nach-

dem er im Ganzen achtzehn Jahre regiert hatte", zu . Limnia l1-'rei-

tags am 16. des ｾｉｯｮ｡ＨｳＬ＠ August anno 6805 [1297 n. Chr]. \Väh-

rend seiner ｒ･ｧｾ･ｲｵｬｊｧ＠ eroberten die Türken. ClwlyMat.:<)· 'und fielen 

in so gros'sen Ｇｾ｡ｵｦ･ｮ＠ ein, dass der ganze Djstriktseine Einwohner 

verlor. , ｕ･｢ｲｩｧ･ｮｾ＠ wurde der LeicJlllam des Grosscollmenus Hocll 

unversehrt nach' Trapezullt gebracJlt· und un Tempel der ｃｨｲｹｳｯ｣ｾＭ
pJlalos beigesetzt. '. . ' 

. .' 
6.,; ｮ･ｧｾ･ｲｵｵｧ＠ des Grosscomnen Ale;ius [11]. 

" r 
. Und es· regierte der SoJm desselben, > I(yr";Alexiusder Gross-

eomnen; 'und er lIabm sich zum lVeib, die' Tochter des Pekai' aus 

Iberien. Am 13. Juni 6806 [1298], Indikt. XI, ging die 'verwitt-

wele Kaiserin Paläologina' nach Konstautinopel zurück, kam' aber 

wieder nach TrapezUllt im Monat März, Indikt. XIV des 6809. Jah-

res. Kaiser Kyr Alexius that einen Feldzug gegp-il' die Türken 

[zur Ｇｖｾ･､･ｲ･ｲｯ｢･ｲｵｬｬｧ＠ der untel' Johannes< n:, verlornen ' Provinz 

Chalybia], kam bis Kerasullt 'und nahm den ｉＨｬｬＮｾｴｵｧｻ｛ｮＧｬＬｾＧ［ｾＩ＠ gefallgen 

ｩｬｾｬＧ＠ .Jahre 6810 [1302 n. Chr.] im Monat September; damals Wurden 

ＺＺ･ｾ･＠ Tw\eo. getödtet. In demselben Jahre,. Oonllerstags am 13. 
ｾｾｰｴｾｭ｢･ｲ＼＠ ･ｾｴｴｳ｣ｨｬｩ･ｦ＠ die ｄ･ｾｰｩｮ｡＠ Kyra-Eudocia ｐ｡ｬ￤ｯ｝ｯｧｩｬｬ｡ｾ＠ Sonn-

tags' am 30.; November allDo ,6819 [1310 n. Chr.] brach illllerllalb 

------- ---_.-

*) Sieh Anmerkung XI. 

**) Sieh die Note' im grieehischen Text, cap. 6. 

_)JI"'" 

der Citadelle eine grosse Feuersbrunst aus. Im JUlli des .folgenden 

Jahres ward in, l1"'olge eines hitzigen Gefechtes ,das, See-Arsenal 

von den ｌ｡ｴ･ｩｮ･ｲｵｴＬｾＩ＠ in' Brand' gesteckt: 1\1oütags am 2. Oktober 

6825 [1316 n. Chr.] 'plüudei'te Baitain-Deg ｾ､ｩ･Ｎｖｩ･ｨｨｩＱｲ､･ｮＮＧ［Ｚ＼ｾＺ＼Ｉ＠

... Ｇ［ｾｾＺ＼ｾｾＩ＠ Im Jahre 6827 [1319 H. Chr.] verbrannten die Türken 

von Sinope. einen gl'ossen Theil der Stadt Trapezunt, und das l1"'euer 

verheerte. die ganze Pracht der Stadt, sowohl: innerhalb als aussel'-

halb der Burg. ,Es entschlief der Gros8coIllllen 1{yr-Alexius DOIl-

Hm'stags 3. l\1aianno '6838 [1330, n. Chr.] , , riachdem er 33 Jahre 

weniger drei l\lollateregiert hatte •. 

7. Regierung desG l'osscomn e n Androilicils [lU]. : 

Und es übernahm sein S,Ohll, der Grosscomnen AndrollicllS, die 

Regierung uud tödtete seine beiden leiblichen ßrüd,er Kyr - ,illicltael 
AsaClmtlu und J(yr-Georgi1ls . Ecltpugas.' Alldrollicus [III] regierte 

Ein Jahr' und acht Monate 'undentschlief Mittwoch am 20. Jalluar 

I,iikt. XV, anil?, 6840 [1332 'n.,Chr]. 

8. Und es übernahm das Reich :selll Sohn 1(yr-Jl1anuel [11], 
acht Jahre alt, und herrschte acht Monate. Unter seiner Regierung 

kam der Bai'ram-beg ｩｾｊｩｴ＠ einem, starken Heere bis ａｳｯｭ｡ｴｯｳｾ＠ ｾｬｊ､＠

es blieben; ｶｩ･ｬｴｾ＠ TÜrken und sie flohen in Unordnung. Danials wur-

den ｶｩ･ｬｾ＠ türkische Pferde erbeutet, im AugustmoIlat' .6840.' 

9.' Am 22. September 6841 kam der Grosscomnen J(yr-Dasi-

lius, Sohn . des Grosscomuenus. Kyr-Alexius und jüngerer Bruder 

､･ｳｋｹｲＭｾｬ､ｲｾｮｩｾＡｬｳ＠ ' ｡ｵｾ＠ ＧＬｋｯｮｳｴｾｬｬｾｩＡｬｏｰ･ｬ＠ und' ü?ernahm· die ｉｴｦｧｪＬ･ｬＧｾ＠ . 

*) 
**) 

.***) 

Sieh die Note zu Aa-rivwv, griech. Text, cap. 6. 
Sieh die Note zu T2i pra" cap. 8 im griech. Text. 

Unleserlicher Monatsname .ler Handschrift. 
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ullg. Dei' Gros:sherzog Lekes von Tzat7..illtza und sein SoJm 'l'zam-

pas der GI'oss-Domesticus wurden hingericIltet, ]\.ljr -JUanuel allel' 
ｾ･ｪｬｬ＠ [des ßasiIius] Neffe eingespel"ft und die Syricii1lf1, das \Veih 
des Grossherzogs, gar gesteinigt. ' 

, Am 13. l1"ebrual', deli ersten Tag des Ij"estes der ltechtu'läubi .,._ 

keit, Indikt I. des Jahres 6841 [1333 H. Chr.] ward ｝ＨｹｲＭｾｬＱｻＨＱｬＱｾＱ＠
in F"oJge eines durch den GrossllCfzog Johanues deli Euuucllt'll er-

regten Aufstandes mit dem Schwert getödtet.. Dienstags am 12 . 

ｓｾｰｴ･ｭ｢･ｲＬ＠ Indikt. IV anno 6844 [1335 lJ. Chr.] Imm die Despillfl 

Eyra-ll'ene Paldologina, 'focllter des Alldronicus I)aläologus, nud 

. wal'd am 17. desselben lUonats dem Imperator Kyr- Basiliu8 eblich 
angetraut. 

,11'reitags den, 5. Juli des Jahres 6844 draug Selleiclt -l/asan, 
der Sohn 'l'amarfalls, bis, TrapezUIlt Ileran und es kam bei Acllall-
1acos des heil. Cericus' und bei l\lithrios zu einem scharfen Gefedlte. 

Aber durch Gottes RatllsclJIuss wandte sich der Feind rachesclwau-

bend in die ｉＱｾｊｵ｣Ｑｬｴ＠ und Rustum-bcgs';:') Solm, der ..• blicb im Gefecht. 

Im 1\Ionat l\Iärz deiJ. zweiten Tag der grosseIl heiligen vierzj ... -
ｴ￤ｧｩｧｾｮＮ＠ Fasten entstand eiue Sonneufinsterniss VOll der ｶｩｾｲｴ･ｬｬ＠ bis 
zur SJCIJentell Stunde und das, Volk erllOb sich wider ､ｾＱｬ＠ Kaiser 
rottete sicl) zusammen ausserhalb' ､･ｾ＠ Burg ｬｾｮ､＠ Ｌｾ｡ｲｦＧ＠ lIad) ihm mi: 
Steinen. ' 

, ; ｾ＠ . 

,Im ｊ｡｢ｾｾ＠ 6845 > ｲＱＳＳｾ＠ lI. Chr.] deli 5. ｏｫｴｯ｢ｾｲ＠ ｉｮ､ｩｫｴｾｖｾ＠ wurde 
der Comnen ](yr - JOlla1111eS, genallllt Alexius zweiter' Solm des 

Kyr-Basilius geboren. Dei' Kaiser l{yr-Bas;lills ward am 8. Juli 

,I" .' 

6847 mit der De8pina Kyra-lrelle von T1'apezllnt 'vermählt.';:') Kyr-

Basiliu!J' der Grosscomnen starh Donnerstags deu '6. April, Indikt. 

VIII, anllO 6848 [1340 11. ' Chr.] nach einer Regierung von 7 Jahren 

und 6 Monaten . 

10. Seine Söhne Kyr-Alexills und Kalo-Joltannes \vurden mit 

ihrer Mutter nach ｋｯｮｳｴ｡ｬｾｴｩｮｯｰ･ｬ＠ geschickt und die' \Vittwe Kyr{l-

lrena Paläologtna bemächtigte sich' def Herrschaft. , Und alsogleich 

empörten sich die Archonten ｾｬｬｉ､＠ bildeten zwei Parteien.' Kyr Ｍｓｾｾ＠
bastos von ｔｺ｡ｮｩ｣ｨ｡Ｚｾ＠ 'der Gross - Feldherr, saullut den ｓ｣ｨｯｬ｡ｲｩ･ｲｾｬＧ＠

und ｍ･ｩｺｯｭ｡ｴｾｮＬＧ＠ und ｋｹｲｾｋｾｮｳｴ｡ｮｴｩｮ＠ der Doranit und, die Kabesi': 

tanen und der Kamachenos. mit eiue;1l Theil des Volkes' und 'der 

kaiserlichen Leibgarden ｾＺ＼Ｌ［ＺＬＩＧ＠ besetzten das Kloster Sl.' ｅｵｧ･ｮｩｬｬｳＬｾＬ＠

Die ａｭｹｴｺ｡ｾｬｴｾｲ｡ｮｴ･Ｌｮ＠ 'aber nnd der 'andere Tbeil ､ｾｲ＠ Archonten und 

､･ｬｾ＠ kaiserlichen Leibgarden verschanzten sich mit der Despina - Re-
ｾ＠ , 

gentin in der Burg ... 

Sonntags am 2. Juli, anno 6848, [1340 n. Chr.] kam der ｬｕｾｾＺ＠

ｏＧ｡ｳｾｄｮｸ＠ Johannes der EUIllIch mit einem' starken Heere aus Litn-
ｾ＠ , . " 

nia. Es kam zum Gefecht, sie liessen die Maschine gegen das 

Kloster spielen, das Kloster ward verbrannt und alle seine ,Pracl!t 
yom Feuer verzehrt. ,Der Tzanichite' und die obrigcnArchonten 

seiner Partei wurden 'auf die Festung Limnia geschickt.und dort.. 

:->päter hingerichtet.: In· demselben· Jahre und in demselben 1\Iouate 
noch rockte unsere StreitmacJlt nach dem -ｐ｡ｲ｣ｬｷｲｩｳ［ＧｈｾｾｾＩ［＠ wir thateH, 

einen Streifzug gegen . die ,'furkomanen von ... 4mida t), wobei es zu 

'*) Sieh Anmerkung XII. : 
**) Sieh griech. ｔｾｸｴＢ＠ cap. 10, die. Noten zu MElc'o,ua1'aL) ' und ､ｾ｡ＩＧｩＮｲＮｯＩｬＧ＠ ｾ＠

ßadLAU{(;)V. 

***) Sieh die .Note zu IIapxapn;, cap. 10 im griech. Text. 

t) Sieh Anmerkung XIII. ' " ; 
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nia. Es kam zum Gefecht, sie liessen die Maschine gegen das 

Kloster spielen, das Kloster ward verbrannt und alle seine ,Pracl!t 
yom Feuer verzehrt. ,Der Tzanichite' und die obrigcnArchonten 

seiner Partei wurden 'auf die Festung Limnia geschickt.und dort.. 

:->päter hingerichtet.: In· demselben· Jahre und in demselben 1\Iouate 
noch rockte unsere StreitmacJlt nach dem -ｐ｡ｲ｣ｬｷｲｩｳ［ＧｈｾｾｾＩ［＠ wir thateH, 

einen Streifzug gegen . die ,'furkomanen von ... 4mida t), wobei es zu 

'*) Sieh Anmerkung XII. : 
**) Sieh griech. ｔｾｸｴＢ＠ cap. 10, die. Noten zu MElc'o,ua1'aL) ' und ､ｾ｡ＩＧｩＮｲＮｯＩｬＧ＠ ｾ＠

ßadLAU{(;)V. 

***) Sieh die .Note zu IIapxapn;, cap. 10 im griech. Text. 

t) Sieh Anmerkung XIII. ' " ; 
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häufigeIl Gefechten kam, in ,"velellell die Sö]me des Dolirws getöd-
tet ,wurden. ｾｾＩ＠ ｆｬＧ･ｪｴ｡ｾｳ＠ am 5., Juli, Iudikt 9 des Jahres, 6849 ent-

schlief Kyr-Andronicos Paläologus, Kaiser der Römer., In demsel-

ben lUonat und in demselben Jallrc wurden die Archonteu: in Limnia 
hingerichtet. Wiederum ,lUittwochs den 4. ｊｵｬｾ＠ ､･ｳｳｾ｝｢･ｮ＠ Jahl'e:-o 

kallleiI die' TurkonUtllen von Amida, und die "Römer" ergriffen olme 

Gefecht die, ｆ｝ｵ｣｢ｴｾ＠ es wurden, viele Cbri,sten ersclI1agelJ und ganz 

'r .. ｡ｰ･ｺｾｳＧ＠ wurde verbrannt innerbalb und' ｡ｵｳｾ･ｲ｢｡ｬ｢Ｚ＠ der Citadellen. 

Eine l\Ielige 'Volkes, \Veiber und Kinder kamen in 'deil 11'lammen um" 

ｵｮＧ､ｾｬ｡｣ｨ＠ ､ｩ･Ａｾ･ｮｬｕｬｬｧｬ￼｣ｫ･＠ . entstand aus dem Gestank der verbrium..:' 

tellPferde,lUaulihiei'e und Ｇｬ｜ｉ･ｉｬｳ｣Ｑｬ･ｉｾ＠ IHlCh die llcst. Schon vor die-

sen, ｅｾＧ･ｪｧｮｩｳｳ･ｮ＠ batte die K ｹｲ｡Ｍａｮｮｾ＠ Alluchut1u,' Tochter des Gross-' 

comnen 'Alexius [11], das N ouuenkleid 'abge\vorfell und; \val' nach 

ｌｾｬｺｩ･ｮ＠ geflohen, wo sie 'sich ｦ･ｾｴｳ･ｴｺｴ･＠ und: AlilJaiig Jaild. Nacil 
: ｾ＠ '" ｾ＠ , . '<. 'r ." ; .;..; '",," '; , 

dem' ßrand "on Trapezus und dem femdlichen (Tul'.komanen) Einfall 
erscllien die Auac1mtlu mit laziscllen Stt'eitkräftcll Ｇｾｭ､＠ bestieg· deli· 

'.rhron . ｾＧｯｮ＠ Trapezus" Dienstags den 7. Juli ｹｯｲｰ･ｾｬｾｾｬ､･ｴ･ｮ［＠ Jahres. 
Die Paläolofjina legte ､ｩｾ＠ Krone nieder, nac1ldem sie dieselbe Ein 
Jah .. ;md drei ,Monate ge'tragen lJatte. " " 

• ::. ; .,' ;', _ : • ," , ｾ＠ •. -";, r ｾ＠ :; • , 

11. ])ienstags am "30. desselben JuliulOnats, in delllselben Jahre.' 
kam aus ,Koilsttmtillopel der ßruderdes' ａｬ･ｸｩｵｳｾｪＨｙｬＢＭｊｬＱｩ｣ｬｴ｡･ｬ＠ Co-' 

mllenliS mit drei l1"'ahrzellgen' und mit deli} SCIlo]arier Nicetas und dem 
l\leizouiaten Kyr-Gcorgins. Abends' ｬｩ｡ｭ･ｮ［Ｇ､ｩ･ｾ＠ Archonteu mit dem' 

Beeidiger' an deli Strand' llerab, ' und: der l\fetropolit Kyr-Akalt'ios 

mit dem Evangelium' erscllien ebenfa1ls, ｾＧｮ､＠ :sie nahmen 'll1icltael als 
ｪｊｬｾ･ｮ＠ Gebieter auf. ｾＩ･ｳ＠ andern Tages früh aber hatten sie ilm _ 

man wusste eigentlich nicht recht wie - in Verwahrung gebracht, 
und die Lasen plünderten die F'ahrzeuge ｾｮ､Ｚ＠ erschossen; Viele mit 

Pfeilen. Freitagsam· dritten'desselbell1\fonats und desselben' JaIl-
---._ .. ,---

, : 
, . 

*) Sieh die Note zu A,UI'l'lw'l'a" cap. 10 im griech .. Text. 
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res 6849 .[1341] ･ｲｳ｣ｬｉｩｾｬｬ･ｬｬ＠ die Ｌｔｵｲｾｮｾｮ･ｮ＠ ｖｾｬｬ＠ ａｾｮｩ､ＧＡＬｷｪｾ､Ｌ･ｲｾＮ＠ ,:er-
ｬｬｬｾ｣｢ｴ･ｾｬ＠ aber .. 'durch, Gottes, RatllschIl1ss nichts, wider uns', ,!ud; zogen 

｢･ｳ｣ｬｾ￤ｭｴ＠ :und . mit Ｇｉ･ｾｲ･ｾｬ＠ ｾｉ￤ｬ［､ｾｩｬＬ＠ ,yieder'. ｾ｢Ｚ＠ ' ＴＱＱｾＬ＠ Ｌｳｩｾｾ･ｾｴ･ｮ＠ Ｇ､･ｾｳ･ｉＧＺＧ＠
ben Monats ,und. ､ｾｳｳ･ｬ｢･ｮ＠ Jallres ,wurde der ｃｯｭｮｾｮＬｾ＠ Kyr-1\,licl!aeI, 
nach änielt ｾｮ､Ｇ＠ späternacll LiJ;mia in :V,er,vahrung gebracJlt., 

J ... ',-, ''','' '". • '"j, 

, 12. ａｾｬ＠ ｺ･ｬｬｬｬｴｾＱｬ＠ ､･ｳｳ･ｬ｢･ｾｬ＠ l\lollats und ｱ･Ｎｳｳ･ｬｾ･ｩｾＬｪ｡ｨﾷｲ･ｳＧ＠ ｦｓ｣ｨｩ｣ｾｴ･＠
ｾｮ｡ｬｬ＠ die Palaologilla K ｹｲｾ＠ ｾ＠ ｉｬＧ･ｮ･Ｇ｡ｾｦＮＬ＠ ･ｩｮｾｭＧ＠ ｦｾ￤ｉｾｾｳ｣｢ｾｮ＠ ' ｾＢＧｾｬｬｲｺ･ｵｧ･＠
l;uch ｋｯｮｳｴ｡ｮｴ￼ｾｯｰ･ｬＮ＠ "Am zelmten' ｓ･ｬＩｴ･ｬｾｬ｢･ｲ＠ gingen der Scbola-

l'ier ［ｋｹｾｾｎｪ｣･ｴ｡ｳ＠ ,und ､･ｲＱ｜ｉ･ｩｺｯｾｭｴ･＠ ｾｹｩﾷＭｇｲ･ｧｯｲｩｯｳＬＮ＠ der Ｌｮｯｲｾｮｩｴｾ＠
ｋｹｲＭｃｯｮｳｴ｡ｬｾｴｩｬＱｯｳＬ＠ Ｇｾｬｬｬ､Ｌ＠ ＺｊｾｉｾｬＱＢｾｉｬ･ｳＬ＠ ｾｾｲ＠ Solm und ｬ｜ｉｩ｣ｾ｡･ｬＬ＠ der ｲｾ､Ｌ･ｾ＠
des ｾｉ･ｩｺｯｬｬｬ｡ｴ･ｬｾ＠ mit ändel'n jl!rer, Pa.r!ei, und ｳ･ｧ･ｬｾ･ｮ＠ ｾｵｦ＠ eineIn :ve-

ｾ［･ｴｩ｡ｮｩｳ｣｢･ｮ＠ ｓｾｨｩｦｦ･＠ ｮ｡ｾｨ｜＠ ｋｾｬｬｳｴ｡ｾｻｴｩｬｬｯｰ･ｬＮ＠ , Nac1ldem ｳｩｾ＠ bis '17. ､ｾＮｾｾ＠
selben Monats (auf der Fahrt'?) verweilt batten, kamen sie mit' dem 

Comnen J(yr - ｊｾｾ｡ｬｬＱＡｾＸ＠ Ｚ､ｾｬＮｬｬ＠ Sohne. ｬ｜Ｑｩ｣｢｡ｾｬｳＬ＠ auf, zwei ･ｩｧ･ｾｬ･ｬｬ＠ und 
drei genuesischen Fahrzeugen ,und, bemäclltJgten ｳｬｃｨｾ･ｲ＠ SJadt • ｔｲ｡ｾ＠

ｐｾｚＡｬｬｬｴ＠ ｬ｜ｬｩｴｴｷｾ｣ｨｾ＠ ,den }. ｓｾｰｴｾｬｾｬ｢･ｲ＠ ,6851. ｊｬｾＴＲＬ＠ ,? .C!lr:] Am 9. 
desselben l\Ionats ｓ･ｰｴｃｬｮ｢･ｾＬ＠ ｷｾｲ､･＠ Ｌ･ｲＮｃｾｹｲＭＺｊｯｾ｡ｉｬｬｬ･ｾＩ＠ III ､･ｾｾ＠ CbrY7 
Ｎｳｯｾ･ｰｬｾ｡ｬｯｳＧＮＧ＠ ｾｵｦＢ＠ ｾＬ･ｾＬｅｶ｡ｮｧ･Ｌ｝ｩｵｭｳ＠ '-:, I Tl'ihune ｧ･ｾｲｮｴｾ＠ ｾ･ｩ＠ Ｎｳ･ｩｮｾｲ＠
Ankunft batte sich von aUen ｓ･ｩｾ･ｮ＠ und Or,te,n her, ･ｬｬｾ･＠ ［ｧｲｯｳＬＢｬｾ＠

l\Ienschellmasse versammelt und es entstand' ein sehwerm: Auflauf 

mit alIo'emeiner !)]ünderung. Auch die Amyt,zantarischell. Arcl,lOnten 

wurdel7 'bei diesel" ｖ･ｾ｡ｬｾ｝｡ｳｳｾｾ［ｧ＠ getödtet? ｾ｡ｲＹ｡ｬ･ＬＧ＠ ｾｾ･＠ ,'lUuttel' des 

ｋｙｬＧｾｇ･ｯｾＹｩｾｾＬ＠ Ｌｷｾｲ､Ｚ＠ ･ｲ､ｲｾｳＬｾＧ･Ｑｴｾｮ､＠ l1,lit ihr ｺｾｬｧｬＬ･ｩ｣ｨＬ､ｩ･ＮＧａｮ｡ｾｬｴｬｾｬｾｬｬ＠
strangulirt, naclldein 'sie Ein Jallr,l Einen' l\Ionat Ulid acht r.t;age' re-

giert batte. 

13, . Im 1\Ionat Jl1üi;, allllo, 6851[1343 n. Chr.] . waren die 

ｔｾｲｫｬｵｮ･ｮ＠ ｾｯｮ＠ Am,ido ｦ･ｩｩｬ､ｬｩ｣ｾＬｾ＠ Ｌｨｾｲ｡ｾｧｾｺｯｧｾｾＧｲ＠ aber ｝Ｚｾ･ｲ＠ zur,ückge-
kehrt. N ｡｣ｨ､ｾｬｬｬ＠ aber im lUärzlllonat der EnnucllC 1\Iegas-; D?x, der 

den K yr ＭＺＭｾｉ［｣ｨ｡･ｬ＠ z,u ＬｌｾｮｬｬＡｩｾ＠ ill, ｇ･ｾｾｾｨｾｳ｡ｭ＠ ｨｩ･ｬｾＬ＠ ｾ･ｴ､ｴ･ｴ＠ Ｂ［ｙｬｬｬＺｾ･Ｌ＠
segelte der 1\Iegas - Dux der ｓ｣ｾｾ＿ｾ｡ｾｾｾｲ＠ ｬｬ｡｣ｾ＠ LUllllla, belllachtJe te 

Ahhandlungen d, III. Cl. d. Ak. d, 'Wiss, IV. Bd. Ahth. 1. 20 
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häufigeIl Gefechten kam, in ,"velellell die Sö]me des Dolirws getöd-
tet ,wurden. ｾｾＩ＠ ｆｬＧ･ｪｴ｡ｾｳ＠ am 5., Juli, Iudikt 9 des Jahres, 6849 ent-

schlief Kyr-Andronicos Paläologus, Kaiser der Römer., In demsel-

ben lUonat und in demselben Jallrc wurden die Archonteu: in Limnia 
hingerichtet. Wiederum ,lUittwochs den 4. ｊｵｬｾ＠ ､･ｳｳｾ｝｢･ｮ＠ Jahl'e:-o 

kallleiI die' TurkonUtllen von Amida, und die "Römer" ergriffen olme 

Gefecht die, ｆ｝ｵ｣｢ｴｾ＠ es wurden, viele Cbri,sten ersclI1agelJ und ganz 

'r .. ｡ｰ･ｺｾｳＧ＠ wurde verbrannt innerbalb und' ｡ｵｳｾ･ｲ｢｡ｬ｢Ｚ＠ der Citadellen. 

Eine l\Ielige 'Volkes, \Veiber und Kinder kamen in 'deil 11'lammen um" 

ｵｮＧ､ｾｬ｡｣ｨ＠ ､ｩ･Ａｾ･ｮｬｕｬｬｧｬ￼｣ｫ･＠ . entstand aus dem Gestank der verbrium..:' 

tellPferde,lUaulihiei'e und Ｇｬ｜ｉ･ｉｬｳ｣Ｑｬ･ｉｾ＠ IHlCh die llcst. Schon vor die-

sen, ｅｾＧ･ｪｧｮｩｳｳ･ｮ＠ batte die K ｹｲ｡Ｍａｮｮｾ＠ Alluchut1u,' Tochter des Gross-' 

comnen 'Alexius [11], das N ouuenkleid 'abge\vorfell und; \val' nach 

ｌｾｬｺｩ･ｮ＠ geflohen, wo sie 'sich ｦ･ｾｴｳ･ｴｺｴ･＠ und: AlilJaiig Jaild. Nacil 
: ｾ＠ '" ｾ＠ , . '<. 'r ." ; .;..; '",," '; , 

dem' ßrand "on Trapezus und dem femdlichen (Tul'.komanen) Einfall 
erscllien die Auac1mtlu mit laziscllen Stt'eitkräftcll Ｇｾｭ､＠ bestieg· deli· 

'.rhron . ｾＧｯｮ＠ Trapezus" Dienstags den 7. Juli ｹｯｲｰ･ｾｬｾｾｬ､･ｴ･ｮ［＠ Jahres. 
Die Paläolofjina legte ､ｩｾ＠ Krone nieder, nac1ldem sie dieselbe Ein 
Jah .. ;md drei ,Monate ge'tragen lJatte. " " 

• ::. ; .,' ;', _ : • ," , ｾ＠ •. -";, r ｾ＠ :; • , 

11. ])ienstags am "30. desselben JuliulOnats, in delllselben Jahre.' 
kam aus ,Koilsttmtillopel der ßruderdes' ａｬ･ｸｩｵｳｾｪＨｙｬＢＭｊｬＱｩ｣ｬｴ｡･ｬ＠ Co-' 

mllenliS mit drei l1"'ahrzellgen' und mit deli} SCIlo]arier Nicetas und dem 
l\leizouiaten Kyr-Gcorgins. Abends' ｬｩ｡ｭ･ｮ［Ｇ､ｩ･ｾ＠ Archonteu mit dem' 

Beeidiger' an deli Strand' llerab, ' und: der l\fetropolit Kyr-Akalt'ios 

mit dem Evangelium' erscllien ebenfa1ls, ｾＧｮ､＠ :sie nahmen 'll1icltael als 
ｪｊｬｾ･ｮ＠ Gebieter auf. ｾＩ･ｳ＠ andern Tages früh aber hatten sie ilm _ 

man wusste eigentlich nicht recht wie - in Verwahrung gebracht, 
und die Lasen plünderten die F'ahrzeuge ｾｮ､Ｚ＠ erschossen; Viele mit 

Pfeilen. Freitagsam· dritten'desselbell1\fonats und desselben' JaIl-
---._ .. ,---

, : 
, . 

*) Sieh die Note zu A,UI'l'lw'l'a" cap. 10 im griech .. Text. 
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res 6849 .[1341] ･ｲｳ｣ｬｉｩｾｬｬ･ｬｬ＠ die Ｌｔｵｲｾｮｾｮ･ｮ＠ ｖｾｬｬ＠ ａｾｮｩ､ＧＡＬｷｪｾ､Ｌ･ｲｾＮ＠ ,:er-
ｬｬｬｾ｣｢ｴ･ｾｬ＠ aber .. 'durch, Gottes, RatllschIl1ss nichts, wider uns', ,!ud; zogen 

｢･ｳ｣ｬｾ￤ｭｴ＠ :und . mit Ｇｉ･ｾｲ･ｾｬ＠ ｾｉ￤ｬ［､ｾｩｬＬ＠ ,yieder'. ｾ｢Ｚ＠ ' ＴＱＱｾＬ＠ Ｌｳｩｾｾ･ｾｴ･ｮ＠ Ｇ､･ｾｳ･ｉＧＺＧ＠
ben Monats ,und. ､ｾｳｳ･ｬ｢･ｮ＠ Jallres ,wurde der ｃｯｭｮｾｮＬｾ＠ Kyr-1\,licl!aeI, 
nach änielt ｾｮ､Ｇ＠ späternacll LiJ;mia in :V,er,vahrung gebracJlt., 

J ... ',-, ''','' '". • '"j, 

, 12. ａｾｬ＠ ｺ･ｬｬｬｬｴｾＱｬ＠ ､･ｳｳ･ｬ｢･ｾｬ＠ l\lollats und ｱ･Ｎｳｳ･ｬｾ･ｩｾＬｪ｡ｨﾷｲ･ｳＧ＠ ｦｓ｣ｨｩ｣ｾｴ･＠
ｾｮ｡ｬｬ＠ die Palaologilla K ｹｲｾ＠ ｾ＠ ｉｬＧ･ｮ･Ｇ｡ｾｦＮＬ＠ ･ｩｮｾｭＧ＠ ｦｾ￤ｉｾｾｳ｣｢ｾｮ＠ ' ｾＢＧｾｬｬｲｺ･ｵｧ･＠
l;uch ｋｯｮｳｴ｡ｮｴ￼ｾｯｰ･ｬＮ＠ "Am zelmten' ｓ･ｬＩｴ･ｬｾｬ｢･ｲ＠ gingen der Scbola-

l'ier ［ｋｹｾｾｎｪ｣･ｴ｡ｳ＠ ,und ､･ｲＱ｜ｉ･ｩｺｯｾｭｴ･＠ ｾｹｩﾷＭｇｲ･ｧｯｲｩｯｳＬＮ＠ der Ｌｮｯｲｾｮｩｴｾ＠
ｋｹｲＭｃｯｮｳｴ｡ｬｾｴｩｬＱｯｳＬ＠ Ｇｾｬｬｬ､Ｌ＠ ＺｊｾｉｾｬＱＢｾｉｬ･ｳＬ＠ ｾｾｲ＠ Solm und ｬ｜ｉｩ｣ｾ｡･ｬＬ＠ der ｲｾ､Ｌ･ｾ＠
des ｾｉ･ｩｺｯｬｬｬ｡ｴ･ｬｾ＠ mit ändel'n jl!rer, Pa.r!ei, und ｳ･ｧ･ｬｾ･ｮ＠ ｾｵｦ＠ eineIn :ve-

ｾ［･ｴｩ｡ｮｩｳ｣｢･ｮ＠ ｓｾｨｩｦｦ･＠ ｮ｡ｾｨ｜＠ ｋｾｬｬｳｴ｡ｾｻｴｩｬｬｯｰ･ｬＮ＠ , Nac1ldem ｳｩｾ＠ bis '17. ､ｾＮｾｾ＠
selben Monats (auf der Fahrt'?) verweilt batten, kamen sie mit' dem 

Comnen J(yr - ｊｾｾ｡ｬｬＱＡｾＸ＠ Ｚ､ｾｬＮｬｬ＠ Sohne. ｬ｜Ｑｩ｣｢｡ｾｬｳＬ＠ auf, zwei ･ｩｧ･ｾｬ･ｬｬ＠ und 
drei genuesischen Fahrzeugen ,und, bemäclltJgten ｳｬｃｨｾ･ｲ＠ SJadt • ｔｲ｡ｾ＠

ｐｾｚＡｬｬｬｴ＠ ｬ｜ｬｩｴｴｷｾ｣ｨｾ＠ ,den }. ｓｾｰｴｾｬｾｬ｢･ｲ＠ ,6851. ｊｬｾＴＲＬ＠ ,? .C!lr:] Am 9. 
desselben l\Ionats ｓ･ｰｴｃｬｮ｢･ｾＬ＠ ｷｾｲ､･＠ Ｌ･ｲＮｃｾｹｲＭＺｊｯｾ｡ｉｬｬｬ･ｾＩ＠ III ､･ｾｾ＠ CbrY7 
Ｎｳｯｾ･ｰｬｾ｡ｬｯｳＧＮＧ＠ ｾｵｦＢ＠ ｾＬ･ｾＬｅｶ｡ｮｧ･Ｌ｝ｩｵｭｳ＠ '-:, I Tl'ihune ｧ･ｾｲｮｴｾ＠ ｾ･ｩ＠ Ｎｳ･ｩｮｾｲ＠
Ankunft batte sich von aUen ｓ･ｩｾ･ｮ＠ und Or,te,n her, ･ｬｬｾ･＠ ［ｧｲｯｳＬＢｬｾ＠

l\Ienschellmasse versammelt und es entstand' ein sehwerm: Auflauf 

mit alIo'emeiner !)]ünderung. Auch die Amyt,zantarischell. Arcl,lOnten 

wurdel7 'bei diesel" ｖ･ｾ｡ｬｾ｝｡ｳｳｾｾ［ｧ＠ getödtet? ｾ｡ｲＹ｡ｬ･ＬＧ＠ ｾｾ･＠ ,'lUuttel' des 

ｋｙｬＧｾｇ･ｯｾＹｩｾｾＬ＠ Ｌｷｾｲ､Ｚ＠ ･ｲ､ｲｾｳＬｾＧ･Ｑｴｾｮ､＠ l1,lit ihr ｺｾｬｧｬＬ･ｩ｣ｨＬ､ｩ･ＮＧａｮ｡ｾｬｴｬｾｬｾｬｬ＠
strangulirt, naclldein 'sie Ein Jallr,l Einen' l\Ionat Ulid acht r.t;age' re-

giert batte. 

13, . Im 1\Ionat Jl1üi;, allllo, 6851[1343 n. Chr.] . waren die 

ｔｾｲｫｬｵｮ･ｮ＠ ｾｯｮ＠ Am,ido ｦ･ｩｩｬ､ｬｩ｣ｾＬｾ＠ Ｌｨｾｲ｡ｾｧｾｺｯｧｾｾＧｲ＠ aber ｝Ｚｾ･ｲ＠ zur,ückge-
kehrt. N ｡｣ｨ､ｾｬｬｬ＠ aber im lUärzlllonat der EnnucllC 1\Iegas-; D?x, der 

den K yr ＭＺＭｾｉ［｣ｨ｡･ｬ＠ z,u ＬｌｾｮｬｬＡｩｾ＠ ill, ｇ･ｾｾｾｨｾｳ｡ｭ＠ ｨｩ･ｬｾＬ＠ ｾ･ｴ､ｴ･ｴ＠ Ｂ［ｙｬｬｬＺｾ･Ｌ＠
segelte der 1\Iegas - Dux der ｓ｣ｾｾ＿ｾ｡ｾｾｾｲ＠ ｬｬ｡｣ｾ＠ LUllllla, belllachtJe te 
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sieb' des ｋｹｲＭｾｬｬｩ｣ｬＯｻ｛ｾｬＬＧ＠ brachte' ＬｩｬＱｾｬ＠ ｮＧｾ｣ｬｬ＠ Trape'zullt und setzte ihn 

auf den Thron, ｄｩ･ｮｳｴ｡ｧｾＧ＠ am 3.' lUai, anno 6852. . In demselben 
ｬｕｯｬｬ｡ｴｾ＠ wai'd er noch gekrönt. ｋｹｲＺＧｊｾｨ｡ｮｮ･ｳＬ＠ ｾ･ｩｮ･ｮＧ＠ SoIm,stiess 

er 'Vom, ｾｲｉＬｬｲｏｉｬ･＠ tiild ｳｰ･ｲｲｴｾ＠ iIm in d,er St. Sabas-lIöhle eill,naclI-
dem er EillJabr und achLl\Ionategeherrscht ｉｬ｡ｴｴ･ｾ＠ Nachher wur-
den auch die vornehmsten, ArcIlOnten hingerichtet. Befördert wur-

den.der ScIlOJarier Kyr-Nicetas zum ｇｲｯｳｳ｢･ｲｾｯｧＬ＠ Gregorius der 
l\Ieizomate zum Gross-Feldherru, Leo der Kabasite zum Gross-Do-
nlesticus, Konstantin der Doranitzulll Schatzmeister und der Sobn 
desselben zum l\Iundscbenk" Johannes der Kabasite zum Gross- Lo-
gariasteri, ,der' Sohn des ScIlOlariers ｾｕｊｬ｜＠ Oberst - Kämmerer,' 'der 
l\leizomate lUichael zum Emir-Tsclmusch ｾＺ［ＩＬ＠ der TzanicIlite Stepha-
nos zum Oberst-Stallmeister. ' 

, ' . 14. Im lUonat November anno 68.54 [1345 n. C.] 'wurden der 
Scholarier Grossberzog, der l\leizomate Gross - Domesticus und die 
ande1'll Ｈｐ｡ｲｦ･ｩｧ￤ｮｧ･ｲＩ､･ｲｾ･ｬ｢･ｮ＠ auf' Befehl des ｉｭｰｾｲ｡ｴｯｲｳ＠ Kyr-l\li-
chael festgenommen. Damals wurde auch der' ü;nnJlen Kyr- Johan-

nes nach Ｌｋｯｾｳｴ｡ｮｴｩｮｯｰ･ｬ＠ gebracht. Im Jahre 6855 wurde SC An-
dreas ,und ｬｔｮｩ･ｬｴｾｾｾｾＩ＠ eingenommen. 

ImlUonat ｓ･ｰｴ･ｭｨｾｲＬ＠ Indict, I entstand der. jähe Tod, die Pest, 
so dass (die Trapezuntier) viele Kinder, Gatten, Brüder, IUütter und 
Anverw,andte verloren. Sie' dauerte siebenlUonate, Iallg. ' 

ｾＧＩ＠ ｅｭｩｲＭＮｔｳ｣ｬｴ｡ｾｳ｣ｬｊＬ＠ odel:Tschauschbasclti, ein aus ､･ｾ＠ Türkischen ent-

lehntes Hofamt, welches etwa unserm "Reichs- oder Hofmarschall" ent-
spricht. ',' : 

n) ｏｩＧｶ｡ｌｏｶＬｶｬｊｾｾｏｖ＠ nnd Olvo? ｡･Ｚｂｹｺ｡ｮｴｩｮｾｲＮＺ＠ Sieh Erste Abtheilung der 
ｄ･ｮｫｳ｣ｾｲｩｦｴ［＠ pag. 113,' Note VII: ' ,; .'. , 
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In ､･ｬｬｬｳ･ｬｨ･ｬｾＬ＠ 6856, [1348] Jahre, im Monat Januar, wurde Ke-
rasunt dm'eh die Gelluesen ･ｲｯ｢Ｇ･ｲｴｾＧ＠ ｧ･ｰｬｵｮ､･ｾｴＧｵｮ､＠ ｶ･ｲ｢ｲ｡ｮｾｴＮ＠ In 

demselben Jahre, am: 29. Juni, Illdid. I, erschien ein' grosses Tür-

kenheel', uamentlich, von. Ersendschall Achchis Ainabak, und von 
. . , . • .•.. . 1:' '. ｾＧＬ＠ , -. • 

PaiiJel't l\Iehmed Erkeptaris ｾｾＩＬＧ＠ Ulld . von Amida Tur':" Ali-ßeg und 

ｬｬｯｾ､ｯｧ｡ｮ･ｳ＠ und, mit ihnen auch, Tzallidel! vor Trapezunt und kämpf-

,ten dre! Tage lang, wandten sich aber schimpflich und mit \Vunden 
bedeckt., zur Flucht' und ,'erlorell auf dem Rückweg viele ｌ･ｵｴ｣ＮｾｾｾＺ＼Ｉ＠

. .. '.' .: Ｎｾ＠ ＬｾＮ＠ . . .. 

" ｄｩ･ｮｾｴ｡ｧｳ＠ ain5. l\Iai, ｡ｲｩｾｬｏ＠ 6857 [1349] kamen zwei fränkische . , . ｾ＠ -

Kriegssclliffe ｡ｾｳＬ＠ Caffa gegen ｔｲ｡ｰ･ｺｕｬｾｴＮ＠ VOll unserer Seite zogeu 
"eil'/, grossesmid ein' kleines Fahrzeug und Barken in hinlänglicher 
Zahl aus' dem (Hafen) DajJlmus; ^ＺＺ､ｾ［ｾｾＩ＠ es kam ｚｕｾｬｬ＠ Gefecht, aber 

auf Zulassung Gotte's siegten die :Frankell 'und der' lUegas-:Dux Jo-

lJalines der Cabesitane, und Kyr:'l\Iichael der. Tzanicllite mit' vielen 

andern wurden ｧ･ｴ､ｴ･ｴｾ＠ das Schiff ｡｢ｾｲ＠ verbrannt. Die Franken im 
Lande ｗｕｬＧ､ｾｬｩ＠ llierauf geplündert und eingekerkert, die feindlichen 

Schiffe aber segelten 'fortt)· 

Am i5. Juni 6857 kamen aber. von Caffa wieder drei Galee .. 
ren und eine, Barke aus ａｭｩｾｬｬｳＮ＠ Und Ilacb vielen Reden, Belästi-
gungen und Forderungen ka'l1l der Frieden zu Stande 'und man über-

gab den Franken das Leontocastl·ontt)· Denll der Kaiser _Kyr-l\Ii-
c1Jael war damals machtlos. Zu jener ｚｾｩｴ＠ kam auch der Schola-

'*) Sieh die Note zu ＲＬｬｋｾ［ｶＬ＠ &XXIJr alvet,caK üna. 'E,Wt"t'afJt; im' griech. 

Teit, cap. 14: 
_ '1<'*) Sich Anmerkung XIV .. 

'1<'*'*) Sieh Anmerkung XV. , 
. t) Sieh Anmerkung XVI. , 

tt) Sich' Anmerkung XVII':, 
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Ｍｲｩ･ｾ＠ ｋｹｲｾｎｩ｣･ｴ｡ｳ＠ aus ](enchrinll, \vurde'I\Iegas.,:,Dux . ulldllalllll die 

Tochter des Sampson ｺｾｲｅｨ･ｾＬＧ＠ .', . 

ＡＨＡＡｲｾｾｬＱｩｾＡｴ｡･ｬ＠ l:egierte zwei Jal1re und sieben l\Ionate . 

.. , 

15. Sonntags am 13. Dezelll.ber, anno 6858 [1349]' wurde 
Ieyr-.i.llichael der qomneil vom Thron gestossen und ,Dienstags, am 
22. desselben Monats llieltder' Kaiser I(yr-Johannes, liac11seinem 
Grossvater ; auch I(yr-Alexios [lU] genanut, der Sohu des Basilius 

C01nnenus, mit der Despina ｇｾｯｳｳ｣ｯｭｬｬ･ｬｬｩｬｬ＠ I{yra:.lrene, seiner l\Illt-

tel', 'den .Einzug in Trapeiunt und wurde i in , Tempel des IleiIigeil 
ｅｾｧＧ･ｮｩｵｳ＠ am 21. Januar, am Festtage des besagteIl Heiligen, feier:" 

licb geki'önt Den ｋｹｲＭｬ｜ｉｩｾｨｦｴ･ｬＬ＠ aber sperrte er hIS iIöhlenklostei' 
des, heiligen Sabas :und schor ihn' ZUlU Mönell. Nach Jalll'esfrist 
'ward er aber. nach ｋｯｮｾｴ｡ｮｴｩｮｯｰ･ｬ＠ gebracht, und zugleich mit ihm 

,der Tatas .Kyr-l\IicllaeI. ｓ｡Ｇｭｰｳｾｮ＠ geschickt, weil damals gerade 
die Brautwerbung' des KaisersiJil ｇ｡ｮｧｾＮ＠ war. 

16. In demselben Jahre 6858 brach Verwirrung und Aufrulll' 
imter den Ai;chöriten aus, undit;l' ｾｩｾｴｩｾｴ＠ Juni 'wurden der Gross-
Feldherr ｋｹｲｾｔｨ･Ｈｈｬｯｲｵｳ＠ . der ｊＩｯｲｾｮｩｴＬ＠ genannt llileles, und sein 
'Bruder Konstantin. Doranites" der ScJJatzmeister und seine ganze 
- ," . ." / , '\' '. '. 

Sippscllaft eingezogen. und.'abgesoildert in Archontenlläusern in Ge-
;valll'salll gebracht, am sieoe'uten des' ｬｕｯｩｬ｡ｴｾ＠ aber wieder (nach Hof) 

zurückgerufen. Im Januar des Jabres 6859 [1351 lJ. C.] wurde der 
inzwischen zum Sc1mtzmeister erllOJJene Cabasitane Leo . gestürzt 

und der Pileles :..:wieder . in . sein Amt eingesetzt. Item der _: Tatas 
Michael Sampson segelte mit einem Fahrzeug nach Konstantinopel, um 
die Heirath in Ordnung zu bringen und die Despina abzubolen. In dem-
selben Jahre, im Monat Mai, an einem Montag wurde' die Burg VOll 

dem Pileles und seinem Anhang üb erfal1en, und der ScllOlariel. 
Grossfeldherr !ebendig gefangen. Das Volk aber erhob 'sich' ｵｾｈｬ＠ be-

-$' 

ｲｲ･ｩｴｾ＠ ihii ｜ｶｩｾ､･ｲＮﾷ＠ Der ｋ｡ｩｳｾｲ＠ elÜfernte <sich 'nach Trip/JUs ｾｾＩＬ＠ ｾ＠ der 

. PÜeles . aber und, sein Sohn ｾｭｾ＠ 'sein Eidam ｾｬｮ､Ｇ＠ die Söhne· des 

Xenites . wurden ･ｱｾｲｩｦｦ･ｮＧ＠ und nach ｋ･ｲｩ｣ｨｲｩｾ｡＠ in' Venvahrsam ' ge-
bracllt. 

'. Am 3. September, Indict. 11. anllo 6860 kam die ｄｾｳｰｩｮ｡＠ COtn-
llenrl Canfacllzena zu Schiffe von Konstantinopel; sie war. die, Tochter 

des Sebastocrators Kyr - Nicephorus Cantacuzcnus. Am '20. Tage, ge-

schah erst ihre Einsegnung mit dem Kaisei" .im. Kloster des ｨ･ｩｬｩｧｾｮ＠
EuO"euius •. Im selben Jalll'e, am 22. September zogen wir mit der 

ｾ＠

Despina Kaiserin - Mutter nach 'Limnia wider den, ｾｴ｡ｴｴｨ｡Ｑｴ･ｾ＠ da-
selbst, COllstantin Doranites, Bruder. des Schatzmmsters PlI eIes. 

Nach dt'eiinonatlicher Abwesenheit kamen. wir wieder zurück. 

17. Im Januar desselben Jahres warf sich Johalllles Tzani-

cllites der l\Illudschenk in das Castrum Tzanicha unel besetzte es 
ohne 'Viderstaucl. Und im April desselben Jahres kam der .. Kaiser 

mit der' Despina' dorthin uud ｧｬｩ＼ｾｨ＠ die Sache friedlicll ｾｵｳＮ＠ ,Im. ｊｾ､ｩ＠
desselben jaIll'es ,yurden der Pileles, sein Sohn und sem Eldam 1I11 

Castrulll ](ellcbrinrt straugulirt. Im. August desselben Jahres 6860 

. gilJg des Kaisers ScIl\vester, ｬＨｙｊＢｻｾＭ［ＧｬＱＨｬｊＧｩ｡＠ ｾｩ･＠ ｇｲｯｳｳ｣Ｎｏｉｾｮ･ｮ｡Ｂ＠ ｾＱｉｬｾ＠

- lleirathete 'l'ur-Alis Sohn, den Enur von Amula . . Im glelChen,.l\10 
'l1ate und Jahre kamen die Venetianischen Galeeren wider die Ge-

,Ilueser und verhrannten viele Schiffe .. Im· selben :Monat Juni '6862 
flücbtete ｳｩｾｨ＠ der ｓ｣ｨｯｬ｡ｲｩ･ｾＧ＠ ll,ach Kemsunt,. und die ｾｴｳ｣ｨ｡ｦｴ･ｉｬＬ＠
welche von da an im nächsten Monat 1Ilrl .. und ber geschIckt wur-

den, wer vermöchtc diese zu beschreiben'? . 
, ' 

; , 

. Am 22. März 6863 [1355] kam deI· Scholarier Gross-

Feidl:!:r . und ｾ･ｩｮｓｯ｢ｮ＠ der, Oherst- Kämmerer mit einer ,'Galeere 
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Ｍｲｩ･ｾ＠ ｋｹｲｾｎｩ｣･ｴ｡ｳ＠ aus ](enchrinll, \vurde'I\Iegas.,:,Dux . ulldllalllll die 

Tochter des Sampson ｺｾｲｅｨ･ｾＬＧ＠ .', . 

ＡＨＡＡｲｾｾｬＱｩｾＡｴ｡･ｬ＠ l:egierte zwei Jal1re und sieben l\Ionate . 

.. , 

15. Sonntags am 13. Dezelll.ber, anno 6858 [1349]' wurde 
Ieyr-.i.llichael der qomneil vom Thron gestossen und ,Dienstags, am 
22. desselben Monats llieltder' Kaiser I(yr-Johannes, liac11seinem 
Grossvater ; auch I(yr-Alexios [lU] genanut, der Sohu des Basilius 

C01nnenus, mit der Despina ｇｾｯｳｳ｣ｯｭｬｬ･ｬｬｩｬｬ＠ I{yra:.lrene, seiner l\Illt-

tel', 'den .Einzug in Trapeiunt und wurde i in , Tempel des IleiIigeil 
ｅｾｧＧ･ｮｩｵｳ＠ am 21. Januar, am Festtage des besagteIl Heiligen, feier:" 

licb geki'önt Den ｋｹｲＭｬ｜ｉｩｾｨｦｴ･ｬＬ＠ aber sperrte er hIS iIöhlenklostei' 
des, heiligen Sabas :und schor ihn' ZUlU Mönell. Nach Jalll'esfrist 
'ward er aber. nach ｋｯｮｾｴ｡ｮｴｩｮｯｰ･ｬ＠ gebracht, und zugleich mit ihm 

,der Tatas .Kyr-l\IicllaeI. ｓ｡Ｇｭｰｳｾｮ＠ geschickt, weil damals gerade 
die Brautwerbung' des KaisersiJil ｇ｡ｮｧｾＮ＠ war. 

16. In demselben Jahre 6858 brach Verwirrung und Aufrulll' 
imter den Ai;chöriten aus, undit;l' ｾｩｾｴｩｾｴ＠ Juni 'wurden der Gross-
Feldherr ｋｹｲｾｔｨ･Ｈｈｬｯｲｵｳ＠ . der ｊＩｯｲｾｮｩｴＬ＠ genannt llileles, und sein 
'Bruder Konstantin. Doranites" der ScJJatzmeister und seine ganze 
- ," . ." / , '\' '. '. 

Sippscllaft eingezogen. und.'abgesoildert in Archontenlläusern in Ge-
;valll'salll gebracht, am sieoe'uten des' ｬｕｯｩｬ｡ｴｾ＠ aber wieder (nach Hof) 

zurückgerufen. Im Januar des Jabres 6859 [1351 lJ. C.] wurde der 
inzwischen zum Sc1mtzmeister erllOJJene Cabasitane Leo . gestürzt 

und der Pileles :..:wieder . in . sein Amt eingesetzt. Item der _: Tatas 
Michael Sampson segelte mit einem Fahrzeug nach Konstantinopel, um 
die Heirath in Ordnung zu bringen und die Despina abzubolen. In dem-
selben Jahre, im Monat Mai, an einem Montag wurde' die Burg VOll 

dem Pileles und seinem Anhang üb erfal1en, und der ScllOlariel. 
Grossfeldherr !ebendig gefangen. Das Volk aber erhob 'sich' ｵｾｈｬ＠ be-

-$' 

ｲｲ･ｩｴｾ＠ ihii ｜ｶｩｾ､･ｲＮﾷ＠ Der ｋ｡ｩｳｾｲ＠ elÜfernte <sich 'nach Trip/JUs ｾｾＩＬ＠ ｾ＠ der 

. PÜeles . aber und, sein Sohn ｾｭｾ＠ 'sein Eidam ｾｬｮ､Ｇ＠ die Söhne· des 

Xenites . wurden ･ｱｾｲｩｦｦ･ｮＧ＠ und nach ｋ･ｲｩ｣ｨｲｩｾ｡＠ in' Venvahrsam ' ge-
bracllt. 

'. Am 3. September, Indict. 11. anllo 6860 kam die ｄｾｳｰｩｮ｡＠ COtn-
llenrl Canfacllzena zu Schiffe von Konstantinopel; sie war. die, Tochter 

des Sebastocrators Kyr - Nicephorus Cantacuzcnus. Am '20. Tage, ge-

schah erst ihre Einsegnung mit dem Kaisei" .im. Kloster des ｨ･ｩｬｩｧｾｮ＠
EuO"euius •. Im selben Jalll'e, am 22. September zogen wir mit der 

ｾ＠

Despina Kaiserin - Mutter nach 'Limnia wider den, ｾｴ｡ｴｴｨ｡Ｑｴ･ｾ＠ da-
selbst, COllstantin Doranites, Bruder. des Schatzmmsters PlI eIes. 

Nach dt'eiinonatlicher Abwesenheit kamen. wir wieder zurück. 

17. Im Januar desselben Jahres warf sich Johalllles Tzani-

cllites der l\Illudschenk in das Castrum Tzanicha unel besetzte es 
ohne 'Viderstaucl. Und im April desselben Jahres kam der .. Kaiser 

mit der' Despina' dorthin uud ｧｬｩ＼ｾｨ＠ die Sache friedlicll ｾｵｳＮ＠ ,Im. ｊｾ､ｩ＠
desselben jaIll'es ,yurden der Pileles, sein Sohn und sem Eldam 1I11 

Castrulll ](ellcbrinrt straugulirt. Im. August desselben Jahres 6860 

. gilJg des Kaisers ScIl\vester, ｬＨｙｊＢｻｾＭ［ＧｬＱＨｬｊＧｩ｡＠ ｾｩ･＠ ｇｲｯｳｳ｣Ｎｏｉｾｮ･ｮ｡Ｂ＠ ｾＱｉｬｾ＠

- lleirathete 'l'ur-Alis Sohn, den Enur von Amula . . Im glelChen,.l\10 
'l1ate und Jahre kamen die Venetianischen Galeeren wider die Ge-

,Ilueser und verhrannten viele Schiffe .. Im· selben :Monat Juni '6862 
flücbtete ｳｩｾｨ＠ der ｓ｣ｨｯｬ｡ｲｩ･ｾＧ＠ ll,ach Kemsunt,. und die ｾｴｳ｣ｨ｡ｦｴ･ｉｬＬ＠
welche von da an im nächsten Monat 1Ilrl .. und ber geschIckt wur-

den, wer vermöchtc diese zu beschreiben'? . 
, ' 

; , 

. Am 22. März 6863 [1355] kam deI· Scholarier Gross-

Feidl:!:r . und ｾ･ｩｮｓｯ｢ｮ＠ der, Oherst- Kämmerer mit einer ,'Galeere 
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und eilf'Barken ,viderTrapezunt; mit ihnen kam ,auch, der Oberst-

'ScIw,tzmeister BasiIios Clmpakes, und nacb vielem Reden und De-
, mühen verglich man' sich wieder und siekellrtell nach ｋ･ｾＧ｡ｳｵｬｬｴ＠ ,zurück. 

In demselben Jahre 6863, im l\10113t Mai, Illdict, -VIII. bewaff-

"llete der Kaiser zwei Galeeren und eine hinIällg1ic.he Zahl kleiner 

- ｊｪｾ｡ｬｬｬＧｺ･ｵｧ･＠ und schiffte' mit Mutter, Gemahlill und dem Metropoliten 

'gegen deli Seholarier in Kerasunt. Der ScllOlal'ier war damals zu 

'Kellchrina, der Oberstkämmerer aber zn Kerasnnt. Nach dem Ge-
, fechte kam: ein Vertrag zu Staude und Kel;asunt IlUldigte, dem J{ai-

. seI', 'der Kämmerer aber verliess die Stadt und kam zu seinem Ya-

tel' nach Kellchrilla, wo alle Anhänger des Scholariersversammelt 

waren. Der Kaiser Iiess SclJiffe und Dpspilla in 'rripolis, kam hie-

bel' (Trapezunt), nahm die Reiterei, durchzog theils zu \Vasser 

'theils zu Lande deil Zwischenraum' Ulie} Scliloss die ganze Partei 

in Kenchrina ein. Es kam zum Gefecht um} sie ergaben sicIl dem 

: Kaiser und huldigten ihm. Der ｾ＠ Kaiser uild -alle die mit ihm waren 

"kehrten wieder zurück; der Scholarier aber Ui1C}- seine: Anhänger 

blieben daselb:;t, es' kam damals auch der Oberst-Schatzmeister mit 

, seinem Aullang 'dortllin. Im selben 1\Ionat desselben' Jahres 6863 

zog der Dux von Clwldill, Johalllles" der Cabasite'- in den Krieg, 

eroberte ClterialUt>::') und bezwang esgällzlich. Bei diesel' Gelegen-

"heit ward auch; Sorogäna befreit ulld wieder, dem' Kaisct, untel'thau. 

In de"msE%en Jahre ullternahm, auch ｉＨｶｲＭｾｬｦｩ｣ｬｬｻｬ･ｬ､･ｲ＠ (Ex) Gros8-

, coinnen: einen 'Zug aus Konstantinopel und kam' auch bis Sulclwtioll, 
wo er wieder umkelll'te. 

I' 

Ln Monat Oktober, Indiet IX, anno 6864 [1355] gingen der 

l\feizomate Gross-Domesticus und Sampson der Grossfeldherr nach 
, Tripolis, und bis I(encllrill(t und bolten: den Scholarier, mit seinem 

"') Sieh Anmerkung XIX. 

55, 

ａｾｬｨ｡ｮｧ･＠ ab,' bracllten sie nach TrapezUllt : und 'es >\vurde endlich 

!1"'riede gemac1ü. ' 
, ' , 

20. Freitags den 27. November, Indict. IX, anno 6864 zogen 

wit' auf ｅＮｩｬｊｧｾ｢ｵｮｧ＠ des, ｔ･ｵｦ･ｬｳｭｩｾ＠ dem Kaiser'gegenCllerianll aus. 

Anfangs llatten wir ,Erfolg, belagerten' und nalwlen , [Orte] ein. ',Aber 

ｵｾｾＢ＠ die 'sechste Stul1deergriffell" Wil' schimpflich die, Flucht, ' obwohl 

ＱＱｬｬｾ＠ I;ur weni"'e' Türken "erfolgten. Damals wurden: gegen 400 
ｾ＠ ," 

Christen' getödtet, 'auch 'viele' Pferde gingen zu Grunde und, dei 

D'ux' VOll Ｇｃｨｾｬ､ｩ｡Ｌ＠ JOII:lIIIl' der: Kabasite, gerieth' in ' Gefangensclmft. 

Und wäre 'I1icltt der lIed' mit uus gewesen, :wäre' ich auch selbst 

llocll umgekolllmen. Allein mit Gottes Hülfe dauerte mein' Ffel'd 

aus und kam ich, dicht llinter dem Kaiser reitend, ,noch glücklich 

davon. Nach drei Tagen wareI) ｷｩｾ＠ ｾｶｩ･､･ｲ＠ in 'rrftpezunt. Damals 

ward dem Kaiscl' auch eiu Sohn, Kyr-Alldroniclls, von einer andern 

l\Iutter und nicht VOll der Despina gehoren. 

21. Aill 19. Dezember,Indict. X, . anno 6865 [1356] rei:o;ten 

wir mit dem n:aiser uach I.JiIllIlia, hielten (unterwegs) zu, ｾ･ｲ｡ｳｵｮｴ＠

das zur Feier der Gehurt, Christi übliche Hofschaugepränge>::'), ｦ･ｩｾｲﾭ

tell das Lichterfest in Jasonis, wo auch vierzehn Türken el'sclIla,:, 

gen wurden., Von dort kamen' wir ｾｬ｡｣ｨ＠ Lilllui,a, ,kehrten wieder 
um und trafen nach einer AbwesenheIt von dreI Monaten wohlbe-, 
balten wieder in Trapezus ein .. 

... 6 ... '"1' GrÜlldonnersta'" desselben: 6865. Jahres, ｉｉｬｾ＠22. Ｎｾｉｬｬ＠ Ｎ｟ｾｐｬｬＬ＠ 0 • 

" dict X, wurde dem Kaiser aus unserer Despina KYl'a-Theodora eme 

Tochter Kyra-Allna geboren. ' " 

*) Sieh Anmerkung XX, 
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und eilf'Barken ,viderTrapezunt; mit ihnen kam ,auch, der Oberst-

'ScIw,tzmeister BasiIios Clmpakes, und nacb vielem Reden und De-
, mühen verglich man' sich wieder und siekellrtell nach ｋ･ｾＧ｡ｳｵｬｬｴ＠ ,zurück. 

In demselben Jahre 6863, im l\10113t Mai, Illdict, -VIII. bewaff-

"llete der Kaiser zwei Galeeren und eine hinIällg1ic.he Zahl kleiner 

- ｊｪｾ｡ｬｬｬＧｺ･ｵｧ･＠ und schiffte' mit Mutter, Gemahlill und dem Metropoliten 

'gegen deli Seholarier in Kerasunt. Der ScllOlal'ier war damals zu 

'Kellchrina, der Oberstkämmerer aber zn Kerasnnt. Nach dem Ge-
, fechte kam: ein Vertrag zu Staude und Kel;asunt IlUldigte, dem J{ai-

. seI', 'der Kämmerer aber verliess die Stadt und kam zu seinem Ya-

tel' nach Kellchrilla, wo alle Anhänger des Scholariersversammelt 

waren. Der Kaiser Iiess SclJiffe und Dpspilla in 'rripolis, kam hie-

bel' (Trapezunt), nahm die Reiterei, durchzog theils zu \Vasser 

'theils zu Lande deil Zwischenraum' Ulie} Scliloss die ganze Partei 

in Kenchrina ein. Es kam zum Gefecht um} sie ergaben sicIl dem 

: Kaiser und huldigten ihm. Der ｾ＠ Kaiser uild -alle die mit ihm waren 

"kehrten wieder zurück; der Scholarier aber Ui1C}- seine: Anhänger 

blieben daselb:;t, es' kam damals auch der Oberst-Schatzmeister mit 

, seinem Aullang 'dortllin. Im selben 1\Ionat desselben' Jahres 6863 

zog der Dux von Clwldill, Johalllles" der Cabasite'- in den Krieg, 

eroberte ClterialUt>::') und bezwang esgällzlich. Bei diesel' Gelegen-

"heit ward auch; Sorogäna befreit ulld wieder, dem' Kaisct, untel'thau. 

In de"msE%en Jahre ullternahm, auch ｉＨｶｲＭｾｬｦｩ｣ｬｬｻｬ･ｬ､･ｲ＠ (Ex) Gros8-

, coinnen: einen 'Zug aus Konstantinopel und kam' auch bis Sulclwtioll, 
wo er wieder umkelll'te. 

I' 

Ln Monat Oktober, Indiet IX, anno 6864 [1355] gingen der 

l\feizomate Gross-Domesticus und Sampson der Grossfeldherr nach 
, Tripolis, und bis I(encllrill(t und bolten: den Scholarier, mit seinem 

"') Sieh Anmerkung XIX. 

55, 

ａｾｬｨ｡ｮｧ･＠ ab,' bracllten sie nach TrapezUllt : und 'es >\vurde endlich 

!1"'riede gemac1ü. ' 
, ' , 

20. Freitags den 27. November, Indict. IX, anno 6864 zogen 

wit' auf ｅＮｩｬｊｧｾ｢ｵｮｧ＠ des, ｔ･ｵｦ･ｬｳｭｩｾ＠ dem Kaiser'gegenCllerianll aus. 

Anfangs llatten wir ,Erfolg, belagerten' und nalwlen , [Orte] ein. ',Aber 

ｵｾｾＢ＠ die 'sechste Stul1deergriffell" Wil' schimpflich die, Flucht, ' obwohl 

ＱＱｬｬｾ＠ I;ur weni"'e' Türken "erfolgten. Damals wurden: gegen 400 
ｾ＠ ," 

Christen' getödtet, 'auch 'viele' Pferde gingen zu Grunde und, dei 

D'ux' VOll Ｇｃｨｾｬ､ｩ｡Ｌ＠ JOII:lIIIl' der: Kabasite, gerieth' in ' Gefangensclmft. 

Und wäre 'I1icltt der lIed' mit uus gewesen, :wäre' ich auch selbst 

llocll umgekolllmen. Allein mit Gottes Hülfe dauerte mein' Ffel'd 

aus und kam ich, dicht llinter dem Kaiser reitend, ,noch glücklich 

davon. Nach drei Tagen wareI) ｷｩｾ＠ ｾｶｩ･､･ｲ＠ in 'rrftpezunt. Damals 

ward dem Kaiscl' auch eiu Sohn, Kyr-Alldroniclls, von einer andern 

l\Iutter und nicht VOll der Despina gehoren. 

21. Aill 19. Dezember,Indict. X, . anno 6865 [1356] rei:o;ten 

wir mit dem n:aiser uach I.JiIllIlia, hielten (unterwegs) zu, ｾ･ｲ｡ｳｵｮｴ＠

das zur Feier der Gehurt, Christi übliche Hofschaugepränge>::'), ｦ･ｩｾｲﾭ

tell das Lichterfest in Jasonis, wo auch vierzehn Türken el'sclIla,:, 

gen wurden., Von dort kamen' wir ｾｬ｡｣ｨ＠ Lilllui,a, ,kehrten wieder 
um und trafen nach einer AbwesenheIt von dreI Monaten wohlbe-, 
balten wieder in Trapezus ein .. 

... 6 ... '"1' GrÜlldonnersta'" desselben: 6865. Jahres, ｉｉｬｾ＠22. Ｎｾｉｬｬ＠ Ｎ｟ｾｐｬｬＬ＠ 0 • 

" dict X, wurde dem Kaiser aus unserer Despina KYl'a-Theodora eme 

Tochter Kyra-Allna geboren. ' " 

*) Sieh Anmerkung XX, 
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'23. Im llIollat'lUai, Indict. X', allno 6S65 zog der .Kaiser mit 
Heeresmacht iu deu Parcharis und durchstreifte benannten ｐ｡ｲｾｨ｡Ｍ［＠
r1S von einem Ende zum andern. 

" Ｇｾ＠

2·1:.' Sonnabend. den 11. November, Illdict. XI, anno 6866 .kam 
die Despinavon Sillope, Kyra-Eudocia, die Tochter des ｇｲｯｳｳｾｯｭｾ＠
neu Alexius (11) •. " Am' 13. desselben Monats" niellstags, Indict. xi" 

. , , 
aDIIO 6866 drang Iladschymyl' der SOllll des, Ba'iram,.weil wir die 

lVache vernachlässigten, mit einer, starken Macht iUJ.llatzulul ein 

und • machte, viele Gefallgeneund erbeutete Vieh und. Sachen in 
Menge, dieses ｕｮｧｬ￼ｾｫ＠ traf die Gegend von Alt-JIazuka .bis Di-
C(ismos. 

25. Im nämlichen JaIlre, 'am 22,' Januar kam Johal1lies genannt 
ｬＮｊＬｶ･ｾｉｊＩｲｵｳｴ＠ als Ge'sandter yon Konstantinopel. 

26. Am 22. August, Dienstags, Indict. XI, ｡ｮｬｬｾ＠ 6S66' kam die 
ｄ･ｳｰｩｮ｡ＭｃＯｕｬｦｬｭｾｾＩＬ＠ I(ym Jl1aria, des Kaisers Schwester nach Tra-

pezullt; .sie hatte den Amidiotcn' Kutlu-Beg zum Gemahl. Am 29. 
August,' l\Iittwochs '. reiste die ' Tochter.' des . Kaisers Basilius die 

K yra-TIlCodora ab, um mit dem EIlJir Ilatlscl'ymyl' , dem ｓｯｨｮｾ＠ des 

ßa·ü:a.m,> venn,ählt zu werden .. Brautführer war der Seholarier Kyr-
ßasIlms, genannt Chupak, Illdict. XI,' anno 6866 [1358];' . , 

27. Dienstags am 17. September.· Indiet. ''XII, anilO .6867 
[1358 n. Chr.] nach der Complet wurde dem Kaiser ein Sohn ge-
boren, ､･ｮｾ＠ er nach seinem GrossvaterBasi'lius nannte. ' 

., 'I < 

. ｾ＠ . ＬｾＮ＠ " 

" \ • .1 

28. Im Monat April, Indict. XIII,. anno' 6868 7.0:'" der ,Kaiser 
nach Chaldia mn Kuku wieder aufzurichten; es !I.:am ab:r ｾｯｮ＠ Paipert 

it) Siel) Anmerl{ung XXI. 

t .. 
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der Choclscllia .LaUfes mit Reiterei und ,verhinderte es. Da: 

mals enthob er (der Kaiser) a,uch den Cabasitell Johannes der Statt-
halterschaft. 

29. Montags am 5. Mai, Iudikt.-XIV, allno 6869 [1361] war 
eine SOllnenfinstel'lliss, dergleichen seit l\IenschelJgedenken nicht ge-
wesen ist; es erschienen Sterne am Firmament und sie ､｡ｵ･ｲｴｾ＠

Eine Stunde und ｾ＠ . Minuten. Der. Kaiser Kyr-Alexius und seine 
Mutter Kyra-Irene und einige aus den Archonten und ich befanden 
uns zufällig im Kloster Sumelas unweit l\Iatzuka; wir beteten viel 
und riefeu die Panagia ｡ｮＮｾｾＩ＠

In demselben Jahre 6869, oder vor sechs Monaten, am 6. des 
Monats . • . reiste der Kaiser nach' Limnia, blieb dort ungefähr 
drei Monate und kam wieder' [nach Trapezunt]. In demseIhen Jallfe 
6869 kam der Leontostlletes [Löwenbrust] als Gesandter des Kai-

sers von Konstantinopel, KYl'-Jobanlles I'aläologus, um mit Ullserm Kai-
ser über HeiratIJs-Angelegeuueiten zu unterbandeIn. Anno 6869, Indict. 
XI, (Sic) , im 1\1onat Juli, an einem l\littwocll, um die Stunde:; der 

Complet entschlief der lUegas-Dux Nicetas der Scholarier zum grös-
teu Leid,vesell des Raisers, der in weissen Trauel'kleidern, wie 

. es Sitte der Könige ist, den Leichenzug begleitete. . Freitags den 

23. Juli, Indict. XIV, anno 6869 nahm Chodschia Lall/es, der 
Häuptling von Pa'ipert bei 400 auserlesene Krieger und brach in 
der Früh gegen J.Uatzllkll, Lriraclwna und C/wslleniclw herein. Al-
lein die l\Iatzuka'iten besetzten die Engpässe mid erschlugen gegen 
90 Türken, nahmen ellle noch grössel'e Zahl gefangen, erbeuteten 

h d' N ....,. , ｾ＠ n9 .les grl·cch. 'I'extes. Item Erste *) Si.e Ie ote zu ...:;.,OVJ.lE.IW" cap.'... u 
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'23. Im llIollat'lUai, Indict. X', allno 6S65 zog der .Kaiser mit 
Heeresmacht iu deu Parcharis und durchstreifte benannten ｐ｡ｲｾｨ｡Ｍ［＠
r1S von einem Ende zum andern. 

" Ｇｾ＠

2·1:.' Sonnabend. den 11. November, Illdict. XI, anno 6866 .kam 
die Despinavon Sillope, Kyra-Eudocia, die Tochter des ｇｲｯｳｳｾｯｭｾ＠
neu Alexius (11) •. " Am' 13. desselben Monats" niellstags, Indict. xi" 

. , , 
aDIIO 6866 drang Iladschymyl' der SOllll des, Ba'iram,.weil wir die 

lVache vernachlässigten, mit einer, starken Macht iUJ.llatzulul ein 

und • machte, viele Gefallgeneund erbeutete Vieh und. Sachen in 
Menge, dieses ｕｮｧｬ￼ｾｫ＠ traf die Gegend von Alt-JIazuka .bis Di-
C(ismos. 

25. Im nämlichen JaIlre, 'am 22,' Januar kam Johal1lies genannt 
ｬＮｊＬｶ･ｾｉｊＩｲｵｳｴ＠ als Ge'sandter yon Konstantinopel. 

26. Am 22. August, Dienstags, Indict. XI, ｡ｮｬｬｾ＠ 6S66' kam die 
ｄ･ｳｰｩｮ｡ＭｃＯｕｬｦｬｭｾｾＩＬ＠ I(ym Jl1aria, des Kaisers Schwester nach Tra-

pezullt; .sie hatte den Amidiotcn' Kutlu-Beg zum Gemahl. Am 29. 
August,' l\Iittwochs '. reiste die ' Tochter.' des . Kaisers Basilius die 

K yra-TIlCodora ab, um mit dem EIlJir Ilatlscl'ymyl' , dem ｓｯｨｮｾ＠ des 

ßa·ü:a.m,> venn,ählt zu werden .. Brautführer war der Seholarier Kyr-
ßasIlms, genannt Chupak, Illdict. XI,' anno 6866 [1358];' . , 

27. Dienstags am 17. September.· Indiet. ''XII, anilO .6867 
[1358 n. Chr.] nach der Complet wurde dem Kaiser ein Sohn ge-
boren, ､･ｮｾ＠ er nach seinem GrossvaterBasi'lius nannte. ' 

., 'I < 

. ｾ＠ . ＬｾＮ＠ " 

" \ • .1 

28. Im Monat April, Indict. XIII,. anno' 6868 7.0:'" der ,Kaiser 
nach Chaldia mn Kuku wieder aufzurichten; es !I.:am ab:r ｾｯｮ＠ Paipert 

it) Siel) Anmerl{ung XXI. 

t .. 
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der Choclscllia .LaUfes mit Reiterei und ,verhinderte es. Da: 

mals enthob er (der Kaiser) a,uch den Cabasitell Johannes der Statt-
halterschaft. 

29. Montags am 5. Mai, Iudikt.-XIV, allno 6869 [1361] war 
eine SOllnenfinstel'lliss, dergleichen seit l\IenschelJgedenken nicht ge-
wesen ist; es erschienen Sterne am Firmament und sie ､｡ｵ･ｲｴｾ＠

Eine Stunde und ｾ＠ . Minuten. Der. Kaiser Kyr-Alexius und seine 
Mutter Kyra-Irene und einige aus den Archonten und ich befanden 
uns zufällig im Kloster Sumelas unweit l\Iatzuka; wir beteten viel 
und riefeu die Panagia ｡ｮＮｾｾＩ＠

In demselben Jahre 6869, oder vor sechs Monaten, am 6. des 
Monats . • . reiste der Kaiser nach' Limnia, blieb dort ungefähr 
drei Monate und kam wieder' [nach Trapezunt]. In demseIhen Jallfe 
6869 kam der Leontostlletes [Löwenbrust] als Gesandter des Kai-

sers von Konstantinopel, KYl'-Jobanlles I'aläologus, um mit Ullserm Kai-
ser über HeiratIJs-Angelegeuueiten zu unterbandeIn. Anno 6869, Indict. 
XI, (Sic) , im 1\1onat Juli, an einem l\littwocll, um die Stunde:; der 

Complet entschlief der lUegas-Dux Nicetas der Scholarier zum grös-
teu Leid,vesell des Raisers, der in weissen Trauel'kleidern, wie 

. es Sitte der Könige ist, den Leichenzug begleitete. . Freitags den 

23. Juli, Indict. XIV, anno 6869 nahm Chodschia Lall/es, der 
Häuptling von Pa'ipert bei 400 auserlesene Krieger und brach in 
der Früh gegen J.Uatzllkll, Lriraclwna und C/wslleniclw herein. Al-
lein die l\Iatzuka'iten besetzten die Engpässe mid erschlugen gegen 
90 Türken, nahmen ellle noch grössel'e Zahl gefangen, erbeuteten 

h d' N ....,. , ｾ＠ n9 .les grl·cch. 'I'extes. Item Erste *) Si.e Ie ote zu ...:;.,OVJ.lE.IW" cap.'... u 

Abtheilung pag. 51 fL 

Abhandlungen J. IlI. Cl. d. Ak. d. Wiss. IV. Bu. Abt}). I. 21 



.....- .. :: 

, ... 

.;. "1 

.,' 

" 

58 

Pferde ulld \Vaffen in ,Menge, sclillitten dem Chodschia Latife selbst 

den Kopf ab ulldtl'llgeil am folgeuden Tage die Köpfe der Getöd-
tetcu durch ganz Trapezunt im Triumphe lIerum. 

ao. Am 13. September, Illdict. XV, anno 6870 [1361 11. C.] 

gillgen wir mit· dem Kaiser nach Chalybia in das Hospitocastrum 

[SchlosswoJmung] des Hadsclli-Omer, Balram's Sohnes, der uns bis 

Kel'asimt eutgegenkam 'und mit seilleu Leuten sich an uns anschloss. 

VOll Cbal Jbien aber ka'men wh' zu J ... ande wieder nach Kerasunt 
. d ' 111 em, uns der·' Emir Iladsclti - Omer und die Türken mit einer _ 

fehlte nicht viel -- ullterthänigen Zuvorkommenheit das Geleite ga-

ben. Anno 6870, im lUollat OktoJJer, Illdict. XV, kam der Achiai-

'Ilabak VOll Ersendschan 11erab und belagerte 16 Tage Iallg das 

CastruUl Golaclw, steHte die Maschine auf und machte heftige An-

griffe. Allein weil UllS Gott heistaml, konnte el' lJic1ItS ausriclIteu 
und zog schimpflich und mit leeren Händen wieder ab. Damals 

haute aueh der Kaiser den Tempel des heiligen 1)llOkas in Kordyle 
und erriclltete ein Kloster dazu. 

, 31. In demselhen 6870. Jahre braeh der jähe Tod der llest-
beulen aus und dauerte dasselbe gauze Jahr. Im }1'rülJlino' und 
Sommer ward ,er am heftigsten und beschädio·te und l'affte 0 Viele 
1,' b 

ulll. Im Monat März desselben Jahres 6870 zogen der Kaiser und 

die Desl)ina und die Mutter desselben nach .i.l1esoc!utldioll, theils 
wegen der Pe,,,,t, theils wegen der Flucht des COJlluimen JohallIles 

｡ｵｾ＠ Adrianopel und seiner Ankunft in Sinope, wo er auch starb. 
Bel der Heimkehr der lIen'seher aus Chaldia bezoO'ell sie we'l'en 

des heftig wüthellden Todes nicht die Burg in Tra;ezunt, ｳｯｮ､ｾｲｮ＠
wolmtell uuter Zelteu bei dem Tempel des IIeiJ. Jollaunes des 
Täufers auf dem l\Iithroshügel, \""0 auch ein Gesandter des Tsclte-

lebi 1'adgclt-eddin wegen Verschwägerung kam. Damals felJIte auch 
nicht 'Viel und es hätten sich EI,·I.Ij!!e ,vI'del: deI} K' 

o alser empört. 
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Auch der Sohn 'des COßmenen Johauues war aus' dem. Gefängniss 

entlaufen und hatte sich zuerst Jlach Caffa und dalliI "llach Ga,latä 

geflüchtet. 

32. Anno 6871, [1363J, im MOllat· April, Illdict. I, 'reisten, wii' 

allf der kaiserliclIen Galeere, nach Konstantinopel ab , Jiämlich der 

Grosslogothet Kyr-Georgios, der ,Seholarier, der Sebastos und der 

Notar 111icltael Panaretos ; der, diesesscJlreibt: und wir machten 

eine grosse Menge untertlläniger Besuche. \Vir sahen den Kaiser 

Kyr-Johanl1es Paläologus; und den KaiserKyr Josaplwt Kallfaku-

ｚ･ｬｬＱＱＮｾﾷｾＺＧＩ［＠ den Patriarchen Kyr-Ka1listos, und die ｫ｡ｩｾ･ｲｬｩ･ｨ･ｮ＠ I)rin-

zessinen und die, Söhne des, Kaisers und sogar den Ka!Jitäll und 

den l)odesta der Genueser in Galata:, ｌ･ｾ｝ｩ｡ｲ､ｯ＠ deMul'tado. Danll 

brachten wir den JIeirathsvertrag: zu Stande, dass der Sohnde$ 

Kaisers Paläologus die ｔｾ｣ｬｬｴ･ｲ＠ des J(Yl'-A lexius , ' des ,Gross-Com-

ｮ･ｾｬ･Ｑｴ＠ und Kaisers ｶｯｮｔｲｾｰ･ｺｵｬｬｴ＠ zur, Ehe nehme. Am 5. Juni 

waren wir wieder zurück. . . 
33. In. demselben'ü871. Jahre, alll.15: August [reisten WIr 

ah], um mit dem kaiserlichen Eidam 1i.u tlu beg, ｔｵｲｾａＱｩＧｳ＠ Solm, zu-

:saIlllllell zu treffen. Die Vereinigung unterblieb aber, weil unter 

den Türken der jähe Tod ausbrach; am '27,' waren wir, ,,,iedel' 

zurück in Trapezunt. 

34. Anno 6872, Indiet., 11., am 27., des Monats' October, als 

der Kaiser am Bache' St. ｇｾｏｬＧｧｩｵｳＢ＠ unmittelbar ｡ｉｾ＠ Abhange sich 
lliedergelassen batte, üb'erfielen ihn dort plötzlich die Kabasitani-

ｾ｣｢･ｬｬ＠ Archonten, der ｾｲｯｳｳｬｯｧｯｴｬＱｃｴＬｋｹｲＭｇｲ･ｧｯｲｩｵｳ＠ ,der Scbolarier 

'*) Baiser Johannes Hantacuzenes hatte nach seiner Abdankung das :Mönchs-

kleid mit dem Hlosternamen Josaplwt genomincn. .' ' , . 
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Pferde ulld \Vaffen in ,Menge, sclillitten dem Chodschia Latife selbst 

den Kopf ab ulldtl'llgeil am folgeuden Tage die Köpfe der Getöd-
tetcu durch ganz Trapezunt im Triumphe lIerum. 

ao. Am 13. September, Illdict. XV, anno 6870 [1361 11. C.] 

gillgen wir mit· dem Kaiser nach Chalybia in das Hospitocastrum 

[SchlosswoJmung] des Hadsclli-Omer, Balram's Sohnes, der uns bis 

Kel'asimt eutgegenkam 'und mit seilleu Leuten sich an uns anschloss. 

VOll Cbal Jbien aber ka'men wh' zu J ... ande wieder nach Kerasunt 
. d ' 111 em, uns der·' Emir Iladsclti - Omer und die Türken mit einer _ 

fehlte nicht viel -- ullterthänigen Zuvorkommenheit das Geleite ga-

ben. Anno 6870, im lUollat OktoJJer, Illdict. XV, kam der Achiai-

'Ilabak VOll Ersendschan 11erab und belagerte 16 Tage Iallg das 

CastruUl Golaclw, steHte die Maschine auf und machte heftige An-

griffe. Allein weil UllS Gott heistaml, konnte el' lJic1ItS ausriclIteu 
und zog schimpflich und mit leeren Händen wieder ab. Damals 

haute aueh der Kaiser den Tempel des heiligen 1)llOkas in Kordyle 
und erriclltete ein Kloster dazu. 

, 31. In demselhen 6870. Jahre braeh der jähe Tod der llest-
beulen aus und dauerte dasselbe gauze Jahr. Im }1'rülJlino' und 
Sommer ward ,er am heftigsten und beschädio·te und l'affte 0 Viele 
1,' b 

ulll. Im Monat März desselben Jahres 6870 zogen der Kaiser und 

die Desl)ina und die Mutter desselben nach .i.l1esoc!utldioll, theils 
wegen der Pe,,,,t, theils wegen der Flucht des COJlluimen JohallIles 

｡ｵｾ＠ Adrianopel und seiner Ankunft in Sinope, wo er auch starb. 
Bel der Heimkehr der lIen'seher aus Chaldia bezoO'ell sie we'l'en 

des heftig wüthellden Todes nicht die Burg in Tra;ezunt, ｳｯｮ､ｾｲｮ＠
wolmtell uuter Zelteu bei dem Tempel des IIeiJ. Jollaunes des 
Täufers auf dem l\Iithroshügel, \""0 auch ein Gesandter des Tsclte-

lebi 1'adgclt-eddin wegen Verschwägerung kam. Damals felJIte auch 
nicht 'Viel und es hätten sich EI,·I.Ij!!e ,vI'del: deI} K' 

o alser empört. 
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Auch der Sohn 'des COßmenen Johauues war aus' dem. Gefängniss 

entlaufen und hatte sich zuerst Jlach Caffa und dalliI "llach Ga,latä 

geflüchtet. 

32. Anno 6871, [1363J, im MOllat· April, Illdict. I, 'reisten, wii' 

allf der kaiserliclIen Galeere, nach Konstantinopel ab , Jiämlich der 

Grosslogothet Kyr-Georgios, der ,Seholarier, der Sebastos und der 

Notar 111icltael Panaretos ; der, diesesscJlreibt: und wir machten 

eine grosse Menge untertlläniger Besuche. \Vir sahen den Kaiser 

Kyr-Johanl1es Paläologus; und den KaiserKyr Josaplwt Kallfaku-

ｚ･ｬｬＱＱＮｾﾷｾＺＧＩ［＠ den Patriarchen Kyr-Ka1listos, und die ｫ｡ｩｾ･ｲｬｩ･ｨ･ｮ＠ I)rin-

zessinen und die, Söhne des, Kaisers und sogar den Ka!Jitäll und 

den l)odesta der Genueser in Galata:, ｌ･ｾ｝ｩ｡ｲ､ｯ＠ deMul'tado. Danll 

brachten wir den JIeirathsvertrag: zu Stande, dass der Sohnde$ 

Kaisers Paläologus die ｔｾ｣ｬｬｴ･ｲ＠ des J(Yl'-A lexius , ' des ,Gross-Com-

ｮ･ｾｬ･Ｑｴ＠ und Kaisers ｶｯｮｔｲｾｰ･ｺｵｬｬｴ＠ zur, Ehe nehme. Am 5. Juni 

waren wir wieder zurück. . . 
33. In. demselben'ü871. Jahre, alll.15: August [reisten WIr 

ah], um mit dem kaiserlichen Eidam 1i.u tlu beg, ｔｵｲｾａＱｩＧｳ＠ Solm, zu-

:saIlllllell zu treffen. Die Vereinigung unterblieb aber, weil unter 

den Türken der jähe Tod ausbrach; am '27,' waren wir, ,,,iedel' 

zurück in Trapezunt. 

34. Anno 6872, Indiet., 11., am 27., des Monats' October, als 

der Kaiser am Bache' St. ｇｾｏｬＧｧｩｵｳＢ＠ unmittelbar ｡ｉｾ＠ Abhange sich 
lliedergelassen batte, üb'erfielen ihn dort plötzlich die Kabasitani-

ｾ｣｢･ｬｬ＠ Archonten, der ｾｲｯｳｳｬｯｧｯｴｬＱｃｴＬｋｹｲＭｇｲ･ｧｯｲｩｵｳ＠ ,der Scbolarier 

'*) Baiser Johannes Hantacuzenes hatte nach seiner Abdankung das :Mönchs-

kleid mit dem Hlosternamen Josaplwt genomincn. .' ' , . 
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und andere. Sie veljagten ibn von dort und verfolgten ihn bis zur 
Burg. Die Cabasit(tuen entflohen zu Lande,' wurden aber ergriffen 
und festgellommen; der Grosslogothet mit seinen Allhängern aber 
entkam nach Kerasunt uud später nach Amisus. Damals' wurde 

auch der lUetropolit Niphon der Pteryogouite als Tlteilnelllner des 
Verrathes im Kloster SUl1lelas von TrapezUllt eillgel'lperl·t. Am 29. 
Dezemher aber, an einem Freitag kani der Logothete wieder, indem 
Giallotto Spinola und Stephan . . • ､￼ｾ＠ Sache vermittelt hatten. 

In demseIhen Jahre, id est 6872, Indict 11, am 19. März, am 
ｾｲｩｴｴ･ｮ＠ rrag der grossen \V oche, [ClIal'dienstag] starb der I\letropo-
lIt von ｔｲｾｰ･ｺｵｬｬｴＬ＠ Kyr-NiphOIl, auf seinem Verballllungssitze Sume-
las am ｓ･ｉｴ･ｮＮＧＮＬｴ･｣｢･ｾｬ＠ und ward naclI seinem Ilange als Et'zpriestet' 
zu Chrysocephalos 1111 Grabmal des .. l\Ietropoliten Kyr-ßaruabas ein-

gesenkt. An seine Stelle wurde der [Dom] - Schatzmeister Joseplt 

Laze1'opulo8 gewälllt und reiste sogleich nach I{onstantinope) ab. 

3ß. Lu ｊｾｨｲ･＠ ｾｓＷＳＬ＠ Illdict III, [1364] Donuerstags am 16. 
Dezember um dw ZeIt der Frühmette ward dem Kaiser ein Sobn 
geboren uud ｾｬＱｻＨｮｬｬ･ｬ＠ genanut. . 

37. Am ｾＳＮ＠ April desselben Jabres6873 [1365] am Oster-
souutage, als SICh der Kaiser auf dem 7.., .:1 '''') b ｾ＠ d I b . I .' " ' J.'.Leyuan ,. elau, er 10 SIC 1 

em StreIt zWIschen dem Consul und dem ßailo J) I k I . . ama s am auc 1 

der ｡ｵｾ＠ deI: ｬ｜Ｑ･ＮｴｲｯｬＩｯｬｩｴ｡ｾｬｴ｢ｲｯｮ＠ von Trapezullt er}lObene Kyr-Josepll, 
und sem Emzng hatte Dlensta o's [der Oster\voche] D'..' " 

ｾＢ＠ lcalleSlDlUS statt. 

38 .. Am 14. Juli, Indict. m anuo 6873, kan' 1 de K' E' 
, , S aISel'S ... 1-

dam, der Enllr I(utlu-Beg, mit seiner Gattin ｉ＼ｹｲ｡ｾｪＧｬ｡ｲｩ｡Ｌ＠ Despiua 

'*) Sieh Anmerkung XXII. 
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Chatun und Gross-Comnenin, in diese glückliche Stadt, TrapezllUt 
herab, hatte eine Zusammenkunft mit dem Kaiser und F erhielt auclt 

Zutritt in den Pallast. Nachdem er sich 8 Tage lallg: bei St. Jo-

bann dem Täufer unter Zelten aufgehalten batte, zog er im Frieden 

und hoch gefeiert ｷｩ･､ｾｲ＠ fort. 

39. Im folgenden Jahre besuchte der König' die: Gegend des 

Parcharis und Wil' alle mit ibm; bei Spelia fingen wir zu steigen 
an bis Pltianoe, zogen Gallfopedis und Jl1armara vorbei, gingen 

durch Sf.' Jlercurius und kamen nach Achantaklls zu Fuss zu Pferd 

über 2000 I\Iann, blieben vier Tage beim Emir und kehrten wieder 

nacb .Trapezunt . ｺｵｾ￼｣ｫＮ＠ , ' 

Im Juni 6875, [1367] Indict. V, zogen wir mit Macht zu \Vas-
ser und zu Land nach Lazien; zugleich mit dem Kaiser und der 

Despina, seiner' lUuttel', kam auch die rrochter des Kaisers, die 
Grosscomnenill J(yra-Amw mit uns und wal'd in der Ortschaft Jlla-

｣ｲｯｳＭＮａ･ｧｩ｡ｬｯＬｾ＠ an den König der Iberier und Abasen, I(,yr-Bagrat aus 
dem Hause Bagration, vermählt. Auf der' Heimreise stieg der· Kai-

ser geradewegs zum Parcltaris von Laraclutua hinauf, nach Limnioß; 

und kam auf seinem Zuge bis Cbaldia. 

, 40. Am 15. November, Indict. VI, anno.687ß stieg der lUe-

t'ropolit Kyr-Josrph ｾｯｭ＠ Trapezuntischen l\IetropoJitanthroll und. zog 
sich in das Kloster der Eleusa [der Erbarmungsvollen] zurück; am 
19. Juli desselben Jahres 6876 aber flüchtete er sich nach Konstan-

tinopel wegen der ｒ｡ｵ｢ｺ￼ｧ･ｾＭ ,velche Ｌ､ｩ･ｒｵ､･ｲ｢｡ｬＧｾ･ｬｬ＠ der ａｳ｡｢ｾｮ＠

gegen die AranioteIl ｹ･ｲ￼｢ｴ･ｮＮｾＧＺＺＩ＠ Um ｾｩ･ｳ･ｬ｢･＠ ZeIt fiel. auch ｾｬ･ｬｬｬ＠

fonfzelmjähriger geliebter Sohn Konstantm [wehe, wehe nur Ungluck-

*) Sieh A.nmerkung XXIII, 
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und andere. Sie veljagten ibn von dort und verfolgten ihn bis zur 
Burg. Die Cabasit(tuen entflohen zu Lande,' wurden aber ergriffen 
und festgellommen; der Grosslogothet mit seinen Allhängern aber 
entkam nach Kerasunt uud später nach Amisus. Damals' wurde 

auch der lUetropolit Niphon der Pteryogouite als Tlteilnelllner des 
Verrathes im Kloster SUl1lelas von TrapezUllt eillgel'lperl·t. Am 29. 
Dezemher aber, an einem Freitag kani der Logothete wieder, indem 
Giallotto Spinola und Stephan . . • ､￼ｾ＠ Sache vermittelt hatten. 

In demseIhen Jahre, id est 6872, Indict 11, am 19. März, am 
ｾｲｩｴｴ･ｮ＠ rrag der grossen \V oche, [ClIal'dienstag] starb der I\letropo-
lIt von ｔｲｾｰ･ｺｵｬｬｴＬ＠ Kyr-NiphOIl, auf seinem Verballllungssitze Sume-
las am ｓ･ｉｴ･ｮＮＧＮＬｴ･｣｢･ｾｬ＠ und ward naclI seinem Ilange als Et'zpriestet' 
zu Chrysocephalos 1111 Grabmal des .. l\Ietropoliten Kyr-ßaruabas ein-

gesenkt. An seine Stelle wurde der [Dom] - Schatzmeister Joseplt 

Laze1'opulo8 gewälllt und reiste sogleich nach I{onstantinope) ab. 

3ß. Lu ｊｾｨｲ･＠ ｾｓＷＳＬ＠ Illdict III, [1364] Donuerstags am 16. 
Dezember um dw ZeIt der Frühmette ward dem Kaiser ein Sobn 
geboren uud ｾｬＱｻＨｮｬｬ･ｬ＠ genanut. . 

37. Am ｾＳＮ＠ April desselben Jabres6873 [1365] am Oster-
souutage, als SICh der Kaiser auf dem 7.., .:1 '''') b ｾ＠ d I b . I .' " ' J.'.Leyuan ,. elau, er 10 SIC 1 

em StreIt zWIschen dem Consul und dem ßailo J) I k I . . ama s am auc 1 

der ｡ｵｾ＠ deI: ｬ｜Ｑ･ＮｴｲｯｬＩｯｬｩｴ｡ｾｬｴ｢ｲｯｮ＠ von Trapezullt er}lObene Kyr-Josepll, 
und sem Emzng hatte Dlensta o's [der Oster\voche] D'..' " 

ｾＢ＠ lcalleSlDlUS statt. 

38 .. Am 14. Juli, Indict. m anuo 6873, kan' 1 de K' E' 
, , S aISel'S ... 1-

dam, der Enllr I(utlu-Beg, mit seiner Gattin ｉ＼ｹｲ｡ｾｪＧｬ｡ｲｩ｡Ｌ＠ Despiua 

'*) Sieh Anmerkung XXII. 
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Chatun und Gross-Comnenin, in diese glückliche Stadt, TrapezllUt 
herab, hatte eine Zusammenkunft mit dem Kaiser und F erhielt auclt 

Zutritt in den Pallast. Nachdem er sich 8 Tage lallg: bei St. Jo-

bann dem Täufer unter Zelten aufgehalten batte, zog er im Frieden 

und hoch gefeiert ｷｩ･､ｾｲ＠ fort. 

39. Im folgenden Jahre besuchte der König' die: Gegend des 

Parcharis und Wil' alle mit ibm; bei Spelia fingen wir zu steigen 
an bis Pltianoe, zogen Gallfopedis und Jl1armara vorbei, gingen 

durch Sf.' Jlercurius und kamen nach Achantaklls zu Fuss zu Pferd 

über 2000 I\Iann, blieben vier Tage beim Emir und kehrten wieder 

nacb .Trapezunt . ｺｵｾ￼｣ｫＮ＠ , ' 

Im Juni 6875, [1367] Indict. V, zogen wir mit Macht zu \Vas-
ser und zu Land nach Lazien; zugleich mit dem Kaiser und der 

Despina, seiner' lUuttel', kam auch die rrochter des Kaisers, die 
Grosscomnenill J(yra-Amw mit uns und wal'd in der Ortschaft Jlla-

｣ｲｯｳＭＮａ･ｧｩ｡ｬｯＬｾ＠ an den König der Iberier und Abasen, I(,yr-Bagrat aus 
dem Hause Bagration, vermählt. Auf der' Heimreise stieg der· Kai-

ser geradewegs zum Parcltaris von Laraclutua hinauf, nach Limnioß; 

und kam auf seinem Zuge bis Cbaldia. 

, 40. Am 15. November, Indict. VI, anno.687ß stieg der lUe-

t'ropolit Kyr-Josrph ｾｯｭ＠ Trapezuntischen l\IetropoJitanthroll und. zog 
sich in das Kloster der Eleusa [der Erbarmungsvollen] zurück; am 
19. Juli desselben Jahres 6876 aber flüchtete er sich nach Konstan-

tinopel wegen der ｒ｡ｵ｢ｺ￼ｧ･ｾＭ ,velche Ｌ､ｩ･ｒｵ､･ｲ｢｡ｬＧｾ･ｬｬ＠ der ａｳ｡｢ｾｮ＠

gegen die AranioteIl ｹ･ｲ￼｢ｴ･ｮＮｾＧＺＺＩ＠ Um ｾｩ･ｳ･ｬ｢･＠ ZeIt fiel. auch ｾｬ･ｬｬｬ＠

fonfzelmjähriger geliebter Sohn Konstantm [wehe, wehe nur Ungluck-

*) Sieh A.nmerkung XXIII, 
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lichem und Sünder!] am Feste, der l\fetamorphosis beim Kloster St. 

Sopbia ins Meer und ･ｲｴｲ｡ｮｫＮＮＧ［ｾｽ［＠ Später' stadJ niir mich· der andere 

tItenerste, Sohn Romanos, 17 Jahre. alt an Dysurie. Nach einer Ab...; 
wesenheit von drei Monaten und •••. kehrte ich, um. Ｇ［ＺＢ［ｾＩＺ＠ " ! 

41. In demselben Jahre im ｬｕｯｾｬ｡ｴＧ＠ März ｺｾｧＧ＠ der Kilidsc!l-
Arslan llerein und, belagerte das uns' geJlörige Chaldia; der, Kaiser 

rüstete sich 'ebenfalIs und zog wider. ihn zu Feld. 

! , lin ｾｉｯｮｾｴ＠ ｊｾｬｬｵ｡ｾＬ＠ ｉｮ､ｩｾｴＮ＠ ,VII, ｡ｬｾｵｾ＠ ＶｓＷＷＱ｡ｾｬ＠ ｌｩ｣ｨｴ･ｲｦｾｾｴ＠ [i36;9] 

wurde Golacha :von den Türken durcbList erobert und in ｽＱｾｯｬｏＧ･＠

dessen ward Chaldia der Verödung preisgegeben; indem,' ･ｩｉｾＬ＠ ' Tll:il 

deI' Bewohner in den Gefechten, der andere aber ｩｾｬ＠ der ｓ･､ｾｬｩｳ｣ｨ･ｬｾ＠
lIölIIe ｾＮ｡ｳ･ｬ｢ｳｴ＠ umkam. 

. '42. )n' denlselben Jahre 

Kaise(mit 'einer ansehnlichen 

viel' ｾｉｯｬｬ｡ｴ･［ｬＺＧ＠ ｾｶｩ･､･ｲ＠ 'zurück. 

6877 ' gegen Ｇｅｾｩ､･＠ Januar' zoO' der , . ｾ＠

SeenütcJit uac1i' Limniaund kalll nach 

ＧｾＮ＠ :43.: ［ｬｬｬＱＧＱ｜ｦｯｉｊＺｩｾ＠ ,Mai, Indict. VIII, anno 6878 [1370] zogdet 

KaIser an' der' Spitze einer' Ideinen Sellaar KrieO'er in den Parcha-

l'lS von lUarmara, und am 21.' ､･ｳｳｾｬ｢･ｮ＠ l\louat: an einem Frei ta 0' 

stiess er pl?tzlich auf einen türkischen Heerhaufen von beiIäufi: 

500 Reitern und 300 i F'ussgehern:' Der Kaiser" hatte nur ｵｮｏＧ･ｦ￤ｨｾ＠
100 Iteiter,gdff aber dennoch ail, scblu:'" und ｶ･ｬＧｦｯｉｾｴ･＠ den 11'eilld 
und 'sandte' ｔ￼ｲｫｾｮｫｰｦ･＠ und ihr }1-"eldzeicheil hielwr. ｾＬ＠ , 

... ＴＴＢｩｄｩ･ｾｳｴ｡ｧｾ＠ am ＮｾＮ＠ August,Illdjct. ｾｉｉｉ［＠ auno, ＶＸＷＤｩｴＳＷｾ｝＠
]neH der, ｬｕ･ｴｲｯｰｯｬｩｾ＠ Kyr- Theod osius ; seinen .Einzug in Tr,apezun,t 

" f .' 

. *) Sieh Anmerkung XXIV. 

,*'") :Mangelhafter Satz ohne Sinn. . . '( 
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ｾｕＱｩ､＠ 'yard ｩｮｴｨｲｯｮｩｳｩｲｴｾ＠ er 'kam 'aus: Thessalollika und: ｬｈｾｴｴ･＠ zwanzig 

-Jahre als Eremit auf llogion-Oros 1ge1ebt. Zuerst ｫ｡ｭ･ｾＧｮ｡｣ｨ＠ dem 
•• ｾ＠ '.' 1 ｾ＠ . :.; _. ｾ＠

'glückseligen Konstantinopel und' wmde' Vorstand des' Klosters Man-

ganon. Dann ward er canonisch [als Erzbischof YOll' Trapezunt] 

,gewählt und ging ｛ｾｾ＠ seille.r. neuel,l ･ｾｴｩｮｬｊｾｬｕｮｧ｝＠ ｡｢ｾ＠ " ; 

, Am 6. --\ugustmonats gingen wir' ｬｬ｡｣Ｑｾ＠ Lazien ab: ｵｾｬ､＠ t ｨＺ｡ｦ･ｾＱ＠
gegen Ende ｾ･ｳＬｍｯｬｬ｡ｴｳ＠ und am Eingang, de,s JahreJS ＸＸｾ＠ [1372] 
mit König B([.grat zusammen.· Daullzogell: wir ｬｾ｡｣ｨＮｮ｡ｴｬｬｽｽｾＬ＠ und 

schlugen die Zelte ausserhalb [des Ortes] auf; wir ｨｾｴｴ･ｬｬｮ･ｵｮ＠ Ga-

leeren und vierzig! Barken hei uns. Dort, hielten wir auch mit. ､ｃｬｾｬ＠

Fürsten von ｲ［ｬｬｬＧｩ･ｬｾＺＧＩＬ＠ der ,dem Kaiser seine CntertlIänigkcit zu he:-. 

ｾ･ｬｬｧ･ｮ＠ kam,' eine Unterreduug, und kehrten nach einem ,Aufenthalte 

von ｳ｣｣ｨｾ＠ Tao'cu wieder zurück, Illdict. XI. ' 
, ｾ＠ . " 

45. ·Als am 13. Januar" Illdict.' XI, anno 6881 [1373] der 

Kaiser wider ｃｨ･ｾＧｩ｡ｮ｡＠ ZOO' und starker Schnee fid und: einhefti-:-
, , . ｾ＠ ,. ' 

ger 'Viutersturm sich erhob, ･ｲｧｲｾｩｦ＠ Alles die ｉｮｮ｣ｾｴｴｵｮ､＠ es fielen 

140 Chl'i:->tf'll, die einen kamen durch das Schwert, die me}lrercn 

ah er vor Kälte um .. 

. . ｾ＠ . 
46. Freitags am 11. N oyemhel', Indict. XII; anno ｾｓＸＲ＠ kam 

Kyr-l\lichael, der Sohn des Römer-Kaisers Kyr-Johanlles PaJäolo-

gus, mit zwei' grossen Schiffen' und eiuem kleinern . ｧ･ｧｾｬｬ＠ unsern 

,Kaiser, ｢ｬ￼ｾ｢＠ 'fünf Tage in seiller Stellung und kehrte ｷｉ･､ｾｲ＠ ｾｭＬ＠

ohne von seinen Absiehten irgend etwas clurcllzusetzen. 1\Iit Ihm 

wal' zugleiclI", der ｏｾ･ｲｳｴＭｓ｣ｨ｡ｴｺｾｮ･ｩｳｾ･ｲ＠ ｋｹｲＭｊｯｨｾｮｮ･ｳＢ＠ ､･ｾ＠ ａｾｬｾｲｯｮｩﾭ
ens Sohn; diesel' kam ｨ･ｩｾｮ＠ Abzug, des Paläologell heraus und er-

O'riff die llartei unsers Kaisers. 
ｾ＠

*) Sieh Anmerkung XXV . 
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lichem und Sünder!] am Feste, der l\fetamorphosis beim Kloster St. 

Sopbia ins Meer und ･ｲｴｲ｡ｮｫＮＮＧ［ｾｽ［＠ Später' stadJ niir mich· der andere 

tItenerste, Sohn Romanos, 17 Jahre. alt an Dysurie. Nach einer Ab...; 
wesenheit von drei Monaten und •••. kehrte ich, um. Ｇ［ＺＢ［ｾＩＺ＠ " ! 

41. In demselben Jahre im ｬｕｯｾｬ｡ｴＧ＠ März ｺｾｧＧ＠ der Kilidsc!l-
Arslan llerein und, belagerte das uns' geJlörige Chaldia; der, Kaiser 

rüstete sich 'ebenfalIs und zog wider. ihn zu Feld. 

! , lin ｾｉｯｮｾｴ＠ ｊｾｬｬｵ｡ｾＬ＠ ｉｮ､ｩｾｴＮ＠ ,VII, ｡ｬｾｵｾ＠ ＶｓＷＷＱ｡ｾｬ＠ ｌｩ｣ｨｴ･ｲｦｾｾｴ＠ [i36;9] 

wurde Golacha :von den Türken durcbList erobert und in ｽＱｾｯｬｏＧ･＠

dessen ward Chaldia der Verödung preisgegeben; indem,' ･ｩｉｾＬ＠ ' Tll:il 

deI' Bewohner in den Gefechten, der andere aber ｩｾｬ＠ der ｓ･､ｾｬｩｳ｣ｨ･ｬｾ＠
lIölIIe ｾＮ｡ｳ･ｬ｢ｳｴ＠ umkam. 

. '42. )n' denlselben Jahre 

Kaise(mit 'einer ansehnlichen 

viel' ｾｉｯｬｬ｡ｴ･［ｬＺＧ＠ ｾｶｩ･､･ｲ＠ 'zurück. 

6877 ' gegen Ｇｅｾｩ､･＠ Januar' zoO' der , . ｾ＠

SeenütcJit uac1i' Limniaund kalll nach 

ＧｾＮ＠ :43.: ［ｬｬｬＱＧＱ｜ｦｯｉｊＺｩｾ＠ ,Mai, Indict. VIII, anno 6878 [1370] zogdet 

KaIser an' der' Spitze einer' Ideinen Sellaar KrieO'er in den Parcha-

l'lS von lUarmara, und am 21.' ､･ｳｳｾｬ｢･ｮ＠ l\louat: an einem Frei ta 0' 

stiess er pl?tzlich auf einen türkischen Heerhaufen von beiIäufi: 

500 Reitern und 300 i F'ussgehern:' Der Kaiser" hatte nur ｵｮｏＧ･ｦ￤ｨｾ＠
100 Iteiter,gdff aber dennoch ail, scblu:'" und ｶ･ｬＧｦｯｉｾｴ･＠ den 11'eilld 
und 'sandte' ｔ￼ｲｫｾｮｫｰｦ･＠ und ihr }1-"eldzeicheil hielwr. ｾＬ＠ , 

... ＴＴＢｩｄｩ･ｾｳｴ｡ｧｾ＠ am ＮｾＮ＠ August,Illdjct. ｾｉｉｉ［＠ auno, ＶＸＷＤｩｴＳＷｾ｝＠
]neH der, ｬｕ･ｴｲｯｰｯｬｩｾ＠ Kyr- Theod osius ; seinen .Einzug in Tr,apezun,t 

" f .' 

. *) Sieh Anmerkung XXIV. 

,*'") :Mangelhafter Satz ohne Sinn. . . '( 
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ｾｕＱｩ､＠ 'yard ｩｮｴｨｲｯｮｩｳｩｲｴｾ＠ er 'kam 'aus: Thessalollika und: ｬｈｾｴｴ･＠ zwanzig 

-Jahre als Eremit auf llogion-Oros 1ge1ebt. Zuerst ｫ｡ｭ･ｾＧｮ｡｣ｨ＠ dem 
•• ｾ＠ '.' 1 ｾ＠ . :.; _. ｾ＠

'glückseligen Konstantinopel und' wmde' Vorstand des' Klosters Man-

ganon. Dann ward er canonisch [als Erzbischof YOll' Trapezunt] 

,gewählt und ging ｛ｾｾ＠ seille.r. neuel,l ･ｾｴｩｮｬｊｾｬｕｮｧ｝＠ ｡｢ｾ＠ " ; 

, Am 6. --\ugustmonats gingen wir' ｬｬ｡｣Ｑｾ＠ Lazien ab: ｵｾｬ､＠ t ｨＺ｡ｦ･ｾＱ＠
gegen Ende ｾ･ｳＬｍｯｬｬ｡ｴｳ＠ und am Eingang, de,s JahreJS ＸＸｾ＠ [1372] 
mit König B([.grat zusammen.· Daullzogell: wir ｬｾ｡｣ｨＮｮ｡ｴｬｬｽｽｾＬ＠ und 

schlugen die Zelte ausserhalb [des Ortes] auf; wir ｨｾｴｴ･ｬｬｮ･ｵｮ＠ Ga-

leeren und vierzig! Barken hei uns. Dort, hielten wir auch mit. ､ｃｬｾｬ＠

Fürsten von ｲ［ｬｬｬＧｩ･ｬｾＺＧＩＬ＠ der ,dem Kaiser seine CntertlIänigkcit zu he:-. 

ｾ･ｬｬｧ･ｮ＠ kam,' eine Unterreduug, und kehrten nach einem ,Aufenthalte 

von ｳ｣｣ｨｾ＠ Tao'cu wieder zurück, Illdict. XI. ' 
, ｾ＠ . " 

45. ·Als am 13. Januar" Illdict.' XI, anno 6881 [1373] der 

Kaiser wider ｃｨ･ｾＧｩ｡ｮ｡＠ ZOO' und starker Schnee fid und: einhefti-:-
, , . ｾ＠ ,. ' 

ger 'Viutersturm sich erhob, ･ｲｧｲｾｩｦ＠ Alles die ｉｮｮ｣ｾｴｴｵｮ､＠ es fielen 

140 Chl'i:->tf'll, die einen kamen durch das Schwert, die me}lrercn 

ah er vor Kälte um .. 

. . ｾ＠ . 
46. Freitags am 11. N oyemhel', Indict. XII; anno ｾｓＸＲ＠ kam 

Kyr-l\lichael, der Sohn des Römer-Kaisers Kyr-Johanlles PaJäolo-

gus, mit zwei' grossen Schiffen' und eiuem kleinern . ｧ･ｧｾｬｬ＠ unsern 

,Kaiser, ｢ｬ￼ｾ｢＠ 'fünf Tage in seiller Stellung und kehrte ｷｉ･､ｾｲ＠ ｾｭＬ＠

ohne von seinen Absiehten irgend etwas clurcllzusetzen. 1\Iit Ihm 

wal' zugleiclI", der ｏｾ･ｲｳｴＭｓ｣ｨ｡ｴｺｾｮ･ｩｳｾ･ｲ＠ ｋｹｲＭｊｯｨｾｮｮ･ｳＢ＠ ､･ｾ＠ ａｾｬｾｲｯｮｩﾭ
ens Sohn; diesel' kam ｨ･ｩｾｮ＠ Abzug, des Paläologell heraus und er-

O'riff die llartei unsers Kaisers. 
ｾ＠

*) Sieh Anmerkung XXV . 
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. 47 .. Sonntags am .16. April, Indict. XV, anno 6885 [1377] 
wurde Golaclla VOll den Chaldäern wieder genommen uud neuer-

dings dem Kaiser uuterthan. Aber es ward von den Feinden bald 
wieder erobert. 

48.' Freitags am 14. März, Indict. XIV, allllO 6884 [1376p':<) 
stürzte des Kaisers SoIm, Kyr-Androniclls, Despot und Grosscom-

nen, 'vom PaIlast des Grosscomllen ulld Kaisers Kyr-Alldronicus 

11erab; er, ｶｾｲｳ｣ｬｬｩ･､＠ gleicIlnachdem man ihn in die ßurg getragen 

hatte, und wurde im Kloster Theoskepastos beigesetzt, indem der 

kaiserlicIleVater desselben und von den Prinzessinen 1Iur die ｾｉｵｴﾭ
ter und die Stiefmutter' dem LeicIwllzuge folgten. **) Das Verlöb-

niss aber; welclles er mit der TocIlter des Köuigs D(wh!, auch NiclIte 

des AchlJUga Seitens der Schwester, von Tiflis in Iberiell' lJatte, 

ging auf den jüngern,' ächten und legitimen Solm unsers Kaisers, 

auf den jungen Kaiser Kyr-AIanuel den Grosscomnen über. Und 

wie diese Bewerbung gÜllstige' Aufnalmle farid, brach der Kaiser, 

und "ir mit i11m, am 10. Mai, Indict. XV, aIJIlO 6885 von Trape-

zunt auf und kam nach Lazien, wo wir den gauzerl Sommer, bis 

15. August,' in lUacrägialos liegen bli.eben. Dann kam auch sie [die 
iberische ｾｲｩｮｺ･ｳｳＡｮ｝＠ von ｇｯｮｩ｡ｾＺＧｾＺＧＪＩ＠ nach lUakrägialos ｬ￼ｾｲ｡｢Ｌ＠ Tags 

darauf reIsten WIr ab und kamen Sonntags am 30. August nach 
Trapezunt zurück.' 

Am fünften Tag des neuen Jahres, im l\Iouat September, au ei-

nem Sonnabend, Indict. I, anno 6886t) wurde sie auf der kaiserIi-

*) 

'*"') 

***) 

t) 

Die I!ichtigkeit dieses Datums wird durch' eine Inschrift im Vestibulum 

v.on Theoskepastos in Trapezunt hestätiget. Sieh erste Ahtheilung p. 104. 
SIeh Anmerkung XXVI . 

Sieh Anmerkung XXVII. 

ｾＮ＠ i. 1378 n. C., was aher der Wahrheit nach, wie in allen Daten 

dIeser Art, noch auf das 1377. Jahr unserer Zeitreclmung fällt, weil 

"7. 7 6U 
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ellen ·Tribune ｾ＠ gekrönt und Eudocia' genannt, da sie vorher' Kulkaü':' 

｣ｉｬｾｴ＠ gebeissen ｨ｡ｴｴ･ｾ＠ -Am' folgenden Tage, Sonntags am 6/ Septem'... 

bel' war die Vermählung, und die Feierlichkeiten. dauerten' eine 

Woche und noch länger; Die TrautJng vollzog der Metropolit Theo-

dosius VOll Trapezunt,' den Kranz hielt der Kaiser und Vater des 

Bräutigams. 

.49. Nach vielem Hin- und Herredeu und nach, vielen gegen-

seitigen ｇ･ｳ｡ｾ､ｴｳ｣｢｡ｦｴ･ｮ＠ n.ömisc1ler' nämlich und l\IusuJmanischer 

ｾｷｩｳ｣ｨ･ｮ＠ dem Kaiser und dem T(ulsclt-etldin Tscltelebi setzte sich 

endlich der Kaiser :im .14. August, Illdict. 11, mit seiner Tochter 

Eudocia auf zwei gl"Ossen Schiffen und zwei kleinem Fahrzeugen 

in ßewefYun oo• ,Bei unserer Ankunft in Kerasunt ｫ｡ｬｾ＠ ßericlIt aus. e e " , 

Trapezunt, dass der Kilidsch-Arslan einen, Angriff ｡ｾｦ＠ ｾｩ･＠ Haupt-

stadt vorhabe. Der Kaiser liess 'die 'fochter in Kerasunt, kel1rte 

mit den Archonten nach Trapezullt zurück und befestigte die ßurg 

und setzte die Stadt in Vel'theidigungs - ｓｴ｡ｮ､ＮｾＺ＼Ｉ＠ Gegen Ausgang 

Septembers brach er wieder auf, nahm die Tochter 'in ｋ･ｲ｡ｾｵｮｴ＠ und 

kam bis lTnielt, wo er mit dem Tscltelebi, zusammeukam und "" seine 

Tochter Kyra-Eudocia mit ihm vermählte, am 8. Oktober Indict.lII, 

allno 8688: damals kam der Kaiser auch bei ｊｾｩｊｬｬｮｩ｡＠ ｶｯｲ｢･ｩＮＧ［ｾＧ［ｦＩ＠

50. Im Monat Februar zog d,er Kaiser' zu \Vasse(:und zu 

Lande gegen' die Tzalliden ins IJ'eld und theilte ｓｯｮｮｴｾｧｾ｡ｕｬＮ＠ 4. 

des l\Iärzmonats, Indict. IU, allIlO 6888. das Heer in zweI Thelle. 

Das Fussvolk, ungefähr 600 Mann, liess er vom CasteIl ｐｦ＿ｴｲｯｾｊ｟ｵｴ＠ ｾｦｾｾｾＺＧＩ＠

die Byzantiner ihr Neujahr nicht am 1. Januar, wie wu', sondern am 

1. September feierten. 

*) Sieh Anmerlwng XXVIII. 

**) Sich Anmerkung XXIX. 

***) Sich Anmerkung XXX. 

Abhandlungen u. III. CI. d. All. rl. ·Wiss. IV. Buo Abth. I. 22 
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. 47 .. Sonntags am .16. April, Indict. XV, anno 6885 [1377] 
wurde Golaclla VOll den Chaldäern wieder genommen uud neuer-

dings dem Kaiser uuterthan. Aber es ward von den Feinden bald 
wieder erobert. 

48.' Freitags am 14. März, Indict. XIV, allllO 6884 [1376p':<) 
stürzte des Kaisers SoIm, Kyr-Androniclls, Despot und Grosscom-

nen, 'vom PaIlast des Grosscomllen ulld Kaisers Kyr-Alldronicus 

11erab; er, ｶｾｲｳ｣ｬｬｩ･､＠ gleicIlnachdem man ihn in die ßurg getragen 

hatte, und wurde im Kloster Theoskepastos beigesetzt, indem der 

kaiserlicIleVater desselben und von den Prinzessinen 1Iur die ｾｉｵｴﾭ
ter und die Stiefmutter' dem LeicIwllzuge folgten. **) Das Verlöb-

niss aber; welclles er mit der TocIlter des Köuigs D(wh!, auch NiclIte 

des AchlJUga Seitens der Schwester, von Tiflis in Iberiell' lJatte, 

ging auf den jüngern,' ächten und legitimen Solm unsers Kaisers, 

auf den jungen Kaiser Kyr-AIanuel den Grosscomnen über. Und 

wie diese Bewerbung gÜllstige' Aufnalmle farid, brach der Kaiser, 

und "ir mit i11m, am 10. Mai, Indict. XV, aIJIlO 6885 von Trape-

zunt auf und kam nach Lazien, wo wir den gauzerl Sommer, bis 

15. August,' in lUacrägialos liegen bli.eben. Dann kam auch sie [die 
iberische ｾｲｩｮｺ･ｳｳＡｮ｝＠ von ｇｯｮｩ｡ｾＺＧｾＺＧＪＩ＠ nach lUakrägialos ｬ￼ｾｲ｡｢Ｌ＠ Tags 

darauf reIsten WIr ab und kamen Sonntags am 30. August nach 
Trapezunt zurück.' 

Am fünften Tag des neuen Jahres, im l\Iouat September, au ei-

nem Sonnabend, Indict. I, anno 6886t) wurde sie auf der kaiserIi-

*) 

'*"') 

***) 

t) 

Die I!ichtigkeit dieses Datums wird durch' eine Inschrift im Vestibulum 

v.on Theoskepastos in Trapezunt hestätiget. Sieh erste Ahtheilung p. 104. 
SIeh Anmerkung XXVI . 

Sieh Anmerkung XXVII. 

ｾＮ＠ i. 1378 n. C., was aher der Wahrheit nach, wie in allen Daten 

dIeser Art, noch auf das 1377. Jahr unserer Zeitreclmung fällt, weil 

"7. 7 6U 
' .. 

65 

ellen ·Tribune ｾ＠ gekrönt und Eudocia' genannt, da sie vorher' Kulkaü':' 

｣ｉｬｾｴ＠ gebeissen ｨ｡ｴｴ･ｾ＠ -Am' folgenden Tage, Sonntags am 6/ Septem'... 

bel' war die Vermählung, und die Feierlichkeiten. dauerten' eine 

Woche und noch länger; Die TrautJng vollzog der Metropolit Theo-

dosius VOll Trapezunt,' den Kranz hielt der Kaiser und Vater des 

Bräutigams. 

.49. Nach vielem Hin- und Herredeu und nach, vielen gegen-

seitigen ｇ･ｳ｡ｾ､ｴｳ｣｢｡ｦｴ･ｮ＠ n.ömisc1ler' nämlich und l\IusuJmanischer 

ｾｷｩｳ｣ｨ･ｮ＠ dem Kaiser und dem T(ulsclt-etldin Tscltelebi setzte sich 

endlich der Kaiser :im .14. August, Illdict. 11, mit seiner Tochter 

Eudocia auf zwei gl"Ossen Schiffen und zwei kleinem Fahrzeugen 

in ßewefYun oo• ,Bei unserer Ankunft in Kerasunt ｫ｡ｬｾ＠ ßericlIt aus. e e " , 

Trapezunt, dass der Kilidsch-Arslan einen, Angriff ｡ｾｦ＠ ｾｩ･＠ Haupt-

stadt vorhabe. Der Kaiser liess 'die 'fochter in Kerasunt, kel1rte 

mit den Archonten nach Trapezullt zurück und befestigte die ßurg 

und setzte die Stadt in Vel'theidigungs - ｓｴ｡ｮ､ＮｾＺ＼Ｉ＠ Gegen Ausgang 

Septembers brach er wieder auf, nahm die Tochter 'in ｋ･ｲ｡ｾｵｮｴ＠ und 

kam bis lTnielt, wo er mit dem Tscltelebi, zusammeukam und "" seine 

Tochter Kyra-Eudocia mit ihm vermählte, am 8. Oktober Indict.lII, 

allno 8688: damals kam der Kaiser auch bei ｊｾｩｊｬｬｮｩ｡＠ ｶｯｲ｢･ｩＮＧ［ｾＧ［ｦＩ＠

50. Im Monat Februar zog d,er Kaiser' zu \Vasse(:und zu 

Lande gegen' die Tzalliden ins IJ'eld und theilte ｓｯｮｮｴｾｧｾ｡ｕｬＮ＠ 4. 

des l\Iärzmonats, Indict. IU, allIlO 6888. das Heer in zweI Thelle. 

Das Fussvolk, ungefähr 600 Mann, liess er vom CasteIl ｐｦ＿ｴｲｯｾｊ｟ｵｴ＠ ｾｦｾｾｾＺＧＩ＠

die Byzantiner ihr Neujahr nicht am 1. Januar, wie wu', sondern am 

1. September feierten. 

*) Sieh Anmerlwng XXVIII. 

**) Sich Anmerkung XXIX. 

***) Sich Anmerkung XXX. 
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hinaufziehen; der Kaiser in llel'son 'aber 'nahm die Reiterei sammt 

dem noch übrigen zalilreichell Hanfen zu Fuss und schob sie IänO"s 
, 0 

dem ganzen Lauf des' Flusses Pltilobonitis hinauf bis zu den ,'Yin-

terquartieren [der Tzanidell]. Er überfiel ihrp, Zelthütten, 'mordete, 

bralJute und plünderte AUes; er befreite auch viele, unserer Gefan-
genen . . ＮＧＺｾＩ＠ und kehrte dann wieder zurück nach ｓｬｴｍｯｰｩ｡ｳｴＧ［Ｚ＼ＧＺｾＩ＠

wo er ein wenig still hielt.. Die, Abtheilung der ,600 abel', die yon 
Pefroma hinaufgezogen wal:, sü'eifte his ](otzanta 'und richtete ､ｕｾＧ｣ｨ＠

Fc:;uer und ｓｾｨｷＬ･ｲｴ＠ ｧｲｯｳｾ･ｳ＠ Unheil an. Un'ter beständigen Gefech::" 

teü. deI" ihnen beim Rückzug nachsetzenden Türken yerlOl:en, diese 

lezterel1 viele ｉｾ･ｵｴ･Ｎ＠ Die Römer, in der' Hoffnung den Kaiser an! 

Strande zu treffen, hielten sich tapfer und zogen sich siegreich zu-:-

rück. Ｂｔｾ･Ｌ＠ sie ｾ｢･ｲ＠ am Strande bei ｓｬ｡ｾＧｯｰｩ｡ｳｴ＠ ankamen und den 

Kaiser, wie es doc11 verabredet war, nicht mellI" fanden, blickten sie' 

ein ｾｶ･ｮｩｧ＠ nach der Flucht Uul, und es fieJen bei 42 Römer, Türken 

'aber zählte ma:n, 1\länner, \Yeiber, und Kinder zusammengerechnet, 
über 100 'rodte. 

A?I 19. Juni, In,dict. V, anno 6890 [1382 n., Chr]. ward deul 
J(yr':"lJlanuel, ｓｾｬｬｏ･＠ des Kais'crs ｾＩＧｔＭａｬ･ｸｩｵｳＧＬ＠ aus der Iberischen 

Kyra-Eudocia ein Sohn geboren, welcben der ｇｲｯｳｾＧｬｖ｡ｴ･ｲ＠ und Kai-
ser Kyr-Alexius und die. Grossmutter Despina I(yra-Ircne, und der 

ｾｉ･ｴｲｯｰｯｬｩｴ＠ von Trapezunt .. KYl'-Theodosius, nach, seinem Urgrossva-
ｾ･ｾ＠ B,!silius nannten.'::<>;:<"'::) , ' 

51. . Alll '9. Juli, Illdict. V, allno 6890 brach die Krankheit 
der Beulen aus' und raffte in Trapezunt bis Dezember und Januar 

*) Sieh Anmerkung XXXI. 
**) Sieh Anmerkung XXXII, 

***) Als Haiser nannte er sich auch noch Alexius. 
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viele Menschen ,veg.· Sie' :verbeerte: auch sehr:statk·Alalzuloa· und 

Trikornia Ulid die, Gegend ,vonSllrmenae bis . Dryona. :! :: 0'; '! ' 

, 52., Im Oktobermonat anno 6895 erbob sich ､ｾｾ＠ ｾ｡ｩｳＬ･ｾｳ＠ Ei-
dam ｔｻ｛､ｳ｣ＡｴｾＧ･､［ｬｩｾＬ＠ ｅｭｩｾ＠ ｾｶｾｮＮＧ＠ Ｎｌｩｾｮｾｩｻ｛Ｌ＠ Ｇｧ･ｧｾｮ＠ 'den ｾｮ｣ｬ･ｬ［ｾ＠ ｅｩ､ｾｮＢＮ＠ des 

ｋ｡ｩｾｾｲｳ＠ genannt ｓｬｬｬ･ｩＧｭｾｮＭ｢ｾｧＬ＠ ｾｾ｢ｾ＠ ,des , ｈｾ､ｾ｣ｨｩＭｾＬＬｾ･ｾＬ＠ von' Ｙｉｷｬｹ｢Ｌｩ｡ｾ＠
mit einem Heere VOll ｺＬｾｬｦｴ｡ｵｳ･ｮ､＠ Malm'::<). Beim Einbruch in Cha-

lybien. fiel' zuerst ＬＮｔ｡ｾＮｳ｣ｨＭｾ､､ｩｮＮ＠ ｾ･ｬｾＸｴ＠ und starb .daselbs.t: ｾｮｴ･ｾＬ＠ dem 

Schwert;. von seinem.IIeere: ｾｶｵｲｾ･ｾｬ＠ ｵｬｬｧ･ｦ￤ｬｬｬｾＬ＠ ｾｏｏｏＮＡｬｾ･､･ｲｾ･ｬｈｾｵｾｮ＠

und der" Rest floh mit Zurücklassung zablloser llferde ｵｮ｣ｾ＠ 'v. affen. 

..' 53. Es war ein Tatarischer Emir,: ､･ｲＬｾｩｾ［＠ ｾｩｾ［＠ ｳｾｧｾｉｬＮＭ［＠ auch 
Clwi'n ｩｬｬｮｾ＠ ｉｬ｡ｴｴ･ｾＺＢＺｾＩＮ＠ ｄｩＧ･ｳＧ･ｬＧＬｔ｡ｴｾｾ＠ ｩｬｩ･ｾｳＬ＠ ＷＮｾ｡［ｮｬｾｲｬ｡ｮ･ＬＡ［Ｌ＠ U,1l51, brach Ｌｲｯｩｾ＠

einem; wie ､ｩｾＺ＠ ｋｵＬｲｩ､ｩｧＧ･ｾ＠ ＺＮｷｩ｟ｳｳｾｮＮＢ＠ wollen/ ＬＸＰＰＬｏｏｾ＠ Ｎｾｬ｡ｮｮ＠ starken 
ｉｉ･ｾｲ･Ｚ＠ aus ,den Grenzen; ,yoll( ｃ［ｰＬ｡ｴ｡ｩ｡ｾｾＧ［ＺＺＩ＠ ｾｬ･ｲｶｯｲ＠ ｵｮｾＺ＠ ･ｲｾ｢ｾｾＧｴ･＠ ｧ｡ｬｾｺ＠

I)ersie·n. ',Dann Jiei, er auch ins. G,ebirgsland ;V.oll ｾ｢･ｲｩ･ｮ＠ ein und,.be: 

ｚ｜ｾ｡ｬＩｯＢＧＬ＠ (las ｷｵｮ､･ｲｾｯｩｉ･＠ !i/lis" ｭ｡ｾｨｴｾ＠ ､ｾｮＬ＠ kriegskundigen König 

ｮ｡ｧｲｾｴ＠ ｾ＠ ｾｾ､＠ ｳ･ｩｾｬｾＧｇ･ｭ｡ｊｬｬｩｾｬＬ＠ die ｔｏｾｾｬｴ･ｲ＠ ｾｮｳ･ｲ･ｾ＠ ｾｻ｡ｩｳｾｲｳＬ＠ ,die ＬＺｶｵｮｾ＠
derscl!ölle K yra-Anna und ｩｨｲ･ｬｾ＠ Sohn ｬ＿ｾｶｬｾ＠ zu, ｇ･ｦ｡ｮｧｾｮ･ｮＬ＠ ｳ｣ｨｾ｡ｾｨＺﾭ
tete 'und, ｶ･ｲｮｩｾＱｉｴ･ｴ･＠ " ｡｢･ｾ＠ das Volk mit dem. Schwert. 'V ･ｬｾｾ･ｾ･ｵｴｾ＠
er ｡｢ｾＧｲ＠ machte, ｾｉｬｬ､＠ wie ＬＧｩ･ｬｾ＠ Bilder er 'abschälte und verbrannte, 

wie viele 'Edelsteine und, Perlen, wie viel Gold uud ｓｩ｝｢ｾｲ＠ ｾｲ＠ ,weg-

ｾ｣ｨｬ･ｰｰｴ･Ｌ＠ ist gar nicht zu beschreiben, am 21: November anno 6895 

[1386 n. Chr.];, ＧＬｾ＠ ｲｾＧ＠ ," ','i,.: '., ....... " 

. 54.',' Es Ｚ･ｉｬｴｾｾｬｉｬｩＧ･ｦ＠ ｾ｢･ｾＢ＠ der ｉｻｾｩｳｾｲＬｋｹｲｾｬ｜ｬ･ｾｩｵｳ＠ ,der ｇｲｳｳ｣ｯｭｾＧ＠
. , ;z' ＬＢｾ･ｩｴｾｲ＠ Solm' d'es' ｇｲｯｾｳ｣ｾｭｾ･ｮ＠ '.Kyr-Basilius anno 6898' ｛ＱＳＹｾ＠

nen,,' , " " " ,', d" n: Chr.] ｡ｮｾＺ＠ 20>Ju'ärz,. am SOIlntag der fÜllften 'Yoclw,um Ie 

" 

*) Sieh Anmerkung XXXIII. 
**) Sieh die Note zu Xavlv, cap. 53 des griecb. Textes. 

***) Sieh Anmel'kung XXXIV. 
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hinaufziehen; der Kaiser in llel'son 'aber 'nahm die Reiterei sammt 

dem noch übrigen zalilreichell Hanfen zu Fuss und schob sie IänO"s 
, 0 

dem ganzen Lauf des' Flusses Pltilobonitis hinauf bis zu den ,'Yin-

terquartieren [der Tzanidell]. Er überfiel ihrp, Zelthütten, 'mordete, 

bralJute und plünderte AUes; er befreite auch viele, unserer Gefan-
genen . . ＮＧＺｾＩ＠ und kehrte dann wieder zurück nach ｓｬｴｍｯｰｩ｡ｳｴＧ［Ｚ＼ＧＺｾＩ＠

wo er ein wenig still hielt.. Die, Abtheilung der ,600 abel', die yon 
Pefroma hinaufgezogen wal:, sü'eifte his ](otzanta 'und richtete ､ｕｾＧ｣ｨ＠

Fc:;uer und ｓｾｨｷＬ･ｲｴ＠ ｧｲｯｳｾ･ｳ＠ Unheil an. Un'ter beständigen Gefech::" 

teü. deI" ihnen beim Rückzug nachsetzenden Türken yerlOl:en, diese 

lezterel1 viele ｉｾ･ｵｴ･Ｎ＠ Die Römer, in der' Hoffnung den Kaiser an! 

Strande zu treffen, hielten sich tapfer und zogen sich siegreich zu-:-

rück. Ｂｔｾ･Ｌ＠ sie ｾ｢･ｲ＠ am Strande bei ｓｬ｡ｾＧｯｰｩ｡ｳｴ＠ ankamen und den 

Kaiser, wie es doc11 verabredet war, nicht mellI" fanden, blickten sie' 

ein ｾｶ･ｮｩｧ＠ nach der Flucht Uul, und es fieJen bei 42 Römer, Türken 

'aber zählte ma:n, 1\länner, \Yeiber, und Kinder zusammengerechnet, 
über 100 'rodte. 

A?I 19. Juni, In,dict. V, anno 6890 [1382 n., Chr]. ward deul 
J(yr':"lJlanuel, ｓｾｬｬｏ･＠ des Kais'crs ｾＩＧｔＭａｬ･ｸｩｵｳＧＬ＠ aus der Iberischen 

Kyra-Eudocia ein Sohn geboren, welcben der ｇｲｯｳｾＧｬｖ｡ｴ･ｲ＠ und Kai-
ser Kyr-Alexius und die. Grossmutter Despina I(yra-Ircne, und der 

ｾｉ･ｴｲｯｰｯｬｩｴ＠ von Trapezunt .. KYl'-Theodosius, nach, seinem Urgrossva-
ｾ･ｾ＠ B,!silius nannten.'::<>;:<"'::) , ' 

51. . Alll '9. Juli, Illdict. V, allno 6890 brach die Krankheit 
der Beulen aus' und raffte in Trapezunt bis Dezember und Januar 

*) Sieh Anmerkung XXXI. 
**) Sieh Anmerkung XXXII, 

***) Als Haiser nannte er sich auch noch Alexius. 
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viele Menschen ,veg.· Sie' :verbeerte: auch sehr:statk·Alalzuloa· und 

Trikornia Ulid die, Gegend ,vonSllrmenae bis . Dryona. :! :: 0'; '! ' 

, 52., Im Oktobermonat anno 6895 erbob sich ､ｾｾ＠ ｾ｡ｩｳＬ･ｾｳ＠ Ei-
dam ｔｻ｛､ｳ｣ＡｴｾＧ･､［ｬｩｾＬ＠ ｅｭｩｾ＠ ｾｶｾｮＮＧ＠ Ｎｌｩｾｮｾｩｻ｛Ｌ＠ Ｇｧ･ｧｾｮ＠ 'den ｾｮ｣ｬ･ｬ［ｾ＠ ｅｩ､ｾｮＢＮ＠ des 

ｋ｡ｩｾｾｲｳ＠ genannt ｓｬｬｬ･ｩＧｭｾｮＭ｢ｾｧＬ＠ ｾｾ｢ｾ＠ ,des , ｈｾ､ｾ｣ｨｩＭｾＬＬｾ･ｾＬ＠ von' Ｙｉｷｬｹ｢Ｌｩ｡ｾ＠
mit einem Heere VOll ｺＬｾｬｦｴ｡ｵｳ･ｮ､＠ Malm'::<). Beim Einbruch in Cha-

lybien. fiel' zuerst ＬＮｔ｡ｾＮｳ｣ｨＭｾ､､ｩｮＮ＠ ｾ･ｬｾＸｴ＠ und starb .daselbs.t: ｾｮｴ･ｾＬ＠ dem 

Schwert;. von seinem.IIeere: ｾｶｵｲｾ･ｾｬ＠ ｵｬｬｧ･ｦ￤ｬｬｬｾＬ＠ ｾｏｏｏＮＡｬｾ･､･ｲｾ･ｬｈｾｵｾｮ＠

und der" Rest floh mit Zurücklassung zablloser llferde ｵｮ｣ｾ＠ 'v. affen. 

..' 53. Es war ein Tatarischer Emir,: ､･ｲＬｾｩｾ［＠ ｾｩｾ［＠ ｳｾｧｾｉｬＮＭ［＠ auch 
Clwi'n ｩｬｬｮｾ＠ ｉｬ｡ｴｴ･ｾＺＢＺｾＩＮ＠ ｄｩＧ･ｳＧ･ｬＧＬｔ｡ｴｾｾ＠ ｩｬｩ･ｾｳＬ＠ ＷＮｾ｡［ｮｬｾｲｬ｡ｮ･ＬＡ［Ｌ＠ U,1l51, brach Ｌｲｯｩｾ＠
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*) Sieh Anmerkung XXXIII. 
**) Sieh die Note zu Xavlv, cap. 53 des griecb. Textes. 

***) Sieh Anmel'kung XXXIV. 
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zweite' Stmide des ' Tages,' nachdem er vierzig ,Jahre und Ｌ､ｬｾ･ｩｬ｜ｦｯＭ
nate regiert und ein'u. filnfzig Jal1re gelebt haUe.'" j" , 

, Am, Ｇｦ￼ｬｾｦｴ･ｮ＠ : März des 6920.' :Jahres' [i 412 ｾｬ［＠ ｪｪｉｾｲＮ｝ﾷ＠ stai·'; der 
Kaiser' ,Kyr':'J\farlUeI der, Grossconluen' und ,"ard Im' Kloster; Theo-
skepa.5tos beg 'raben :" er' reo-ierte ＲＷｊ｡ｨｩＧ･ＺｾＩＧＮ＠ ' 

! " . ｾ＠ 'j , i"', , 

'i Am zweiten ｾｦ｡ｩ＠ anno 6903 [1395 li: ehr.] -entschlief' die' D'es:': . !' , 

pjna Kyra- Eudocia aus Iberien, die 'Mutter' des ｾ｡ｩｳ･ｲｳＧ＠ Kyr _ ａｊ･ｾ＠
ｸｩｵｾ＠ [Ivf . 

, '55. -';\ni ｾＱＴｾ＠ Ｇｓ･ｰｴ･ｾｬ｢･ｲＧ＠ ､Ｇｾｾ＠ ｊ｡ｨｲｾｳ＠ 69q4, :Indikt. IV, an einem 
Sonnabend' kam die Despina Grossconmenin, , Kyra-Eudocia, ' mit ei-
ner', ｇｾｬ･･ｾ･＠ und einem Doote: ｶｏｉｾ＠ 'C·pel'nach" St. Ｇｐｽｬｾｫ｡ｳＮ＠ " Ais 
Dl:aut . führte sie"lliit sich für ihren' verwittweten Bruder," Kaiser 

ｾｹｲｾｬ｜ｉ｡ｮｵｾｬＬ＠ die Tochter des ｐｩｬｩｉｾｮｴｨｲｯｰ･ｮｵｳＬｋｹｲｾＭａｮｮ｡［＠ für ih-
ren'Neffen, ｋ｡ｾｳ･ｲ＠ ｋｹｲＭａｬ･ｸｩｵｾ＠ ｛ｉｖＱＧ｡｢･ｾ＠ ,Kyra-Theodora, des Kan-
takuzenus Tochter. Sonntags am andern Morgen hielten sie bei Re-

genwetter ihren Einzug in Trapezunt. ｋ｡ｩｳ･ｩＧ｝ｩ｣ｨ･ｾ＠ Verordneter bei 
diesem Einzuge 'wal' der l\legas-Dux, Admiral und ｓｾｨｯｬ｡ｲｩ･ｲＮＧ＠

, .' .' '.. , , 

56. Aber im Jahre 69'35 ｛ＱＴＲＶ｝ｾ＠ Iudict. V, am 12. November, 
Dienstags um die dritte Stunde' der Nacht' ｾｮｴＧｳ｣ｨｬｩ･ｦＧ＠ die' Despin3 
Kyra-Theodora Kantakuzen'a, die Grossconmenin und Gemahlin des-
s.elben Kaisers Kyr-Alexius [IV] und ward im hochverehrten .Tem-
p,eI" der überheiligen Gottesgebäl'erin zu CIlrysocephalos in der Rulle-
stätte c, des Gidon bei den Insignien [WapIJeuschilden. der kaisel-1i-
ehen Familie] ｢･ｧｲ｡｢･ｬＱＮＬＬｾＧｾｾＩ＠ , 

*) Sieh Anmerkung XXXV. 

**) Sieh Anmerkung XXXVI . 

69 

[Eine Lücke.} 

Im November desselben Jahres kam die Kaiserin Kyra-Maria; 
Tochter des Kyr-Alexios von 7'lteodora in GottMen ｾｮ､＠ ward mit 
ihrem ,Mann, dem gott'esfürchtigen Despoten' und: Grosscomnen Kyr-
David ehlich eingeseguet. ｾＺＧＩ＠

*) Sieh Anmerkung XXXVII. 
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Ende der zweiten Abtlwilung. 
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Anmerkungen zur Chronik .. 
des , ' -

Jllichael Panarelo8. 

I. [BaC1lJ..twv, rwv ftfsyaJ.wv KOftv1Jvwv]. Das Nällere ober 
den Titel ｂ｡ｃＱｬｊＮｳｶｾ＠ und ｝ｊｦｻｹ｡ｾ＠ ｋＰｦｴｶＱｊｶｯｾ＠ der Beherrscller von Tra-

pezunt sieh Cap. III, pag. 63-84 der "Gesclticltte des I(aisertll1lms 
Trapezunt." l\lünc]Ien 1827., 

bild II.. ｃｅｶｯ｡ｴｦｴｯｶｯｾ＠ ｋｗｶｃ［｣ｴｶｔｴｶｯｶｮｯｊＮ･ｷｾ｝＠ kann eben so gut Vor-
WIe N ｡ｾＱＱ｡ｬＱＱＱＱｕＮｮｧ＠ des lIlorgenländiscllen Styles seyn, in wel-

｣ＱＱｾｾ＠ ｈｾｵＺｴｳｴｾ､ｴ･＠ r:w olme den Beisatz: 'l:erschl08sen, wohlverwahrt, 
ｧｬｬｾ｣ｫｳｾｬｺｧＬ＠ Sdz, '1'1101', llalls der Glückseligkeit, ｾＩｾｦ＠ al-mach-
ru,saf, ｬｓｾ｢Ｉｾ＠ der Seadet, ｩｩｾ｢＠ ＢＬｾｌｸＮＮＮＮＧＬ＠ asitanei seadet in Diplomen 
und Büc11ern genannt werden. . 

III. [-Inovo11 e ' ] D Nm. 
• • I -- ctftCt(!. er ame..L rtamar WIrd be-

sonders lß dem zu Tiflis in Iberien regierelIden Königsbause 11äufio-
gefunden, und ,,,enn hier nicJlt ausdrücklich besao't "va"I'e 1" ｾ＠

't d b Y , twmar, 
, nu eren ｉｾ￼ｬｦＺ＠ Alexius ein Heer zur Eroherung von Trapezus auf-
• ｢ｲ｡｣ｨｴｾＬＮ＠ seI dIe Schwester seines Vaters, also die Tochter eines 

byzantImsc1lCn Fürsten gewesen, hätte man Urheber, Gold und Streit-

ｭｾ｣ＱＱｴ＠ des .. Trapezuntisc11en Eroberungszuges ausschJiessJic11 für Ibe-
rlsclt erklaren müssen \Varum gab AZId . d T 

. . . . rOlllCUS er yrann, z,veien 

:71 

seiner Kinder. die in der . byzantiniSchen Welt Dicht. gebräue.hlicben 
iberischen Namen 'Tlwmar .uüd David,. von denen der erste iliemals' 
der: zweite. aber ausser Trapezunt nur. einmal in den ｇ･ｳ｣ｨｩ｣ｨｴ･ｾ＠
von 'Byzanz' gefunden wird'? Man weiss, dass Androuicus der Ty .. 
rann vor seiner, Tbi'onbesteigung einen gl'ossen Theil des' Lehens 
auf Reisen iml\1Ol'genland,' an' den Höfen von Iconium' Haleb Baw-

7 Ｌｾ＠

dadurid 'Tiflis'· als Exulant und Abenteurer gelebt und ': mehrere 

Frauen der Reihe', nach genonimen, habe. Nicht ohne Grund wird 

daher :vermuthet, seine erste Gemahlin sei eiue Iberische Prinzessin) 

David und Tlwmar aber seien Kinder. aus dieser Ehe gewesen • 
Desswegen hatten sich auch nach dem Sturze ihres Hauses in Kon-
stantinopel . die Trümmer' der Comnen'en und ihrer Aullänger nach 

Iberien [t?eorgien] gezogen, zur Zeit, als' eben Thamaro,' die heute 
noch nicht vergessene Heldüi·· der Caucasischen Länder, ihr, Reich 
und ihren Namen' dllrph glanzvolle Siege über Perser, Turkmaneil; 
Araber und: Griechell' verherrlichte. Beim l\1angel aller nähern An-

deutungen' über die hier, bezeichnete Prinzessin Tlwmll1" urid illl'e 
Hülfsmittel ist nur so viel gewiss, dass Alexius der erste Gross..; 

comnen und Imperator der Trapezuntier mit einem Heere aus Ibe": 
rien zur Unteljochung Anatoliens' hervorgebrochen ist. 

, IV.. [I!a!?8l.ctßs . ｲｾｶ＠ . Tqctnstovv'fa]. Deber Lage, Bauart und 

natürliche ,Festigkeit der Stadt '1 frapezlint :'lieh "Anmerkung. VIII, 

XI" ｘｾｉ＠ ,der, ersten Abtheilullg" der Original-Fragmente etc. ete. ' 

Hieher geIlört besonders. die vom byzantinischen N olllophylax 
Eugenicus zu Anfang des XV. Jahrhunderts auf Trapezunt, seine 
Pracht und Festigkeit, sowie auf die natilrliche Schönheit der kol-
chischell 'Valdregion, und auf den lIandelsreichthum und den Kunst-
fleiss seiner nach byzantinischen Begriffen hochgebildeten Bewohner 
verfasste Lobrede, deren Auffindung unter den uudurchforschteu 

Pariser Handschriften durch Herrn C. B. Hase wir vor bald zwan-

zig Jahren vemnlasst haben. 
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Pariser Handschriften durch Herrn C. B. Hase wir vor bald zwan-

zig Jahren vemnlasst haben. 
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v. rO'a ＧｬｾｾｯＨｊＸｯｯｯ［ｴ｣Ｈｾ｝＠ d. i.' ｾＯｕｻＨｊＬＡ＠ 7l(Jc!n:?J' x. 0.,- am ersten 
,Tage des Festes der "Rechtglliuln'gkeit". So nannten die, Dyzanti";' 
niscJlen Griechen das auf den ersten Fastensonntag' jedes ,Jahres 
anberaumte Nationalfestgepränge zu Ehren des von' den Kaisern 

Michael uild Theodora wieder llergestelIten Bilderdienstes: Tfj aV"lfi 

ｩｊｰＬｻＨｊｾ＠ KV(!lCtxft 7l(!W"l?J 'lWV V1j:;EIWV Ｇｬｾｖ＠ of/8ooogtav, 1f'101 ＧｬｾｖＧ＠ ava:;1j-

ÄWO'IV 'lWV aytwv xat' O'E7l'lWV Elxovwv 1} IxxA1jO'ta To1;X(!I:;OV 7la(!{-

Äaßl;', ytyvop,{v1jv 1UtQa ｝ｬｦｬ［Ｚ｡ｾｊＮＬ＠ xat ･ｅｏｯｷｑ｡ｾ＠ Ｇｬｾｱ＠ aytaq xat p,axaQI-

ｷＢ｛Ｈ［ＢｬＱｪｾ＠ ßaO'IA{oOg. V. Ducange Glossar. sub voce o(!8ooogta. Item 
Leo Allatius de Hebdomad. Gree. 

VI. fAvo(JOVIY.Oq rtowv]. l\Iellrere Imperatoren und Prinzen 
aus dem ｩｾ＠ Trapezunt regierenden Hause der Comnenen batten Bei-
11amen, die meistens aus dem Volkswitze Ilervorgingen, jetzt aber 
nicht mehr zu erklären sind. Andronicus I. von Trapezunt sc1Ieint 
sogar im Auslande nur unter dem Namen Girlon bekannt gewesen 

zu seyn. RubriqUlS [Ruysbröck], der ｬ｜ｬｮｾｨ＠ aus Brabant, ,hörte auf 
seiner Reise zum l\longolenclJan von einem Gui'on als Herrscher von 

Trapesullda. Das ist olme Zweifel der Gidon des Panaretos, des-

sen l\ISC. übrigens ohne Unterscbied riowv, r1jowv und ｲｻｯｯｾ＠ scllreibt. 

VII . [ft!EAtY. .IOVAUtV] • . Die Niederlage des Sultans von. Iko-
Ilium vor Trapezunt 11abell wir als ein bisll(:'r niellt gekanntes li""actuIll 
aus 'einer Atbosllandschrift in der ersten ａ｢ｴ｢･ｩｬｵｾｧ＠ dieser Arbeit, 

pag. 107, Anmerkung II, hinlänglicll documelltirt und auseinanderge_ 
setzt. Nur ist llier nachträglich beizufügen, dass die Staatslegende 
des HagiOli-Oros den vor Trapezunt gescliJagellen und gefangenen 
Seldscbukenfürsten niellt für den grossen Sultan Alaeddjn selbst, 

sondern für desseIl Sohn und N acJlfoIger erklärt, indem sie schreibt: 
p'l;';'IY. o' O'OVA"lCZVOS; 0 vlos; 'lOV p,EyaAov O'OVA'lavO'v cU.cn{vov • . Nach 
einstimmigen Berichten geschah der Feldzug im Jahre 1223 unserer 
Zeitrechnung. Alaeddin regierte aber ohne. UnterbrecIlUug vom Jalll'e 
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1219-1237 u. Z. Der Annahme, einer seiner Söhne habe das 
Expeditions- Heer befehliget, stellt der Context der Staatslegende 

eiltgegen, die den gefangenen Sultan als ｳｯｵｶ･ｲ￤ｮｾｮＧ＠ Gebieter ｾ･ｲ＠
Ikonischen Monarchie darstellt und als solchen im Friedensinstru-
ment bezeichnet. 

VIß. ['Ev '[Ci' 'lJ:vxavl:;1j()Üp] ;"Vas bei den Mubammedanischell 
Völkern das "Dsclzirtd" oderPalmstockwerfen, in gewissen Gegen": 
den Teutschlands aber das Eisstockschiessen , war bei den byzan-

tinischen Griecllen das von den asiatiscJlen' Reitervölkern nacl, 
Abendland ｾｶ･ｲｰｦｬ｡ｮｺｴ･＠ Schlegel- 'rind Kugelspie1, 1'0 'lJ:Vy.avlOv [sprich 

T.s·cltul.anion] aucb TO 1:J:EVY.C(VIOV vom persiscllen: I.:)l.5fr tsche'lkan, 

d. i. Schlegel, Hammer, Streitaxt. - Es war byzantinisc1ws National-

spiel, . für welclles jedes städtisc11e GemeiIn;eseu. seinen öffentlichen 
Platz und auf Gemeindekosten besonders emgenchtete Bahnen und 

Gebäude hatte die ｾＱ｡ｮ＠ Tsclzulmnisterion ('lJ:vxavlC;:1j()tOV] nannte und 
o'ewölmlich, ｉｬｾ｣ｨ＠ .Art der Theater und der Stadien der alten Hel':' 

knen ausserhalb der Städte aufluftigen UIld 11 eitern SteHen ･ｲｲｩ｣ｨｴ･ｴ･ｾ＠
Die Spielenden sassen zo Pferd, bildeten zwei feindliche ｬＧ｡ｲｴｨ･ｾ･ｮ＠
und trieben im wütlIeudell li""Iug durcheinander rennend und SIch 
seitwärts ｺｾｲ＠ Erde neigend,' mit dem' hölzernen· Schlegel innerhalb 
enO'er abo'esteckter Marken und nach bestimmten Gesetzen, wie am 
ｾＬ＠ ｾ＠ . l'd h 

Billard, n:ichfliegend durch wiederholte· Schläge ,Ihre Kuge urc 

die Bahn an' das Ziel und suchten dle" Kugel des Gegners durch 
die ihrio'e aus der Stelle zu drängen .. Wie, auf dem Circus und 

f der Rennbahn waren auch im Tschukanisterion Stufellsitze für 
au r h S" die Ileugierige Menge, die sicb am Zusehen des gefähr IC en PIe-
les ergötzte und "Vetten for den Sieg. der ･ｩｾ･ｉｬ＠ oder der, ander,en 
nebenbulIlerischen Kämpfer machte. "VIe für die Darstellungen unse-
rer Kunstreiter wurden die Pferde auch für das Kugel- und JIam-

merspiel besonders abgerichtet wie man aus_ ･ｩｮ･ｾＬ＠ bei, du ｃｾｉＱｧ･＠ aus 
ｐｳ･ｮｵｾ＠ angeführten Stelle ersieht: ｾｊｬｊｬｗｖ＠ 'lWP ｮＨＩｯｾ＠ 'l1jV (J(patQav lJU-

AbI 11 U III CI U Al{ u V'i'iss. IV. Bd. Abtl!. I. 23 lan( ungcn • • " " , 
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T1'jOcIWJI. Nachdem Theodosius I. die TIJierkämpfe und Justinian I. 

Stadium und olympische Spiele für immer abgeschafft und verboten 

hatte, und beim aIJgemeillen Verfall· der Litteratur in dem mönchi-

schen Byzanz auch die Scenische KUllsterloschell Wal', blieben 
IlljJpolirom und 7'schukanisferiu1n allein Hoch für öffentliche· Belu-

stigung der christianisirten Ost-Hömer übrig. \Vie man die ältesten 

lUartyrer der Christenheit zu TIJierkämpfen in das AmpbitIJeater 

brachte, so liess auch Constantin· Qopronynms' die . ausgetriebenen 

l\1önche und N onnell in· das Tsclmkanisterium von Ephesus führen, 

zwang sie zur öffentlichen' Belustigung' vor dem: Volke zu tanzen, 

Kugel zu spielen und liess die \ViderspenstiO"en nach EinO"ebunO" 
. d . 0 0 0 

selller espotIschell Laune geisseIn , mit glühenden Eisen brennen 
unter' die Legionen stecken etc. nunce flOJlcexoJl r.cet ft0Jlac;o{aJl Ｈｊｖｊｬｾ＠
ｾｾｃｊｉ＠ cis tpc(Jov, 'r.cet 19ceyaywJI avrovs Eis nco{oJl J.syo,usJloJl '.,.tOVXCtJll-

ｃＺ［ｾＨ＾ｬｏｊｉ＠ ••• Tbeophan. an. 30 Coprouymi, auch bei Du- Cange citirt. 

Rennbahn und Tschukanisterium, ''''0 der 'Grosscolllnen Jollannes 
Axuchos das Leben verlor, sind oberlJalb der Burg von Trapezunt 

heute noch durch Erderhölmngell und bebauenes Gestein deutlich 

zu erkennen, obwohl uur ein gewölbtes Thor und verschiederie 

Theile des l\1auerumfallges noch aufrecht stehen und eine türkische 

lUairschaft mit Ackergrund und OeIgarten das Innere füllt. Vide 

Constantin. ｐｾｲｰｬｬｹｲｯｧ･ｮ､･＠ cerem. Aulae. Byzant. Lib. I, cap. 83 

CUln .adnot. ｾ･ｬｳｫ･Ｎ＠ AIIe Notizen aus morgen:" und abendländischen 

ｓｃｾｊｲｬｦｴｾｮＬ＠ ｾｉ･＠ .übe.r dieses· ＬＬｾ･ｩｬ｡ｮ､＠ ritterliche aber gefahrvolle Spiel 
der BJ zantmeI LICht verbreIten können, IJat der berühmte Orientalist 
ｑｵ｡ｴｾ･ｭ･ｬＧ･＠ ['Etienne] in einer weitläufigen Note zu seiner aus dem 
ArahIschell übersetzteli Gescllicbte der' l\Jamlukeu Sultane von Ae':" 
gypten, Bd. I, S.121 1f. zusamlnel1gestellt. 

" ｬｉ･ｲｲｾＮ＠ übersetzt T;Vr.C(JllOV illit' "Ballspiel zu Pferd'" und er-
klart ｾｳ＠ WIe das abendländische Turnier ausschliesslich für eine 
ｂｾｉｵｳｴｉｧｵｮｧＬ＠ der sich nur fürstliche Personen und Leute vom höch-' 
sten Hang zu überlassen bere,chtigt waren. 
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Der Stock, das bölzerne Instrument [Dsc/wkan oder nach seld-

,schukiscber Betonung aucb Dscltevkart] war bemalt, ungefähr vier 

Ellenbogen lang und endete mit einem konisch gewölbten, 'von Le-

.derriemen Iletzartig durchflochtenen Knopf, mit welchem der nach 

Cinnmflus [bistor. byzant. lib. VI, p. 154] an Grösse etwa einem 

Apfel gleichkommende Lederball aufgefangen und fortgeschleudert 

wurde. Das Verzeichniss der Fürsten, die bei diesem nicht weniger 

gefahl'- als kunstreichem Ritterspiele das Leben verloren, hätte Herr 

Q. noch mit dem Grosseomnen Johallnes Axuc/ws vermehren können. 

IX. [lJl UO ￖｾｦｴ＠ ｔｃｴｶｾ｣Ｚｻｯｶ｝Ｎ＠ So viel man weiss, ist das ｏＡＡｯｾ＠

ＷＺＧ｡ｶｾｳＺｴｏｊｉ＠ ein ana; J.sy0ftSJlOJl der Byzantiniscben Erdbeschreibung 

und eben desswegen eine sichere Angabe über die Lage dieses 

ßeI:ges nicht zu erwarten .. An die Gebirge in der Nähe von Tallris 

ist nicht zu denken, da die glücklichen Feldzüge des Grossconmen 

Manuel I. auch im weitesten Sinne nirgend über den Rand des Ar-

menischen Tafellandes hinausreichen konnten .. Die natürlicbste Deu-

tung wäre freilich das südlich' von d_er Trapezuntischen Landschaft 

streichende Taurusgebirge, wenn' nur erst entschieden wäre, ob .,.0 
uwos:WJI Name einer Ortschaft oder eines Berges sei . .. 

X. ｛ｾ｣ｨ｣ｯｃ［ｃｴＨｊｻ｡＠ TOÜ, llcmaoonovJ.ov]. \Vie man sieht, ist das 

ekelhafte Spiel, der Lokal-Insurrektionen, das mit delllVerratb der 

,Archonten gegen den Imperator GeorgiwJ Comnenus L in Trapezunt 

. begann, unter seinem Nachfolger Jo/zannes Il scllOn in voller Ent-
wickelung! und endete nicht eher, als bis das Imperium und sie selbst 

[die Archonten] in der_ gemeiuscllaftIichen Noth und ａｵｦｬｳｵｮｾ＠ des 

.. grie chischen Volkes unter den Schlägen der Türken ｵｮｾ･ｲｧｉｬＱｧ･ｮＮ＠

Die byzantiniscben Griechen VOll rrrapezullt und KOllstantmopel -

das ist eine beaclItungswerthe durch tausendjährige Proben herge-

stellte TIJatsaclJe - beugten sieb nur vor kräftigen und entschiede-

lleIl Naturen, weil die Idee, dass ein grosses Gemeinwesen ohne 
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ArahIschell übersetzteli Gescllicbte der' l\Jamlukeu Sultane von Ae':" 
gypten, Bd. I, S.121 1f. zusamlnel1gestellt. 

" ｬｉ･ｲｲｾＮ＠ übersetzt T;Vr.C(JllOV illit' "Ballspiel zu Pferd'" und er-
klart ｾｳ＠ WIe das abendländische Turnier ausschliesslich für eine 
ｂｾｉｵｳｴｉｧｵｮｧＬ＠ der sich nur fürstliche Personen und Leute vom höch-' 
sten Hang zu überlassen bere,chtigt waren. 
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Der Stock, das bölzerne Instrument [Dsc/wkan oder nach seld-

,schukiscber Betonung aucb Dscltevkart] war bemalt, ungefähr vier 
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.derriemen Iletzartig durchflochtenen Knopf, mit welchem der nach 
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ist nicht zu denken, da die glücklichen Feldzüge des Grossconmen 
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menischen Tafellandes hinausreichen konnten .. Die natürlicbste Deu-
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streichende Taurusgebirge, wenn' nur erst entschieden wäre, ob .,.0 
uwos:WJI Name einer Ortschaft oder eines Berges sei . .. 

X. ｛ｾ｣ｨ｣ｯｃ［ｃｴＨｊｻ｡＠ TOÜ, llcmaoonovJ.ov]. \Vie man sieht, ist das 

ekelhafte Spiel, der Lokal-Insurrektionen, das mit delllVerratb der 

,Archonten gegen den Imperator GeorgiwJ Comnenus L in Trapezunt 

. begann, unter seinem Nachfolger Jo/zannes Il scllOn in voller Ent-
wickelung! und endete nicht eher, als bis das Imperium und sie selbst 

[die Archonten] in der_ gemeiuscllaftIichen Noth und ａｵｦｬｳｵｮｾ＠ des 

.. grie chischen Volkes unter den Schlägen der Türken ｵｮｾ･ｲｧｉｬＱｧ･ｮＮ＠

Die byzantiniscben Griechen VOll rrrapezullt und KOllstantmopel -

das ist eine beaclItungswerthe durch tausendjährige Proben herge-

stellte TIJatsaclJe - beugten sieb nur vor kräftigen und entschiede-

lleIl Naturen, weil die Idee, dass ein grosses Gemeinwesen ohne 
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erbliche CentraJg'ewaIt und ohne dass siell jeder EinzeIwiIIe dem 

Ganzen unterordne, nicht bestehen könne, in den byzantinisch glau-
benden· Ländern niemals Volksglauben ,vorde.· \Velc1ws Unglück 
für die menschlidle Gesellschaft, wenn man nur kräftig-weisen und in-

telligent-energiscben Regenten gehorchen wollte! LeIlrt deJlu wir'k-

licb, wie Einige dafür llalten, nur das im lateinisc1len Sinne aufo'e-
. ｾ＠

. stellte Deg,nm die Bösartigkeit der menschlichen Natur überwinden 
und sich in" Demuth vor dem Gesetze beugen '? 

In dieser Voraussetzung 1latte der Grosscolllllell Johannes lL 
III der' doppelten EigenscIlaft als talentloser SchWächling und Re-

präsentant des anatolischen Schisma freilich keinerlei Ansprüche auf -

. den Gehorsam seiner Unterthanen; Zu Konstantinopel empörtesicll 

Volk und Archont gegen den Kaiser, weil er sich der lateinischen 
Kirche unterordnen wollte; zn Trapezunt aber rebeIJirte der ArchOllt 
weil der Grosscolllnen verzagt und ,veicbIich war. ' 

• 

XI. [na(l12aßov oI Tov!!xof, n}v XaJ.vßtav]. Nachdem durcb 
Unglücksfäpe der vorigen Regierungen die Mark Ileraklea Ponti 

das scllöne Sinol'e . und sälllmtlicher Küstenbesitz bis zum ｆ･ｊｳ･ｮｾ＠
casteII Oenaeum [lTniell] verloren war, ging unter. der armseligen 
HerrscIlaft des bald vor einheimischem bald vor ausländischem Feinde 

"flüchtigen Jolwnnes IL das erste Stück von den eigentlichen Erb-

ländern seines Hauses, der metaIl- und waldreiche Distrikt Chalghia 
das Erzgebirge von -Trapezunt an die Seldschukischen Emire ｶ･ｲｾ＠
loren. Ueberdie Lage dieser ProYinz und ihren neuesten Zustand 

sieh .A nm erk VII, page 115-118 der ersten Abtheilung. Item 
. Ilmmlton, Researcltes in Asia lJIinor, Po'nfus, alld Armenia, Jl"ol. 

I, l:a!J. ｾＷＰＭＲＷＹＮ＠ Das ganze Gebiet von Cap ｾ｡ｳｯｮｩｬｬｭ＠ bis' über" 
Ulllelt hlIIaUS mag etwa zwölf his ·fünfzehn Stunden Küstenstrecke 
betragen und ist a"n Oppigtreibclldem Pfianzenwuchs an Laub- und 

wilden Obstwäldern, an weisser und rother Kalkerde und \Yasser-

47 
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. fülle reicher als an Dötfel1l, . alt' Ackerland' und" wohlgenährten ;Flu-

ren. Unmittelbar hinter dem \Valdgebirge, etwa'i8. Stunden: .1'011 

. der Küste liegt ｬ｜ｾｩ｣ｳ｡ｲＬＧ＠ das Neocaesarea der alten Geographie. Von 

. de-r See aus betrachtet gewälIrt dieser steil ｡ｮｳｴ･ｩｧｾｬｬ､･＠ und dUllkel-
belaubte Küstenstrich, von Chalybia. einen einsamen, scIlauerlichen, 
uogastlichen Anblick, hatte aber fOr die rohen, unbotmässigen Vieh-

hirten der Turkma!wn Race dOllpelten ·Reiz ,-weil -er fette· 'Veide-

plätze:, 'Yaldeinsamkeit und, Trotz gegen Steuerbedrückung bot. 
Doch blieben die festen Orte Jasonill'ln und Oenaeum mit ihren Fel-

· sencastellen lloch" in christlichen" Händen und ging dieses 1\Ial nur 
"der offene \Valddistrictmit den isolirtell ; damals mittelalterlich. be-

",:olmten ｾ＠ beute aber verlassenen Burgen" ｛ｈｯｳｰｩｾｯ｣｡ｳｴｲｯｮ｝＠ an die 
Türken verlol·en .. Dass bier aber Ilicht VOll, den Osmanischen, SOIl-

derI\ ｶｾｮ＠ den seldschukiscbell Türken uud Turkomanen Kleinasiens 

die hede sei, ｾ･ｧｲ･ｩｦｴ＠ der verständige Leser ohnehin. 

XII. ｛ｊｊＮｑｙｾＦｉｊ＠ ｅｬＡＡｾｊｉＱＩｶ｝Ｎ＠ Dass l\Iätressenregimellt und noch' 
etwas weit Schlimmeres am Hof der Comnellen : zu Trapezunt üb-

· lieh war, ist", aus gleichzeitigen genuesischdn . und Castillialliscllen 

Berichten hinlänglich bekannt, "Aber göttliche und menschliche Ge-
setze offen ｚｬｾ＠ verachten und aus selbstherrlicher lUacbtvoIlko!nnwn-
beit sogar die Bigamie unter den Schutz der Sakramente zu Ｘｾ･ｉｬ･ｮＬ＠

· bat ausser dem Grosscomnell Dasilius. von Trapezunt in ,den byzan-
tinischen Ländern Niemand gewagt ... Bald nach. sei"iler Tbronbestei-

gung llatte sich Basilius . mit Irene Paltlologillfl,;Tochter, des ｢ｹｺ｡ｮｾ＠
tilliscllell Kaisers Androllicus jun. und. der Prinzessin ...lUll{t VOll 

Savoyen ｶ･ｲｬｬｬｾｨｬｴＮ＠ Zwei 'Jahre nachher aber hob er llach Verstos-
suno- der ihm verhassüin ·Paläologilla eine ebenfalls Irene genannte 

Ｇｲｲ｡ｾ･ｺｵｮｴｩ･ｲｩｮ＠ auf den ThroIl. Dass ein Autocrat . ｧ･ｧｾＱｬ＠ ｬｬｬｯＺｾｩｳ｣ｨ･＠
Schranken denselben Absehen empfinde, :wie gegen dIe poliüsclIen, 
ist begreiflich. . Dass aber bei dem monströsen" Act . des Imperators 

selbst die Kirche schwieg und sogar noch ihren Segen . sprach , und 
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erbliche CentraJg'ewaIt und ohne dass siell jeder EinzeIwiIIe dem 

Ganzen unterordne, nicht bestehen könne, in den byzantinisch glau-
benden· Ländern niemals Volksglauben ,vorde.· \Velc1ws Unglück 
für die menschlidle Gesellschaft, wenn man nur kräftig-weisen und in-

telligent-energiscben Regenten gehorchen wollte! LeIlrt deJlu wir'k-

licb, wie Einige dafür llalten, nur das im lateinisc1len Sinne aufo'e-
. ｾ＠

. stellte Deg,nm die Bösartigkeit der menschlichen Natur überwinden 
und sich in" Demuth vor dem Gesetze beugen '? 

In dieser Voraussetzung 1latte der Grosscolllllell Johannes lL 
III der' doppelten EigenscIlaft als talentloser SchWächling und Re-

präsentant des anatolischen Schisma freilich keinerlei Ansprüche auf -

. den Gehorsam seiner Unterthanen; Zu Konstantinopel empörtesicll 

Volk und Archont gegen den Kaiser, weil er sich der lateinischen 
Kirche unterordnen wollte; zn Trapezunt aber rebeIJirte der ArchOllt 
weil der Grosscolllnen verzagt und ,veicbIich war. ' 
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XI. [na(l12aßov oI Tov!!xof, n}v XaJ.vßtav]. Nachdem durcb 
Unglücksfäpe der vorigen Regierungen die Mark Ileraklea Ponti 

das scllöne Sinol'e . und sälllmtlicher Küstenbesitz bis zum ｆ･ｊｳ･ｮｾ＠
casteII Oenaeum [lTniell] verloren war, ging unter. der armseligen 
HerrscIlaft des bald vor einheimischem bald vor ausländischem Feinde 

"flüchtigen Jolwnnes IL das erste Stück von den eigentlichen Erb-

ländern seines Hauses, der metaIl- und waldreiche Distrikt Chalghia 
das Erzgebirge von -Trapezunt an die Seldschukischen Emire ｶ･ｲｾ＠
loren. Ueberdie Lage dieser ProYinz und ihren neuesten Zustand 

sieh .A nm erk VII, page 115-118 der ersten Abtheilung. Item 
. Ilmmlton, Researcltes in Asia lJIinor, Po'nfus, alld Armenia, Jl"ol. 

I, l:a!J. ｾＷＰＭＲＷＹＮ＠ Das ganze Gebiet von Cap ｾ｡ｳｯｮｩｬｬｭ＠ bis' über" 
Ulllelt hlIIaUS mag etwa zwölf his ·fünfzehn Stunden Küstenstrecke 
betragen und ist a"n Oppigtreibclldem Pfianzenwuchs an Laub- und 

wilden Obstwäldern, an weisser und rother Kalkerde und \Yasser-
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. fülle reicher als an Dötfel1l, . alt' Ackerland' und" wohlgenährten ;Flu-

ren. Unmittelbar hinter dem \Valdgebirge, etwa'i8. Stunden: .1'011 

. der Küste liegt ｬ｜ｾｩ｣ｳ｡ｲＬＧ＠ das Neocaesarea der alten Geographie. Von 

. de-r See aus betrachtet gewälIrt dieser steil ｡ｮｳｴ･ｩｧｾｬｬ､･＠ und dUllkel-
belaubte Küstenstrich, von Chalybia. einen einsamen, scIlauerlichen, 
uogastlichen Anblick, hatte aber fOr die rohen, unbotmässigen Vieh-

hirten der Turkma!wn Race dOllpelten ·Reiz ,-weil -er fette· 'Veide-

plätze:, 'Yaldeinsamkeit und, Trotz gegen Steuerbedrückung bot. 
Doch blieben die festen Orte Jasonill'ln und Oenaeum mit ihren Fel-

· sencastellen lloch" in christlichen" Händen und ging dieses 1\Ial nur 
"der offene \Valddistrictmit den isolirtell ; damals mittelalterlich. be-

",:olmten ｾ＠ beute aber verlassenen Burgen" ｛ｈｯｳｰｩｾｯ｣｡ｳｴｲｯｮ｝＠ an die 
Türken verlol·en .. Dass bier aber Ilicht VOll, den Osmanischen, SOIl-

derI\ ｶｾｮ＠ den seldschukiscbell Türken uud Turkomanen Kleinasiens 

die hede sei, ｾ･ｧｲ･ｩｦｴ＠ der verständige Leser ohnehin. 

XII. ｛ｊｊＮｑｙｾＦｉｊ＠ ｅｬＡＡｾｊｉＱＩｶ｝Ｎ＠ Dass l\Iätressenregimellt und noch' 
etwas weit Schlimmeres am Hof der Comnellen : zu Trapezunt üb-

· lieh war, ist", aus gleichzeitigen genuesischdn . und Castillialliscllen 

Berichten hinlänglich bekannt, "Aber göttliche und menschliche Ge-
setze offen ｚｬｾ＠ verachten und aus selbstherrlicher lUacbtvoIlko!nnwn-
beit sogar die Bigamie unter den Schutz der Sakramente zu Ｘｾ･ｉｬ･ｮＬ＠

· bat ausser dem Grosscomnell Dasilius. von Trapezunt in ,den byzan-
tinischen Ländern Niemand gewagt ... Bald nach. sei"iler Tbronbestei-

gung llatte sich Basilius . mit Irene Paltlologillfl,;Tochter, des ｢ｹｺ｡ｮｾ＠
tilliscllell Kaisers Androllicus jun. und. der Prinzessin ...lUll{t VOll 

Savoyen ｶ･ｲｬｬｬｾｨｬｴＮ＠ Zwei 'Jahre nachher aber hob er llach Verstos-
suno- der ihm verhassüin ·Paläologilla eine ebenfalls Irene genannte 

Ｇｲｲ｡ｾ･ｺｵｮｴｩ･ｲｩｮ＠ auf den ThroIl. Dass ein Autocrat . ｧ･ｧｾＱｬ＠ ｬｬｬｯＺｾｩｳ｣ｨ･＠
Schranken denselben Absehen empfinde, :wie gegen dIe poliüsclIen, 
ist begreiflich. . Dass aber bei dem monströsen" Act . des Imperators 

selbst die Kirche schwieg und sogar noch ihren Segen . sprach , und 
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'sich keine Stimme öffentlicher Missbilligung erhob, zeugt von einer 
Erschlaffung und einer die, innersten Lebenskeime des griechiscllen 
Volkes verzehrenden FäuIniss, wieler' die es' keine Holfe gibt. 

. FreilicIt kann eine Kirche nicht laut gegen die Sünden der weltIi':' 
ehen' Gewalt protestiren, wenn sich das Haupt dieser Kirche selbst 

. öffentlich "Sklav und Creatur" des Imperators nennt.' Leo Sapiens 
'ward excommunicirt, weil er gegen den "VortIaut der eanonischen 

Vorschriften nach dem Tode dreier 'Veiber das vierte nahm; Basi-
lius den Grosscomnen beunruhigte Niemand mehr, und er hätte die 
Früchte seiner Verkehrtlleit in Rulle verzehrt,' bätte nicht die be-
leidigte lrene das Verbrechen ihres Gemahls durch ein anderes Ver-
brechen gerächt:' sie spaun eine Verschwörung an, vergiftete den 
Kaiser neun .Monate llach der zweiten Hochzeit,. trieb die N eben-
buhlerin aus und stürzte -' wie eine andere l\Iedea -- siell und das 
Reich in den· Ruin. 

. Der Ilofcltronist 'berichtet kurz· 'und discret: dem Kaisei' war 
an diesem 'rage die Despina freue Paläologina angetraut; an die-

sem :rage heiratlJete der Kaiser ､ｾ･＠ Despina lrene von Trapezunt; 
an dIesem Monatstage starb Kyr-Basilius der Grosscomneil und 
Ｌｾｵｲ､･ｮＬ＠ ,seine Kinder mit der l\Iuttel' nach ｋｯｮｳｴ｡ｮｴｩｮｾｰ･ｬ＠ geschickt, 
dIe RegIerung aber übernahm die JVittwePaläologina. Nicephorus 
ｾｲ･ｧｯｲ｡ｾ＠ .der Byzantiner follt die Lücken des trapezUIltischen Höf-
lings freIlIch aus, verleitet aber die in DinO"en der oströmischen Welt 
nicht genug bewaIlderten Ausleger seiner '='Schriften zu irriger Mein-
ung, als: wäre hier von zwei verschiedenen Grosscomnenen einem Ba-

silius L und Basilius fL oder junior die Rede. W ･ｮｾ＠ die Cllro-
nik' des Panaretos auch ohne allen Kunstwerth ist ｭｾ､＠ selbst nnter 
den armseligen Erzeugnissen einer Hof-l\IöncllS - Litteratur noch die 
unterste Stelle einnimmt; so· liefert sie docll feststehende und sichere 
Umrisse zu einer· bisher nicht für möglich erachteten Geschichte 
des, Imperiums ｔｲ｡ｰ･ｺｮｮｴｾ＠
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.. XIII. [lay.oTw[hjaav ｹＮ｡ｾ＠ vtoi TOv,dO).{Ppv]. Auf die Familie _oder 
'eigentlich auf den Vatet:dieser im Jahre: 134.1 . auf dem Streifzuge 
wider die Arnida-Turkomanen in den' "Parcharitzell" oder .. W eide-
plätzen erschlagenen. Söhne des Dolinusscheint. sich . eine Inschrift 
zu peziehen, deren unleserliche 'und ｨ｡ｬ｢ｶ･ｾｷｩｳ｣｢ｴ･Ｎﾷ＠ ,Trümmer heute 

noch alll Hausecke . eines armenischen Färbel';' in der·· untersten Ci-
.tadelle von Trapezunt eilJgemauert zu sehen sind. 

, ＮＺｾ＠ .' ＺＫＺｾＺＺＺｾＺ､ｩ＠ :: .. : .. Ｎ､ｾａｉｎＮｑ＠ ':::' '01 AOI::J11l101 ＺｒａｾＯａｾＯｾＧ＠ . 
•• ' < • • '... '-'. ... 

"EIlO'III.IAN ｬｬｬｎｉｉｬｬｬｏｾｉｎｏｎｧ＠ .:': 'EKOiJ/AlYTO IlAATO.I, TSlN . ｾ＠

. '" .." Dem Dolirms ; ; • Ｇ､ｩ･ｲｬｬ｢ｭｧ［ｰｲｩ･ｳ･ｾ･ｮ＠ ｬｻ･ｲＮｲｳｾｨ･ｲ＠ . 

ｓ･ｴｺｴ･ｬｾ＠ das' Denkmal , . , .:, aUfgelwhen batten den Tribut der ... 
.. Oberhalb liest man nocl1 ganz kennbar + llfIINI NOEllfBPI.Q N 

Ir' ET. c;wKr' [1315 'n. ehr.] 
" ,. . . 

XIV. ｛ｔｯｶｾｹＮｯｴ＠ noJ.2ot. ｹＮ｡ｾ＠ ＮＱｴｉｾｶｴｏｅｓ｝Ｎﾷ＠ , \Venn' auch die 

Orte 'und ｌ｡ｬｬ､ｳ｣ｾｬ｡ｦｴ･ｮＬ＠ deren Häuptlinge' sich ingemeinsch,aftIicheni 
Bunde zusammenthateu, mil der armseligen Christen:" Regierung ｩｾ＠

Trapezunt ei!l' Ende zu ｾ｡｣ｨ･ｮＬ＠ als' Arsinga ｛ｅｲＺｳ･ｮｾｳ｣ｨ｡ｮ｝Ｌｂ｡ｩｾ＠

hurd, Amicla UIid Tzanenlam] deutli?h zu ･ｲｫ･ｮｮ･ｬｾ＠ smd, so ＱｬｬＱｬｾｓＬ＠

man 'doch auf correcte' Herstellung· der Namen und· ､･ｾＮ＠ ａｾｮｴｳ｢･ｬﾭ

sätze dei' Emire beider erstgetiannten Städte' vorerst noch Ｇｶ･ｲｺｩ｣ｨｾ＠

ten obo-}eich beimerstern das türkische Beg oder' bakund am letz-
, '=' 1 'd 

tern das persische dar, z. n. Deftel'dar, ｂ｡ｩｲ｡ｫｾ｡ｲ＠ zu ｵｮｴ･ｾｾｳ｣＠ ｬｾｬ＠ en 
ist .. Alvcmax'illdessell 'gäbe jedenfalls noch eUlen verstalldhcben. 
Sinn olme dass man nöthig hätte, die gegenwärtige Leseart derSan-. 
Ｇｬ｜ｉ｡ｲｾｯＭｈ｡ｬｬ､ｳ｣ｨｲｩｦｴ＠ wie es ,vielleicht ein Criticus vorschlagen möchte, 
entweder in ｡ｬｬｬ｣ＨｾｅｹＮ＠ oder cdvCtnaxi zu verändern. Erste.res Ｇｾ￤ｲ･＠
dann ､｡ｾＬ＠ türkische ｾｾｉＮ｡ｩｮ｡｢･ｧＬ＠ d. i. Spiegel-Beg; SpIegelfürst; 
letzteres' aber . das sehr übliche und sehr gut Jürkische ｾｾｦＮ＠
ainabacltf, d, i. Glückseligkeits -Spiegel, ·wie. man nach Herbe/ot III 
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'sich keine Stimme öffentlicher Missbilligung erhob, zeugt von einer 
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nicht genug bewaIlderten Ausleger seiner '='Schriften zu irriger Mein-
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•• ' < • • '... '-'. ... 
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morgeil1ändischen Erzälllmlgen.den' macedonischen Alexander nennt. 

Hält man sich aber an die 'ganz unzweideutige Leseart ' des' Origi-
nales und setzt sie in' türkische Lettern um, so lautet es ｾｾＬ＠
(linahak, d.' i. ttig-in-Spiegel,' allerdings nicllt vollkomlueu gramma-

tikalisch 'genati, weil ｾｾ＠ hakmak den Dativ· regiert, dagegen aber 

scurril und Spitzmime nach Tllrkmanenart, "rie ＬｾＮｊ｡ｳｯｭｩｊＧｧｯｴｴＢ＠ bei 
den Deutsc1len und ein Duzend ähnlicller Uebernamen der gleicll-
zeitigen Comnellen ｐｲｾｮｺ･ｮ＠ von Trapezunt. 'VVill, man aber, dass 
die anatolisCllen Gebirgs-Turkmanen in ihrem Volkswitze 'durchaus 

grammatikalisch correkt blieben und die Trapezuntier ､ｾｮＬ＠ ｢ｾｴｲｾ｡ｾｩﾭ
sehen Namen ric11tig auffassten, so, Wäre die Schreibart ｾｾ＠
dynahak d. i. Lug ius Auge vielleicht' noch die ｵｮ｡ｮｴ･｣ｨｴＧ｢ｾｲｾｴ･Ｌ＠

, , 

Der V Ol'ßame dieses' alvcmax wird in der Chronil{ zweimal ge- , 
nannt und zwar jedesmal in der ganz ungriec11ischen Form ､ｸｸｾｲ［Ｎ＠
Geübtere mögen; errathen, welcher Name Mer verdorben ist, I-i'rei-
lich llätte man 'zwei ganz' gleichlautende ,\Vörter ｾＬ＠ ,acll.Ys, d, i. 

Sklave, und ｾｔ＠ achY8, d. ｾＮ＠ Cällleut; aber wären' das bei den 

Turklllanen ilblicllC Namen für l\Iänner'? Noch verzweifelter sind die 
·UllIstände .in ｾｅｾＩＨ｣ｮｔＧ［ｑｴｲ［Ｌ＠ wegen der Unsicberlleit ob niellt vielleicht 
7lQxC1ll'aQlr; oder Ｓｅｲ［ｚ･ｖｾ｡ｑｬｲ［＠ d. i. Skendar [AIexander] uud am ｅｮ､ｾ＠
gar· Yktidar Ｉｦｾｦ＠ d. 'i. Macbthaber, zu lesen sei. ﾷＩｦｾＧ＠ Er-
/;ehdar von erkeh "Grossknie" Würde kaum zu ertragen seyn. _ 

, Leichter, als diese barbariscb entstellten Türkelmamen Jlerzu-' 
steHen, ist es freilich nachzuweisen, wer iil dieser Turkomanischen 
Coalition die Tzaniden waren und wo illre Sitze seien'? Was heute' 
die ·CaucasischenßergvöIker, die Ts clJerkess eil , Tsche'tschentzen 

und Lesgier den Russen und den' Georgiern, die l\Iontenegriner aber 
den umliegenden Laridstrecken des türkischen lllyriells' sind, war ' 
einst den Byzantinern und 'besonders den KüsteugrieclIen von Tra-

pezunt das in seinen unwegsamen' ｂ･ｲｧｫｬｾｦｴ･ｮ＠ bis auf den heutigen 
T ,,,' 'ge Urvolk', der Tzanen - : dIe permanente Landplage, ' ag emsaSSI "., ' _ 
O'eO"en welche man kein grtludJiches Heilmittel aufzubrmgen ｶ･ｲｭｯｾｨｴ･Ｎ＠

. ｄ｡ｾ＠ rauhe und freudenlose Vaterland der' Tzanen, gibt weder ｇｾﾭ
t 'de noch ßaumfrüchte: und ist einen grossen TheJI des Jahres mIt 

Ｇｾ［ｾｮ･･＠ bedeckt o'der iIi Nebel eingehüllt. Das Volk ,;ollie ｡｢ｾｲ＠
,d noch lehen und sogar geniesseu, vor Allem aber kemen Hen,ll 

en k nd Alles lJach 'eiO"enem Gesetze ejIJl'jchten. ｾＺＧＩＧ＠ Um dIe 'aner ennen u Ｇｾ＠ 'f. 
'T . Fr'eden zu erhalten und für die umliegenden Landscha _ " zanen Im, I , "'R' 
t Sc1lOnunO' zu erkaufen, bewilIigtedie' kaiserlIche, eglerung 
en ｾ＠ h d" h "che n See Jabrgelder, wie sich in nenester Zeit. nnc Je sc wa r -

staaten urop E a's durch J'ährlichen Tribut von den· Plünderungen, der 
ßarbaresken loskauften. >;:";:') " > 

, \ 

Hätten sie nicht immerfort aus N oth , und· ｕｉｾ｢ｯｴｩｮ￤ｳｳｩｧｫ･ｩｴ＠ ｾｨｲ･＠

, . h d' glücklichem Nacbbarn im tiefer liegenden KüstenstrIche 
relc ern un '.. d 1" d.t wäre es 
oder im ,Tafellande: Armemens bedrallgt .un gep UII eI,. , , . 
'Niemanden eing'efallen,' so armselig angeSIedelte ｬｕ･ｮｳｾｬｬｃｬｬ＠ 1Il llu ･ｾ＠
Freiheit zn stören. Nicht, zufrieden mit ｒ｡ｾ｢＠ an ｒ･ｉｃｨｴＬｾｬｕｭ＠ ]udll 

, h G r. elle fort Ulll LoseO'e er Lebenshedarf schleppten SIe auc e ang ", '1 . ｾＮＮＺ＠ _ 
d ' sl'e 1'11 der elenden 'Virthscllaft Ihrer 'A ｰ･ｮＮｾ･ｮ＠zu erpressen 0 el . , , d 

' J Sklaven' zu verwen eil. re I d Ih ' S' tze ziehen' SICh von eu 
l1eu aST h k d 1 das schJuch-Que]Jpn des .an Baibllrd vorbeirinnenden sc ora ' urc ,1 J' d K 

• G b' 0" berhalb Tnpo lS 1lIl e-tenvolle, nackte,: zerrissene Stem- e ,Ir ｾ･Ｌ＠ 0 d '-d unter allen 
. b' . d' e GeO'end oberIlalb' Umeb un WII . 

rasunt 18 1Il I ｾ＠ , ,>' 'I der 'VVeise von PI'OCO-Schriftstellern zuerst und zuletzt m Ｌ｡ｮｾｬ･＠ len 

" • - 'Pw,uaiwv av;o'vo,uOL EK r.aAawV *) Td T2aVLKOV rsvo, , 01. EV )'Q TV 

24 

,,!;: Procop. de he]]o pers, lib, I, cap. 15. 
WPVVTO, • " _" "P aiwv f3acrlAnk l'TCE).l:rEV, 

,n) AVTOL; Xpvcriov -raKTOV;' ava r.av lTO; 0 ,w,u Ihid, 
ico' cJ Dr} ,u1j1tOTE AIJi'"crovTal Ta f.!,lEivv XWpta. 

• ' d JII Cl d \k cl 'Wisse IV, Bd.Abth. I. .Abllalldlungen . , ,. ｾ＠ , • 

! . 

" 
ｾＬｾＬ＠

1', . 

r " 

\, 

". 

0, 

, ! , 

I 
I 
I ! i; 
j 
I 

I 
! ! ' 

:,1 



..: " 
.,,: 

ｾ＠ Ｇ［［ｉｾＺＺＧＺ［＠

; , 

.. ＬＮｾ＠ ::'"'" '<I" ' 

, id ' I, 

" 

.. 
,;/" 

- ｉＧｾ＠

Ｂｾｩｩ＼＠ ｾ＠
: ｾ［ＺｦＭＱＮｾＺＧ＠
I '"" - . .p, _' .r ,--...,.., 

lP' 

:! .... :,·t 
",--;,...<J' ｾ＠

'0 

" ,I' 
Ｌｾ＠ ,-

" 

/' . 
1·.··"'-· ,. 

, i 

80 
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, h G r. elle fort Ulll LoseO'e er Lebenshedarf schleppten SIe auc e ang ", '1 . ｾＮＮＺ＠ _ 
d ' sl'e 1'11 der elenden 'Virthscllaft Ihrer 'A ｰ･ｮＮｾ･ｮ＠zu erpressen 0 el . , , d 

' J Sklaven' zu verwen eil. re I d Ih ' S' tze ziehen' SICh von eu 
l1eu aST h k d 1 das schJuch-Que]Jpn des .an Baibllrd vorbeirinnenden sc ora ' urc ,1 J' d K 

• G b' 0" berhalb Tnpo lS 1lIl e-tenvolle, nackte,: zerrissene Stem- e ,Ir ｾ･Ｌ＠ 0 d '-d unter allen 
. b' . d' e GeO'end oberIlalb' Umeb un WII . 

rasunt 18 1Il I ｾ＠ , ,>' 'I der 'VVeise von PI'OCO-Schriftstellern zuerst und zuletzt m Ｌ｡ｮｾｬ･＠ len 
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piliS 11111 die lUittedes sechsten Jahrhunderts geschildert.l,;<) Justillian 

überwand diese Bergwilden zuerst mit \Vaffen und suchte sie durch 
EiufülJrung des Christentlmms menschlicher Gesittigullg näher zu 

bringen. lUan legte Gebirgsstrassen an, baute Castelle, öffnete-fried-

lichen Verkellr Juit den Nachbarn und nahm ein Corps streitbarer 
Tzanell gegen reichlichen Sold in das kaiserJicbe Heer auf. Der 

Eillbruch der SeIdschukiscJlCIl Türken und die Festsetzung des Is-
lam in Anatolien von der lUitte des eilften Jahrhunderts alwefallO"en 

e ｾ＠

vernichtete, wie es scheint, in kurzer, Zeit die byzantinische Clui-
stensaat ,bei den Tzanen. Das hochmutIlige, zu Krieg, Raub und 

Lust eillIadende Gesetz von lUekka war den ungebändigten Gemü-

tllern der Tzanen willkommener und angemessener als das demü-
tbige, besiegte und ewige Selbstüberwindung predigende Evangelium 

von Nazaret. Olme Zweifel 1labell die Grosscomnenen wie die 
andcI'll Traditionen der Politik von Byzanz so aueh die ZahlunO" 

. h e 
geWIsser Ja rgelder aus der alten SclJatzkammer yon TrapezUlitall 

das neuerdings, verwilderte und zum alten Raubsystem zurückge-
kehrte Tzanenvolk übernommen, aber desswegen doch nicht immer 
die beutelüsternen Gebirgsleute von illrem Gebiete abzulJalten ver-

moclIt. 'Vie weiland die Barbaresken nahmen die, Tzanen das Geld 
und plünderten doch, bis sie endlich, sogar die Geduld des frommen 
Imperators Alexius 111. ermüdeten und den ad anllum 1380 ll. ChI'. 

in der Cllronik etwas umständlicher als gewöhnlich erzäliIten Rache-
zug des Grosscomnenus hervorriefen. Seit dem Untergang des Rei-

cbes Trapezunt und völliger Turkisirung der Pontusküstell haben die 
Tzallen neurrdings durch ､ｩｾ＠ Gewalt der Umstände ihrem llaubsy ... 
stem entsagt und sich in Sitte und Lebellsweise den umwollllenden 

SeldscllUken- und Turkomanenstämmen assimilirt.Diese Umwand-

*) Procop. de hello Persico, lib. I, cap. 15. - Itern de aedificiis. ｬｩ｢ｾ＠ IU, 
cap.6. 
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Iung aber ward ｵｮｾ＠ einen Preis erka.uft, der allein die Natur eines 

V olksstammes zu ändern vermag. ' Die Tzanen besitzen heute neben 
ihren alten Sennhütten und Steinklippen auch Ackerland, Obstbäume 
und sogar \V ｾｩｮｲ･｢･ｮＬ＠ und Tzallische Trauben kommen auf den 

Markt naclt ｔｲ｡｢ｯｾ｡ｮＮ＠ N ｾ｣ｨ＠ dem F'all des GrosscoIUnenen-Staates 
ward die christliche Bevölkerung des Grundbesitzes enthoben und 
die Tzanen ,'erhielten von der feHen' Beute ihr Loos. Ein roher und 

ｵｮｏＢｾｳｴｉｩ｣ｨ･ｲ＠ Sinn ist ihnen aher dessenungeachtet , selbst nach dem' 
ｾＬ＠ ' 

Urtheile der ｐｏｬｩｴｵｳｾｔｵｲｫ･ｮＬ＠ bis' auf diese Zeit geblieben. Die Tza-
nen, 7'z{lniden' oder Tzuplliden - alle diese Varianten hört man 

noch im Lande ...:....:.. gelten jetzt noch für ein von aUen umliegenden 

ｾｬｵｳｵｬｭ｡ｮ･ｮ＠ an Charakter, Sitte und physisdiem Bau verschiedenes 
Volk. Die Kolcbischell Turken an der Küste und auch im Inllern 
halten sich für sellr IlöfIich und sehr fein im VergleicIle mit den 

O"l"Obell Tscllaniklü", denen ￼｢ｲｩｧ･ｾｳ＠ selbst der letzthin verstorbene 
ＬＬｾ＠ , 

ｾｉｵｳ｣ｨｩｲ＠ VOll Trabosan dem Blute und Grundbesitze nach angehörte. 
Darf man' ans dein Ｇａｮ｢ｬｾ｣ｫ＠ ･ｩｬｬｩｧ･ｾ＠ Individuell auf das ganze Volk 
schliessen, haben die Tzanen eckig knoclligen Körperbau, unten spitz-

zulaufende Gesichter, runde pechschwarze Augen, straffe ｾ｣ｨｷ｡ｲｺ･＠
Haare und ･ｲ､ｾ･ｬ｢･ｮ＠ Teint, während man auf der Küste in der 

ｾ＠ " . 

ReO"el scllön gerundete Glieder, ovale Gesichter, in l\Iandelform ge-: 
ｳ｣ｨｾｬｩｴｴ･ｮ･＠ ,lichte Augen, gold- oder kastanienfarbiges Haar und die 

Frische des Kaukasischen Blutes erblickt. 

xv. [lx ｔｬＱｾ＠ ａﾫｾｖｏｖｖｔｏｾ｝Ｎ＠ D{lplmliS ist die alte Benennung 

der Rhede unmittelbar an der Vorstadt St. Pllilipp am !{'usse des 
Bosdepe, wo das -VOll den ｇ･ｮｵ･ｾ･ｲｮ＠ verbrannte See-Arsenal der 
ｇｾｯｳｳ｣ｯｭｮ･ｮ･ｩｉ＠ stand; nicht', zu verwechseln mit dem kleinen, durch 
einen kaum über die \Vasserfläche heraufragenden l\Iolo in Quadrat-
form und aus losem Gestein erbauten Barkenbavrn gegenüber der, 

unte'rn Citadelle von Trapezunt. Aus dem alten Accusativ A«fjlvovv'C« 

24* 

, 

I , 
j , 
I 
ｾ＠



-
,.d·S .... 

.. "I. , ...... 

,.; 

, -' 
... ｾＭＢＧＮＮ＠ ' 

"1' 

,. ｾ＠ .,.. 

: ｾＬＲｾﾷﾷｾｾＺｾＢ＠ ... 
ｊｾ＠ ｾ＠

1', j: 

• ..,;",,'1""" 
-.,,' ."" 

'<. "'-- , 

""" , . 

- '- .. - .. , 
..,..... ＮＢ［ＺｾＬＬ＠

" , 

ＧＺＧＺＺＲｾＺＺ＠

I "" ,:'! 

. ' 
;' ,J , 

, 

82 

piliS 11111 die lUittedes sechsten Jahrhunderts geschildert.l,;<) Justillian 

überwand diese Bergwilden zuerst mit \Vaffen und suchte sie durch 
EiufülJrung des Christentlmms menschlicher Gesittigullg näher zu 

bringen. lUan legte Gebirgsstrassen an, baute Castelle, öffnete-fried-

lichen Verkellr Juit den Nachbarn und nahm ein Corps streitbarer 
Tzanell gegen reichlichen Sold in das kaiserJicbe Heer auf. Der 

Eillbruch der SeIdschukiscJlCIl Türken und die Festsetzung des Is-
lam in Anatolien von der lUitte des eilften Jahrhunderts alwefallO"en 

e ｾ＠

vernichtete, wie es scheint, in kurzer, Zeit die byzantinische Clui-
stensaat ,bei den Tzanen. Das hochmutIlige, zu Krieg, Raub und 

Lust eillIadende Gesetz von lUekka war den ungebändigten Gemü-

tllern der Tzanen willkommener und angemessener als das demü-
tbige, besiegte und ewige Selbstüberwindung predigende Evangelium 

von Nazaret. Olme Zweifel 1labell die Grosscomnenen wie die 
andcI'll Traditionen der Politik von Byzanz so aueh die ZahlunO" 

. h e 
geWIsser Ja rgelder aus der alten SclJatzkammer yon TrapezUlitall 

das neuerdings, verwilderte und zum alten Raubsystem zurückge-
kehrte Tzanenvolk übernommen, aber desswegen doch nicht immer 
die beutelüsternen Gebirgsleute von illrem Gebiete abzulJalten ver-

moclIt. 'Vie weiland die Barbaresken nahmen die, Tzanen das Geld 
und plünderten doch, bis sie endlich, sogar die Geduld des frommen 
Imperators Alexius 111. ermüdeten und den ad anllum 1380 ll. ChI'. 

in der Cllronik etwas umständlicher als gewöhnlich erzäliIten Rache-
zug des Grosscomnenus hervorriefen. Seit dem Untergang des Rei-

cbes Trapezunt und völliger Turkisirung der Pontusküstell haben die 
Tzallen neurrdings durch ､ｩｾ＠ Gewalt der Umstände ihrem llaubsy ... 
stem entsagt und sich in Sitte und Lebellsweise den umwollllenden 

SeldscllUken- und Turkomanenstämmen assimilirt.Diese Umwand-

*) Procop. de hello Persico, lib. I, cap. 15. - Itern de aedificiis. ｬｩ｢ｾ＠ IU, 
cap.6. 

83 

Iung aber ward ｵｮｾ＠ einen Preis erka.uft, der allein die Natur eines 

V olksstammes zu ändern vermag. ' Die Tzanen besitzen heute neben 
ihren alten Sennhütten und Steinklippen auch Ackerland, Obstbäume 
und sogar \V ｾｩｮｲ･｢･ｮＬ＠ und Tzallische Trauben kommen auf den 

Markt naclt ｔｲ｡｢ｯｾ｡ｮＮ＠ N ｾ｣ｨ＠ dem F'all des GrosscoIUnenen-Staates 
ward die christliche Bevölkerung des Grundbesitzes enthoben und 
die Tzanen ,'erhielten von der feHen' Beute ihr Loos. Ein roher und 

ｵｮｏＢｾｳｴｉｩ｣ｨ･ｲ＠ Sinn ist ihnen aher dessenungeachtet , selbst nach dem' 
ｾＬ＠ ' 

Urtheile der ｐｏｬｩｴｵｳｾｔｵｲｫ･ｮＬ＠ bis' auf diese Zeit geblieben. Die Tza-
nen, 7'z{lniden' oder Tzuplliden - alle diese Varianten hört man 

noch im Lande ...:....:.. gelten jetzt noch für ein von aUen umliegenden 

ｾｬｵｳｵｬｭ｡ｮ･ｮ＠ an Charakter, Sitte und physisdiem Bau verschiedenes 
Volk. Die Kolcbischell Turken an der Küste und auch im Inllern 
halten sich für sellr IlöfIich und sehr fein im VergleicIle mit den 

O"l"Obell Tscllaniklü", denen ￼｢ｲｩｧ･ｾｳ＠ selbst der letzthin verstorbene 
ＬＬｾ＠ , 

ｾｉｵｳ｣ｨｩｲ＠ VOll Trabosan dem Blute und Grundbesitze nach angehörte. 
Darf man' ans dein Ｇａｮ｢ｬｾ｣ｫ＠ ･ｩｬｬｩｧ･ｾ＠ Individuell auf das ganze Volk 
schliessen, haben die Tzanen eckig knoclligen Körperbau, unten spitz-

zulaufende Gesichter, runde pechschwarze Augen, straffe ｾ｣ｨｷ｡ｲｺ･＠
Haare und ･ｲ､ｾ･ｬ｢･ｮ＠ Teint, während man auf der Küste in der 

ｾ＠ " . 

ReO"el scllön gerundete Glieder, ovale Gesichter, in l\Iandelform ge-: 
ｳ｣ｨｾｬｩｴｴ･ｮ･＠ ,lichte Augen, gold- oder kastanienfarbiges Haar und die 

Frische des Kaukasischen Blutes erblickt. 

xv. [lx ｔｬＱｾ＠ ａﾫｾｖｏｖｖｔｏｾ｝Ｎ＠ D{lplmliS ist die alte Benennung 

der Rhede unmittelbar an der Vorstadt St. Pllilipp am !{'usse des 
Bosdepe, wo das -VOll den ｇ･ｮｵ･ｾ･ｲｮ＠ verbrannte See-Arsenal der 
ｇｾｯｳｳ｣ｯｭｮ･ｮ･ｩｉ＠ stand; nicht', zu verwechseln mit dem kleinen, durch 
einen kaum über die \Vasserfläche heraufragenden l\Iolo in Quadrat-
form und aus losem Gestein erbauten Barkenbavrn gegenüber der, 

unte'rn Citadelle von Trapezunt. Aus dem alten Accusativ A«fjlvovv'C« 

24* 

, 

I , 
j , 
I 
ｾ＠



I ＬＬｾＮ＠, 

, .L' 

, .. 
ｾ＠

.".> 

"""\ 

" ," 
" 

84' 

11aben die unwissenden Griechen des LalldeslJeute LllCUPOVvoa ge-' 
mac11t und leiten 'das lV ort . vom' italienischen 'dar (ondo ab.:;:<) 

XVI. [oI lllTjj C;Cec{t ｣ｰｾ｡ｲｹＮｏｴＱｊｾｊｬ､ｙｬＱ｡｡ｶ｝＠ ｾｳ＠ ist eine für, 
die Kelllltlliss, der Sitten des Zeitalters llicht unwicl1tige Bemerkung, 
dass sich die trapezuntisc1len GrieCllell für illre von den Genuesen 

oder Venetiallem erlittenen Niederlagen ｺｵｾ＠ See gewölmIicb durclt 
Illiindenmg und Eillkerkeruug der ,Larmlosell Franken, die des 'Jlan-

dels ,vegen im Lande wol1nten, nach Art der Türken, zu räcllen 

suchtell, woraus ,immer Jleue Streitigkeiten mit ､･ｬｾ＠ occidentaliscben 

Seestaaten, endlose puterlJandIungen, ｓ｣ｬｊ［ｾＬ､ｉｯｳｬｬＬ｡ｉｴｵｬｊｧ･ｮ＠ und neue De-

lIlütlligungen der koIcIliscnen Schattenkaiser als Resultat lwrvorgingen. 
, 

X VII. ｛ｊｔ｣ｴｾ｣ｯｯｓＱｊ＠ - '1'0; ａｃｏｬｬｔｏｹＮ｡｣［ｾｯｶ｝＠ Die Ruinen dieser erst 
von den Türken zerstörtel} "J-iö"vellburg" mit dem gewaltigen Unter-

bau der Genueser siebt man heute noch auf einem hoben Felsellvor-
sprullg .. des oben ｧ･ｮ｡ｮｾｬｴ･ｾｬ＠ Landungsplatzes .. ,Daplmu8, \VO ehemals 

die .. Kriegsschiffe der Grosscomuenell und ｩｬｬｬｬｾｮ＠ zur Seite die IIau-; 
delsflotteu der Abimdlällder, wie: heute' die ])ampfer von Stambul 

ulld die Einmaster der Kolchier, ankerteri. ,Die Genueser llatten das 
Castell schon in den erstell Jahren Alexius 11 [circa" 1300] in ihre 

Gewalt g'ebrac11t, es aber in der Conventiou' vom Jahre 1316 g'egen 

Abtretung des Arsenales [Dilrsella] mit einelll bedeuteuden . Tel'l'ito":' 
rillm der Vorstadt wieder zurückgegeben. ｾｾｾｾＩ＠

*) Der Periplus des Anonymus hat ÖP,UOf L/a'<pvov ... 

**) Item pro. contracamhio Cavi de Maidano,quod dicitur, seu dici consue. 

vit Leo (JasII'O, et.' quod dictus dominus ｉｭｰ･ｾＧ｡ｴｯｲ＠ Ｇ､･､･ｾＧ｡ｴ＠ dicto ｃｏｾｬＮＧ＠
muni in ｣ｯｮｾ･ｮｴｩｯｮ･＠ h'ahita c;m dicto '.dolllino Petro, et 'pro ｩｾｦｲ｡＠ scrip.' 

tisdat . • .'. pure' et lihere dicto cCiinmuni totum . ilJud teri'itorium in 

Trapesonda, quod ､ｩ｣ｩｴｵｾＢ＠ darsen{n • ;,'. Convenzione tra; Alessio Im. 

peradore di Trehizonda, e Ia RepuhIica di Genova in data 24: marzo 1316. 
MSC. des I{. Hof-Archi ves in Turin. 

85 

Im' FI'iedensscblllsse 'mit' dem, machtlosen :und unkriegerisdien. 

Grosscomnell Jl1iclUlel musste es' ilmeu zum zweitennIale ' 'übeflasseIl 

werdenulld verhlieb auch in ihren, ｈ￤ｮ､･ｮＬｾ＠ bis·, endlich. mehr 'als; 

hundert Jahre : später SultanlUollanuiied IL llachZerstörung' deri 
Schattenreiche' VOll KOllstantillopel und Trapezunt die Genueser; mit 

lIen' Abendländern und' al1ell Schiffen: ulld allem' IIandttI: nicht: nur 

:us Trapezollda,' sondern aus den S tädtell . ｾｮ､Ｌ＠ ｈ￤ｦ･ｾﾷＮ＠ des Schwar-:. 
zell und lUäotischen See's vertrieb. " ; • ,.,:' ),"" :' 

.. ' . ｾ＠ .. : 
, ':' - . " ｾ＠ (/:- i' , '. ) , " .. ｾ＠ ｾ＠ ! t ｾ＠ .. : ,! 

, ｾＮＢ＠ ｾ＠ ,< l ) '.,_', Jl "-', • .,:: t P'; ｾＺ＠ ｾ＠ .,.' '.\ .. ' .. 1 Ｉｾｾ＠

.;. E' ｾＬｩｷｲ｡＠ Je ｭ･､［ｾＮＬ＠ dia Ｑ＿ＢＢｾ＠ .. par ｾ＠ ＬｾＮ｡＠ flT,0n. ｾ［ｚｬＮ＠ qu' !"a :8:. 
, ) I., .. I' ha l10mbre Tnpil 11 esta Im ra es dei E n mesmo poblada a mal, qlte , " 82 ' 

d ' m ' da Buy Goneales Clavigo, Itmeral'lo etc. pag.. • pel'ador t.L raplson ., , 

ｅ､ｩｴＮｾ＠ Madrid 1782. ' , , ,,; : , 

. ' ..... . '.\, .' l . , .;::. ..!: '! ｾ＠ ,. f ., .. ': '. ) 
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MSC. des I{. Hof-Archi ves in Turin. 
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Im' FI'iedensscblllsse 'mit' dem, machtlosen :und unkriegerisdien. 

Grosscomnell Jl1iclUlel musste es' ilmeu zum zweitennIale ' 'übeflasseIl 
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.. ' . ｾ＠ .. : 
, ':' - . " ｾ＠ (/:- i' , '. ) , " .. ｾ＠ ｾ＠ ! t ｾ＠ .. : ,! 

, ｾＮＢ＠ ｾ＠ ,< l ) '.,_', Jl "-', • .,:: t P'; ｾＺ＠ ｾ＠ .,.' '.\ .. ' .. 1 Ｉｾｾ＠

.;. E' ｾＬｩｷｲ｡＠ Je ｭ･､［ｾＮＬ＠ dia Ｑ＿ＢＢｾ＠ .. par ｾ＠ ＬｾＮ｡＠ flT,0n. ｾ［ｚｬＮ＠ qu' !"a :8:. 
, ) I., .. I' ha l10mbre Tnpil 11 esta Im ra es dei E n mesmo poblada a mal, qlte , " 82 ' 

d ' m ' da Buy Goneales Clavigo, Itmeral'lo etc. pag.. • pel'ador t.L raplson ., , 

ｅ､ｩｴＮｾ＠ Madrid 1782. ' , , ,,; : , 

. ' ..... . '.\, .' l . , .;::. ..!: '! ｾ＠ ,. f ., .. ': '. ) 
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steinig'es Kegeleilalld gebildet, welc11es durch einen sclHllaleu, bei 
bodIgeIlendem l\Ieere wasserbedeckten 12-15 SclJfitte langen na-

tnrlicllen Felsendamm mit 'dem' Steilufer zusauuuenllängt. Das :tra-
pezuutiscbe Castell auf. der Kegelspitze, zu del', ehl, gewundenel'; 
I'fad binauffnllrt, ist lwute leer, doch, das. Mauerwerk fest und selbst 

die letzte Spur der 'FrescoJleiligen' in der. byzantinischen - ScllJos
s
-

,kapelle noch nicht ganz verwischt., Thüren und Fellsterlädeu _ sind 

ausgellOben und im IIeiligthume der Grosscolllnenen, hat sich eine 
Ziege einquartirt. 

, XIX. _ Unleal8 ＧｬＧｾｶ＠ X8(J/aVCtv] Der ßergdisirict ｃｬｩ･ｲｩｾｮ｡＠ grällz t 
an ､ｾｳａｊｰ･ｮｉ｡ｉｬ､＠ der Clialdier [Chaldaeer] um die QueJJen des un':' 

weit TripöIis, in den, Poutns faUenden Gebirgsflusses. ' Cheriana nlit 
ｾＡｬ｡ｬ､ｩｲｴ＠ _ Ｇｺｵｾ｡ｭｭｻｭ＠ bilden' ein dem -grössern Tlleile' nach -in partibu8 

｢･ｧ･ｮｾ･ｳ＠ ßlscllOfthum des Patriarc1iaJstullles von ｋｯｮｳｴ｡ｬｾｴｩｮｯｰ･ｬＬ＠ des-
sen TItular beute gewölmlic11 in Giimisc!t-LYlana residirt.' ,_-

, ｘｘｾＬ＠ ｛ｮｏｴｾｏＧ｡ｶｔＸｾ＠ 'l'1V rc{2oxvl/ltV ｔＱｪｾ＠ xv ｲＸｖｖｾＰＧＸｗｾ｝Ｎ＠ Das \Veih-
ｮ｡｣ｨｾｦ･ｳｴ＠ dauert: ,am byzaJltiniscllen Kaiserhofe' und folglich'in, der 
ｧ｡ｮｺｾｬｬ＠ lUonarclue ｾ･ｳ＠ ｡ｮ｡ｾｯｬｩｳ｣ｨ･ｮ＠ Bekenntnisses ｾ＠ zwölf voIle Tage 

ｾｮ､＠ Ｌｳ｣ｬｾｉｯｾｳ＠ um ､ｲｾｬｺ･ｉｾｮｴ･ｮ＠ Tage, mit dem Lichterfeste, was man 
m der römischen ｋｩｲ｣ｾｨ･＠ das Fest der heiIi'gen ｄｲｾｩｫｮｩｯＧ･＠ oder 'der 
Erscheinung CIlristi nennt.' Jeden :dieserzwöJf 'fage' ｾｮｾｳｳｴ･＠ der 

Imper:tor nac1l den langen,' ｢｡ｬｾ｢･ｬ＠ Tag' bald des NaCIlts ｧ･ｦｾｩ･ｲﾭ
ｴ･ｾ［＠ Kirchen- und. Pallastceremonien eiue hestimnlte Anzahl aus be-
ｳ￼ｭｾｴ･ｮ＠ ｒ｡ｄｧｯｲ､ｮｵｾｧ･ｮＮ＠ '(leI' ｇｲｯｳｾ･ｬｬ＠ des ｒｾｩ｣ｉｬ･ｾ＠ , und' der ｓｴ｡｡ｴｳｾ＠
｢ｾ｡ｭｴ･ｮ＠ ｺｵｲｨ･ｾｬｩＡｊ･ｮ＠ kaiserlichen Tafel laden 'und in ihrer GeseII--
schaft auf einer ebenfalls durch das ｇ･ｳ･ｴｾ＠ hestimmten • .\llzahI TiscIle 
und in gesetzlich vorgeschriebenem Anzuge das,l\lahlverzehren. In 

den ｾ･｢ｮ＠ ｾｬＺｳｴ･ｮ＠ .'ragell _ass man im ｔｲｩｾｊｩｮｩｵｭ＠ der Sophienkirclw, 
ｾｾｬＬ･ｉｬｦＡ･ｮ＠ Im Spelse,saal Justinians. ｾ＼ＩＧ＠ Die Wissenscbaft ｜ｙ･ｲＧｾ＠ Wie-

. '. ｾ＠ . _ .. ' ',.' t., ':., # ｾＢＢ＠ '. \, ' •• Ｇｾ＠ • ' 

", 
• ..' ...' .: , • • :' < ｾ＠

*) Iv P.EV ｔｾｪ＠ ＱＳ｡､ｉａｉＧｋｾｪ＠ Tpmri21J TOU 'Kpap.aTor i1jf 'p.E-YdA-?f 'EX'KA1Jd{ar. 
Const. POl'ph. de Cerimon. Au]ae Byzantin. tom. II, pag. 429 Edit. Reiske. 
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ｶｪ･ｬ･ｾ＠ . in welcher. Eintrittsordnung; in :welchem . Gewande' und zu 
'welcher' Zeit jedes Mal zu erscheinen hatteri,' Wo sie, sich, setzen 

mussten und welche' Arien die Orgeln beim Nachtisch und bei den 

sosseil Speisen spielen sollten, war keine' von' den: . geri.ngsten . und 
wenigst dauernden Studieil der Kaiser und ｩｨｲ･ｬｾ＠ Höflinge.. Im OC-
cidetlt llaben' aber wenige Leute binlänglich Geduld die Conipilation 
des kaiserlichen lledanten Constantin des Purpurgebornell von An-

fang bis an das, Ende durchzulesep i weil. wir' I,licht mehl' glauben, 
dass eine luystiscbeKraft" eine, sacramentaJische \-Veihe und das 

Heil; der l\lonarcIlie ｬｬＱｾｴ＠ legaler VoUziehung ,gewisser an sichgleicb-

gültiger und wertlIloser JIandlungen der ｯ｢･ｲｾｴ･ｾ＠ Ｌｇ･ｷ｡ｬｾ＠ ｶ･ｾ｢ｵｮ､･ｮ＠ sei. 

Das urplötzlicbe gleichsam theatermascbinenmässige Erscheinen 

des· Kaisers. im vollen Glanze, des . golddurchwirkten. und. perleuge-
stickten Ornates auf einer hoben' Tl:ibune in der Kircbe oder im 

Pallaste, vor dem ganzen·.V olke oder· vor. fremden Gesandten, lwisst 
im hyzantinischen Gl'iecl1isch: ,,,ProkJ)psis. machen".- [nou,w ＱＺｾｊｉ＠

1I{26xV1ptv ｝ＮｾＺ＼Ｉ＠ ｄｩｾ＠ Höhe der Unterlage, auf welcher der Thron ül 
n!?O;Wlplg] stand,. betrug gewöhnlich ,nur,' drei, Spannen, ; bäufig aber 
ruhte der Thron auf Säulen, war aber a]]zeit ｬＱＱｩｴｰｵｲｰｵｾｮ･ｬｬ＠ und 
goldgewirkteu Vorhängen bedeckt,. hinter; welchen der, Imperator 

profanen Augen :verborgen den Anzug ordnen. und eine dramatisch 
effektvolle Positur nehmen konute. ,Auf ,ein gegebenes ｚ･ｩｾｨ･ｮ＠ flo-
ge;l die Vorhäuge auseinander, und; die erstaunte, Menge sah...;.-. wie 

durch magische' Künste ｨ･ｲｧ･ｺ｡ｵ｢･ｾｴＡ＠ --:; . das diamantenfunkelnde 
Götzenbild des Herrschers mit Kreuz und Heiligenscllein., Derkai-:, 
serIiche Schauspielerdul'fte dem Herkommen gemäss bei dem ,feier,,:, 

: . ｾ＠ .. " 

, -

, *j' ｨｰｯｲＮＺｶＱｴ［ｷＺｨ［ＢｾｾｲｾＧｫｾｮ｡ｩｬ｛ｲ｡ＡｬｾＧ＠ ［ｰｯｬｬｶｾｬＯ､･ｲ＠ ｵｾＬ＠ ｾｩｾｩｧｾ＠ Stufen über 
.,,' 'a{e ｖｯｬｫｳｶ･ｬｾｳ｡ｭｭ｝ｵｮｧ＠ hervorragende I{aiserthron. 
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I'fad binauffnllrt, ist lwute leer, doch, das. Mauerwerk fest und selbst 

die letzte Spur der 'FrescoJleiligen' in der. byzantinischen - ScllJos
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-

,kapelle noch nicht ganz verwischt., Thüren und Fellsterlädeu _ sind 

ausgellOben und im IIeiligthume der Grosscolllnenen, hat sich eine 
Ziege einquartirt. 
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ｾｮ､＠ Ｌｳ｣ｬｾｉｯｾｳ＠ um ､ｲｾｬｺ･ｉｾｮｴ･ｮ＠ Tage, mit dem Lichterfeste, was man 
m der römischen ｋｩｲ｣ｾｨ･＠ das Fest der heiIi'gen ｄｲｾｩｫｮｩｯＧ･＠ oder 'der 
Erscheinung CIlristi nennt.' Jeden :dieserzwöJf 'fage' ｾｮｾｳｳｴ･＠ der 

Imper:tor nac1l den langen,' ｢｡ｬｾ｢･ｬ＠ Tag' bald des NaCIlts ｧ･ｦｾｩ･ｲﾭ
ｴ･ｾ［＠ Kirchen- und. Pallastceremonien eiue hestimnlte Anzahl aus be-
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schaft auf einer ebenfalls durch das ｇ･ｳ･ｴｾ＠ hestimmten • .\llzahI TiscIle 
und in gesetzlich vorgeschriebenem Anzuge das,l\lahlverzehren. In 

den ｾ･｢ｮ＠ ｾｬＺｳｴ･ｮ＠ .'ragell _ass man im ｔｲｩｾｊｩｮｩｵｭ＠ der Sophienkirclw, 
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dass eine luystiscbeKraft" eine, sacramentaJische \-Veihe und das 

Heil; der l\lonarcIlie ｬｬＱｾｴ＠ legaler VoUziehung ,gewisser an sichgleicb-

gültiger und wertlIloser JIandlungen der ｯ｢･ｲｾｴ･ｾ＠ Ｌｇ･ｷ｡ｬｾ＠ ｶ･ｾ｢ｵｮ､･ｮ＠ sei. 

Das urplötzlicbe gleichsam theatermascbinenmässige Erscheinen 
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: . ｾ＠ .. " 
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lieben' Akte 11icllt einmal das' Auge bewegen" er: musste gleichsam 
'versteinert seYI], bis die VorIlänge' zusanunellflogen 'und die Erschein_ 

, urig :wieder:versclnvalld. Calltacuzellus erzählt, dass bei einer ｉｾｲｯｫｹﾭ
,psis der kaiserlichen })rinzessill Theodorrt zu beiden Seiten des le-

. bendigen ,Standbildes Lic1lter ｢ｲ｡ｬｬｮｴ･ｬｊｾ＠ die VOll ｺｾｳ｡ｭｬｬＱ･ｮｯＧ･ｫ｡ｵ･ｲｴ･ｬｬ＠
: dem' Volke ｵｮｾｩ｣ｨｴ｢｡ｲ･ｮ＠ bewegung;slosen EmlUchen ｧ･ｬＱ｡ｬｴｾｬＧ＠ wurden. 
... ;' f: .. ｾ＠ . 

, lV ￼ｳｳｾｾ＠ 'ma'll 'I,IicIlt a,is allderu Vorgängen, dass' die: GrosscoJU_ 

ｾ･ｬｬ･ｮＧ＠ ｩ｢ｾＧ･ｬｬ＠ Hof ｾｵ＠ Trapezullt ganz llach' dem lUuster des 'konstail-
Ｌｴｬｯｰｯｬｩｴ｡ｮｩｳ｣｢ｾｮ＠ ' ･ｾｮＧｲｩ･ｬｬｴ･ｴ･ｮＬ＠ so kÖlmte ｭ｡ｾｬ＠ es' aus' diesel' SteHe 

des Panaret08 leriJen,' Die übrigen diesen 'Gegenstand 'erläuternden 

Stellen sieh im Glossarium med, et infin. Graecitatis sub voc noo'.'V111 
• ｾｾＮ＠ ,Ir;. 

ｾＬ＠ ｛ｾＲＭＯｨｶＺｾ＠ :dc,anotvctzcn] LHanolvcr, Domina, Imperi:ttl'ix, ist 

｢･ｫ｡ｮｮｴｨｾ｢＠ ､･ｾ＠ > amt,licbe Titel der legitimen Gemahlillen der Kaiser 

von ｮｹｾ｡ｮｺＬ＠ der .aber ､ｵｾ｣｢＠ ein' Dekret' des Herrschers gewölmlic11 
aUell SeI?er verwlttWeten lUutter bewilliget, öfters sogar' an besou:" 

de.rs bevol:zugte kaiserljclJe COllcubil1en verliel1ell und in den letzten 

belden Jabrlmnderten: der Byzantiner durch den Gebraucb' sänuiltli-
ehen 'Piinzes,sil1€l1' des regierenden - Hauses, geo'eben; \,,"urde. De 
Taufhameu' mimitteIbar 'voran'staud wie bei ､･ＧｬｬｾｓＢ＠ t D' ndl 
D '.'., panIern On un 

Olla so ｾ･ｬ＠ den ｬｕｩｴｴ･ｬ｡ｉｴ･ｲｾＬｏＧｲｩ･｣ｍｾｬｬ＠ Kvo und" Xvou \Yorte d' . I t 
I " ". . d '. , " , ,le mc I 

lne Ir, . ｜ｾｬ･Ｇ＠ 111 ･ｾ＠ alten Zeit 'XV(!IOf;' uild 'Domimis, . für sich einen 

ｒ｡ｮｾ＠ ＮＱｉｉＧＺＮ､･ｾ＠ ｓｴ｡｡ｾｳｬｬｩ･ｲ｡ｲ｣Ｑｊｩ･［＠ sondern-Imr Geschlecht und edles Blut 

ｾＮ･ｺＮ･ｬ｣ｬｾｾ･ｴ･ｬｾｾＧ＠ \Yaswir i,n BeziellUllg auf die"Gebieter 'des Orients 

1m ?ffiClelIell Ｌｓｴｹｾ＠ durch Ｌｾｉｬｯｾ･ｩｴＢＬ＠ Ilautesse,' die Türken aber durcJI 
hasret ausdrücken . d lj'" 11 t' d' ',' , 

T •• ,a ur a ten.. Ie' byzalltJscllen Curialisten ' [für 
".elber] I.lu· d{anol1!a. Bei den Turkomanen und Seldsc1lUken Ana-
tollens Jmt deren E' d 11 f ' 

' lllll'en er 0 von Trapezullt' bemabe tä o'lich 
zu yerkehren hatte SOH'I·e "1 1, t b . d 'I ,. ｾ＠

'" " ' , , ' ' ... ' , ,,": , ＬｕＬＩ･ｾｬｬ｡ｕｰ＠ Cl en 18 amlüs(;hen Völkeru 
erllalt das verhelratllete sowolII 'al" I d' , . F' ',' '" """, ' 

.,',' ' Ｎｾ＠ s e Ｏｾ･Ｌｲ｡Ｚｾ･ｮｚｬｬＱＱｕＬＱｃｬＧ＠ von Rang 
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den stereotypen Beisatz ｾＬｳｬ］ＺＮＮ＠ "Cluttun" [gemeiniglich Chaden ge-:-

sprochen], der unmittelbar: Linter dem Personnamen folgt, z. ß. 11) L.., 

ｾＬｳｾ＠ Saralt-:-Chatun, die [i'rau Sara, Vide Saad-eddin. l\lSC . .iure. 

foI. 323. Zur Vermehrung des Respectes gegen die Prinzessinnen 

der Grosscomnenenwaren die Trapezuntier mit den griechischen 

Titeln K v(ld und ､ｻ｡ｮｯｬｊｽｾ＠ I!icht zufrieden und fügten an letztereu 

auch, noch das molJaIllmedauische (}/wflln, gleic11sam als ergänzenden 

ßestandtbeil, hinzu und sagten und sclJriebell ｾ＠ LlW71otvaxe,'Covv ｾｶＨＡ｡＠

ａｬ［ｾ｣､ｽ｡ｾｴｶ｡Ｌ＠ Evooxta etc., was alll Ende sogar in die Venetiani-

:scheu Chroniken ulld ｒ･ｩｳ･｢･ｳ｣ｨＮｲｾｩ｢｛｝ｮｧ･ｮ＠ des 15. Jallrlmnderts über-

ging, wo einige lUalp, von, der schönen ,De.<;pina ({don di Trabi-

sonda die Rede ist. Die Form dW710tvctXCtT der Cllronik des Pana-

retos ist nur die vulgäre und corJ;uptc Au.ssprache des halb griec11isch 

nnd 11alb türkiscllen 'Vortes. XCtTOVVC(ocr; wäre nach byzantinischem 
, , . \ .... 

SpraclJgebrauclw die Pluralform ,von za'Covv, was Ilut 'Ca ［ｾｃＡＧｃｏｬｊｶ｡＠

niellt Synonymum ist, wie im Glossar des berühmten Du-Cange ge-

scJ1l'ieben steht. Das Trapezlfntisclie Griechisch, dann die turko-

manisclten und slavisclten ßestandtheile des byzantinischen Sprach-

scIlatzes fel1lell in diesem rulmlVoI1en und unentbehrlichen \Yerke 

entweder gallz oder sind nicht erkannt und ausgescIlieden. 

XXII. Der J.l1eydrln von Trapezunt bat Name und ße,stimnnmg 
bis auf den lwutigell Tag erllaIten. Es ist der grosse, länglicht 

viereckige, grasbewachsene und nur in den lIauptrichtungen VOll 

scllmaleu, hoJperichten 1I0cIlpflasterwegen' dUl'chscl1l1ittene, leere 

Raum auf dem Plateau oberl1alb der Rbede und des Arsen,al,-Vier-
tels, der 1llatz, auf welchem ｾｬＱ･＠ Trallsitowaarell nacb Ober-Asien 

sowolIl als nach Europa gewöhnlich unter, freiem Himmel abgeladen, 

llehandelt und von Schiffern nach Europa oder, von Karawanen nach 

Iran übernommen und verladen werden. Ein aus vielen Röhren lau-

fender ßruunen mit Kuppeldach und llerkölllmlicher Inschrift aus dem 

:Koran, mit Tränken aus Stein und mit 'Vaschapparat für fronlIlIe 
Abliandlungen d. III, CI, d. Ak. d. Wiss, IV. Ed. Abth. I. 25 
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... ;' f: .. ｾ＠ . 
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lUosljlll felIlt ｾ｡ｴ￼ｲｬｩ｣ｨ＠ nicht. Auch ein Hau, ein sogenanntes Kara ... 

wanserai', . mit Stallungeu, hölzernen Corridoren, Magazinen, J eeren 

Zimmerräumen und einem zweiten ßrunnen im Hofe ist 'am Eude des 
. . 

Platzes zur Unterkunft der l\Iaulthiertreiber aus' AI'mellieu, Anatolien 
, , . , 

Persien und Georgien so lvie der ｇｾｳｃｨ￤ｦｴｳｬ･ｵｴ･Ｌ＠ die' aus den Häfen 

des schwarzen l\Ieeres, aus Stambulund ｾ･ｭ＠ Mittelmeere nach Tra-

besunda kOinmen, Auf dem ll1eydan tummelt sich die Jugelldund 

lustwandelt ｾｶ｡ｳ＠ in der östlichen Gartenvorstadt geschäftslos ｩｾｴＮ＠

lVegen beschränkter Räumlichkeit in den CitadelJen wurden zur Kai-

ｳ･ｲｾ･ｩｴ＠ die grossen Volksschaugepränge und Hofparaden gleichfalls 
auf dem Jlleyrlan gell alten. Und bei einer dieser ｬｾ･ｳｴＩｩ｣ｨｫ･ｩｴ･ｬｬ＠ _ 

olme Zweifel bei der "o..,.ter-Pro!rypsis" ---.;,' scheuten sich die Re-

präselltantender heiden rivalisirenden " ｈ｡ｬｬ､･ｬｳｾ＠ ulld Seemächte des 

l\littelalters, der Velletianer und Genueser, keineswegs dm'eh Aus-

brüche eifersüchtiger Gehässigkeiten den Landesherrn zu belästigen 
und den Anstand zu verletzen. 

. XXIII. [Tl! ､ｾ｣［ｮｴ［ｃｃｴ＠ ｮ｡ｾ｣ｬＮＬｪ［ｴ｣ＨｊＧｬｬｻ｡＠ TOVg ａｾ｡ｊｬｷｨＧＣ｝＠ Ob I(yr-
Joseph den l\Ietropolitanstuhl von Trapezunt· aus AndacJlt, wie es 

weuu auch nicht oft doch zu Zeiten im Byzantinischen gescIlah, oder 

oh er denselben in ,Folge eiues kaiserlichen Ah.setzuuO"sdekl'eles 
} fi' ｾ＠ - , 

was se 1r 0 t geschah, verloren; habe, ist ｦｾｬＧ＠ die Erklärullg dieser 
SteHe des Pallrtretos ganz' gleichgültig. . Von grösscfIl BeJalJg ist 

der Grund, der ihn bewog seine' ZufIuchtstätte im Klostel' der Er-
brmnuugsvo{[en [llanagia] zu verlassen ui]d sich uach Stambol zu 

nüch,ten .. Es gesehah wegen der Pirateuzüge der "AsabischCll Ru-

derbarken wider die Aranioten." Diese Stelle elltlläIt die älteste 

u,nd ･ｾｳｴ･＠ Nachricht. ober feindliches Zusammentreffen der Trapezun-
tIer Hut den Osmanlt-Tüt'ken. . Bisher }lattel1 sie sieh llur der Sel-

dsclmken von Ikonit,lIll und nach dem ｾ＠ ZerfaIlen lhre,') Sultanats mit 

､･ｾ＠ ｾｉ･ｩｴｬ･ｮ＠ ｔｵｲｫｯｭ｡ｮ･ｮｾｬｾｩｲ･ｮ＠ dei'N acbbarschaft von SiJlope bis 
Balbmd, daun der' Ak-KoJunlu' ｛ａｭｩ､ｾｯｴ･ｮ｝ｵｮ､＠ der li'ürstenvon 
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Jberien zu ･ｲｷｾｨｲ･ｮＬ＠ .deren. Zorn o.der ßeutelust die Grosscomnenen 

theils mit Gold, theils mit schönen ｂｲｾｵｴ･ｮＬ＠ tbeils mit beiden zugleich 

besänftigten. Im Jahre j 368 n. Chr. kamen nun auch JlOch die Asa-

ben und verheerten die Küsten von Trapezunt. . ａｳｾＧＢ＠ [y1rf] d, i. 
die Ledigen, wie es die türkischen Vocabularien erkläl'en, sind die 

ｾａＧ｡ｩｔｬｯ｣ｧ＠ der Byzantiner, und ｾｶ｡ｲ･ｮ＠ nach unsern Begriffen zu reden 

unregelmässiges, scJ)lechtbewaffnetes, vom Aerar nicht besoldetes 

Ii'ussvolk, welches, die Stadt-, ｕｉｾ､＠ RuraIgemeindell, des osmanischen 
Gebietes auf Kriegsdauer zu stellen und mit drei Ducaten monatlich 

zu bezahlen hatten -. eine Art Ii'reicorps aus den heillosesten Indi-

viduen. und gleichsam aus dem Abschaum der Bevölkerung zusam-

mengesetzt. l\lan brauchte. sie nur zum 'Sengeil ,und ｂｲｾｮｬｬ･ｮ＠ und 
bei Stürmen auf befestigte Orte als Kanouenfutter und Leichenbrü-

cken für die Janitscharen;. am Iläufigsten aber wurden sie bei Seezü-

gen als Rudere!' und ](üstenverwüster venyendet,. wie es die auch 

bei Hammer· [I] angeführte HauptsteIle aus P(tlll Jovius ausdrück-

lich bezeugt/-f) 

, . 

\Venige Jahre vor diesem Raubzuge nach der entlegenen Küste 

VOll Trabm'an }latten die Osmanli lleraklea Ponti [Pemlereklz] er-

obert und zuerst festen, Fuss' am schwarzen Meere gefasst. Von 

Heraklea aus Ｘｴｾｩ｣ｨ･ｮ＠ die Asabenbarken mit Hülfe ihrer Ruder an 

'1<) Li Asapi sono fanti. eommandati alle provincie e citta di' Turchia pagati 

deI eommune a tre ducati il mese, gente molto trista, mal in ordine d' 

arme, quasi tutti ｡ｾ｣ｩ･ｲｩ＠ e poco atti aHa guerra, il gran Signore gli 

usa molto al remo· quando fa l'armata di mare egli usa per G1.lastadori 

eome fece a llodo et a Vienna [1525], e non si eura ehe ne periscano 

le migliara e spesso empirono le fosse con li eorpi 10ro per far ponte 

alli Gianizari, Paolo Giovio, Venezia 1541. BI. 33. (Hammer, Gesch. 

d. osm, R. I, 581). 
25* 
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25* 
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der Küste fort, Sinope und Amisns' vorbei, bis in' den ｩｬｬｮ･ｲｳｴ･ｾ＠
ＬＢｩ￼ｬｫ･ｾ＠ von Kolchis und ploudel:ten im benaimten Jahre namentlich 

Ｇｾｩ･＠ "Aranioten", wo das Kloster' Eleu.w stand. Nur weiss die alte 

KolcJlische ｔｯｰｯｧｲ｡ｰｉｾｩ･＠ nichts, von einem Küstendistrict Arana, wohl 

aber voi! einem Inselc1len "Aretias" nalle an der Küste. Nur ehva 

drei lUiglien VOll Kerasunt erhebt sieb: das kleine Eiland übel' den 
lYaslSerspiegel, 'schwarzes vulkanisch es ,Gestein mit steilem Uiif, öde 

und von ｭ｡ｬｴｮｳｨｯｨｾｭＬ＠ Busclnverk, Broinbeergesträuche und Lorbeer 
d.icIlt verwachsen. lVie ｓ￤ｵｬ･ｬｊｧ￤ｾｧ･Ｇ＠ und Tempelgemäuer die ganze 

Insel Phild oberhalb der Katarakt,en von' Syeue bedecken,' so füllen 

Uehel"l"este' eines byzantinischen Klosters deli ganzen ｕ｡ｾｭ＠ der Jj"el':' 
seninsel ,Aretias. lVie dort das' mäcIltige Pyiollen _ Paar, so rarrt 

llier, wie auf Hagion-Oros, ein breiter }lOl1er SteintImrm ohne ])acb 
' ., , , 
nnt leeren Fensteröffnungen und Vertlleidiguugslocken, aber' dicht 

von Ｇｉｭｭ･ｲｧｲｾｮ＠ umspOIluen, aus' dem Gestrüpp empor.' Aber welche 

Beziehung bat wohl Aretias und der alte Steinthurm ｾｩｴ＠ dem Eleu-

sakloster der Aranioten? Der N ｡ｾｬＱ･＠ Aretias gehört dem ａＱｴ･ｲｴｉｾｵｭ＠
uud. nudet sich, soviel, man ｷｾｩｳｳＬ＠ zum letzten lUaI, im PerilJlus des 
Arl'lan [sec. 2]. Heutzutage, wie ich [1840] im Lande selbst durch 
einen Didascalos aus Kerasunt vernommen' Ilabe, wird das Eiland 

VOll den kolcbischen' Christen Arallitis ｧ･ｾｊｩｬｩｬｬｬｴＬ＠ ｾｶｾｳ＠ der byzantini-
seIlen EpocIw angehört und die fragliche bisher unbekaunte Stelle 

der ｃｨｲｾｮｩｫ＠ des Panaretos vollständig erläutert, wie es umgekellrt 
durch dIeselbe Stelle seine eigene Bestätigung findet. Denn nach 

dem ?euius der ｢ｹｾ｡ｮｴｩｮｩｳ｣ＱＱ･ｮ＠ SpracJw ist ＬｾｦＡ｣ｴｶｴＰＵｮｬｾ＠ der Dewoh-
11er emer ｏｲｴｳ｣ｾ｡ｦｴＮ＠ ａｾ｣ｴｖｦｴｬｾＮ＠ nas Insel-Kloster war der Erbal'-
merin", T?j''E;'cov(J!l, geweiht und schOll um die Mitte' des' ＱｾＺ＠ Jahr-
IlUnderts von türkischen Ii"reibeuterbarken heirngesucht. . ' ' 

lYie das Eiland' heute verlassen ist, llatte es auch schou .Jason 
unbe\voImt gefunden, und '.wie damals ein Stein-SaceIIuin des Kriegs-

gottes, schmückt es heute mitten im grünen Dusch der byzantillische 
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.. Klosterthurm. Bleibende' \Vohustätte fand bier der 'l\lensclJ . nur zur 

Zeit des Christellthums, wo sich Mönche uilter deni: Schirm' der 'er-

barmeildeil Liehe' in . dieser ｲｏｬｬＱ｡ｾｬｴｩｳｾｨｾｮ＠ ｅｩｮｳ｡ｭｫｾｩｴＧ［＠ ｉｬｩ･､･ｲｬ￼ｾｳｳ･ＧｲＱｾ＠
bis ｾｬ｡｣｢＠ dem Fall des Grosscollllleneu-Staates die' alte ｏ･､･｜ｾｩ･､･ｾＲＮ＠
kehrte. I(eine Iusclu·ift, kein Zeichen' ｶｾｲｲ￤ｴｨ＠ :die ｖｾｲｧ｡ｮｧ･ｬｬｨ･ｩｴＮ＠
'Vii' ［Ｘｴｴｾ･ｩｦｴｾｮＧ､ｵｲ｣ｨ＠ das ｶ･ｲｳ｣ｨｨｾｉｬｧ･ｮ･＠ Gebüsch) ｾ｡ｨｾｮ＠ zum .blühen::' 

den ｩｭｬｬｾＬ･ｲｧｲ￼ｮＧ＠ der; ｬ･ｾｲ･ｮ＠ ｆ･ｮｳｴｾｲ｢Ｖｧ･ｮＬ＠ ｉｬｩｉｾ｡ｵｦ＠ . und. eilten ,,,ieder 
zum' Strand' hinab. . , 

XXIV. ｛ｔｾｖ＠ ｪｾｏｖｾｖ＠ ｔＧｩｪｾＧｃＨｹｴＨＨｾ＠ ＮＲｾｰｴＨＨｾ｝Ｎ＠ 8t. Sopltia,. einst !{irche 
und' KJosteruud viel besuchter ｾｮ､＠ reizelldel' Belustigungsort der 

Tmpezuntier, liegt nur eine gute halbe Stunde von' der westlichen 

Vorstadt zwischen Gärtelt und Baumwuchs, auf ･ｩｮ･ｬｾ＠ SR!lft ,anstei-
-o'endell Hüo'el der Seeküste. Die Vorstadt' selbst is(schon ein ｾ｡ｵｭﾭ

ｾｶ｡ｬ､＠ und ｾ､･ｲ＠ ,,\r eg zum ehemaligen Kloster an. ｃｹｰｲｾｳｳ･ｮｵｮｾ＠
Ｇｎｵｾｳ｢￤ｵｬｬｈｾｮＬ＠ Oelgärten,· BrUIlnen und Capellenruinenlängs. der 
.. StraJldhalde fo;tziehend .ladet besonders in' dei".· l\1orgenfrische und 

inder Kühle des Abends zUln Lustwandeln ein,'.Däs ｋｬｯｳｾ･ｲｧｾＭ
'bäude selbst ist zwar yonden Türken abgebroc1lfm,"äber Grundge-

mäuer lllit' Bruchstücken' eines· Portales, Fries ｕｬｾｾ＠ l\feiselwerk be-

zeugen heute noch Uinfang" Styl und Pracht. nie ｾｲ｣ＮｉＬｉ･＠ ｾｉｩｾＬ｢＠ ,un-
'zerstört und dient den! türkischen • Bauei·nyolk ､ｾｲ＠ 'trlllgegend 'aJ,s 

Bethaus' auch hat sie durch ｭｯｨ｡ｭｭ･､｡ｮｩｳ｣ｨ･ｮｆ｡ｬｬ｡ｴｩｾｭｵｳｩｾ＠ ihrer 

ursprülldlicheu Gestalt weniger gelitten als 'die Ｚｋｩｲ｣ｨｾｮ＠ in der ｓｴｾｾｴＮ＠
'So\veit die Hand ､･ｳｬ｜ｉ･ｮｳ｣ｬｾ･ｮ＠ mit Pinsel und ｓｰｩｴｺｨ｡ｉｾｬｬｮ･ｲ＠ ｲ･ｬ｣ｾｴ＠

sind die l1";reskomalereien ｦｲ･ｩｊｾ｣ｨ＠ überall init Kalk. ｢･､･ｾｫｴ＠ oder 

weggekratzt, ill ､ｾｩｬ＠ höllern Tlleilen, ｾ｢･ｲＬ＠ ｢･ｓｏｉｾ､･ｾｳｾｮ＠ den ｾｵｰｰＧ･ｾｬｬ＠
uud' Rundbogen sind sie überall noch' frisch ｵｮｾｵｮｶ･ｬＺｬ･ｴｺｴ＠ ,An ｾ･ｲ＠

; li"rollte ist ein Vestibulum angebracht mit eine!ll, ｾ￤ｵｬ･ｮｧｾｮｾ＠ Ｎｾｵｦ＠ . Je-
der der drei freien Seiten; doch silld die" ｓ￤ｵｾ･ｬｬ＠ düune und' paar-
,,,eise aber allzeit ｖｏｾｬ＠ ungleicher· Ordnung zusalmllengestellt. ' Hier 

sind die Malereien fast ganz vernicbtet, die Mauern durch \Vacht-
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der ｃｨｲｾｮｩｫ＠ des Panaretos vollständig erläutert, wie es umgekellrt 
durch dIeselbe Stelle seine eigene Bestätigung findet. Denn nach 

dem ?euius der ｢ｹｾ｡ｮｴｩｮｩｳ｣ＱＱ･ｮ＠ SpracJw ist ＬｾｦＡ｣ｴｶｴＰＵｮｬｾ＠ der Dewoh-
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feuer angeschwärzt, die, Platten des Fussbodens aufgebrocllen, der 

ｆｉＺｯｮｴ｢ｾｧＧ･ｮ＠ aller durc11 ｾｩｬｬ･Ｌ＠ Caffebude J;alb verbaut für die landsäs-- . . , " ｾ＠ . 

sig'eu DorfKanonire ｷｾｨｲ･ｮ､＠ derUussenkriege. Einige Sc1lritte von 

der ｾｩｲ｣ｨ･＠ ｾｮｴｦ･ｲｮｴＢ＠ wie. etwa das Baptisterium ilalienischer Dome, 
,steht dasselbe Gebäude in verjüngtem lUaasstabe, d. i. eine Kuppel 

über dem ｄｵｲ｣ｨｳ｣ｬｬｉｾｩｴｴｳｰｵｊｬｫｴ＠ zweier Kreuzbalken von gleicher Länge 

ｾｩｴ＠ offenem Bogeneingaug auf dl'ei Seiten und mit der Apsis auf 

der vierten. Diese geistliche IIaHe ist ein ｬＱｾｬＧ･ｳｫ･ｮｦ･ｬ､Ｌ＠ eine walu'e 

Pöcile, mit einer Friscbe, Festigkeit und Eleganz in l1'arbe' und 

Zeicbnung, dergleicJlen man sieb, weniges auf Hagion- Oros ausge-

nommen, }licIlt erinnert irgendwo in byzantiniscJlen Ländern gesellen 
zu haben. '. 

, Die Verzierungen des Giebelfeldes und das um die ganze Aus-

senseite der Kirche Jlerumlaufende Fries, \'Veinlaub, und Trauben, 

apokalyptische Thiere" Bilder aus den se<;IJs SCllöpfungstagen, Ara-

besken, Schnörkelwerk , besonders Taubenpaare , Alles mit Symnui-

trie und Sorgfalt in Hautrelief ausgeführt, kÖllnten selbst kundige 

ArcIlitekten in Beobachtung und. Deutung byzantinisclJen Kunstge-

sclullackes lange und llützlich ｢･ｳ｣ｨｾｦｴｩｧ･ｮＮ＠ Der stumpfe, weitmüu-

dige, etwa 120 Fuss hohe leere Glockellthurm stellt zwölf Schritte 
von der Kirche' entfefllt und' gauz vereinzelt am Rande des Uferab-

hanges. Seine Form i.stviereckig, die Steintrellpe aber, welche zu 

< dem zwanzig Fuss über der Grundfläche angebrachten Eingang von 
Aussen . ｾｩｮ｡ｵｦｦ￼｢ｲｴＬ＠ lJalbweggebrochen. Der Tlmrm selbst bildet un-
mittelbar innerhalb der Thüre eine Freskenkammer , die auf drei 

,Seiten ｾ･ｬｉ＠ erleuchtet ist, auf der vierten aber eülen apsis-ällulic}len 

Aussprung l!lit drei kleinen Liclltöffuungen hat und gleichsam ein 
_Tempeleben im verjüngtesten 1\Iaasstabe vorstellt. Die Bildel. selbst 
sind hier nur kirchlicber Gattung, insbesondere aber die Figuren ver-

storbener KlostergeistIicber zahlreich und, wie eine am FensterbogeI,l 

angemalte Jahrzabl besagt, UIll 6941 der ｢ｹｺ｡ｮｴｩｵｩｳ｣ｨ･ｾ＠ ZeitrecJlll11l1g 
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L1433 H. ｃｨｲＮ｝｡ｵｦｧ･ｴｲ｡ｧ･ｮｾ＠ 'Dagegen ･ｲｫ･ｾｾＡｴ＠ Ｚｭ｡ｮＢ｡ｵｾ＠ ､･ｭｨ＿｣ｾＺＢ＠
umrandeten,' aber halb zerstörten und,' verwItterten FreskenfeJd' auf 

der Aussenseitedes Tlmrms unterhalb des kleinen ,Apsisvorsprunges 
noch deutlich drei I"'iguren in Diadem' ｬｾｮＧ､Ｇ＠ kaiserlichen' Gewändern 

mit erklärenden Inschriften ｾｵｲ＠ Seite, 'VOll denen aber' nur einzelne 

\'Vorte, aher kein einziger ｐ･ｲｳｯｮ･ｭｊｾｉｾ･＠ den \tVirkl!ngen, des ;'Vet-
ters und des Fanatismus entronnen smd. ｦｴｦｻｹｃＨｧＬａｶＷＺＰｺｾ｣ｴＷＺｏｊｾｾ＠ Ko.fl'; 

VljVOf,', ＺａｶＨｴｔｯｊＮｾｧＬ＠ ｋｶｾ＠ u. dgI. verrathen' IJinlänglich ﾷｾ｡ｾＮ＠ ､ｾ＠ ｾｲｳｰｲ￼ｮｧﾭ
lieh zu sehell war. Auf' einem bebauenen Sandstelll ,wellIge Fuss 

über der, GrrindlIäcbe' sieht man deutlich und tief' eingegraben die 

｢ｹｺ｡ｩｬｴｩｩｬｩｾ｣ｨ･ｊ｡ｨｬﾷｺ｡ｨｬＬｃ［ｦＡＬＩＮｻ＠ 6935, ,d. ｾＮ｟＠ ＱｾＲＷ＠ unserer Ｇｚ･ｩＡｲ･ｾｨｮｵｮｧＬ＠
und vieH eicht gründet der berühmte ASIa llunor-Forscher l.exzer ge: 

rade auf diesen 7.ufall seine Meinung' dass ,der. steinerne Glocken: 

thurm von St., Sopltia· jünger als ､･ｾＬ＠ nebenstehende ,Tempel seI. 
E · Ilo kindische Loealsage misst durch die' Gleichheit des Namens 

1l1\. "I d 
-verfübrt, die Erbauung der St. Sophienhirche zu ｋｯｾｳｴ｡ｮｴｬｬＱｾｰ･＠ ｾｬｬ＠

der St. Sophienkircbe bei Trapezullt demselben ｾｬ･ｬｳｴ･ｲＬ＠ bel, _ wah-
reud letztere offenbar eine Schöpfung der, GrosscoInnencn und zwar 

aus den ersten Zeiten des Imperiums ist. Das in, der FOl'lll des 

einfachen Adlers am Giebelfeld und auf der Aussenseite .des Pres-

byteriums in o-rossem l\faasstabe und nicht olme ｅｬ･ｧ｡ｬｾｺ＠ ･ｬｬｬｾｾ｢ｾｵ･ｮ･＠

ｒ･ｩ｣ｉｬｳｷ｡ｰｰ･ｬｾ＠ VOll Trapezu'nt, Ilefert den sichersten, BeweIS. Im 

Schilde des lleicbes zu Bjzanzwar, wie bekannt, der ｄｯｰｰ･ｬ｡､ｬ･ｾ＠

[Ost-llom mid "Ves't":Rom]; die Grossconmenen ｶｯｮｾｲ｡ｰ･ｳｵｾｬ､｡Ｌ＠ allS 
. d" ｏｾｴｬ＠ "1fte wählten den aufrechtstehenden elllfaclJell Imperatoren er s Ja, ...., . ｾ＠ I' " d' 

.ldl '} ·t au" ｾｧ･｢ｲ･ｩｴ･ｴ･ｮﾷ＠ }1"'lüO'eln als SlllnhIld Ihrer Ansprüc le un 
_":1 er m ｾ＠ e ". ' 11 
ihrer Macht. · An verschiedenen SteHen der ｮ･ｾ･ｮ＠ ｾｯｮ＠ ｾｬ･ｾｾｵＸ＠ .-
erbauten Citadellemiiauer ist auf, polirten Steintafcln. der emfache 
Adler eingerneiselt, bald aI1eill bald von ruhenden Löweubegleitet 

als lIort von Trapezunt. Eine feingestochene, ｾｮｴ･ｲｨ｡ｬ｢Ｎ＠ des. VOll 

den Türken mutbwillig verunstalteten 'VappenscJllIde,s, deI Tempel-
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feuer angeschwärzt, die, Platten des Fussbodens aufgebrocllen, der 

ｆｉＺｯｮｴ｢ｾｧＧ･ｮ＠ aller durc11 ｾｩｬｬ･Ｌ＠ Caffebude J;alb verbaut für die landsäs-- . . , " ｾ＠ . 

sig'eu DorfKanonire ｷｾｨｲ･ｮ､＠ derUussenkriege. Einige Sc1lritte von 

der ｾｩｲ｣ｨ･＠ ｾｮｴｦ･ｲｮｴＢ＠ wie. etwa das Baptisterium ilalienischer Dome, 
,steht dasselbe Gebäude in verjüngtem lUaasstabe, d. i. eine Kuppel 

über dem ｄｵｲ｣ｨｳ｣ｬｬｉｾｩｴｴｳｰｵｊｬｫｴ＠ zweier Kreuzbalken von gleicher Länge 

ｾｩｴ＠ offenem Bogeneingaug auf dl'ei Seiten und mit der Apsis auf 

der vierten. Diese geistliche IIaHe ist ein ｬＱｾｬＧ･ｳｫ･ｮｦ･ｬ､Ｌ＠ eine walu'e 

Pöcile, mit einer Friscbe, Festigkeit und Eleganz in l1'arbe' und 

Zeicbnung, dergleicJlen man sieb, weniges auf Hagion- Oros ausge-

nommen, }licIlt erinnert irgendwo in byzantiniscJlen Ländern gesellen 
zu haben. '. 

, Die Verzierungen des Giebelfeldes und das um die ganze Aus-

senseite der Kirche Jlerumlaufende Fries, \'Veinlaub, und Trauben, 

apokalyptische Thiere" Bilder aus den se<;IJs SCllöpfungstagen, Ara-

besken, Schnörkelwerk , besonders Taubenpaare , Alles mit Symnui-

trie und Sorgfalt in Hautrelief ausgeführt, kÖllnten selbst kundige 

ArcIlitekten in Beobachtung und. Deutung byzantinisclJen Kunstge-

sclullackes lange und llützlich ｢･ｳ｣ｨｾｦｴｩｧ･ｮＮ＠ Der stumpfe, weitmüu-

dige, etwa 120 Fuss hohe leere Glockellthurm stellt zwölf Schritte 
von der Kirche' entfefllt und' gauz vereinzelt am Rande des Uferab-

hanges. Seine Form i.stviereckig, die Steintrellpe aber, welche zu 

< dem zwanzig Fuss über der Grundfläche angebrachten Eingang von 
Aussen . ｾｩｮ｡ｵｦｦ￼｢ｲｴＬ＠ lJalbweggebrochen. Der Tlmrm selbst bildet un-
mittelbar innerhalb der Thüre eine Freskenkammer , die auf drei 

,Seiten ｾ･ｬｉ＠ erleuchtet ist, auf der vierten aber eülen apsis-ällulic}len 

Aussprung l!lit drei kleinen Liclltöffuungen hat und gleichsam ein 
_Tempeleben im verjüngtesten 1\Iaasstabe vorstellt. Die Bildel. selbst 
sind hier nur kirchlicber Gattung, insbesondere aber die Figuren ver-

storbener KlostergeistIicber zahlreich und, wie eine am FensterbogeI,l 

angemalte Jahrzabl besagt, UIll 6941 der ｢ｹｺ｡ｮｴｩｵｩｳ｣ｨ･ｾ＠ ZeitrecJlll11l1g 
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L1433 H. ｃｨｲＮ｝｡ｵｦｧ･ｴｲ｡ｧ･ｮｾ＠ 'Dagegen ･ｲｫ･ｾｾＡｴ＠ Ｚｭ｡ｮＢ｡ｵｾ＠ ､･ｭｨ＿｣ｾＺＢ＠
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mauer angebrachte GrabscIu'ift trägt, die Jalll'zahI 6801 byzant. A ･ｬＧ｡ｾ＠
'ß· i. 1293 11. Cllr. als Todesjaln' ｾ･ｳ＠ \VeillmÖJlChs ｇｾｬＧ｡ｳ￼ｬｬｵｳＬ＠

y.ca;cl 'r(JII Ｗｬｾ￤ｨｯｶ＠ pai'ov '.' • ｬ［ｗｬＣｾＨｦＱｊ＠ ｯｯｯｶＲｯｾ＠ :wu '(hov ＧｉｅｦＮ＿ｬ［Ｈｊｬｐｏｾ＠

ｴｅｦＮ＿ＰｷＵｶ｡ｸｯｾ＠ 0 B(!EVV ••• ,c;wa. 

Demnach ward Kirche und Kloster St. Sopln'a bei Trapezunt 
'nicht früller als '1204, aber auch llicllt ｳｰｾｴ･ｲ＠ als 1293 unserer Zeit-
i'eclmung erbaut. 

. XXV,, [ni; TOVf.?1j2?J] Gurelis ist der' einheimische Dynast der 
klemen sumpf- und waldreicIlen Provinz Guriel in den Niederun-

genuüd an ,der l\lülldnng des 'von Baiburd llerabkonul1enden Tscho-

rakflusses belegen. Der Fürst dieses ｊｾ｡ｮ､･ｳ＠ ImldiO'te abwecJIse]nd 

und nach l\lassgabe der jeweiligen l\Iacht seiner ｎｾ｣ｨ｢｡ｬＧｕ＠ bald den 

Königen von Iberieri [Tiflis], bald den GrosscoInnellen von Trapezunt 

als Obedehensherren. Die J.;"rage, ob man die Proskynesis des 

Gurelis' bei diesel' Veranlassung auf Rechnung der Höflichkeit und 

des Anstandes oder der VasaI1enpflicht zu setzen llabe sc1willt bei 

denl inlleru' Zustande deS trapezulltischen Reiches u;lter, Alexius 
111. nicht schwer zu beantworten. 

XXVI. Das Grab dieses ｫ｡ｩｳ･ｲｬｩ｣ｨｾｮ＠ Bastarden Andronicos 
ｃｾｬｬｬｉｬ･ｬｬｯｳ＠ !laben wir im Vestibulum der Grottenkirche des Klosters 
'1!teoskepaslos aufgefunden uud die an der äussern Tempelwand 

nut ｾ｡ｲ｢･ｮ＠ Ｌｾｵｦｧ･ｴｲ｡ｧ･ｮ･＠ verstümmelte Grabschrift copirt, in einigen 
ｔｨ･ｾｬ･ｮ＠ erganzt und' pag. 104 der ersten Abtheilung dieser Dellk-

ｾ｣ｨｦｬｦｾ＠ al:". facsimile wieder gegebeu, Das, Grab ward während 
der elllhelmlsehen Kriege der trapezuntischen Türken im Laufe des 
17. Jahrhunderts aufgebrochen und geplündert. 

, XXVII . . [dno. ｲｗｊｬｴ｡ｾ｝＠ " Des Küstenortes lJIal.:rägialos [LaIwell-
strand] gesc1ueht III der Cllronik einige Male Erwähnung, olme dass 

" ' •. ,./l 
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au:'! dem alten Geographen über seine Lageirgeud eill Aufschluss 

zu erholeü wäre. Der OrtmllsS jedoch auf der Gränze der Tra-

pezuntischen Staaten gegen' Ibel'iell hili gelegen seyn, w'eil der 

GrO:-lSCOUlUen bei. seinen Zusammenkünften mit ,den! Herrscher von 
'riOis jedesmal sein Standlager zu.Jlakrr!gialos nahm. Aus der 
Uebernahme der' iberischen Ilrinzessin 1ütlkfl1lchat durch den kaiser-

Jichen Hof kann mau- 'schliessc!l, dass lUakrägialos in der Nachbar-

schaft VOll Gunielt lag, weil die benannte Fürstentochter cC710 ｲｷｶＨ｡ｾＬ＠
VOll (;Iluieh herab, nach, "Langenstrand" gekommen ist. Auch scheint 

Gunielt damals nicht mehr, wie es in der Geschichte VOll Trapezullt 

irrig vorausgesetzt wird, zu den El'bstaatell der GrosscoOlnencn 

sondern zum iberischen VasalIenl'itaat Gmiel gehört zu haben. Je-

､ｾ｣ｨ＠ ward Gunielt nach Zerstörung des GrossCOmilellell - Staates zu 

dem von MohaIlllued 11. neu eingel'ichteten Beglerbeglik '1'rabosan 

O'ereclmet oder wurde vielleicht erst wegen der natül'lichen Fluss-
ｾ＠ , , 
gränze des Bathys, d. i. Tschorak dazu geschlagen. Die türkische 

. Administration folgte in der Regel allenthalben den Fusstapfell der 

byzantinischen. Nach, Hadschi Chalfa's ,,'Veltschau" lag Gunielt an 

ｾｬ｣ｬＧ＠ Grenze von Georgien, nicht innerhalb Georgien selbst: . 

r lSW)l;.{ ｾＩｾ＠ ＩｾＬＬＧ＠ e', ｬｓｗＩｾ＠ ＱＺｊｾＩＬｳＧ＠ 1,1 r. ｾＬｳＧ＠
ｾＬ＠ w,..., §,1l'..>;1 &oÜI ＩｾｾｲＮ｜ｓＮｲｾ＠ Ｉｾ＠ ｾ＠ , .uJ.; 

Jümielt bu ltwa J(urdschisfan sinorinda waky olmiscltdur ileria 

.. kelUlriuda bir kalaa we kassabalt flur kazaleri bunlardus Atincelt 

Arcltawi Sumile we Budsc/w, 

d. i. Guniell. Dieser Distriet liegt an der Grenze von Kurd-

, schistall IGeorgien], es ist am Seestrande ein Schloss und ein: um-
mauertes Städtchen, seine, Gerichisbezirke [Kadilik] sind Atmah, 

Aracbawi, Sumileh und ßudscha. 
l\ISC. Vienn. Nro. 560. foI. 329. 

Abhanlllungcn J. 111. Cl, J, Ak. J. Wiss. lV, BJ. Abth, I. 26 
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XXVLU. [UVJIlt,UWe1E 1'() ｘｵｾＡ＿ＰＱＧ｝Ｇ＠ Unter andern Arbeiten '\Ton 

gl'össerem oder geringerem Belang liess der Kaiser bei dieser Ver-

anlassung die Befestigung des Brückenkopfes auf der Abendseite der 

CitadeIJenschlucht durch einen viereckigen oben mit einer Mauerkrone 

geschmückten Thurm vermehren, wie aus der scllön eingegrabenen 

und ｶｯｬｉｫｯｭｮｈｾｮ＠ erhaltenen Inschrift zu erkennen ist, deren Facsi-

miIe wir unter Nro. V, pag. 103 der ersten AbtheilunO" dieser Denk-
ｾ＠

schrift mit dem Bemerken gegeben llaben, dass die Jallrzalll ｾｷｮ＠

. . . sauuut der Indiction wegen des l\Iörtelanwurfes nicht mehr 

vollständig aus der Ferne, auch mit Hülfe des II'ermohrs zu unter-
scheiden war. 

XXIX. [naf!s),aacJl 0 ßaat),[;"vg XUt 'nt At,uJl{a]. Es scheint, 

Alexius IU. musste seinem musulmanischen Eidam 'l'adsclt-elldin mit 

der Hand seiner kaiserlichen Tocllter arich das feste CasteIl Lim-
.nia lilit, der ganzen umliegenden Gegend' überlassen oder eigentlich 

das vorher schon durch dei! Feind Eroberte durch VerscbwäO"crullg • 
. d > ｾ＠

mIt em grosscomnen seIlen Blute g lc!chsam '. heiligen, ulld auf alle 

Zeiten bekräftigen. ' Der lIofchronist in' unterthänigster Devotion für 

seinen kaiserlic11eu Gebieter wagt es nicht, einen so empfindlichen 

Verlust am alten Erbgute, mit dürren 'Vorten zu ,melden ｵｾｬ､＠ eine 

ｳｾ＠ grosse ｓ｣ｬｮｾ￤｣ｨ･Ｌ＠ ｾｾｩｮ･ｳ＠ ,. Ｚｆ￼ｾｳｴ･ｮ＠ ｩｉｾＬ＠ das Register der Zeitereig-

ｉｬｉｓｓｾ＠ aufzunehmen, er lässt den Kaiser, der während seiner langen 

RegIerung" oft ,auf 'der. Burg zu Limnia, Hof hielt, diescsmal uur 

"vorbeisegeln."'" Sechs 'Jahre später [1386 Il. Chr.] lässt Panaretos 

denselben Tallsclt -eddin kaiserlichen Eidanl und Emir 1HJn Limnia 

ausziehen, um den Emir von Cltalybia, seinen Nachbar und ebenfaJIs 

ｫ｡ｾｳ･ｲｊｩ｣ｨ･ｬＱ＠ Eidam,l aus i dem ,Lande zu' vertreiben: ' ,u'l'jJlI, , oX1;oß(!llp 

TOU;: ｾｗｴ［Ｘ＠ ｾｴＺｯｶｧ＠ ｘｴｖｾＨｊ｡｛［＠ ;' cf 1;QV ｕＨｊｴＩＮｻｷｾ＠ ｹ｡Ｌｵｾｯｧ＠ -0 jx rwp AiuviwJI 

ａｦＱＧＧｬＧｪ･｡ｾＮ＠ 0 !7:(t1;taT!JI'l'jg:.zcna.; TOll hfeov,ya,ußeov 1;OV ßa(JiUwg ｶｬｾｩｩ＠ 1;OV ' 

/" Xa),vßta[; ｘ｡Ｑ［ＧｴＬｵｾＡＡＧｉＧｪ＠ 1;OV ),8yo,ufJlov'2ov).a,uuJlncz.: ; I ,'::; .: :' • ' ,;' 

ＬＮｾｾｩＺＺ｟［＠ I .. ｾＺ､＠ ｾＧＮ＠ ｊＧｾｾ＠ ｾＬｉＩＧＡｩｾ＠ ＬｬＺＧｬＺｾ＠ r .' ［Ｎｾ＠ .. ｾＡｩＮ＠
.l . ! .:; l, .1:! ,i ｾ＠ .. ,.; ... .' 

99 

xxx. [ano 1;0 IIE1:!?Wfu:rJl]. Das CasteU Petroma besteht heute 

Hoch mit der alten Benennung, zwar verlassen wie alle Burgen. im 

Waldgebirge von Kolchis, aber nicht abgebrochen, wie die Verliese 

des Mittelalters in Europa. 

Petroma liegt mitten im dichtesten Laubgehölze , von Schling-

pflanzen eingesponnen auf einem l1--'elsen am Bache, der zwischen 

Tripoli und dem Kap J(orllyle in das l\Ieer herabrauscht , etwa 

zwei Stunden vom Strand' entfernt. Eine im Felsen eingehauene 

Stiege ist der einzige Zugang, auf dem man vom \Valdbach zum 

Thor 11illauf gelangen kanu. Die' Lage der Hotten unterhalb sowohl 

als der hohen Felsenburg ist ungemein romantisch. 

XXXI. ｛ｾＩＬ｣ｶｓｻＡＡｷ｡ｃｊｉ＠ aipr),ixa]. 'Vii' lesen "Simylica", obgleich 

das angehängte 11 im vorangeJlenden Aorist ｮＩＬｷＹＭｻｾｗＨｊＸｊＱ＠ auf einen 

Vocal als ersten Buchstaben dieses - wir gestehen es gerne -

uns nicht verständlichcn 'Vortes hindeutet. Zwar kennt man im 

Aligriechischen den Eigennamen 21,ui),0[; als Derivativum von al,uO!; 

oder at,uv!; stumpf, eingebogen; aber der Umstand, dass ｡ｾｵｶＩＮｩＧ［ｴ｡＠ in 

der venetianischen Handschrift olme Accent gefunden wird, Iiesse 

nach constantem Gebrauch des griechischen Copisten beinahe eller 

auf barbariscllCn Ursprung scbliessen. Aber was sind ."Simylische 

Gefangene"'? Ist hier von geraubten Menschen oder' Heerden die 

Rede'? ｡ｴＮｴｴｾ＠ bedeutet im AItgriechiscllen die Ziege [sima capeIla], 

aber auch die Biene und das stumpfnasige Kind ｛ｵｾ＠ 1latJta 1lctJl1;a 

at,ud]. Könnte ｭ｡ｮｾ＠ wenn hier per antonomasiam geraubte Heerden 

zu verstehen sind, das Beiwort alxp.u),w1;a von Thieren gebrauchen '? 

XXXII. [81[; TOJI .IS),aßom uen'l'j v]. Nähere A!lgaben über die 

7'zaniden [Tzanell] sieh Anmerkung XIII dieses zweiten ｾｨ･ｩｬ･ｳ＠

der Denkschrift. Hier wird nur auf den Namen "Slavo-Piastes" 

aufmerksam gemacht. In keinem Periplos des Pontus Euxinns bei 
26# 
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den Geograpll. Graec. 111 i 11 0 1'. aus der vorhyzautilliiSe1lell Zeit ge-

schielJt dieses slavischell Küstenortes in KofclJis Erwähnung. Denll 

dass Slavo und Piast nicbt dem grieclJischen oder irgend einem all-

dem klein asiatischen sondern dem ｳＯＨｾｶｾｳ｣ｬｬ･ｮ＠ Sprachschatze angehö-

ren, wird wohl keines Beweises bedürfen. Und wir fragen nur, 

walS 'vom Zustande der südlich von der IJouau gelegenen Provillzeu 

nach der Jahrhunderte andaurellden Einströmung der Völker aus deli 

, Karpathenländern zu halte" sei, \Vellll sogar die verborgensteil \Vin-

keI und die entlegensten Küsten Anatoliews solche Spuren und, so 

uuwiderIegbäre Beweise vom Daseyn des ｉｬｯｲ､ｩｾ｣ｨ･ｮ＠ Elementes iie-

fern '? Ei"e Geographie des Byzantinischen lleiches mit deI" Gruud-

lage des Zustandes desselben um das - Jahr 1000 nach ｃｊｬｲｪｳｴｾｳＬ＠
wäre ein Jliitzljches, ja eiI/ Ilothwendiges aber ein nicht leichtes 
U ntemehmeu. 

ｾｘｘｬｉｉＮ＠ ＬＬ｛Ｘ［ＨｗｖｐｾＨＩｻＨｬＧｏｬＧ＠ ;(/2Utd'wv I/i]. Nach der YeruichtllIlg 

des, ｉｫｯｮｩｳ｣ｊｾ･ｮ＠ ｾ･ｊ｡ｧ･ｲｵｬｬｧｬｓｨ･･ｲ･ｳ＠ durch Andl'ouicus ｇｩ､ｾｉＱ＠ [1223 11. 

CIll·.] ist die Niederlage ,delS 12,000 Mann starken lJ eeres 'delS Lim-
ｬｬｩ｡ｾｅｊｬｊｩｲｳ＠ 1'ailsclt-eddin in ChaJybia die grösste \Vatfellthat des tra-

ｉｊ･ｚｵｮｴｾｳ｣ｨｃｾｊ＠ Schattenreiclls. "AchtzeJm Ｎｊ｡ｽｬｦｬｾ＠ später' [1404 11. ｃｊｉｾＢ｝＠
fand C/flc(qozwischeu Unielt und I(prfl81lld in dei' ｇ･ｵＧ･ｾｬ､＠ VOll 

' " ", ',e. ' 
IJomtlt ,und. St., ｬｖｩ｣ｩ｡ＺｾＧ＠ das Gebiet eines ｔｵｲｫｯｭ｡ｬｊｩｳ｣ｉｊｾｮ＠ HäuIJtJillgs, 

deli, er -Arsflmir ,nennt, ,ulld der, nach der, aUg'emeiuen Sage, üuer 

,zehlltawsellfl Ueif el" iu's J1'eld: IStrllen ｫｯｮｾｬｴ･Ｎ＠ ';;<) Ist dieser Arsamil' 

, !' :"). Pu,eroll tomar 'lln puerto que esen, la herra de Za 7'urquia que ha, 1l01ll-

!'re Leoua [Bona] , e eu el ql;a", puerto es(alm 'llU castillo junto con el 

, ＱｊｾＨＨｲ＠ ellCilJl(1 de ｵｾｬ｡ｳＢ＠ pennas, e estaba despoblado, e decian que podria 

" Ｈｾｶ･ｲ＠ quatra tl1l1l0S, que ,Genoveses Zo' 1'0!Jaro'n.' e! Ｇ･ｾｴｴｬ＠ ' tierra 'es' de un Se-

',n-or Turco que lta Ｌｮｏ［ＧＶｾ･＠ Arzalnir; e ･ｳｴｾ＠ dia partieron de aqlti, ｾ＠
\ ､･ｾ､･｣Ｚ＠ p

oCo
1uerou en par de un ｣｡ｳｴｩｬｬｾ＠ peqUenno ｱｬｾｾ＠ ｾｳｴ｡＠ Jitnlo cOli 

. el mar:' ellcima 'de, ztna ｰ･ｮｬｾ￤＠ que ha :'wmbl'e S a rlC IoN i c i 0, ! e fueron 
-" . 
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rles Castilliers vielleicht der Sohn und Nachfolger des iu Chalybia 

gefalleuen Emirs 1'rtdsclt-eddin, und ist -das 'Leona der' seefahren-

den' Abendländer vielleicht das' Limnia der 'fmpezulltier'?' 

Jedenfalls muss Limnia z wilSchen lTuielt [OlVCltOV] und ](erasunf 

4l'estanden seYll, weil Alexius IH. auf deI' Brautfahrt von Trapezus ｾ＠ , 

Bach OtVCltOV an ｌｩｭｮｬＧＨｾ＠ vorübel'fullr ｛ｮ｣ｩｾｻ［Ｇｃｗｅｖ｝Ｎ＠ ',,' 
ｾ＠ < - ,,< 

XXXIV. Im ｵｹｾ｡ｬｊｴｩｾｩｳ｣ｨ･ｬｊｒ･ｩ｣ｨ･Ｌ＠ cil'culil'te ｷ￤ｨｲｾｬｬ､＠ des Jetz-

tell Jahrhundel'ts' seiner' EXistenz' ein astronomisch:" geographisches 

'Verk unter (lem Titel ｾｖｖＱＺ｡［ｬｾ＠ l'WV ｬｲｦＬｾｯＭｷｪＬ＠ [Persisches' ｃｯｭｰ･ｉｉｾ＠
Ｇ､ｩｾｬｾｬ｝Ｌ＠ zu ｷ･ｬ｣ｬｾ･ｬｬｬＧｾ･ｾＧ＠ geIelll·te Arzt G:eorgills ｃｉｬｬｩｳｯｫｯｫｫ｡Ｌｾ＠ ｵｾｮ＠
'J 346' unserer Zeitreclmungeirie ｳ･ｩｮｾｭ＠ Bruder JolJallnes' Cllarslam-
tes" gewidmete Erläuterurig schrieb, ｴＬｾＩ＠ ." 

niese HalIdschrift aHein könnte vielleicht das Xavt'jv der, trape-

ｺｕｬ［ｴｩｾ･ｉｬ･ｮ＠ Chronisten erkiären. ＩＩ･ｾ＠ magere: ａｵｳｾｬＱｧ［＠ ､･ｾ＠ die' COlll-

pilatol'en deI' ｇ･ｾｧｾｾｰｬｬＢＮ＠ ￤ｲｾ･｣Ｎ＠ min?r. anl Schlusse" ｾｾｬｲ･ｳ＠ 'Ht Ban-

des gebell, !leunt ｾｉｩＬ＠ der Provinz 1l[ a,v ｾ＠ etv ce ｊｬ｜Ｇｬ｡ｷｾ＠ ＬｾｬｬＭｵ･ｨｾ＠ J \ ｵｉｬｴｾｾ＠
andemdie Stadt' KcW; iu ｔｯｶｾｴｴｊｬＧ｡ｶ＠ deu Nainell 'XOV'l'CtV; ｉｬｾ＠

TEill/nt;' [Tibet] N1'glV ｛ｾｳ｣ｨｩｮ｝Ｌ＠ K a ud: ce .und Ｚｘ｡ｶｾＧｯｶＺ＠ ｩｾｊ＠ ?hotasan 
｛ｬＮｯＨｊｃｴＨＩＨｴｾ｝＠ aber Y-ettv. Gallz wabrschelIlheh ｳｴ･｝ｾｾＬ＠ Xav'lV ,;elflen und 

:. ". ; 

---- --------

, ,. ,'" .' 'd' d sie castillo e swg' ierou porqluliltoel 'riellto e;'ll COIl-1I1l poco enclUta e e, ,'. , " , 
:' " , !>' 1 ' Il' , 7. de un' rio' 'e' esta' tierra e trario i estovieron esta llOClte (11 a una uoca , , _ 

otras aldeas que tlili parescieron, eran dei diclto Ar Z II mi 1',: e este S,e" or 

des/a tierra,decian, que pot/ia aver (asta diez mit 0 mllS ft ca!Jallo, a fa-

cia tri/mto al Tamurbec, Rllll Gonr:a1es Clavigo, Itinerario elc. ｰｾｧＧｳＮＮＮＲＮ＠
, ' , ,-' - ,- '§' 11 ' ., Tnp I1vvTat./V '*) TOVl109JwTaTov laTpov TOV XPV(jOKOK1\1) f 1)Y1) lf H,f '/. , 

, ,"LWl) IIEpl1wv: ｩｋｔｅｾｨ［ＺｬＱ｡＠ trpof TovavTov d8fA9JOV Ｑｷ｡ＱＧｬＧｾｾ＠ TO:' Xap-

I1lC!ViT1)V.:" Vide Codex 309 ,Bibliothec. San-l\Ial'co [Georgll \ ChlYSOCOC-

',', cae,Opus astronomicum ]pag. 41. ' " 
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den Geograpll. Graec. 111 i 11 0 1'. aus der vorhyzautilliiSe1lell Zeit ge-

schielJt dieses slavischell Küstenortes in KofclJis Erwähnung. Denll 

dass Slavo und Piast nicbt dem grieclJischen oder irgend einem all-

dem klein asiatischen sondern dem ｳＯＨｾｶｾｳ｣ｬｬ･ｮ＠ Sprachschatze angehö-

ren, wird wohl keines Beweises bedürfen. Und wir fragen nur, 

walS 'vom Zustande der südlich von der IJouau gelegenen Provillzeu 

nach der Jahrhunderte andaurellden Einströmung der Völker aus deli 

, Karpathenländern zu halte" sei, \Vellll sogar die verborgensteil \Vin-

keI und die entlegensten Küsten Anatoliews solche Spuren und, so 

uuwiderIegbäre Beweise vom Daseyn des ｉｬｯｲ､ｩｾ｣ｨ･ｮ＠ Elementes iie-

fern '? Ei"e Geographie des Byzantinischen lleiches mit deI" Gruud-

lage des Zustandes desselben um das - Jahr 1000 nach ｃｊｬｲｪｳｴｾｳＬ＠
wäre ein Jliitzljches, ja eiI/ Ilothwendiges aber ein nicht leichtes 
U ntemehmeu. 

ｾｘｘｬｉｉＮ＠ ＬＬ｛Ｘ［ＨｗｖｐｾＨＩｻＨｬＧｏｬＧ＠ ;(/2Utd'wv I/i]. Nach der YeruichtllIlg 

des, ｉｫｯｮｩｳ｣ｊｾ･ｮ＠ ｾ･ｊ｡ｧ･ｲｵｬｬｧｬｓｨ･･ｲ･ｳ＠ durch Andl'ouicus ｇｩ､ｾｉＱ＠ [1223 11. 

CIll·.] ist die Niederlage ,delS 12,000 Mann starken lJ eeres 'delS Lim-
ｬｬｩ｡ｾｅｊｬｊｩｲｳ＠ 1'ailsclt-eddin in ChaJybia die grösste \Vatfellthat des tra-

ｉｊ･ｚｵｮｴｾｳ｣ｨｃｾｊ＠ Schattenreiclls. "AchtzeJm Ｎｊ｡ｽｬｦｬｾ＠ später' [1404 11. ｃｊｉｾＢ｝＠
fand C/flc(qozwischeu Unielt und I(prfl81lld in dei' ｇ･ｵＧ･ｾｬ､＠ VOll 

' " ", ',e. ' 
IJomtlt ,und. St., ｬｖｩ｣ｩ｡ＺｾＧ＠ das Gebiet eines ｔｵｲｫｯｭ｡ｬｊｩｳ｣ｉｊｾｮ＠ HäuIJtJillgs, 

deli, er -Arsflmir ,nennt, ,ulld der, nach der, aUg'emeiuen Sage, üuer 

,zehlltawsellfl Ueif el" iu's J1'eld: IStrllen ｫｯｮｾｬｴ･Ｎ＠ ';;<) Ist dieser Arsamil' 

, !' :"). Pu,eroll tomar 'lln puerto que esen, la herra de Za 7'urquia que ha, 1l01ll-

!'re Leoua [Bona] , e eu el ql;a", puerto es(alm 'llU castillo junto con el 

, ＱｊｾＨＨｲ＠ ellCilJl(1 de ｵｾｬ｡ｳＢ＠ pennas, e estaba despoblado, e decian que podria 

" Ｈｾｶ･ｲ＠ quatra tl1l1l0S, que ,Genoveses Zo' 1'0!Jaro'n.' e! Ｇ･ｾｴｴｬ＠ ' tierra 'es' de un Se-

',n-or Turco que lta Ｌｮｏ［ＧＶｾ･＠ Arzalnir; e ･ｳｴｾ＠ dia partieron de aqlti, ｾ＠
\ ､･ｾ､･｣Ｚ＠ p

oCo
1uerou en par de un ｣｡ｳｴｩｬｬｾ＠ peqUenno ｱｬｾｾ＠ ｾｳｴ｡＠ Jitnlo cOli 

. el mar:' ellcima 'de, ztna ｰ･ｮｬｾ￤＠ que ha :'wmbl'e S a rlC IoN i c i 0, ! e fueron 
-" . 
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rles Castilliers vielleicht der Sohn und Nachfolger des iu Chalybia 

gefalleuen Emirs 1'rtdsclt-eddin, und ist -das 'Leona der' seefahren-

den' Abendländer vielleicht das' Limnia der 'fmpezulltier'?' 

Jedenfalls muss Limnia z wilSchen lTuielt [OlVCltOV] und ](erasunf 

4l'estanden seYll, weil Alexius IH. auf deI' Brautfahrt von Trapezus ｾ＠ , 

Bach OtVCltOV an ｌｩｭｮｬＧＨｾ＠ vorübel'fullr ｛ｮ｣ｩｾｻ［Ｇｃｗｅｖ｝Ｎ＠ ',,' 
ｾ＠ < - ,,< 

XXXIV. Im ｵｹｾ｡ｬｊｴｩｾｩｳ｣ｨ･ｬｊｒ･ｩ｣ｨ･Ｌ＠ cil'culil'te ｷ￤ｨｲｾｬｬ､＠ des Jetz-

tell Jahrhundel'ts' seiner' EXistenz' ein astronomisch:" geographisches 

'Verk unter (lem Titel ｾｖｖＱＺ｡［ｬｾ＠ l'WV ｬｲｦＬｾｯＭｷｪＬ＠ [Persisches' ｃｯｭｰ･ｉｉｾ＠
Ｇ､ｩｾｬｾｬ｝Ｌ＠ zu ｷ･ｬ｣ｬｾ･ｬｬｬＧｾ･ｾＧ＠ geIelll·te Arzt G:eorgills ｃｉｬｬｩｳｯｫｯｫｫ｡Ｌｾ＠ ｵｾｮ＠
'J 346' unserer Zeitreclmungeirie ｳ･ｩｮｾｭ＠ Bruder JolJallnes' Cllarslam-
tes" gewidmete Erläuterurig schrieb, ｴＬｾＩ＠ ." 

niese HalIdschrift aHein könnte vielleicht das Xavt'jv der, trape-

ｺｕｬ［ｴｩｾ･ｉｬ･ｮ＠ Chronisten erkiären. ＩＩ･ｾ＠ magere: ａｵｳｾｬＱｧ［＠ ､･ｾ＠ die' COlll-

pilatol'en deI' ｇ･ｾｧｾｾｰｬｬＢＮ＠ ￤ｲｾ･｣Ｎ＠ min?r. anl Schlusse" ｾｾｬｲ･ｳ＠ 'Ht Ban-

des gebell, !leunt ｾｉｩＬ＠ der Provinz 1l[ a,v ｾ＠ etv ce ｊｬ｜Ｇｬ｡ｷｾ＠ ＬｾｬｬＭｵ･ｨｾ＠ J \ ｵｉｬｴｾｾ＠
andemdie Stadt' KcW; iu ｔｯｶｾｴｴｊｬＧ｡ｶ＠ deu Nainell 'XOV'l'CtV; ｉｬｾ＠

TEill/nt;' [Tibet] N1'glV ｛ｾｳ｣ｨｩｮ｝Ｌ＠ K a ud: ce .und Ｚｘ｡ｶｾＧｯｶＺ＠ ｩｾｊ＠ ?hotasan 
｛ｬＮｯＨｊｃｴＨＩＨｴｾ｝＠ aber Y-ettv. Gallz wabrschelIlheh ｳｴ･｝ｾｾＬ＠ Xav'lV ,;elflen und 

:. ". ; 

---- --------

, ,. ,'" .' 'd' d sie castillo e swg' ierou porqluliltoel 'riellto e;'ll COIl-1I1l poco enclUta e e, ,'. , " , 
:' " , !>' 1 ' Il' , 7. de un' rio' 'e' esta' tierra e trario i estovieron esta llOClte (11 a una uoca , , _ 

otras aldeas que tlili parescieron, eran dei diclto Ar Z II mi 1',: e este S,e" or 

des/a tierra,decian, que pot/ia aver (asta diez mit 0 mllS ft ca!Jallo, a fa-

cia tri/mto al Tamurbec, Rllll Gonr:a1es Clavigo, Itinerario elc. ｰｾｧＧｳＮＮＮＲＮ＠
, ' , ,-' - ,- '§' 11 ' ., Tnp I1vvTat./V '*) TOVl109JwTaTov laTpov TOV XPV(jOKOK1\1) f 1)Y1) lf H,f '/. , 
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zwar den letzten dieser Städte- und Länderllamen vor. In UJug-

beg's atahischell Tafeln wird dieses \-Vort ｾｌ［＠ I(ai'1l gesc1lrieben, 

was in der Aussprache dem byzantinischen Xav'rjv [Chajin] eben so 

angemessen ist, wip, das xara1"a für das morgenländisclle xa1'aia bei 
Laonicos (}/wlcocontl. 

Dagegen ist keinem Zweifel unterworfen, 'was sich die Byzan-

tiner unter XaTa'l"a dachten. Ta os ｸ｡Ｇｗｬ｡ｾ＠ schreibt Laonicus, ｮＶａＬｴｾ＠

tUT;' ｮｾｯｾ＠ €'w ｔｩｪｾ＠ Ｈｙｾｸ｡ｶｴ｡ｾ＠ pCYUA,1J TC ;tat, cvoat,uwv, nur Samarcand 

und Memphis übertreffen Chataia nocb. an Reichthum, Pracht und 
GrÖsse. >::<) Derselbe Autor lässt kurz vorlIer Temir-Clian von sei-

nem Stammlande gegen die Clwfaiel' zu, Felde ziehen und erklärt 

sie für die JlIassageten, die vor Alters über' den Jaxartes [A rax es] 

setzten und eine grosse Länderstrecke diesseits .des Flusses eiu-
nallmen. ^ＧＧＺＧｾＺＧＩＮ＠

XaTal"a fxaw1a] ist gemeinsamer Name der grossen Länder-
strecke zwischen dem Jaxartes und der chinesischen :Mauer und dem-

nach llauptsächlich auf Nord - Turkistan, auf das Gebiet der DsunO'aren 
ｾ＠ , 

ja auf Nord-ChiIla selbst nodl. anzuwenden, welcJIes bei den Russen 

heute noch. den Namen Kitai füllrt. \Venn uns Arrianus die xa-

ＱＧ｡ｬｯｶｾ＠ und Ptolemäus die ｸ｡ｨ｡ｾ＠ nennt, wird man unschwer errathelJ, 
wo man diese Völker zu sucheu bat. 

xxxv. -\Vie kann die Chronik sagen, Ifyr-J.t1anuel [111] habe 
liebeI' . tl •. zwanzig Jahre regiert, wenn er seinem kaiserlichen Vater 

*) Laonic. Chalcocondyl. Hist. hyzant. lib. III, pag. edit. veDet. 

**) , EV7:EVSEV Mt O:lhiKa iE7:0 [cl n,uiplJil O,uO(1E hd 7:0Vf XaTaL'8af' 

li)'öv-rat Si' olhot ETvo:t Mad(1o:)'i7:'at TO :rO:AatOV, ｾ｡ｩ＠ S,a!3&vTE; TOV 

'Apae.1Jv, Tiji En, -raSE TOV :rot'a.uov xwpaf Ini :rOAV ｾＧｅ･ＮｅａｓｅｩｶＮ＠ etc. 
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Alexius [111] erst um 1390 folgte und um 1412 selbst scllOn starb? 

Nach unserer Art fürstJiche Chronologie zu fohren, gäbe d'!s freilieI) 

nur 22 Jahre Alleinregiment, der Text der Chronik ist aber dess':" 

wegen mit seinem ｬｨｯｶｾ＠ ｹＮｾ＠ [27 Jahr] keineswegs schon entschieden 
im Irrthum, wenn man am Hofe zu Trabisonda, wie es scheint, haupt-

sächlich nach der Tln'onbesteigung der Secundogellitur, und wahr-

scheinlich schon vorher, auch die l\1itregentschaft des Sohnes als 

wirkliche Regierullgsperiode zällJte. Der Durst del' grosscomneni-

sehen Prinzen nach· Herrschaft und l\fachtübung war so heislS, dass 

kein trapezuntischer TIn'onerbe in Geduld und Ergebung den ｮ｡ｴ￼ｲｾ＠

lieben Tod des Vaters' und Vorgängers erwarten konnte, wie es 

doch mit so christlicher llietät und R.esignatioll im lateinischen 

Abendland geschieht. Um sich vor den Nachstellungen und Aus-

,brüchen zu lange unterdrückten Herrscherh'iebes ihrer Nachfolger 

zu sichern, liessen die Grosscomnenen ihren ältesten legitimen Sohn, 

sobald er in die Jalll'e der llubertät gekommen, neben sich' auf den 

Thron ｳｩｴｾ･ｉｩ＠ und -ohten sodann die kaiserliche Gewalt mit gleichen 

Rechten und gleichem Titel mit dem präsumtiven Erben. Die Audi-

enzen konnten von diesem Augenblicke an nur gemeinschaftlich statt-

finden und die Geschäftserlasse mussten VOll heiden Kaisern unter-

zeichnet seyn. Kyr-l\Ial1uel, Ende 1363 geboren, 'wird von Pana-
relos aus höfischer Devotion gar um 1376 scbon ｺＺｻｯｾﾷ＠ ｂ｡ｵｬｊＮ｣ｶｾ＠ "al 

. ｬｕＸｙｃｴｾ＠ ｋｏＬｬｴｶＱｊｶＶｾ＠ ｧ･ｭｩｬｬｬｾｴＬ＠ doch Ｌｾ･ｩｮ･＠ Ｌｾｾｲｾｬｩ｣ｨ･＠ l\Iachipbung von dem 
Fortsetzer 'der' CIlJ:onik, ",,-\renJl der Text ullverdorben ist, erst vom 

Jahre j 385, d. i. dem zwei- u. zwallzig.sten des Lebens gereclmet. 

Eifersucht, und Partei-Umtriebe zwischen dem alten und dem jungen 

ｉｭｰ･ｲｾｴｯｲ＠ liessen sich aber aller ｃｯｮ｣ｾｳｳｩｯｮ･ｾＬＮｵ｟ｮＬｧ･｡｣ｾｴｾｾ＠ doch llJi?lJt. 
unterdrücken und soO'ar Vatermord wIll man 1Il ､･ｾｬ＠ letzten I eno-

Ｌｾ＠ . . . .... ' 
. den des trapeznntischen' ｒｾＡ｣｢･ｳ＠ ｭ･｢ｾ＠ als. einnml ,cntde,cken. Gonra-

[es .'Clavigo; .der, seine A;udienz, bei Kyr-Jlanuel {lU] mit ｕｭｳｴ￤ｬｾ､･ｉＱ＠
ｨ･ｳ｣ｨｾ･ｩ｢ｴＬ＠ erzählt sonderbare und zum Theile scandalöse GeschICh-
ten zwischen Vater und Sohn. Denn Kyr-J,l1anuel hatte damals 
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zwar den letzten dieser Städte- und Länderllamen vor. In UJug-
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L1404] :sdlOn :seilIen NaellfoJger .. Ale.rills LI V] als l\Iitkaisel' uei dem 
.EllIllfaIlg des ｣｡ｾｴｩｬｬｪｳ｣ｨ･ｮ＠ Gesandten lieben ｾｩ｣ｬｬＮ＠ Beide trugen ､｡ｾ＠

byzanfinische .. Kaisergewand , und auf dem Kopf hatten sie holle 

Spitzhüte mit lUarderfell ｡ｵｾｧ･ｳ｣ｨｬ｡ｧ･ｬｬ＠ ltud K ranichfederu darauf. 

K Vl'- ;UaJlUel 'war' ein ｾｴ｡ｴｴＱｩ｣ｨ･ｲ＠ Mann VOll imposanter F'igllr, und 

11:11 jungen Grosscomnen' schätzte CJavigo allf etwa 25 Jahre, was 

von der. \Vahrheit nicht weit entfel'llt ｾＨＧｙｬｬ＠ konnte, da sich J'.lJr-
Jlmlileischon um 1377 mit der iberischeIl Königstochter Klllkimclzaf 

verwählt hatte. ｾＺＧＩ＠ 'Hoch uennt I1anareto.s deli um 1382 aus dieser 

Ehe· erzeugten Sohn lIicht Ale;rio8 :SOlidem ｮ｡ｳｩｬｩｯＸＬｾｈＺＧＩ＠ timt aber 

VOll der, Geburt eines zweiten Sohnes keine Erwähnung. Vater 

lind Sohll Ilatten :schon im 14. ｌ･｢･ｬｬｾ｡ｬｬｊＧ･＠ \Yeiber genommen und 

Kyr-Manuel lebte seit 1395 mit :seiner zweiten Gemahlin, einer An-

verwandten des Kai.'Sers von Konstantinopel, woller allch der junge 

Alexius seine Braut erhalten batte. J)iess alles wird von Clavigo 

:,!,leichzeitig' und übereinstimmend mit der Chronik des ｐ｡ｮ｡ｲ･ｴｯｾ＠

er7' .. ￤ｨｬｴＮＧＺｾ＾ＧｾＧｾＺＧＩ＠

*) SiehCap. 48 dcs gricchischen ｔ｣ｾｴ･ｳＮ＠

**) Ibid. Cap. 50. 

***) Con cl dicho Empcradol' 1'al1aro11 a un su fijo que c'staba COIl cl, c 1'0-

dia aver fasta veintc c cinco annos, y el Emperador era de hUCll cu-

crpo e porsona Lien parecicllte, e estaban vcstidos cl Emperadol' C su 

fijo de pannos imperiales, e tenian en las cabezas scndos sombrcros 

altos 'con unas plumas de grullas ｾ＠ e en' los sombreros unos capirotcs 

de. Cileros de martas, c al Ernperador dicen Germanoli lHyr-lUanoli] e 
.. al fijo ｑｾ･ｬ･ｸ＠ (Alex): e al fijo llaman Emperauor asi corno cl padre, 

.ca es sucostumbre oe liamar el fijo mayor lcgitimoque ha de here-

dar,' Emperador, aunque su padre sea vivo: ｾ＠ . . Y cl Empcrador el'a 

. casado Con una parientc deI Emperador de Constantinopla, e su fijo ca-

: . sado con una fija' de un' Caballero de ConstantinopIa, e tiene dos fijas 

pequennas. Clavigo, ·Itin. pag. 83. 

10.1 

noch kanu sich dei' streuge Castillier bei allem J../ol1 der freund-

lichen Au f'nal lJne, die er am Hofe zu Tmbiso1ll1a fand, das boshafte 

Verglliigen lIicht versagen und beschreibt umständlich, wie Kyr-l\Ia-

uueI seinem IJogenträger, einem hübschen Bäckersohn von Trape-

zunt, eine solche Gewalt über sich und das Reich einräumte, dass 

der Throllerhe darüber eifersüchtjg wurde, ja sogar ' einen Aufstalld 

erregte lind deu Vater, drei l\lonate Jallg in. der li'estung belagerte, 

bis ihm diesel' den ßogeuträger abtrat, dessen Illtrigueu und Ueber-

muth llachher über den jl1l1gen Impcmtor viele Unehre' und eine 

l\Ienge böser Händel bl'achten,'::') 

Aus' allell die:sen castilJiauischcn und byzantüli,·wllen Argumen-

ten steIlt sich inde:ssen uach ,deli Regeln :strenget· C.·itik nichts wei-

tcr . heraus, als dass ;sich erstens ill TrapezUilt der muthmassliche 

Nachfolger noch bei Lebzeiten des I'egiel'elldcu Vaters mit coordi-

nil·teu Hechten auf deu Thron setzte; zweitens dass der Sohn gegen 

den lallge lebenden Vater lutriguen spielte, und dritteilS dass es beide 

.ImperatoJ"eu im Geftihle ihrer ｬ｜ｉ｡｣ｬＡｴｶｯｊｊｫｯｮｬｬｬｾ･ｵｨ･ｩｴﾷ＠ mit der christli-

chen Mora] lIicLt sonderlich geuau lIahmen uud in vielen Gegenstän-

den des Sit.tellgesetzes äusserst laxe Plillcipiell hatten. Dass aber 

die Jahre der l\litregeJltsc1Iaft iJl den Chroniken als Jahre der Allein-

*) E otro dia domingo en la tarde, eSlando los dicl)os Embajado1'es cn su 

posaua, vinicron los a' vcr dos Cab"lIcros los mas ]lOnrauos oe casa deI 

ElIlpcl'ador, C. los mas' privados, y cl uno <lvia nornh1'e . . . Horehi 

, [SükürtschiJ, ｱｾ･＠ quicrc dccil' COIlIO page que lIeva el a1'co aute cl 
E01pm'adol"; e elotro avia nOO1h1'e Prolovestati [Protovestiario], que 

quiere deci1' como tanto que 'I'esorero. E este otrosi era 'muy privado 

deI Empcrauor, que no se facia cn cl Imperio salvo quanto. cl qucria 

c dccian, que era ue haxo linage, e' quc erafijo de un fornero; pero 

avia Luen cuerpo: e deeian, quc el Emperador mozo, , viendo que su 

padre fiaha tanto deste Caballcro, e que non curaba de los grandes de 
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herrschaft Ulld der voll eu Autocmfie gerechnet wllrdeu, besagt aus-

drücklich ,veder PmUlrefo:<;, ＱｉＰ｣ｬｾ＠ C!rwlgo, noch ein anderer Byzan-

tiner, noch' il'gend ein Comrnentatol' ihrer Schriften, Folglich ist 

unsere Hypothese nicht zulässig uud imt Kyr-lUauuel deI" ｇｉＧｏｉｓｾｨ＠

cOlllneu; welchen der ullLekriilllte l1'ortsetzer der Chronik um 14 t 2 

sterben 111ld doch 27 Jahre 'lang regieren lässt, entwedel' länger ge-

lebt oder er, ist froher zur Herrscllaft gekommen als' die Berichte 

sagen, Letzteres ist· bei dem wohl conditiollirten Znstaude der ein-

schlägigen Stelle des lUalluscriptes nicht anzuUelJmell, und' der l1'eh-

Jer steckt olme Zweifel in dem "on unbekannter Hand und ausser-

halb der Zeitordllung der ßegebeJJheiten eiugesc1laJteten Todesjahre 

d.es Imperators, doch 80 dass in der Zahl ,C;.)....;:' [6920] des lUSC. 

mchts . zn ändern, wol1l aber 8 [5] anzufilgen u (Jd ,c; '7Nd [6925] zu 

lesen 1St.· Demnach wäre Kyr-l\Ianuel [111] nicht um 1412 sondeJ'll 

uni 1417 unserer ZeitrecIII111ng gestorben, nachdem er 27 Jahre als 

ｷｩｲｫｬｾ｣ｨｾｲ＠ Grosscomllen und B(((Jt2HJg üher rrrapezlls geherrscht, von 

den l.Jubddeu, der uaJlell Tudwmauenforsten durch Geld sich losge-
kauft, an TIllJUr- C1Jan . Tribut bezahlt;;:<) uud von seillern eigenen 

Sohne des ßogentl'ägers wegen ScIllnach ulld ßeJagerung erlitten 'latte. 

Dass Kyr -Manuel um, das Jahr 1415 n. Cllr. lIoch lebte und 
zugleich mit (seinem S.olllle] Alexis regierte, bezeugt eine nrmem'-

'. ;su ｉｾｰ･ｲｩｯＬ＠ que ovo sann-a, e que lcvanto conLro el padre, diciendo quc 

echase ､ｾ＠ si aqnel ome, e que le fizoguerra, e que le tovo cercado 

en este clUdad hien tres meses, e que le ayudaban 11 ello los mayores 

, omes ｾ･ｬ＠ ｾｭｰ･ｲｩｯＬ＠ e que vinieron despues 11 tales tratos,' que el dicho 

Horcht fue amigo deI Imperador ｭｾｺｯ＠ e de los otros que 10 avian vu-

e,lto; pero despues se. siguio asaz deshonra e trabajo e danuo ai dicho 

* Emperador por tener con si go 11 este ｣｡｢ｾｬｉ･ｲｯＮ＠ Ibid. pag,· 84, 
) Este Emperaaor tlaba tributo al 7'a!11llrbec e n ｯｬｲｯＮｾ＠ T. 

r. , " IIrcos SII.9 vel'illfJ.'t dOfJig. ibid, ' 

J 
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seite Altar-Inschrift. deI'. VOI' fÜlJf Jahren zum Behufe eines Neubaues 

abgetragenen uralt eu Kirc1le diel'ies Volkes zu rrrapezunt. Don 
O,xmes, der katholische SeeJsoger, hat diese, wenn wir nicht irren, 
auch im '.' arnlelJischen Exemplar • des ' .. ｪｬＱｙｾｬｩｬｓ＠ ｡｢ｧｾ､ｲｵ｣ｫｴｾＧ＠ inscllrift 

tlllmittelbar vot ｩｨｲ･ｾ＠ Zerstörung ＧｾＮｯ｣ｨＺ＠ eimrial :copirf und 8ie dem 

Vel;fasser ･ｩｧ･ｮｨ￤ｮ､ｩｧｬｾｬｉ､Ｇ＠ ｾｩｴｈ･ｩｦ￼ｧｾｬｉｧ＠ '.der ;löthigen' Erklärung 

ｭｩｴｧ･ｴｨｾｩｬｴＮ＠ Ｇｓｪｾ＠ ｢･ｾｴ･ｬｊＨ＠ ｉｬｩｬＧｾ＠ 'in sechs Zeileli, von 'deneri ｾｶｩｲ＠ nur die 

｢ｾｩ､･Ｑｩ＠ letzten und ｺｷｾｲ＠ in ｬ｡ｴｾｩｮｩｳ｣ｨｾｮ＠ Letterri aber In ｡ｲｭ･ｾＩｩｳ｣ＱＩ･ｩｮ＠
Laute des Beweises wegen Ｇｨｩ･｢･ｾ＠ 's'etzen Ｌｾｯｉｬ･｝ＩＺ＠ " 

i fllg{wvorutian' Jeyr Jl1anttwli yev Kyr Alexi ye'v tevin hajoz 
863 ltev C!l1"istosi !'lId. ｉｉｴｴｬＮｾｩｲｬｩ｡ｮｳＬ＠

d .. i. Qnter der llegierung des Kyr-lUanoli und des. Kyr-Alexis 

und der armenischen Zeitrechnung 863 und Preiss' Christo ewiglich, 

Die armenische Zeitrechnung beginnt UIll 552 nach Christus, und 
fü«t man zu einem ｡ｲｮ［ｾｩｬｩｾ｣ｉｩ･ｮ＠ ｄｾｩｵｮｩ＠ diese Zahl hinzu, so gibt es ｾ＠

die Jahre des verbesserten Gregorianischen Calenders. Hier 863 

+ 552 =1415, 

XXXVI. [Kv(>te ･｣ｏｾｗＡＡ｣･＠ ｋＨＨｬｉｔｃｴ［ＺｏｖＧｴｪｶｾ＠ X'V(! "A2 cgto v]. 

Diess ist dieselbe Gl'osscoIlmeninTheodora, Ｎｾ･ｬＧ･ｮ＠ LiebeshäudeI mit 
dem Scllatzmeister';: ibre's : kais'erlic1Jeu _Gemahles Alexius' [IV] bei 

Chalcocondylas zu lesen sind. ｋ｡ｬｯＭｊｯｨｾｬｉｮ･ｳＬ＠ deI' erstgeborne Sohn 

und l\'litherrscher, erschlug den Protovestiarins und llätte dann an-

"·eblich aus lauter Eifer für die gefährdete Ehre des kaiserlichen 
ｾ＠

Bllltes auch 11 0 cll die MuHeI' saumIt dem Vatel' umgebracht, wenn es 

lJicht die Archonten verhindert und den juugell Bösewicht fl'eiwiI-

IiO" an den verwandten Hof uach 'fiflis zu entweichen bewogen 

ｨｾｴ･ｮＮ＠ Ueber das tragische Ende des Kaisers Alexius [IV] sowie 

ｏ｢ｾｬＧ＠ die nnglücklichen Ereigllisse und die endliche Catastropl1e des 

Reiches uuter seinen beiden SöJmep und Nac1lfolgern Calo-Johanue:! 
ＲＷｾ＼＠
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｢ｾｩ､･Ｑｩ＠ letzten und ｺｷｾｲ＠ in ｬ｡ｴｾｩｮｩｳ｣ｨｾｮ＠ Letterri aber In ｡ｲｭ･ｾＩｩｳ｣ＱＩ･ｩｮ＠
Laute des Beweises wegen Ｇｨｩ･｢･ｾ＠ 's'etzen Ｌｾｯｉｬ･｝ＩＺ＠ " 

i fllg{wvorutian' Jeyr Jl1anttwli yev Kyr Alexi ye'v tevin hajoz 
863 ltev C!l1"istosi !'lId. ｉｉｴｴｬＮｾｩｲｬｩ｡ｮｳＬ＠

d .. i. Qnter der llegierung des Kyr-lUanoli und des. Kyr-Alexis 

und der armenischen Zeitrechnung 863 und Preiss' Christo ewiglich, 

Die armenische Zeitrechnung beginnt UIll 552 nach Christus, und 
fü«t man zu einem ｡ｲｮ［ｾｩｬｩｾ｣ｉｩ･ｮ＠ ｄｾｩｵｮｩ＠ diese Zahl hinzu, so gibt es ｾ＠

die Jahre des verbesserten Gregorianischen Calenders. Hier 863 

+ 552 =1415, 

XXXVI. [Kv(>te ･｣ｏｾｗＡＡ｣･＠ ｋＨＨｬｉｔｃｴ［ＺｏｖＧｴｪｶｾ＠ X'V(! "A2 cgto v]. 

Diess ist dieselbe Gl'osscoIlmeninTheodora, Ｎｾ･ｬＧ･ｮ＠ LiebeshäudeI mit 
dem Scllatzmeister';: ibre's : kais'erlic1Jeu _Gemahles Alexius' [IV] bei 

Chalcocondylas zu lesen sind. ｋ｡ｬｯＭｊｯｨｾｬｉｮ･ｳＬ＠ deI' erstgeborne Sohn 

und l\'litherrscher, erschlug den Protovestiarins und llätte dann an-

"·eblich aus lauter Eifer für die gefährdete Ehre des kaiserlichen 
ｾ＠

Bllltes auch 11 0 cll die MuHeI' saumIt dem Vatel' umgebracht, wenn es 

lJicht die Archonten verhindert und den juugell Bösewicht fl'eiwiI-

IiO" an den verwandten Hof uach 'fiflis zu entweichen bewogen 

ｨｾｴ･ｮＮ＠ Ueber das tragische Ende des Kaisers Alexius [IV] sowie 

ｏ｢ｾｬＧ＠ die nnglücklichen Ereigllisse und die endliche Catastropl1e des 

Reiches uuter seinen beiden SöJmep und Nac1lfolgern Calo-Johanue:! 
ＲＷｾ＼＠
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Ulld Dal-1id lSieh die "Geschichte des KaiscrthulIls 'frapezllIlt", Buch 

IJ, cap. 7, 10. 

XXXVII. Biese ･ｲｾｴ･＠ Ehe des KYI'-IJat'ül Co1Jtllenus mit der 

Tochter des griechischen Häuptlings von 'l'lteodora [Lo 'fedoro] in 

der Krim fällt lIoeh in die RegierulJgszeit Alexius, IV. als der l\lit-

kai;er .1\010 -.Jollfuwes im Auslallde lebte und Dat'id als jüngster 

Hrlldet' 11111' et'st deli Hang eines ｄ･ＧｾｉＧＰｦ･ｳ＠ l1atte. In zweiter Ehe 
ｨ･ｩｲ｡ｴｨ･ｴｴＢｾ＠ Ilavid flie Calltacuzenische ｐｲｩｮｺ･ｳｾｩｮ＠ lIelene von KOJl-

statiti!lOpe), deren sieben Söhne sammt dem Vater Sultan lUuhalllllled 11. 
hinrichtell liess. Sieh Geschichte des Kaiset,thums :rrapezllllt, 
Ende des n. Buche .... 

'. '. 

Ende der zweiten Abtheilung. 
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